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Blatt 1 von 4

Zutreffendes bitte ankreuzen m

Bauherrin/Bauherr

Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG
Ackerende 15, 24887 Silberstedt

PLZ, Ort, Datum

1. Ausfertigung fiir die Bauaufsichtsbehdrde

2. Ausfertigung fur die Gemeinde

3. Ausfertigung fiir die Bauherrin/den Bauherrn
4. Ausfertigung fiir die Akte

X

|:| Gebaude der Gebaudeklasse 2

Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren

nach § 63 Landesbauordnung (LBO)

Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren nach § 63 LBO kommt fur die in § 63 Abs. 1 LBO
genannten Vorhaben zur Anwendung, wenn die Bauvorlagen - mit Ausnahme der bautechnischen
Nachweise - von Entwurfsverfasserinnen oder Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind.

Genehmigungsfreistellung nach § 62 Landesbauordnung (LBO)

Die Genehmigungsfreistellung kommt fir Vorhaben nach § 62 Abs. 1 LBO zur Anwendung, wenn sie im
Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S. des § 30 Abs. 1 oder 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen, die
Voraussetzungen nach § 62 Abs. 2 LBO erfillt sind und die Bauvorlagen von Entwurfsverfasserinnen oder
Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind. Die bautechnischen Nachweise missen
von Personen aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes aufgestellt sein.

Hiermit bestimme ich, dass im Falle einer die Genehmigungsfreistellung ablehnenden
Gemeinde (§ 62 Abs. 2 Nr. 4 LBO) die Bauvorlagen als Bauantrag zu behandeln sind.

Bauantrag im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 Landesbauordnung (LBO)
Das Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO kommt bei Sonderbauten (§ 2 Abs. 4 LBO),
bei bauvorlageberechtigten Personen nach § 65 Abs. 3 LBO und in den Féllen des § 65 Abs. 1
Satz 2 LBO zur Anwendung.

Anzeige der Beseitigung von Anlagen
nach § 61 Abs. 3 Satz 3 Landesbauordnung (LBO)

Erkléarung der

sonstige/s nicht freistehende/s Gebaude

sonstige Anlage/n mit einer Hohe von mehr als 10 m,
freistehende/s Gebdude der Gebaudeklasse 4 oder 5

Eingangsstempel der Bauaufsichtsbehérde

Aktenzeichen der Bauaufsichtsbehérde

Bei Gebauden der Gebaudeklasse 2 muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu beseitigende
Gebaude angebaut ist, von einer Person aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bestatigt sein.

Bei sonstigen nicht freistehenden Gebduden muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu
beseitigende Gebaude angebaut ist, bauaufsichtlich gepriift sein. Das gilt entsprechend, wenn die Beseitigung
eines Gebaudes sich auf andere Weise auf die Standsicherheit anderer Gebaude auswirken kann. Den

Eingangsstempel der Gemeinde

Aktenzeichen der Gemeinde

Priifauftrag hat die untere Bauaufsichtsbehdrde zu erteilen.
Die fiir die Beseitigung erforderlichen Bauvorlagen nach § 6 der Bauvorlagen-
verordnung sind beigefiigt:

D ja D nein

An die Bauaufsichtsbehérde

Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Stralle 7, 24837 Schleswig

l. Baugrundstﬁck

Gegenstand des Bauantrages/der Genehmigungsfreistellung/der Anzeige ist das nachstehend beschriebene Bauvorhaben

1. Lage und GroBe des Baugrundstiicks

StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis

24887 Silberstedt

Grundbuch von beim Amtsgericht Band Blatt

Schleswig
Gemarkung(en) Flur(en) Flurstiick(e) GrundstlicksgroRe
Silberstedt 8 4 38.160,00 m?

oder 3 BauGB

Das zur Bebauung vorgesehene Grundstiick liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes nach § 30 Abs. 1, 2

Bezeichnung des | ®ebet

Bebauungsplanes

Nr.

Gemeinde/Stadt

Aufgestellt von

2. Bebauung

Das Grundsttick ist nicht bebaut. Das letzte Vorhaben wurde ge-

nehmigt/im Rahmen eines bauauf- | Patum

sichtlichen Verfahrens eingereicht am

Das Grundstiick
ist bereits bebaut.

Aktenzeichen

3. Baulasten
eine Baulast eingetragen.

D Im Baulastenverzeichnis ist zulasten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Im Baulastenverzeichnis ist weder zulasten des Baugrundstiicks noch zugunsten des Baugrundstiicks auf einem anderen Grundstlick

Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem

Ubernahme fehlender
|:| und/oder Leitungsrechten

|:| Abstandflachen

begiinstigtes Grundstlick

Gemarkung Flur

Flurstiick

Fortsetzung auf Blatt 2
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Im Baulastenverzeichnis ist zugunsten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Ubernahme fehlender Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem
|:| Abstandflachen |:| und/oder Leitungsrechten

belastetes Grundstlick

Gemarkung Flur Flurstiick

Il. Bauvorhaben

Errichtung Nutzungsanderung, die keinen
>< (z. B. Neubau, Wiederaufbau) Sonderbau zur Folge hat Anderung (z.B. Umbau, Anderung der Ansicht)
Erweiterung Sonderbau nach § 2 Abs. 4 LBO Beseitigung

Nahere Beschreibung des Vorhabens

Errichtung einer Windenergieanlage (RN 01)

Folgende

Abweichungen vom Bauordnungs- |Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
>< recht (§ 67 Abs. 1 LBO)

Ausnahmen/Befreiungen nach
§ 31 BauGB

werden beantragt.

Dazugehdrige Begriindungen (ggf. auf gesondertem Blatt)

lll. Persénliche Angaben

Bauherrin/Bauherr/Antragstellerin/Antragsteller
|:| naturliche Person juristische Person |:| Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. Ackerende 15
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
24887 Silberstedt tjensen@erneuerbare-energiewerke.st
Grundstiickseigentiimerin/Grundstiickseiaentiimer (nur ausfiillen, wenn nicht mit Bauherrin / Bauherr identisch)
natlrliche Person juristische Person I:' Personenhandelsgesellschaft
Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Thomsen, Heward Rosacker 3
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

24887 Silberstedt

Entwurfsverfasserin/Entwurfsverfasser

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst) Industriestralie 14
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail
25813 Husum +49 173 8230797 t.jensen@erneuerbare-energiewerke.s!
Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 2 LBO ausreichende Berufshaftpflichtversicherung/
adaquate Haftpflichtversicherung nach § 65 Abs. 6 LBO

Beruf

>< ja |:| nein

Versicherer, Vers.-Nr.

selbststandig I:' ja I:' nein

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 3 LBO

selbststandig |:| ja |:| nein

Bei einem Unternehmen:

Bauvorlageberechtigt Bauvorlageberechtigt
>< nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 2 LBO nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 3 LBO

Fortsetzung auf Blatt 3
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Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Priufbescheid fir eine Typenprifung

Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
TUV SUD Industrie Service GmbH Westendstralle 199
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
80686, Minchen +49 895791 3146

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung nach

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein
Beruf

selbststandig ja nein

Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise
Art der bautechnischen Nachweise
Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes nach § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Bauleiterin/Bauleiter

Mitteilung des Namens der Bauleiterin/des Bauleiters mit Adresse, Telefon (freiwillig)/Telefax (freiwillig), E-Mail-Adresse (freiwillig),
Beruf (selbststandig ja/nein) und deren/dessen Unterschrift

ist beigeflgt. >< wird vor Baubeginn nachgereicht.
Sachverstandige Person Name/Anschrift/ Anerkennung als Art der Bescheinigung
bzw. sachverstandige Stelle | Telefon/Fax sachverstandige Person
i. S. des § 69 Abs. 3 LBO bzw. sachverstandige Stelle

IV. Erklarung der Aufstellerin/des Aufstellers der bautechnischen Nachweise
und der Fachplanerinnen/Fachplaner (eruirung im Hinblick auf den Standsicherheitsnachweis auf gesondertem Blatt nach Anlage 2)

Ich/Wir erkléare/n, dass die von mir/uns gefertigten Nachweise, Bauvorlagen und Gutachten den &ffentlich-rechtlichen Vorschriften entsprechen.

Ort, Datum Name Unterschrift

Ort, Datum Name Unterschrift

Fir den Fall, dass die bautechnischen Nachweise von verschiedenen Personen aufgestellt sind, Gbernehme ich die Verantwortung fiir das ordnungsgemafe
Ineinandergreifen dieser Nachweise und Uberwache bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen (§ 66 Abs. 2 Satz 3 und 4 LBO).

Ort, Datum Name Unterschrift

V. Erklarungen der Bauherrin/des Bauherrn

Ich erklare, dass die Angaben nach bestem Wissen gemacht worden sind.

Fir Feuerungsanlagen nach § 42 Abs. 1 LBO werde ich spatestens zehn Werktage vor Baubeginn der Anlagen eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen, aus der hervorgeht, dass sie den &ffentlich-rechtlichen
Vorschriften entsprechen und die Abgasanlagen, wie Schornsteine, Abgasleitungen und Verbindungsstiicke, und die Feuerstatten so aufeinander
abgestimmt sind, dass beim bestimmungsgemafen Betrieb Gefahren oder unzumutbare Beléstigungen nicht zu erwarten sind. Uber die Fertigstellung der
Abgasanlagen, den Anschluss an die Abgasanlagen und die Aufstellung der Feuerstatten werde ich je eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen. AuRerdem erklére ich, dass die Feuerstatten erst in
Betrieb genommen werden, wenn die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin/der bevollméchtigte Bezirksschornsteinfeger die Tauglichkeit

und die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlagen bescheinigt hat; Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dirfen erst dann in Betrieb

genommen werden, wenn sie oder er die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Leitungen zur Abfiihrung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat

(§ 82 Abs. 2 Satz 4 LBO).

Mir ist bekannt, dass die Aufstellerinnen oder Aufsteller der bautechnischen Nachweise aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen zu tGberwachen haben (§ 66 Abs. 2 Satz 4 LBO). Bei
baulichen Anlagen nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO priift die Priifingenieurin oder der Prifingenieur den Standsicherheitsnachweis, es sei denn, dieses ist nach
Anlage 2 der Bauvorlagenverordnung nicht erforderlich. Den Personen, welche die Bauliberwachung vorzunehmen haben, werde ich den Baubeginn
anzeigen und damit die Bauliberwachung veranlassen (§ 53 Abs. 1 Satz 7 LBO).

Den Baubeginn werde ich der Bauaufsichtsbehdrde nach § 72 Abs. 8 LBO mindestens eine Woche vorher schriftlich mitteilen (Baubeginnanzeige).
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Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung werde ich der Bauaufsichtsbehdérde mindestens zwei Wochen vorher anzeigen (§ 82 Abs. 2 LBO) und dabei vorlegen:

Bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Prifingenieurin/des Priifingenieurs fir Standsicherheit tiber die ordnungsgemafe
Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 LBO),

2. bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 2 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Person, die in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes eingetragen ist, tber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 LBO), bei

3. Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 3 LBO (z.B. Sonderbauten, Mittel- und GrolRgaragen) eine Bescheinigung der Priifingenieurin oder des
Prifingenieurs fir Brandschutz oder der durch die Bauaufsichtsbehdrde bestimmten Person lber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich des
Brandschutzes (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO),

4. in den Fallen des § 66 Abs. 2a Satz 1 LBO (Gebdude der Gebaudeklasse 4, ausgenommen Sonderbauten sowie Mittel- und GroRgaragen) die
jeweilige Bestatigung (§ 82 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO).

VI. Anlagen nach der Bauvorlagenverordnung (BauVorlVO)

(Im Genehmigungsfreistellungsverfahren (§ 62 LBO) sind die Bauvorlagen bei der Gemeinde (2-fach) einzureichen.

[ OO0 OO T rrrii

[ 1

Ubersichtsplan im MaRstab 1:2000 oder 1:1000 als Auszug aus der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 BauVorlVO)

Lageplan im MafRstab nicht kleiner als 1: 500 auf der Grundlage der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 i.V. mit § 7 Abs. 2 BauVorlVO)
Angaben Uber die gesicherte ErschlieBung (§ 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Nachweis der Regelung fiir notwendige Stellplatze und Garagen, Abstellanlagen fir Fahrrader

Berechnungen des MaRes der baulichen Nutzung (§ 3 Nr. 7 BauVorlVO; §§ 16, 18 bis 21 BauNVO)

Bauzeichnungen (§ 8 BauVorlVO) Blatt

Bau- und Betriebsbeschreibung (§ 9 BauVorlVO)

Darstellung der Grundstlicksentwasserung (§ 7 Abs. 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Erklarung der Aufstellerin oder des Aufstellers der bautechnischen Nachweise auf gesondertem Vordruck
Standsicherheitsnachweis (§ 10 BauVorlVO)

Brandschutznachweis (§ 11 BauVorlVO)

Nachweis fur Warme-, Schall-, Erschutterungsschutz (§ 12 BauVorlVO)

Die prifpflichtigen bautechnischen Nachweise werden nachgereicht. Mir ist bekannt, dass die gepriiften bautechnischen Nachweise
zehn Werktage vor Baubeginn bei der Bauaufsichtsbehérde vorliegen miissen (§ 72 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 LBO).

Nachweis im Fall 6ffentlicher Férderung (erforderlich fiir die Ermittlung der Baugebihr)

Berechnung der anrechenbaren Kosten im Fall von Umbauten und baulichen Anlagen, die keiner der in der Anlage 2 der
Baugebiihrenverordnung aufgefiihrten Gebaudearten zuzuordnen sind

Statistischer Erhebungsbogen

Anlagen fiir Werbeanlagen (§ 4 BauVorlVO)

Auszug aus der Liegenschaftskarte im MaRstab nicht kleiner als 1:500 mit Einzeichnung des Standortes
Zeichnung der Werbeanlage mit MalRen

Lichtbild/Lichtbildmontage

Nachweis der Standsicherheit, soweit er bauaufsichtlich zu priifen ist.

Beseitigung von Anlagen (§ 6 BauVorlVO)

Lageplan im Maf3stab 1:500 mit Darstellung der zu beseitigenden Anlage (§ 6 BauVorlVO)
Bestatigung der Standsicherheit nach § 61 Abs. 3 Satz 5 LBO
Standsicherheitsnachweis, soweit eine bauaufsichtliche Priifung nach § 61 Abs. 3 Satz 6 LBO erforderlich ist

Ort, Datum Unterschrift der Bauherrin/des Bauherrn
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Zutreffendes bitte ankreuzen m

Bauherrin/Bauherr

Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG
Ackerende 15, 24887 Silberstedt

PLZ, Ort, Datum

1. Ausfertigung fiir die Bauaufsichtsbehdrde

2. Ausfertigung fur die Gemeinde

3. Ausfertigung fiir die Bauherrin/den Bauherrn
4. Ausfertigung fiir die Akte

X

Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren

nach § 63 Landesbauordnung (LBO)

Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren nach § 63 LBO kommt fur die in § 63 Abs. 1 LBO
genannten Vorhaben zur Anwendung, wenn die Bauvorlagen - mit Ausnahme der bautechnischen
Nachweise - von Entwurfsverfasserinnen oder Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind.

Genehmigungsfreistellung nach § 62 Landesbauordnung (LBO)
Die Genehmigungsfreistellung kommt fir Vorhaben nach § 62 Abs. 1 LBO zur Anwendung, wenn sie im

Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S. des § 30 Abs. 1 oder 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen, die
Voraussetzungen nach § 62 Abs. 2 LBO erfillt sind und die Bauvorlagen von Entwurfsverfasserinnen oder
Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind. Die bautechnischen Nachweise missen
von Personen aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes aufgestellt sein.

Hiermit bestimme ich, dass im Falle einer die Genehmigungsfreistellung ablehnenden
Gemeinde (§ 62 Abs. 2 Nr. 4 LBO) die Bauvorlagen als Bauantrag zu behandeln sind.

Erkléarung der

Bauantrag im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 Landesbauordnung (LBO)
Das Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO kommt bei Sonderbauten (§ 2 Abs. 4 LBO),

bei bauvorlageberechtigten Personen nach § 65 Abs. 3 LBO und in den Féllen des § 65 Abs. 1
Satz 2 LBO zur Anwendung.

Anzeige der Beseitigung von Anlagen

nach § 61 Abs. 3 Satz 3 Landesbauordnung (LBO)

|:| Gebaude der Gebaudeklasse 2

sonstige Anlage/n mit einer Hohe von mehr als 10 m,

freistehende/s Gebdude der Gebaudeklasse 4 oder 5
Bei Gebauden der Gebaudeklasse 2 muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu beseitigende
Gebaude angebaut ist, von einer Person aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bestatigt sein.
Bei sonstigen nicht freistehenden Gebduden muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu
beseitigende Gebaude angebaut ist, bauaufsichtlich gepriift sein. Das gilt entsprechend, wenn die Beseitigung
eines Gebaudes sich auf andere Weise auf die Standsicherheit anderer Gebaude auswirken kann. Den

sonstige/s nicht freistehende/s Gebaude

Eingangsstempel der Bauaufsichtsbehérde

Aktenzeichen der Bauaufsichtsbehérde

Eingangsstempel der Gemeinde

Aktenzeichen der Gemeinde

Priifauftrag hat die untere Bauaufsichtsbehdrde zu erteilen.
Die fiir die Beseitigung erforderlichen Bauvorlagen nach § 6 der Bauvorlagen-
verordnung sind beigefiigt:

D ja D nein

An die Bauaufsichtsbehérde

Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Stralle 7, 24837 Schleswig

l. Baugrundstﬁck

Gegenstand des Bauantrages/der Genehmigungsfreistellung/der Anzeige ist das nachstehend beschriebene Bauvorhaben

1. Lage und GroBe des Baugrundstiicks

StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis

24887 Silberstedt

Grundbuch von beim Amtsgericht Band Blatt

Schleswig
Gemarkung(en) Flur(en) Flurstiick(e) GrundstlicksgroRe
Silberstedt 7 36 107.153,00 m?

oder 3 BauGB

Das zur Bebauung vorgesehene Grundstiick liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes nach § 30 Abs. 1, 2

Bezeichnung des | ®ebet

Bebauungsplanes

Nr.

Gemeinde/Stadt

Aufgestellt von

2. Bebauung

Das Grundsttick ist nicht bebaut. Das letzte Vorhaben wurde ge-

nehmigt/im Rahmen eines bauauf- | Patum

sichtlichen Verfahrens eingereicht am

Das Grundstiick
ist bereits bebaut.

Aktenzeichen

3. Baulasten
eine Baulast eingetragen.

D Im Baulastenverzeichnis ist zulasten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Im Baulastenverzeichnis ist weder zulasten des Baugrundstiicks noch zugunsten des Baugrundstiicks auf einem anderen Grundstlick

Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem

Ubernahme fehlender
|:| und/oder Leitungsrechten

|:| Abstandflachen

begiinstigtes Grundstlick

Gemarkung Flur

Flurstiick

Fortsetzung auf Blatt 2
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Im Baulastenverzeichnis ist zugunsten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Ubernahme fehlender Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem
|:| Abstandflachen |:| und/oder Leitungsrechten

belastetes Grundstlick

Gemarkung Flur Flurstiick

Il. Bauvorhaben

Errichtung Nutzungsanderung, die keinen
>< (z. B. Neubau, Wiederaufbau) Sonderbau zur Folge hat Anderung (z.B. Umbau, Anderung der Ansicht)
Erweiterung Sonderbau nach § 2 Abs. 4 LBO Beseitigung

Nahere Beschreibung des Vorhabens

Errichtung einer Windenergieanlage (RN 02)

Folgende

Abweichungen vom Bauordnungs- |Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
>< recht (§ 67 Abs. 1 LBO)

Ausnahmen/Befreiungen nach
§ 31 BauGB

werden beantragt.

Dazugehdrige Begriindungen (ggf. auf gesondertem Blatt)

lll. Persénliche Angaben

Bauherrin/Bauherr/Antragstellerin/Antragsteller
|:| naturliche Person juristische Person |:| Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. Ackerende 15
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
24887 Silberstedt tjensen@erneuerbare-energiewerke.st
Grundstiickseigentiimerin/Grundstiickseiaentiimer (nur ausfiillen, wenn nicht mit Bauherrin / Bauherr identisch)
natlrliche Person juristische Person I:' Personenhandelsgesellschaft
Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Schwarten, Dirk Weideweg 20
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

24850 Schuby

Entwurfsverfasserin/Entwurfsverfasser

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst) Industriestralie 14
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail
25813 Husum +49 173 8230797 t.jensen@erneuerbare-energiewerke.s!
Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 2 LBO ausreichende Berufshaftpflichtversicherung/
adaquate Haftpflichtversicherung nach § 65 Abs. 6 LBO

Beruf

>< ja |:| nein

Versicherer, Vers.-Nr.

selbststandig I:' ja I:' nein

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 3 LBO

selbststandig |:| ja |:| nein

Bei einem Unternehmen:

Bauvorlageberechtigt Bauvorlageberechtigt
>< nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 2 LBO nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 3 LBO
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Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Priufbescheid fir eine Typenprifung

Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
TUV SUD Industrie Service GmbH Westendstralle 199
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
80686, Minchen +49 895791 3146

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung nach

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein
Beruf

selbststandig ja nein

Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise
Art der bautechnischen Nachweise
Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes nach § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Bauleiterin/Bauleiter

Mitteilung des Namens der Bauleiterin/des Bauleiters mit Adresse, Telefon (freiwillig)/Telefax (freiwillig), E-Mail-Adresse (freiwillig),
Beruf (selbststandig ja/nein) und deren/dessen Unterschrift

ist beigeflgt. >< wird vor Baubeginn nachgereicht.
Sachverstandige Person Name/Anschrift/ Anerkennung als Art der Bescheinigung
bzw. sachverstandige Stelle | Telefon/Fax sachverstandige Person
i. S. des § 69 Abs. 3 LBO bzw. sachverstandige Stelle

IV. Erklarung der Aufstellerin/des Aufstellers der bautechnischen Nachweise
und der Fachplanerinnen/Fachplaner (eruirung im Hinblick auf den Standsicherheitsnachweis auf gesondertem Blatt nach Anlage 2)

Ich/Wir erkléare/n, dass die von mir/uns gefertigten Nachweise, Bauvorlagen und Gutachten den &ffentlich-rechtlichen Vorschriften entsprechen.

Ort, Datum Name Unterschrift

Ort, Datum Name Unterschrift

Fir den Fall, dass die bautechnischen Nachweise von verschiedenen Personen aufgestellt sind, Gbernehme ich die Verantwortung fiir das ordnungsgemafe
Ineinandergreifen dieser Nachweise und Uberwache bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen (§ 66 Abs. 2 Satz 3 und 4 LBO).

Ort, Datum Name Unterschrift

V. Erklarungen der Bauherrin/des Bauherrn

Ich erklare, dass die Angaben nach bestem Wissen gemacht worden sind.

Fir Feuerungsanlagen nach § 42 Abs. 1 LBO werde ich spatestens zehn Werktage vor Baubeginn der Anlagen eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen, aus der hervorgeht, dass sie den &ffentlich-rechtlichen
Vorschriften entsprechen und die Abgasanlagen, wie Schornsteine, Abgasleitungen und Verbindungsstiicke, und die Feuerstatten so aufeinander
abgestimmt sind, dass beim bestimmungsgemafen Betrieb Gefahren oder unzumutbare Beléstigungen nicht zu erwarten sind. Uber die Fertigstellung der
Abgasanlagen, den Anschluss an die Abgasanlagen und die Aufstellung der Feuerstatten werde ich je eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen. AuRerdem erklére ich, dass die Feuerstatten erst in
Betrieb genommen werden, wenn die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin/der bevollméchtigte Bezirksschornsteinfeger die Tauglichkeit

und die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlagen bescheinigt hat; Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dirfen erst dann in Betrieb

genommen werden, wenn sie oder er die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Leitungen zur Abfiihrung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat

(§ 82 Abs. 2 Satz 4 LBO).

Mir ist bekannt, dass die Aufstellerinnen oder Aufsteller der bautechnischen Nachweise aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen zu tGberwachen haben (§ 66 Abs. 2 Satz 4 LBO). Bei
baulichen Anlagen nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO priift die Priifingenieurin oder der Prifingenieur den Standsicherheitsnachweis, es sei denn, dieses ist nach
Anlage 2 der Bauvorlagenverordnung nicht erforderlich. Den Personen, welche die Bauliberwachung vorzunehmen haben, werde ich den Baubeginn
anzeigen und damit die Bauliberwachung veranlassen (§ 53 Abs. 1 Satz 7 LBO).

Den Baubeginn werde ich der Bauaufsichtsbehdrde nach § 72 Abs. 8 LBO mindestens eine Woche vorher schriftlich mitteilen (Baubeginnanzeige).
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Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung werde ich der Bauaufsichtsbehdérde mindestens zwei Wochen vorher anzeigen (§ 82 Abs. 2 LBO) und dabei vorlegen:

Bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Prifingenieurin/des Priifingenieurs fir Standsicherheit tiber die ordnungsgemafe
Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 LBO),

2. bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 2 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Person, die in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes eingetragen ist, tber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 LBO), bei

3. Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 3 LBO (z.B. Sonderbauten, Mittel- und GrolRgaragen) eine Bescheinigung der Priifingenieurin oder des
Prifingenieurs fir Brandschutz oder der durch die Bauaufsichtsbehdrde bestimmten Person lber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich des
Brandschutzes (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO),

4. in den Fallen des § 66 Abs. 2a Satz 1 LBO (Gebdude der Gebaudeklasse 4, ausgenommen Sonderbauten sowie Mittel- und GroRgaragen) die
jeweilige Bestatigung (§ 82 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO).

VI. Anlagen nach der Bauvorlagenverordnung (BauVorlVO)

(Im Genehmigungsfreistellungsverfahren (§ 62 LBO) sind die Bauvorlagen bei der Gemeinde (2-fach) einzureichen.

[ OO0 OO T rrrii

[ 1

Ubersichtsplan im MaRstab 1:2000 oder 1:1000 als Auszug aus der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 BauVorlVO)

Lageplan im MafRstab nicht kleiner als 1: 500 auf der Grundlage der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 i.V. mit § 7 Abs. 2 BauVorlVO)
Angaben Uber die gesicherte ErschlieBung (§ 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Nachweis der Regelung fiir notwendige Stellplatze und Garagen, Abstellanlagen fir Fahrrader

Berechnungen des MaRes der baulichen Nutzung (§ 3 Nr. 7 BauVorlVO; §§ 16, 18 bis 21 BauNVO)

Bauzeichnungen (§ 8 BauVorlVO) Blatt

Bau- und Betriebsbeschreibung (§ 9 BauVorlVO)

Darstellung der Grundstlicksentwasserung (§ 7 Abs. 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Erklarung der Aufstellerin oder des Aufstellers der bautechnischen Nachweise auf gesondertem Vordruck
Standsicherheitsnachweis (§ 10 BauVorlVO)

Brandschutznachweis (§ 11 BauVorlVO)

Nachweis fur Warme-, Schall-, Erschutterungsschutz (§ 12 BauVorlVO)

Die prifpflichtigen bautechnischen Nachweise werden nachgereicht. Mir ist bekannt, dass die gepriiften bautechnischen Nachweise
zehn Werktage vor Baubeginn bei der Bauaufsichtsbehérde vorliegen miissen (§ 72 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 LBO).

Nachweis im Fall 6ffentlicher Férderung (erforderlich fiir die Ermittlung der Baugebihr)

Berechnung der anrechenbaren Kosten im Fall von Umbauten und baulichen Anlagen, die keiner der in der Anlage 2 der
Baugebiihrenverordnung aufgefiihrten Gebaudearten zuzuordnen sind

Statistischer Erhebungsbogen

Anlagen fiir Werbeanlagen (§ 4 BauVorlVO)

Auszug aus der Liegenschaftskarte im MaRstab nicht kleiner als 1:500 mit Einzeichnung des Standortes
Zeichnung der Werbeanlage mit MalRen

Lichtbild/Lichtbildmontage

Nachweis der Standsicherheit, soweit er bauaufsichtlich zu priifen ist.

Beseitigung von Anlagen (§ 6 BauVorlVO)

Lageplan im Maf3stab 1:500 mit Darstellung der zu beseitigenden Anlage (§ 6 BauVorlVO)
Bestatigung der Standsicherheit nach § 61 Abs. 3 Satz 5 LBO
Standsicherheitsnachweis, soweit eine bauaufsichtliche Priifung nach § 61 Abs. 3 Satz 6 LBO erforderlich ist

Ort, Datum Unterschrift der Bauherrin/des Bauherrn
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Zutreffendes bitte ankreuzen m

Bauherrin/Bauherr

Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG
Ackerende 15, 24887 Silberstedt

PLZ, Ort, Datum

1. Ausfertigung fiir die Bauaufsichtsbehdrde

2. Ausfertigung fur die Gemeinde

3. Ausfertigung fiir die Bauherrin/den Bauherrn
4. Ausfertigung fiir die Akte

X

|:| Gebaude der Gebaudeklasse 2

Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren

nach § 63 Landesbauordnung (LBO)

Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren nach § 63 LBO kommt fur die in § 63 Abs. 1 LBO
genannten Vorhaben zur Anwendung, wenn die Bauvorlagen - mit Ausnahme der bautechnischen
Nachweise - von Entwurfsverfasserinnen oder Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind.

Genehmigungsfreistellung nach § 62 Landesbauordnung (LBO)

Die Genehmigungsfreistellung kommt fir Vorhaben nach § 62 Abs. 1 LBO zur Anwendung, wenn sie im
Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S. des § 30 Abs. 1 oder 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen, die
Voraussetzungen nach § 62 Abs. 2 LBO erfillt sind und die Bauvorlagen von Entwurfsverfasserinnen oder
Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind. Die bautechnischen Nachweise missen
von Personen aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes aufgestellt sein.

Hiermit bestimme ich, dass im Falle einer die Genehmigungsfreistellung ablehnenden
Gemeinde (§ 62 Abs. 2 Nr. 4 LBO) die Bauvorlagen als Bauantrag zu behandeln sind.

Bauantrag im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 Landesbauordnung (LBO)
Das Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO kommt bei Sonderbauten (§ 2 Abs. 4 LBO),
bei bauvorlageberechtigten Personen nach § 65 Abs. 3 LBO und in den Féllen des § 65 Abs. 1
Satz 2 LBO zur Anwendung.

Anzeige der Beseitigung von Anlagen
nach § 61 Abs. 3 Satz 3 Landesbauordnung (LBO)

Erkléarung der

sonstige/s nicht freistehende/s Gebaude

sonstige Anlage/n mit einer Hohe von mehr als 10 m,
freistehende/s Gebdude der Gebaudeklasse 4 oder 5

Eingangsstempel der Bauaufsichtsbehérde

Aktenzeichen der Bauaufsichtsbehérde

Bei Gebauden der Gebaudeklasse 2 muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu beseitigende
Gebaude angebaut ist, von einer Person aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bestatigt sein.

Bei sonstigen nicht freistehenden Gebduden muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu
beseitigende Gebaude angebaut ist, bauaufsichtlich gepriift sein. Das gilt entsprechend, wenn die Beseitigung
eines Gebaudes sich auf andere Weise auf die Standsicherheit anderer Gebaude auswirken kann. Den

Eingangsstempel der Gemeinde

Aktenzeichen der Gemeinde

Priifauftrag hat die untere Bauaufsichtsbehdrde zu erteilen.
Die fiir die Beseitigung erforderlichen Bauvorlagen nach § 6 der Bauvorlagen-
verordnung sind beigefiigt:

D ja D nein

An die Bauaufsichtsbehérde

Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Stralle 7, 24837 Schleswig

l. Baugrundstﬁck

Gegenstand des Bauantrages/der Genehmigungsfreistellung/der Anzeige ist das nachstehend beschriebene Bauvorhaben

1. Lage und GroBe des Baugrundstiicks

StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis

24887 Silberstedt

Grundbuch von beim Amtsgericht Band Blatt

Schleswig
Gemarkung(en) Flur(en) Flurstiick(e) GrundstlicksgroRe
Silberstedt 7 37 51.443,00 m?

oder 3 BauGB

Das zur Bebauung vorgesehene Grundstiick liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes nach § 30 Abs. 1, 2

Bezeichnung des | ®ebet

Bebauungsplanes

Nr.

Gemeinde/Stadt

Aufgestellt von

2. Bebauung

Das Grundsttick ist nicht bebaut. Das letzte Vorhaben wurde ge-

nehmigt/im Rahmen eines bauauf- | Patum

sichtlichen Verfahrens eingereicht am

Das Grundstiick
ist bereits bebaut.

Aktenzeichen

3. Baulasten
eine Baulast eingetragen.

D Im Baulastenverzeichnis ist zulasten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Im Baulastenverzeichnis ist weder zulasten des Baugrundstiicks noch zugunsten des Baugrundstiicks auf einem anderen Grundstlick

Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem

Ubernahme fehlender
|:| und/oder Leitungsrechten

|:| Abstandflachen

begiinstigtes Grundstlick

Gemarkung Flur

Flurstiick
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Im Baulastenverzeichnis ist zugunsten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Ubernahme fehlender Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem
|:| Abstandflachen |:| und/oder Leitungsrechten

belastetes Grundstlick

Gemarkung Flur Flurstiick

Il. Bauvorhaben

Errichtung Nutzungsanderung, die keinen
>< (z. B. Neubau, Wiederaufbau) Sonderbau zur Folge hat Anderung (z.B. Umbau, Anderung der Ansicht)
Erweiterung Sonderbau nach § 2 Abs. 4 LBO Beseitigung

Nahere Beschreibung des Vorhabens

Errichtung einer Windenergieanlage (RN 03)

Folgende

Abweichungen vom Bauordnungs- |Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
>< recht (§ 67 Abs. 1 LBO)

Ausnahmen/Befreiungen nach
§ 31 BauGB

werden beantragt.

Dazugehdrige Begriindungen (ggf. auf gesondertem Blatt)

lll. Persénliche Angaben

Bauherrin/Bauherr/Antragstellerin/Antragsteller
|:| naturliche Person juristische Person |:| Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. Ackerende 15
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
24887 Silberstedt t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sr
Grundstiickseigentiimerin/Grundstiickseiaentiimer (nur ausfiillen, wenn nicht mit Bauherrin / Bauherr identisch)
natlrliche Person juristische Person I:' Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Carstensen, Rolf-Dieter Emkendorfer Weg 14
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
24259 Westensee
Entwurfsverfasserin/Entwurfsverfasser
Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst) Industriestralie 14
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail
25813 Husum +49 173 8230797 t.jensen@erneuerbare-energiewerke.s!

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 2 LBO ausreichende Berufshaftpflichtversicherung/

adaquate Haftpflichtversicherung nach § 65 Abs. 6 LBO

Beruf

>< ja |:| nein

Versicherer, Vers.-Nr.

selbststandig I:' ja I:' nein

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 3 LBO

selbststandig |:| ja |:| nein

Bei einem Unternehmen:

Bauvorlageberechtigt Bauvorlageberechtigt
>< nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 2 LBO nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 3 LBO

Fortsetzung auf Blatt 3
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Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Priufbescheid fir eine Typenprifung

Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
TUV SUD Industrie Service GmbH Westendstralle 199
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
80686, Minchen +49 895791 3146

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung nach

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein
Beruf

selbststandig ja nein

Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise
Art der bautechnischen Nachweise
Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes nach § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Bauleiterin/Bauleiter

Mitteilung des Namens der Bauleiterin/des Bauleiters mit Adresse, Telefon (freiwillig)/Telefax (freiwillig), E-Mail-Adresse (freiwillig),
Beruf (selbststandig ja/nein) und deren/dessen Unterschrift

ist beigeflgt. >< wird vor Baubeginn nachgereicht.
Sachverstandige Person Name/Anschrift/ Anerkennung als Art der Bescheinigung
bzw. sachverstandige Stelle | Telefon/Fax sachverstandige Person
i. S. des § 69 Abs. 3 LBO bzw. sachverstandige Stelle

IV. Erklarung der Aufstellerin/des Aufstellers der bautechnischen Nachweise
und der Fachplanerinnen/Fachplaner (eruirung im Hinblick auf den Standsicherheitsnachweis auf gesondertem Blatt nach Anlage 2)

Ich/Wir erkléare/n, dass die von mir/uns gefertigten Nachweise, Bauvorlagen und Gutachten den &ffentlich-rechtlichen Vorschriften entsprechen.

Ort, Datum Name Unterschrift

Ort, Datum Name Unterschrift

Fir den Fall, dass die bautechnischen Nachweise von verschiedenen Personen aufgestellt sind, Gbernehme ich die Verantwortung fiir das ordnungsgemafe
Ineinandergreifen dieser Nachweise und Uberwache bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen (§ 66 Abs. 2 Satz 3 und 4 LBO).

Ort, Datum Name Unterschrift

V. Erklarungen der Bauherrin/des Bauherrn

Ich erklare, dass die Angaben nach bestem Wissen gemacht worden sind.

Fir Feuerungsanlagen nach § 42 Abs. 1 LBO werde ich spatestens zehn Werktage vor Baubeginn der Anlagen eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen, aus der hervorgeht, dass sie den &ffentlich-rechtlichen
Vorschriften entsprechen und die Abgasanlagen, wie Schornsteine, Abgasleitungen und Verbindungsstiicke, und die Feuerstatten so aufeinander
abgestimmt sind, dass beim bestimmungsgemafen Betrieb Gefahren oder unzumutbare Beléstigungen nicht zu erwarten sind. Uber die Fertigstellung der
Abgasanlagen, den Anschluss an die Abgasanlagen und die Aufstellung der Feuerstatten werde ich je eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen. AuRerdem erklére ich, dass die Feuerstatten erst in
Betrieb genommen werden, wenn die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin/der bevollméchtigte Bezirksschornsteinfeger die Tauglichkeit

und die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlagen bescheinigt hat; Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dirfen erst dann in Betrieb

genommen werden, wenn sie oder er die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Leitungen zur Abfiihrung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat

(§ 82 Abs. 2 Satz 4 LBO).

Mir ist bekannt, dass die Aufstellerinnen oder Aufsteller der bautechnischen Nachweise aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen zu tGberwachen haben (§ 66 Abs. 2 Satz 4 LBO). Bei
baulichen Anlagen nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO priift die Priifingenieurin oder der Prifingenieur den Standsicherheitsnachweis, es sei denn, dieses ist nach
Anlage 2 der Bauvorlagenverordnung nicht erforderlich. Den Personen, welche die Bauliberwachung vorzunehmen haben, werde ich den Baubeginn
anzeigen und damit die Bauliberwachung veranlassen (§ 53 Abs. 1 Satz 7 LBO).

Den Baubeginn werde ich der Bauaufsichtsbehdrde nach § 72 Abs. 8 LBO mindestens eine Woche vorher schriftlich mitteilen (Baubeginnanzeige).
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Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung werde ich der Bauaufsichtsbehdérde mindestens zwei Wochen vorher anzeigen (§ 82 Abs. 2 LBO) und dabei vorlegen:

Bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Prifingenieurin/des Priifingenieurs fir Standsicherheit tiber die ordnungsgemafe
Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 LBO),

2. bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 2 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Person, die in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes eingetragen ist, tber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 LBO), bei

3. Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 3 LBO (z.B. Sonderbauten, Mittel- und GrolRgaragen) eine Bescheinigung der Priifingenieurin oder des
Prifingenieurs fir Brandschutz oder der durch die Bauaufsichtsbehdrde bestimmten Person lber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich des
Brandschutzes (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO),

4. in den Fallen des § 66 Abs. 2a Satz 1 LBO (Gebdude der Gebaudeklasse 4, ausgenommen Sonderbauten sowie Mittel- und GroRgaragen) die
jeweilige Bestatigung (§ 82 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO).

VI. Anlagen nach der Bauvorlagenverordnung (BauVorlVO)

(Im Genehmigungsfreistellungsverfahren (§ 62 LBO) sind die Bauvorlagen bei der Gemeinde (2-fach) einzureichen.

[ OO0 OO T rrrii

[ 1

Ubersichtsplan im MaRstab 1:2000 oder 1:1000 als Auszug aus der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 BauVorlVO)

Lageplan im MafRstab nicht kleiner als 1: 500 auf der Grundlage der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 i.V. mit § 7 Abs. 2 BauVorlVO)
Angaben Uber die gesicherte ErschlieBung (§ 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Nachweis der Regelung fiir notwendige Stellplatze und Garagen, Abstellanlagen fir Fahrrader

Berechnungen des MaRes der baulichen Nutzung (§ 3 Nr. 7 BauVorlVO; §§ 16, 18 bis 21 BauNVO)

Bauzeichnungen (§ 8 BauVorlVO) Blatt

Bau- und Betriebsbeschreibung (§ 9 BauVorlVO)

Darstellung der Grundstlicksentwasserung (§ 7 Abs. 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Erklarung der Aufstellerin oder des Aufstellers der bautechnischen Nachweise auf gesondertem Vordruck
Standsicherheitsnachweis (§ 10 BauVorlVO)

Brandschutznachweis (§ 11 BauVorlVO)

Nachweis fur Warme-, Schall-, Erschutterungsschutz (§ 12 BauVorlVO)

Die prifpflichtigen bautechnischen Nachweise werden nachgereicht. Mir ist bekannt, dass die gepriiften bautechnischen Nachweise
zehn Werktage vor Baubeginn bei der Bauaufsichtsbehérde vorliegen miissen (§ 72 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 LBO).

Nachweis im Fall 6ffentlicher Férderung (erforderlich fiir die Ermittlung der Baugebihr)

Berechnung der anrechenbaren Kosten im Fall von Umbauten und baulichen Anlagen, die keiner der in der Anlage 2 der
Baugebiihrenverordnung aufgefiihrten Gebaudearten zuzuordnen sind

Statistischer Erhebungsbogen

Anlagen fiir Werbeanlagen (§ 4 BauVorlVO)

Auszug aus der Liegenschaftskarte im MaRstab nicht kleiner als 1:500 mit Einzeichnung des Standortes
Zeichnung der Werbeanlage mit MalRen

Lichtbild/Lichtbildmontage

Nachweis der Standsicherheit, soweit er bauaufsichtlich zu priifen ist.

Beseitigung von Anlagen (§ 6 BauVorlVO)

Lageplan im Maf3stab 1:500 mit Darstellung der zu beseitigenden Anlage (§ 6 BauVorlVO)
Bestatigung der Standsicherheit nach § 61 Abs. 3 Satz 5 LBO
Standsicherheitsnachweis, soweit eine bauaufsichtliche Priifung nach § 61 Abs. 3 Satz 6 LBO erforderlich ist

Ort, Datum Unterschrift der Bauherrin/des Bauherrn




Anlage 1
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Zutreffendes bitte ankreuzen m

Bauherrin/Bauherr

Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG
Ackerende 15, 24887 Silberstedt

PLZ, Ort, Datum

1. Ausfertigung fiir die Bauaufsichtsbehdrde

2. Ausfertigung fur die Gemeinde

3. Ausfertigung fiir die Bauherrin/den Bauherrn
4. Ausfertigung fiir die Akte

X

Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren

nach § 63 Landesbauordnung (LBO)

Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren nach § 63 LBO kommt fur die in § 63 Abs. 1 LBO
genannten Vorhaben zur Anwendung, wenn die Bauvorlagen - mit Ausnahme der bautechnischen
Nachweise - von Entwurfsverfasserinnen oder Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind.

Genehmigungsfreistellung nach § 62 Landesbauordnung (LBO)
Die Genehmigungsfreistellung kommt fir Vorhaben nach § 62 Abs. 1 LBO zur Anwendung, wenn sie im

Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S. des § 30 Abs. 1 oder 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen, die
Voraussetzungen nach § 62 Abs. 2 LBO erfillt sind und die Bauvorlagen von Entwurfsverfasserinnen oder
Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind. Die bautechnischen Nachweise missen
von Personen aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes aufgestellt sein.

Hiermit bestimme ich, dass im Falle einer die Genehmigungsfreistellung ablehnenden
Gemeinde (§ 62 Abs. 2 Nr. 4 LBO) die Bauvorlagen als Bauantrag zu behandeln sind.

Erkléarung der

Bauantrag im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 Landesbauordnung (LBO)
Das Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO kommt bei Sonderbauten (§ 2 Abs. 4 LBO),

bei bauvorlageberechtigten Personen nach § 65 Abs. 3 LBO und in den Féllen des § 65 Abs. 1
Satz 2 LBO zur Anwendung.

Anzeige der Beseitigung von Anlagen

nach § 61 Abs. 3 Satz 3 Landesbauordnung (LBO)

|:| Gebaude der Gebaudeklasse 2

sonstige Anlage/n mit einer Hohe von mehr als 10 m,

freistehende/s Gebdude der Gebaudeklasse 4 oder 5
Bei Gebauden der Gebaudeklasse 2 muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu beseitigende
Gebaude angebaut ist, von einer Person aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bestatigt sein.
Bei sonstigen nicht freistehenden Gebduden muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu
beseitigende Gebaude angebaut ist, bauaufsichtlich gepriift sein. Das gilt entsprechend, wenn die Beseitigung
eines Gebaudes sich auf andere Weise auf die Standsicherheit anderer Gebaude auswirken kann. Den

sonstige/s nicht freistehende/s Gebaude

Eingangsstempel der Bauaufsichtsbehérde

Aktenzeichen der Bauaufsichtsbehérde

Eingangsstempel der Gemeinde

Aktenzeichen der Gemeinde

Priifauftrag hat die untere Bauaufsichtsbehdrde zu erteilen.
Die fiir die Beseitigung erforderlichen Bauvorlagen nach § 6 der Bauvorlagen-
verordnung sind beigefiigt:

D ja D nein

An die Bauaufsichtsbehérde

Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Stralle 7, 24837 Schleswig

l. Baugrundstﬁck

Gegenstand des Bauantrages/der Genehmigungsfreistellung/der Anzeige ist das nachstehend beschriebene Bauvorhaben

1. Lage und GroBe des Baugrundstiicks

StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis

24887 Silberstedt

Grundbuch von beim Amtsgericht Band Blatt

Schleswig
Gemarkung(en) Flur(en) Flurstiick(e) GrundstlicksgroRe
Silberstedt 8 6/1 105.216,00 m?

oder 3 BauGB

Das zur Bebauung vorgesehene Grundstiick liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes nach § 30 Abs. 1, 2

Bezeichnung des | ®ebet

Bebauungsplanes

Nr.

Gemeinde/Stadt

Aufgestellt von

2. Bebauung

Das Grundsttick ist nicht bebaut. Das letzte Vorhaben wurde ge-

nehmigt/im Rahmen eines bauauf- | Patum

sichtlichen Verfahrens eingereicht am

Das Grundstiick
ist bereits bebaut.

Aktenzeichen

3. Baulasten
eine Baulast eingetragen.

D Im Baulastenverzeichnis ist zulasten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Im Baulastenverzeichnis ist weder zulasten des Baugrundstiicks noch zugunsten des Baugrundstiicks auf einem anderen Grundstlick

Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem

Ubernahme fehlender
|:| und/oder Leitungsrechten

|:| Abstandflachen

begiinstigtes Grundstlick

Gemarkung Flur

Flurstiick

Fortsetzung auf Blatt 2
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Im Baulastenverzeichnis ist zugunsten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Ubernahme fehlender Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem
|:| Abstandflachen |:| und/oder Leitungsrechten

belastetes Grundstlick

Gemarkung Flur Flurstiick

Il. Bauvorhaben

Errichtung Nutzungsanderung, die keinen
>< (z. B. Neubau, Wiederaufbau) Sonderbau zur Folge hat Anderung (z.B. Umbau, Anderung der Ansicht)
Erweiterung Sonderbau nach § 2 Abs. 4 LBO Beseitigung

Nahere Beschreibung des Vorhabens

Errichtung einer Windenergieanlage (RN 04)

Folgende

Abweichungen vom Bauordnungs- |Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
>< recht (§ 67 Abs. 1 LBO)

Ausnahmen/Befreiungen nach
§ 31 BauGB

werden beantragt.

Dazugehdrige Begriindungen (ggf. auf gesondertem Blatt)

lll. Persénliche Angaben

Bauherrin/Bauherr/Antragstellerin/Antragsteller
|:| naturliche Person juristische Person |:| Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. Ackerende 15
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
24887 Silberstedt tjensen@erneuerbare-energiewerke.st
Grundstiickseigentiimerin/Grundstiickseiaentiimer (nur ausfiillen, wenn nicht mit Bauherrin / Bauherr identisch)
natlrliche Person juristische Person I:' Personenhandelsgesellschaft
Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Thomsen, Herward Ackerende 15
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

24887 Silberstedt

Entwurfsverfasserin/Entwurfsverfasser

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst) Industriestralie 14
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail
25813 Husum +49 173 8230797 t.jensen@erneuerbare-energiewerke.s!
Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 2 LBO ausreichende Berufshaftpflichtversicherung/
adaquate Haftpflichtversicherung nach § 65 Abs. 6 LBO

Beruf

>< ja |:| nein

Versicherer, Vers.-Nr.

selbststandig I:' ja I:' nein

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 3 LBO

selbststandig |:| ja |:| nein

Bei einem Unternehmen:

Bauvorlageberechtigt Bauvorlageberechtigt
>< nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 2 LBO nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 3 LBO
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Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Priufbescheid fir eine Typenprifung

Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
TUV SUD Industrie Service GmbH Westendstralle 199
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
80686, Minchen +49 895791 3146

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung nach

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein
Beruf

selbststandig ja nein

Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise
Art der bautechnischen Nachweise
Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes nach § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Bauleiterin/Bauleiter

Mitteilung des Namens der Bauleiterin/des Bauleiters mit Adresse, Telefon (freiwillig)/Telefax (freiwillig), E-Mail-Adresse (freiwillig),
Beruf (selbststandig ja/nein) und deren/dessen Unterschrift

ist beigeflgt. >< wird vor Baubeginn nachgereicht.
Sachverstandige Person Name/Anschrift/ Anerkennung als Art der Bescheinigung
bzw. sachverstandige Stelle | Telefon/Fax sachverstandige Person
i. S. des § 69 Abs. 3 LBO bzw. sachverstandige Stelle

IV. Erklarung der Aufstellerin/des Aufstellers der bautechnischen Nachweise
und der Fachplanerinnen/Fachplaner (eruirung im Hinblick auf den Standsicherheitsnachweis auf gesondertem Blatt nach Anlage 2)

Ich/Wir erkléare/n, dass die von mir/uns gefertigten Nachweise, Bauvorlagen und Gutachten den &ffentlich-rechtlichen Vorschriften entsprechen.

Ort, Datum Name Unterschrift

Ort, Datum Name Unterschrift

Fir den Fall, dass die bautechnischen Nachweise von verschiedenen Personen aufgestellt sind, Gbernehme ich die Verantwortung fiir das ordnungsgemafe
Ineinandergreifen dieser Nachweise und Uberwache bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen (§ 66 Abs. 2 Satz 3 und 4 LBO).

Ort, Datum Name Unterschrift

V. Erklarungen der Bauherrin/des Bauherrn

Ich erklare, dass die Angaben nach bestem Wissen gemacht worden sind.

Fir Feuerungsanlagen nach § 42 Abs. 1 LBO werde ich spatestens zehn Werktage vor Baubeginn der Anlagen eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen, aus der hervorgeht, dass sie den &ffentlich-rechtlichen
Vorschriften entsprechen und die Abgasanlagen, wie Schornsteine, Abgasleitungen und Verbindungsstiicke, und die Feuerstatten so aufeinander
abgestimmt sind, dass beim bestimmungsgemafen Betrieb Gefahren oder unzumutbare Beléstigungen nicht zu erwarten sind. Uber die Fertigstellung der
Abgasanlagen, den Anschluss an die Abgasanlagen und die Aufstellung der Feuerstatten werde ich je eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen. AuRerdem erklére ich, dass die Feuerstatten erst in
Betrieb genommen werden, wenn die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin/der bevollméchtigte Bezirksschornsteinfeger die Tauglichkeit

und die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlagen bescheinigt hat; Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dirfen erst dann in Betrieb

genommen werden, wenn sie oder er die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Leitungen zur Abfiihrung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat

(§ 82 Abs. 2 Satz 4 LBO).

Mir ist bekannt, dass die Aufstellerinnen oder Aufsteller der bautechnischen Nachweise aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen zu tGberwachen haben (§ 66 Abs. 2 Satz 4 LBO). Bei
baulichen Anlagen nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO priift die Priifingenieurin oder der Prifingenieur den Standsicherheitsnachweis, es sei denn, dieses ist nach
Anlage 2 der Bauvorlagenverordnung nicht erforderlich. Den Personen, welche die Bauliberwachung vorzunehmen haben, werde ich den Baubeginn
anzeigen und damit die Bauliberwachung veranlassen (§ 53 Abs. 1 Satz 7 LBO).

Den Baubeginn werde ich der Bauaufsichtsbehdrde nach § 72 Abs. 8 LBO mindestens eine Woche vorher schriftlich mitteilen (Baubeginnanzeige).
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Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung werde ich der Bauaufsichtsbehdérde mindestens zwei Wochen vorher anzeigen (§ 82 Abs. 2 LBO) und dabei vorlegen:

Bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Prifingenieurin/des Priifingenieurs fir Standsicherheit tiber die ordnungsgemafe
Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 LBO),

2. bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 2 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Person, die in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes eingetragen ist, tber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 LBO), bei

3. Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 3 LBO (z.B. Sonderbauten, Mittel- und GrolRgaragen) eine Bescheinigung der Priifingenieurin oder des
Prifingenieurs fir Brandschutz oder der durch die Bauaufsichtsbehdrde bestimmten Person lber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich des
Brandschutzes (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO),

4. in den Fallen des § 66 Abs. 2a Satz 1 LBO (Gebdude der Gebaudeklasse 4, ausgenommen Sonderbauten sowie Mittel- und GroRgaragen) die
jeweilige Bestatigung (§ 82 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO).

VI. Anlagen nach der Bauvorlagenverordnung (BauVorlVO)

(Im Genehmigungsfreistellungsverfahren (§ 62 LBO) sind die Bauvorlagen bei der Gemeinde (2-fach) einzureichen.

[ OO0 OO T rrrii

[ 1

Ubersichtsplan im MaRstab 1:2000 oder 1:1000 als Auszug aus der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 BauVorlVO)

Lageplan im MafRstab nicht kleiner als 1: 500 auf der Grundlage der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 i.V. mit § 7 Abs. 2 BauVorlVO)
Angaben Uber die gesicherte ErschlieBung (§ 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Nachweis der Regelung fiir notwendige Stellplatze und Garagen, Abstellanlagen fir Fahrrader

Berechnungen des MaRes der baulichen Nutzung (§ 3 Nr. 7 BauVorlVO; §§ 16, 18 bis 21 BauNVO)

Bauzeichnungen (§ 8 BauVorlVO) Blatt

Bau- und Betriebsbeschreibung (§ 9 BauVorlVO)

Darstellung der Grundstlicksentwasserung (§ 7 Abs. 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Erklarung der Aufstellerin oder des Aufstellers der bautechnischen Nachweise auf gesondertem Vordruck
Standsicherheitsnachweis (§ 10 BauVorlVO)

Brandschutznachweis (§ 11 BauVorlVO)

Nachweis fur Warme-, Schall-, Erschutterungsschutz (§ 12 BauVorlVO)

Die prifpflichtigen bautechnischen Nachweise werden nachgereicht. Mir ist bekannt, dass die gepriiften bautechnischen Nachweise
zehn Werktage vor Baubeginn bei der Bauaufsichtsbehérde vorliegen miissen (§ 72 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 LBO).

Nachweis im Fall 6ffentlicher Férderung (erforderlich fiir die Ermittlung der Baugebihr)

Berechnung der anrechenbaren Kosten im Fall von Umbauten und baulichen Anlagen, die keiner der in der Anlage 2 der
Baugebiihrenverordnung aufgefiihrten Gebaudearten zuzuordnen sind

Statistischer Erhebungsbogen

Anlagen fiir Werbeanlagen (§ 4 BauVorlVO)

Auszug aus der Liegenschaftskarte im MaRstab nicht kleiner als 1:500 mit Einzeichnung des Standortes
Zeichnung der Werbeanlage mit MalRen

Lichtbild/Lichtbildmontage

Nachweis der Standsicherheit, soweit er bauaufsichtlich zu priifen ist.

Beseitigung von Anlagen (§ 6 BauVorlVO)

Lageplan im Maf3stab 1:500 mit Darstellung der zu beseitigenden Anlage (§ 6 BauVorlVO)
Bestatigung der Standsicherheit nach § 61 Abs. 3 Satz 5 LBO
Standsicherheitsnachweis, soweit eine bauaufsichtliche Priifung nach § 61 Abs. 3 Satz 6 LBO erforderlich ist

Ort, Datum Unterschrift der Bauherrin/des Bauherrn
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Zutreffendes bitte ankreuzen m

Bauherrin/Bauherr

Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG
Ackerende 15, 24887 Silberstedt

PLZ, Ort, Datum

1. Ausfertigung fiir die Bauaufsichtsbehdrde

2. Ausfertigung fur die Gemeinde

3. Ausfertigung fiir die Bauherrin/den Bauherrn
4. Ausfertigung fiir die Akte

X

|:| Gebaude der Gebaudeklasse 2

Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren

nach § 63 Landesbauordnung (LBO)

Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren nach § 63 LBO kommt fur die in § 63 Abs. 1 LBO
genannten Vorhaben zur Anwendung, wenn die Bauvorlagen - mit Ausnahme der bautechnischen
Nachweise - von Entwurfsverfasserinnen oder Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind.

Genehmigungsfreistellung nach § 62 Landesbauordnung (LBO)

Die Genehmigungsfreistellung kommt fir Vorhaben nach § 62 Abs. 1 LBO zur Anwendung, wenn sie im
Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S. des § 30 Abs. 1 oder 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen, die
Voraussetzungen nach § 62 Abs. 2 LBO erfillt sind und die Bauvorlagen von Entwurfsverfasserinnen oder
Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind. Die bautechnischen Nachweise missen
von Personen aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes aufgestellt sein.

Hiermit bestimme ich, dass im Falle einer die Genehmigungsfreistellung ablehnenden
Gemeinde (§ 62 Abs. 2 Nr. 4 LBO) die Bauvorlagen als Bauantrag zu behandeln sind.

Bauantrag im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 Landesbauordnung (LBO)
Das Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO kommt bei Sonderbauten (§ 2 Abs. 4 LBO),
bei bauvorlageberechtigten Personen nach § 65 Abs. 3 LBO und in den Féllen des § 65 Abs. 1
Satz 2 LBO zur Anwendung.

Anzeige der Beseitigung von Anlagen
nach § 61 Abs. 3 Satz 3 Landesbauordnung (LBO)

Erkléarung der

sonstige/s nicht freistehende/s Gebaude

sonstige Anlage/n mit einer Hohe von mehr als 10 m,
freistehende/s Gebdude der Gebaudeklasse 4 oder 5

Eingangsstempel der Bauaufsichtsbehérde

Aktenzeichen der Bauaufsichtsbehérde

Bei Gebauden der Gebaudeklasse 2 muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu beseitigende
Gebaude angebaut ist, von einer Person aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bestatigt sein.

Bei sonstigen nicht freistehenden Gebduden muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu
beseitigende Gebaude angebaut ist, bauaufsichtlich gepriift sein. Das gilt entsprechend, wenn die Beseitigung
eines Gebaudes sich auf andere Weise auf die Standsicherheit anderer Gebaude auswirken kann. Den

Eingangsstempel der Gemeinde

Aktenzeichen der Gemeinde

Priifauftrag hat die untere Bauaufsichtsbehdrde zu erteilen.
Die fiir die Beseitigung erforderlichen Bauvorlagen nach § 6 der Bauvorlagen-
verordnung sind beigefiigt:

D ja D nein

An die Bauaufsichtsbehérde

Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Stralle 7, 24837 Schleswig

l. Baugrundstﬁck

Gegenstand des Bauantrages/der Genehmigungsfreistellung/der Anzeige ist das nachstehend beschriebene Bauvorhaben

1. Lage und GroBe des Baugrundstiicks

StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis

24887 Silberstedt

Grundbuch von beim Amtsgericht Band Blatt

Schleswig
Gemarkung(en) Flur(en) Flurstiick(e) GrundstlicksgroRe
Silberstedt 8 7 147.592,00 m?

oder 3 BauGB

Das zur Bebauung vorgesehene Grundstiick liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes nach § 30 Abs. 1, 2

Bezeichnung des | ®ebet

Bebauungsplanes

Nr.

Gemeinde/Stadt

Aufgestellt von

2. Bebauung

Das Grundsttick ist nicht bebaut. Das letzte Vorhaben wurde ge-

nehmigt/im Rahmen eines bauauf- | Patum

sichtlichen Verfahrens eingereicht am

Das Grundstiick
ist bereits bebaut.

Aktenzeichen

3. Baulasten
eine Baulast eingetragen.

D Im Baulastenverzeichnis ist zulasten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Im Baulastenverzeichnis ist weder zulasten des Baugrundstiicks noch zugunsten des Baugrundstiicks auf einem anderen Grundstlick

Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem

Ubernahme fehlender
|:| und/oder Leitungsrechten

|:| Abstandflachen

begiinstigtes Grundstlick

Gemarkung Flur

Flurstiick
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Im Baulastenverzeichnis ist zugunsten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Ubernahme fehlender Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem
|:| Abstandflachen |:| und/oder Leitungsrechten

belastetes Grundstlick

Gemarkung Flur Flurstiick

Il. Bauvorhaben

Errichtung Nutzungsanderung, die keinen
>< (z. B. Neubau, Wiederaufbau) Sonderbau zur Folge hat Anderung (z.B. Umbau, Anderung der Ansicht)
Erweiterung Sonderbau nach § 2 Abs. 4 LBO Beseitigung

Nahere Beschreibung des Vorhabens

Errichtung einer Windenergieanlage (RN 05)

Folgende

Abweichungen vom Bauordnungs- |Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
recht (§ 67 Abs. 1 LBO)

Ausnahmen/Befreiungen nach
§ 31 BauGB

werden beantragt.

Dazugehdrige Begriindungen (ggf. auf gesondertem Blatt)

lll. Persénliche Angaben

Bauherrin/Bauherr/Antragstellerin/Antragsteller
|:| naturliche Person juristische Person |:| Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. Ackerende 15
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
24887 Silberstedt tjensen@erneuerbare-energiewerke.st
Grundstiickseigentiimerin/Grundstiickseiaentiimer (nur ausfiillen, wenn nicht mit Bauherrin / Bauherr identisch)
natlrliche Person juristische Person I:' Personenhandelsgesellschaft
Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Otte, Jens Friedrichsfeld 2
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

24850 Schuby

Entwurfsverfasserin/Entwurfsverfasser

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst) Industriestralie 14
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail
25813 Husum +49 173 8230797 t.jensen@erneuerbare-energiewerke.s!
Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 2 LBO ausreichende Berufshaftpflichtversicherung/
adaquate Haftpflichtversicherung nach § 65 Abs. 6 LBO

Beruf

>< ja |:| nein

Versicherer, Vers.-Nr.

selbststandig I:' ja I:' nein

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 3 LBO

selbststandig |:| ja |:| nein

Bauvorlageberechtigt Bauvorlageberechtigt
>< nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 2 LBO nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 3 LBO

Bei einem Unternehmen:
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Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Priufbescheid fir eine Typenprifung

Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
TUV SUD Industrie Service GmbH Westendstralle 199
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
80686, Minchen +49 895791 3146

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung nach

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein
Beruf

selbststandig ja nein

Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise
Art der bautechnischen Nachweise
Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes nach § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Bauleiterin/Bauleiter

Mitteilung des Namens der Bauleiterin/des Bauleiters mit Adresse, Telefon (freiwillig)/Telefax (freiwillig), E-Mail-Adresse (freiwillig),
Beruf (selbststandig ja/nein) und deren/dessen Unterschrift

ist beigeflgt. >< wird vor Baubeginn nachgereicht.
Sachverstandige Person Name/Anschrift/ Anerkennung als Art der Bescheinigung
bzw. sachverstandige Stelle | Telefon/Fax sachverstandige Person
i. S. des § 69 Abs. 3 LBO bzw. sachverstandige Stelle

IV. Erklarung der Aufstellerin/des Aufstellers der bautechnischen Nachweise
und der Fachplanerinnen/Fachplaner (eruirung im Hinblick auf den Standsicherheitsnachweis auf gesondertem Blatt nach Anlage 2)

Ich/Wir erkléare/n, dass die von mir/uns gefertigten Nachweise, Bauvorlagen und Gutachten den &ffentlich-rechtlichen Vorschriften entsprechen.

Ort, Datum Name Unterschrift

Ort, Datum Name Unterschrift

Fir den Fall, dass die bautechnischen Nachweise von verschiedenen Personen aufgestellt sind, Gbernehme ich die Verantwortung fiir das ordnungsgemafe
Ineinandergreifen dieser Nachweise und Uberwache bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen (§ 66 Abs. 2 Satz 3 und 4 LBO).

Ort, Datum Name Unterschrift

V. Erklarungen der Bauherrin/des Bauherrn

Ich erklare, dass die Angaben nach bestem Wissen gemacht worden sind.

Fir Feuerungsanlagen nach § 42 Abs. 1 LBO werde ich spatestens zehn Werktage vor Baubeginn der Anlagen eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen, aus der hervorgeht, dass sie den &ffentlich-rechtlichen
Vorschriften entsprechen und die Abgasanlagen, wie Schornsteine, Abgasleitungen und Verbindungsstiicke, und die Feuerstatten so aufeinander
abgestimmt sind, dass beim bestimmungsgemafen Betrieb Gefahren oder unzumutbare Beléstigungen nicht zu erwarten sind. Uber die Fertigstellung der
Abgasanlagen, den Anschluss an die Abgasanlagen und die Aufstellung der Feuerstatten werde ich je eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen. AuRerdem erklére ich, dass die Feuerstatten erst in
Betrieb genommen werden, wenn die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin/der bevollméchtigte Bezirksschornsteinfeger die Tauglichkeit

und die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlagen bescheinigt hat; Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dirfen erst dann in Betrieb

genommen werden, wenn sie oder er die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Leitungen zur Abfiihrung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat

(§ 82 Abs. 2 Satz 4 LBO).

Mir ist bekannt, dass die Aufstellerinnen oder Aufsteller der bautechnischen Nachweise aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen zu tGberwachen haben (§ 66 Abs. 2 Satz 4 LBO). Bei
baulichen Anlagen nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO priift die Priifingenieurin oder der Prifingenieur den Standsicherheitsnachweis, es sei denn, dieses ist nach
Anlage 2 der Bauvorlagenverordnung nicht erforderlich. Den Personen, welche die Bauliberwachung vorzunehmen haben, werde ich den Baubeginn
anzeigen und damit die Bauliberwachung veranlassen (§ 53 Abs. 1 Satz 7 LBO).

Den Baubeginn werde ich der Bauaufsichtsbehdrde nach § 72 Abs. 8 LBO mindestens eine Woche vorher schriftlich mitteilen (Baubeginnanzeige).
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Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung werde ich der Bauaufsichtsbehdérde mindestens zwei Wochen vorher anzeigen (§ 82 Abs. 2 LBO) und dabei vorlegen:

Bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Prifingenieurin/des Priifingenieurs fir Standsicherheit tiber die ordnungsgemafe
Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 LBO),

2. bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 2 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Person, die in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes eingetragen ist, tber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 LBO), bei

3. Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 3 LBO (z.B. Sonderbauten, Mittel- und GrolRgaragen) eine Bescheinigung der Priifingenieurin oder des
Prifingenieurs fir Brandschutz oder der durch die Bauaufsichtsbehdrde bestimmten Person lber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich des
Brandschutzes (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO),

4. in den Fallen des § 66 Abs. 2a Satz 1 LBO (Gebdude der Gebaudeklasse 4, ausgenommen Sonderbauten sowie Mittel- und GroRgaragen) die
jeweilige Bestatigung (§ 82 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO).

VI. Anlagen nach der Bauvorlagenverordnung (BauVorlVO)

(Im Genehmigungsfreistellungsverfahren (§ 62 LBO) sind die Bauvorlagen bei der Gemeinde (2-fach) einzureichen.

[ OO0 OO T rrrii

[ 1

Ubersichtsplan im MaRstab 1:2000 oder 1:1000 als Auszug aus der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 BauVorlVO)

Lageplan im MafRstab nicht kleiner als 1: 500 auf der Grundlage der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 i.V. mit § 7 Abs. 2 BauVorlVO)
Angaben Uber die gesicherte ErschlieBung (§ 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Nachweis der Regelung fiir notwendige Stellplatze und Garagen, Abstellanlagen fir Fahrrader

Berechnungen des MaRes der baulichen Nutzung (§ 3 Nr. 7 BauVorlVO; §§ 16, 18 bis 21 BauNVO)

Bauzeichnungen (§ 8 BauVorlVO) Blatt

Bau- und Betriebsbeschreibung (§ 9 BauVorlVO)

Darstellung der Grundstlicksentwasserung (§ 7 Abs. 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Erklarung der Aufstellerin oder des Aufstellers der bautechnischen Nachweise auf gesondertem Vordruck
Standsicherheitsnachweis (§ 10 BauVorlVO)

Brandschutznachweis (§ 11 BauVorlVO)

Nachweis fur Warme-, Schall-, Erschutterungsschutz (§ 12 BauVorlVO)

Die prifpflichtigen bautechnischen Nachweise werden nachgereicht. Mir ist bekannt, dass die gepriiften bautechnischen Nachweise
zehn Werktage vor Baubeginn bei der Bauaufsichtsbehérde vorliegen miissen (§ 72 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 LBO).

Nachweis im Fall 6ffentlicher Férderung (erforderlich fiir die Ermittlung der Baugebihr)

Berechnung der anrechenbaren Kosten im Fall von Umbauten und baulichen Anlagen, die keiner der in der Anlage 2 der
Baugebiihrenverordnung aufgefiihrten Gebaudearten zuzuordnen sind

Statistischer Erhebungsbogen

Anlagen fiir Werbeanlagen (§ 4 BauVorlVO)

Auszug aus der Liegenschaftskarte im MaRstab nicht kleiner als 1:500 mit Einzeichnung des Standortes
Zeichnung der Werbeanlage mit MalRen

Lichtbild/Lichtbildmontage

Nachweis der Standsicherheit, soweit er bauaufsichtlich zu priifen ist.

Beseitigung von Anlagen (§ 6 BauVorlVO)

Lageplan im Maf3stab 1:500 mit Darstellung der zu beseitigenden Anlage (§ 6 BauVorlVO)
Bestatigung der Standsicherheit nach § 61 Abs. 3 Satz 5 LBO
Standsicherheitsnachweis, soweit eine bauaufsichtliche Priifung nach § 61 Abs. 3 Satz 6 LBO erforderlich ist

Ort, Datum Unterschrift der Bauherrin/des Bauherrn
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Zutreffendes bitte ankreuzen m

Bauherrin/Bauherr

Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG
Ackerende 15, 24887 Silberstedt

PLZ, Ort, Datum

1. Ausfertigung fiir die Bauaufsichtsbehdrde

2. Ausfertigung fur die Gemeinde

3. Ausfertigung fiir die Bauherrin/den Bauherrn
4. Ausfertigung fiir die Akte

X

|:| Gebaude der Gebaudeklasse 2

Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren

nach § 63 Landesbauordnung (LBO)

Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren nach § 63 LBO kommt fur die in § 63 Abs. 1 LBO
genannten Vorhaben zur Anwendung, wenn die Bauvorlagen - mit Ausnahme der bautechnischen
Nachweise - von Entwurfsverfasserinnen oder Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind.

Genehmigungsfreistellung nach § 62 Landesbauordnung (LBO)

Die Genehmigungsfreistellung kommt fir Vorhaben nach § 62 Abs. 1 LBO zur Anwendung, wenn sie im
Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S. des § 30 Abs. 1 oder 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen, die
Voraussetzungen nach § 62 Abs. 2 LBO erfillt sind und die Bauvorlagen von Entwurfsverfasserinnen oder
Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind. Die bautechnischen Nachweise missen
von Personen aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes aufgestellt sein.

Hiermit bestimme ich, dass im Falle einer die Genehmigungsfreistellung ablehnenden
Gemeinde (§ 62 Abs. 2 Nr. 4 LBO) die Bauvorlagen als Bauantrag zu behandeln sind.

Bauantrag im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 Landesbauordnung (LBO)
Das Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO kommt bei Sonderbauten (§ 2 Abs. 4 LBO),
bei bauvorlageberechtigten Personen nach § 65 Abs. 3 LBO und in den Féllen des § 65 Abs. 1
Satz 2 LBO zur Anwendung.

Anzeige der Beseitigung von Anlagen
nach § 61 Abs. 3 Satz 3 Landesbauordnung (LBO)

Erkléarung der

sonstige/s nicht freistehende/s Gebaude

sonstige Anlage/n mit einer Hohe von mehr als 10 m,
freistehende/s Gebdude der Gebaudeklasse 4 oder 5

Eingangsstempel der Bauaufsichtsbehérde

Aktenzeichen der Bauaufsichtsbehérde

Bei Gebauden der Gebaudeklasse 2 muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu beseitigende
Gebaude angebaut ist, von einer Person aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bestatigt sein.

Bei sonstigen nicht freistehenden Gebduden muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu
beseitigende Gebaude angebaut ist, bauaufsichtlich gepriift sein. Das gilt entsprechend, wenn die Beseitigung
eines Gebaudes sich auf andere Weise auf die Standsicherheit anderer Gebaude auswirken kann. Den

Eingangsstempel der Gemeinde

Aktenzeichen der Gemeinde

Priifauftrag hat die untere Bauaufsichtsbehdrde zu erteilen.
Die fiir die Beseitigung erforderlichen Bauvorlagen nach § 6 der Bauvorlagen-
verordnung sind beigefiigt:

D ja D nein

An die Bauaufsichtsbehérde

Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Stralle 7, 24837 Schleswig

l. Baugrundstﬁck

Gegenstand des Bauantrages/der Genehmigungsfreistellung/der Anzeige ist das nachstehend beschriebene Bauvorhaben

1. Lage und GroBe des Baugrundstiicks

StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis

24887 Silberstedt

Grundbuch von beim Amtsgericht Band Blatt

Schleswig
Gemarkung(en) Flur(en) Flurstiick(e) GrundstlicksgroRe
Silberstedt 8 15 70.666,00 m?

oder 3 BauGB

Das zur Bebauung vorgesehene Grundstiick liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes nach § 30 Abs. 1, 2

Bezeichnung des | ®ebet

Bebauungsplanes

Nr.

Gemeinde/Stadt

Aufgestellt von

2. Bebauung

Das Grundsttick ist nicht bebaut. Das letzte Vorhaben wurde ge-

nehmigt/im Rahmen eines bauauf- | Patum

sichtlichen Verfahrens eingereicht am

Das Grundstiick
ist bereits bebaut.

Aktenzeichen

3. Baulasten
eine Baulast eingetragen.

D Im Baulastenverzeichnis ist zulasten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Im Baulastenverzeichnis ist weder zulasten des Baugrundstiicks noch zugunsten des Baugrundstiicks auf einem anderen Grundstlick

Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem

Ubernahme fehlender
|:| und/oder Leitungsrechten

|:| Abstandflachen

begiinstigtes Grundstlick

Gemarkung Flur

Flurstiick
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Im Baulastenverzeichnis ist zugunsten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Ubernahme fehlender Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem
|:| Abstandflachen |:| und/oder Leitungsrechten

belastetes Grundstlick

Gemarkung Flur Flurstiick

Il. Bauvorhaben

Errichtung Nutzungsanderung, die keinen
>< (z. B. Neubau, Wiederaufbau) Sonderbau zur Folge hat Anderung (z.B. Umbau, Anderung der Ansicht)
Erweiterung Sonderbau nach § 2 Abs. 4 LBO Beseitigung

Nahere Beschreibung des Vorhabens

Windenergieanlage (RN 06)

Folgende

Abweichungen vom Bauordnungs- |Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
>< recht (§ 67 Abs. 1 LBO)

Ausnahmen/Befreiungen nach
§ 31 BauGB

werden beantragt.

Dazugehdrige Begriindungen (ggf. auf gesondertem Blatt)

lll. Persénliche Angaben

Bauherrin/Bauherr/Antragstellerin/Antragsteller
|:| naturliche Person juristische Person |:| Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. Ackerende 15
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

24887 Silberstedt

Grundstiickseigentiimerin/Grundstiickseiaentiimer (nur ausfiillen, wenn nicht mit Bauherrin / Bauherr identisch)
natlrliche Person juristische Person I:' Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Otte, Jens Friedrichsfeld 2
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
24850 Schuby
Entwurfsverfasserin/Entwurfsverfasser
Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst) Industriestralie 14
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail
25813 Husum +49 173 8230797 t.jensen@erneuerbare-energiewerke.s!

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 2 LBO ausreichende Berufshaftpflichtversicherung/

adaquate Haftpflichtversicherung nach § 65 Abs. 6 LBO

Beruf

>< ja |:| nein

Versicherer, Vers.-Nr.

selbststandig I:' ja I:' nein

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 3 LBO

selbststandig |:| ja |:| nein

Bei einem Unternehmen:

Bauvorlageberechtigt Bauvorlageberechtigt
>< nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 2 LBO nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 3 LBO
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Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Priufbescheid fir eine Typenprifung

Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
TUV SUD Industrie Service GmbH Westendstralle 199
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
80686, Minchen +49 895791 3146

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung nach

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein
Beruf

selbststandig ja nein

Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise
Art der bautechnischen Nachweise
Name, Vorname bzw. Firma | Stralle, Hausnummer
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes nach § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Bauleiterin/Bauleiter

Mitteilung des Namens der Bauleiterin/des Bauleiters mit Adresse, Telefon (freiwillig)/Telefax (freiwillig), E-Mail-Adresse (freiwillig),
Beruf (selbststandig ja/nein) und deren/dessen Unterschrift

ist beigeflgt. >< wird vor Baubeginn nachgereicht.
Sachverstandige Person Name/Anschrift/ Anerkennung als Art der Bescheinigung
bzw. sachverstandige Stelle | Telefon/Fax sachverstandige Person
i. S. des § 69 Abs. 3 LBO bzw. sachverstandige Stelle

IV. Erklarung der Aufstellerin/des Aufstellers der bautechnischen Nachweise
und der Fachplanerinnen/Fachplaner (eruirung im Hinblick auf den Standsicherheitsnachweis auf gesondertem Blatt nach Anlage 2)

Ich/Wir erkléare/n, dass die von mir/uns gefertigten Nachweise, Bauvorlagen und Gutachten den &ffentlich-rechtlichen Vorschriften entsprechen.

Ort, Datum Name Unterschrift

Ort, Datum Name Unterschrift

Fir den Fall, dass die bautechnischen Nachweise von verschiedenen Personen aufgestellt sind, Gbernehme ich die Verantwortung fiir das ordnungsgemafe
Ineinandergreifen dieser Nachweise und Uberwache bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen (§ 66 Abs. 2 Satz 3 und 4 LBO).

Ort, Datum Name Unterschrift

V. Erklarungen der Bauherrin/des Bauherrn

Ich erklare, dass die Angaben nach bestem Wissen gemacht worden sind.

Fir Feuerungsanlagen nach § 42 Abs. 1 LBO werde ich spatestens zehn Werktage vor Baubeginn der Anlagen eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen, aus der hervorgeht, dass sie den &ffentlich-rechtlichen
Vorschriften entsprechen und die Abgasanlagen, wie Schornsteine, Abgasleitungen und Verbindungsstiicke, und die Feuerstatten so aufeinander
abgestimmt sind, dass beim bestimmungsgemafen Betrieb Gefahren oder unzumutbare Beléstigungen nicht zu erwarten sind. Uber die Fertigstellung der
Abgasanlagen, den Anschluss an die Abgasanlagen und die Aufstellung der Feuerstatten werde ich je eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen. AuRerdem erklére ich, dass die Feuerstatten erst in
Betrieb genommen werden, wenn die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin/der bevollméchtigte Bezirksschornsteinfeger die Tauglichkeit

und die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlagen bescheinigt hat; Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dirfen erst dann in Betrieb

genommen werden, wenn sie oder er die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Leitungen zur Abfiihrung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat

(§ 82 Abs. 2 Satz 4 LBO).

Mir ist bekannt, dass die Aufstellerinnen oder Aufsteller der bautechnischen Nachweise aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen zu tGberwachen haben (§ 66 Abs. 2 Satz 4 LBO). Bei
baulichen Anlagen nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO priift die Priifingenieurin oder der Prifingenieur den Standsicherheitsnachweis, es sei denn, dieses ist nach
Anlage 2 der Bauvorlagenverordnung nicht erforderlich. Den Personen, welche die Bauliberwachung vorzunehmen haben, werde ich den Baubeginn
anzeigen und damit die Bauliberwachung veranlassen (§ 53 Abs. 1 Satz 7 LBO).

Den Baubeginn werde ich der Bauaufsichtsbehdrde nach § 72 Abs. 8 LBO mindestens eine Woche vorher schriftlich mitteilen (Baubeginnanzeige).
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Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung werde ich der Bauaufsichtsbehdérde mindestens zwei Wochen vorher anzeigen (§ 82 Abs. 2 LBO) und dabei vorlegen:

Bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Prifingenieurin/des Priifingenieurs fir Standsicherheit tiber die ordnungsgemafe
Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 LBO),

2. bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 2 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Person, die in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes eingetragen ist, tber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 LBO), bei

3. Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 3 LBO (z.B. Sonderbauten, Mittel- und GrolRgaragen) eine Bescheinigung der Priifingenieurin oder des
Prifingenieurs fir Brandschutz oder der durch die Bauaufsichtsbehdrde bestimmten Person lber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich des
Brandschutzes (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO),

4. in den Fallen des § 66 Abs. 2a Satz 1 LBO (Gebdude der Gebaudeklasse 4, ausgenommen Sonderbauten sowie Mittel- und GroRgaragen) die
jeweilige Bestatigung (§ 82 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO).

VI. Anlagen nach der Bauvorlagenverordnung (BauVorlVO)

(Im Genehmigungsfreistellungsverfahren (§ 62 LBO) sind die Bauvorlagen bei der Gemeinde (2-fach) einzureichen.

[ OO0 OO T rrrii

[ 1

Ubersichtsplan im MaRstab 1:2000 oder 1:1000 als Auszug aus der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 BauVorlVO)

Lageplan im MafRstab nicht kleiner als 1: 500 auf der Grundlage der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 i.V. mit § 7 Abs. 2 BauVorlVO)
Angaben Uber die gesicherte ErschlieBung (§ 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Nachweis der Regelung fiir notwendige Stellplatze und Garagen, Abstellanlagen fir Fahrrader

Berechnungen des MaRes der baulichen Nutzung (§ 3 Nr. 7 BauVorlVO; §§ 16, 18 bis 21 BauNVO)

Bauzeichnungen (§ 8 BauVorlVO) Blatt

Bau- und Betriebsbeschreibung (§ 9 BauVorlVO)

Darstellung der Grundstlicksentwasserung (§ 7 Abs. 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Erklarung der Aufstellerin oder des Aufstellers der bautechnischen Nachweise auf gesondertem Vordruck
Standsicherheitsnachweis (§ 10 BauVorlVO)

Brandschutznachweis (§ 11 BauVorlVO)

Nachweis fur Warme-, Schall-, Erschutterungsschutz (§ 12 BauVorlVO)

Die prifpflichtigen bautechnischen Nachweise werden nachgereicht. Mir ist bekannt, dass die gepriiften bautechnischen Nachweise
zehn Werktage vor Baubeginn bei der Bauaufsichtsbehérde vorliegen miissen (§ 72 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 LBO).

Nachweis im Fall 6ffentlicher Férderung (erforderlich fiir die Ermittlung der Baugebihr)

Berechnung der anrechenbaren Kosten im Fall von Umbauten und baulichen Anlagen, die keiner der in der Anlage 2 der
Baugebiihrenverordnung aufgefiihrten Gebaudearten zuzuordnen sind

Statistischer Erhebungsbogen

Anlagen fiir Werbeanlagen (§ 4 BauVorlVO)

Auszug aus der Liegenschaftskarte im MaRstab nicht kleiner als 1:500 mit Einzeichnung des Standortes
Zeichnung der Werbeanlage mit MalRen

Lichtbild/Lichtbildmontage

Nachweis der Standsicherheit, soweit er bauaufsichtlich zu priifen ist.

Beseitigung von Anlagen (§ 6 BauVorlVO)

Lageplan im Maf3stab 1:500 mit Darstellung der zu beseitigenden Anlage (§ 6 BauVorlVO)
Bestatigung der Standsicherheit nach § 61 Abs. 3 Satz 5 LBO
Standsicherheitsnachweis, soweit eine bauaufsichtliche Priifung nach § 61 Abs. 3 Satz 6 LBO erforderlich ist

Ort, Datum Unterschrift der Bauherrin/des Bauherrn




Anlage 1
Blatt 1 von 4

Zutreffendes bitte ankreuzen m

Bauherrin/Bauherr

Schwarten, Dirk
Weideweg 20, 24850 Schuby

PLZ, Ort, Datum

1. Ausfertigung fiir die Bauaufsichtsbehdrde

2. Ausfertigung fur die Gemeinde

3. Ausfertigung fiir die Bauherrin/den Bauherrn
4. Ausfertigung fiir die Akte

Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren

nach § 63 Landesbauordnung (LBO)

Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren nach § 63 LBO kommt fur die in § 63 Abs. 1 LBO
genannten Vorhaben zur Anwendung, wenn die Bauvorlagen - mit Ausnahme der bautechnischen
Nachweise - von Entwurfsverfasserinnen oder Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind.

Genehmigungsfreistellung nach § 62 Landesbauordnung (LBO)
Die Genehmigungsfreistellung kommt fir Vorhaben nach § 62 Abs. 1 LBO zur Anwendung, wenn sie im

Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S. des § 30 Abs. 1 oder 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen, die
Voraussetzungen nach § 62 Abs. 2 LBO erfillt sind und die Bauvorlagen von Entwurfsverfasserinnen oder
Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind. Die bautechnischen Nachweise missen
von Personen aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes aufgestellt sein.

Hiermit bestimme ich, dass im Falle einer die Genehmigungsfreistellung ablehnenden
Gemeinde (§ 62 Abs. 2 Nr. 4 LBO) die Bauvorlagen als Bauantrag zu behandeln sind.

Erkléarung der

Bauantrag im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 Landesbauordnung (LBO)
Das Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO kommt bei Sonderbauten (§ 2 Abs. 4 LBO),

bei bauvorlageberechtigten Personen nach § 65 Abs. 3 LBO und in den Féllen des § 65 Abs. 1
Satz 2 LBO zur Anwendung.

>< Anzeige der Beseitigung von Anlagen

nach § 61 Abs. 3 Satz 3 Landesbauordnung (LBO)

|:| Gebaude der Gebaudeklasse 2

sonstige Anlage/n mit einer Hohe von mehr als 10 m,
freistehende/s Gebdude der Gebaudeklasse 4 oder 5

Bei Gebauden der Gebaudeklasse 2 muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu beseitigende

Gebaude angebaut ist, von einer Person aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und

Ingenieurkammergesetzes bestatigt sein.

Bei sonstigen nicht freistehenden Gebduden muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu

beseitigende Gebaude angebaut ist, bauaufsichtlich gepriift sein. Das gilt entsprechend, wenn die Beseitigung

eines Gebaudes sich auf andere Weise auf die Standsicherheit anderer Gebaude auswirken kann. Den

Priifauftrag hat die untere Bauaufsichtsbehdrde zu erteilen.

Die fiir die Beseitigung erforderlichen Bauvorlagen nach § 6 der Bauvorlagen-

sonstige/s nicht freistehende/s Gebaude

Eingangsstempel der Bauaufsichtsbehérde

Aktenzeichen der Bauaufsichtsbehérde

Eingangsstempel der Gemeinde

Aktenzeichen der Gemeinde

verordnung sind beigefiigt:

D ja nein

An die Bauaufsichtsbehérde

Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Stralle 7, 24837 Schleswig

l. Baugrundstﬁck

Gegenstand des Bauantrages/der Genehmigungsfreistellung/der Anzeige ist das nachstehend beschriebene Bauvorhaben

1. Lage und GroBe des Baugrundstiicks

StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis

24850 Schuby

Grundbuch von beim Amtsgericht Band Blatt

Schleswig
Gemarkung(en) Flur(en) Flurstiick(e) GrundstlicksgroRe
Schuby 1 15/2 241.536,00 m?

oder 3 BauGB

Das zur Bebauung vorgesehene Grundstiick liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes nach § 30 Abs. 1, 2

Bezeichnung des | ®ebet

Bebauungsplanes

Nr.

Gemeinde/Stadt

Aufgestellt von

2. Bebauung

D Das Grundsttick ist nicht bebaut.

Das Grundstiick
X ist bereits bebaut.

Das letzte Vorhaben wurde ge-
nehmigt/im Rahmen eines bauauf-
sichtlichen Verfahrens eingereicht am

Datum

Aktenzeichen

3. Baulasten

D eine Baulast eingetragen.

Ubernahme fehlender
|:| Abstandflachen

begiinstigtes Grundstlick

Ubernahme von Geh-, Fahr-
|:| und/oder Leitungsrechten

D Im Baulastenverzeichnis ist zulasten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Im Baulastenverzeichnis ist weder zulasten des Baugrundstiicks noch zugunsten des Baugrundstiicks auf einem anderen Grundstlick

Sonstigem

Gemarkung

Flur

Flurstiick

Fortsetzung auf Blatt 2
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Im Baulastenverzeichnis ist zugunsten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen
Ubernahme fehlender Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem
|:| Abstandflachen |:| und/oder Leitungsrechten
belastetes Grundsttick
Gemarkung Flur Flurstiick

Il. Bauvorhaben

Errichtung

(z. B. Neubau, Wiederaufbau) Sonderbau zur Folge hat

Erweiterung

Nutzungsanderung, die keinen

Sonderbau nach § 2 Abs. 4 LBO

X

Anderung (z.B. Umbau, Anderung der Ansicht)

Beseitigung

Nahere Beschreibung des Vorhabens

Ruckbau einer Windenergieanlage, Typ Nordex S-70 mit einer Gesamthdéhe von 100 m.

Folgende

Abweichungen vom Bauordnungs-
recht (§ 67 Abs. 1 LBO)

Ausnahmen/Befreiungen nach
§ 31 BauGB

werden beantragt.

Dazugehdrige Begriindungen (ggf. auf gesondertem Blatt)

lll. Persénliche Angaben

Bauherrin/Bauherr/Antragstellerin/Antragsteller

naturliche Person

|:| juristische Person

|:| Personenhandelsgesellschaft

| StralRe, Hausnummer

Weideweg 20

Name, Vorname bzw. Firma

Schwarten, Dirk

PLZ, Ort

24850 Schuby

| Telefon (mit Vorwahl)

| Telefax

| E-Mail (freiwillig)

Grundstiickseigentiimerin/Grundstiickseiaentiimer (nur ausfiillen, wenn nicht mit Bauherrin / Bauherr identisch)
juristische Person

naturliche Person

I:' Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer

Carstensen, Rolf-Dieter

Emkendorfer Weg 14

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
24259 Westensee

Entwurfsverfasserin/Entwurfsverfasser

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 2 LBO

Beruf

ja

ausreichende Berufshaftpflichtversicherung/
adaquate Haftpflichtversicherung nach § 65 Abs. 6 LBO

|:| nein

[Jia [Jren

selbststandig

Versicherer, Vers.-Nr.

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 3 LBO

Bei einem Unternehmen:

Bauvorlageberechtigt
nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 2 LBO

selbststandig

[Jia [Jren

Bauvorlageberechtigt
nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 3 LBO
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Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Name, Vorname bzw. Firma | StraRe, Hausnummer

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung nach
des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Name, Vorname bzw. Firma | StraRe, Hausnummer

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes nach § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Bauleiterin/Bauleiter

Mitteilung des Namens der Bauleiterin/des Bauleiters mit Adresse, Telefon (freiwillig)/Telefax (freiwillig), E-Mail-Adresse (freiwillig),
Beruf (selbststandig ja/nein) und deren/dessen Unterschrift

ist beigeflgt. >< wird vor Baubeginn nachgereicht.
Sachverstandige Person Name/Anschrift/ Anerkennung als Art der Bescheinigung
bzw. sachverstandige Stelle | Telefon/Fax sachverstandige Person
i. S. des § 69 Abs. 3 LBO bzw. sachverstandige Stelle

IV. Erklarung der Aufstellerin/des Aufstellers der bautechnischen Nachweise
und der Fachplanerinnen/Fachplaner (eruirung im Hinblick auf den Standsicherheitsnachweis auf gesondertem Blatt nach Anlage 2)

Ich/Wir erkléare/n, dass die von mir/uns gefertigten Nachweise, Bauvorlagen und Gutachten den &ffentlich-rechtlichen Vorschriften entsprechen.

Ort, Datum Name Unterschrift

Ort, Datum Name Unterschrift

Fir den Fall, dass die bautechnischen Nachweise von verschiedenen Personen aufgestellt sind, Gbernehme ich die Verantwortung fiir das ordnungsgemafe
Ineinandergreifen dieser Nachweise und Uberwache bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen (§ 66 Abs. 2 Satz 3 und 4 LBO).

Ort, Datum Name Unterschrift

V. Erklarungen der Bauherrin/des Bauherrn

Ich erklare, dass die Angaben nach bestem Wissen gemacht worden sind.

Fir Feuerungsanlagen nach § 42 Abs. 1 LBO werde ich spatestens zehn Werktage vor Baubeginn der Anlagen eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen, aus der hervorgeht, dass sie den &ffentlich-rechtlichen
Vorschriften entsprechen und die Abgasanlagen, wie Schornsteine, Abgasleitungen und Verbindungsstiicke, und die Feuerstatten so aufeinander
abgestimmt sind, dass beim bestimmungsgemafen Betrieb Gefahren oder unzumutbare Beléstigungen nicht zu erwarten sind. Uber die Fertigstellung der
Abgasanlagen, den Anschluss an die Abgasanlagen und die Aufstellung der Feuerstatten werde ich je eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen. AuRerdem erklére ich, dass die Feuerstatten erst in
Betrieb genommen werden, wenn die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin/der bevollméchtigte Bezirksschornsteinfeger die Tauglichkeit

und die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlagen bescheinigt hat; Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dirfen erst dann in Betrieb

genommen werden, wenn sie oder er die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Leitungen zur Abfiihrung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat

(§ 82 Abs. 2 Satz 4 LBO).

Mir ist bekannt, dass die Aufstellerinnen oder Aufsteller der bautechnischen Nachweise aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen zu tGberwachen haben (§ 66 Abs. 2 Satz 4 LBO). Bei
baulichen Anlagen nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO priift die Priifingenieurin oder der Prifingenieur den Standsicherheitsnachweis, es sei denn, dieses ist nach
Anlage 2 der Bauvorlagenverordnung nicht erforderlich. Den Personen, welche die Bauliberwachung vorzunehmen haben, werde ich den Baubeginn
anzeigen und damit die Bauliberwachung veranlassen (§ 53 Abs. 1 Satz 7 LBO).

Den Baubeginn werde ich der Bauaufsichtsbehdrde nach § 72 Abs. 8 LBO mindestens eine Woche vorher schriftlich mitteilen (Baubeginnanzeige).
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Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung werde ich der Bauaufsichtsbehdérde mindestens zwei Wochen vorher anzeigen (§ 82 Abs. 2 LBO) und dabei vorlegen:

Bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Prifingenieurin/des Priifingenieurs fir Standsicherheit tiber die ordnungsgemafe
Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 LBO),

2. bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 2 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Person, die in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes eingetragen ist, tber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 LBO), bei

3. Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 3 LBO (z.B. Sonderbauten, Mittel- und GrolRgaragen) eine Bescheinigung der Priifingenieurin oder des
Prifingenieurs fir Brandschutz oder der durch die Bauaufsichtsbehdrde bestimmten Person lber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich des
Brandschutzes (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO),

4. in den Fallen des § 66 Abs. 2a Satz 1 LBO (Gebdude der Gebaudeklasse 4, ausgenommen Sonderbauten sowie Mittel- und GroRgaragen) die
jeweilige Bestatigung (§ 82 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO).

VI. Anlagen nach der Bauvorlagenverordnung (BauVorlVO)

(Im Genehmigungsfreistellungsverfahren (§ 62 LBO) sind die Bauvorlagen bei der Gemeinde (2-fach) einzureichen.

[ OO0 OO T rrrii

[ 1

Ubersichtsplan im MaRstab 1:2000 oder 1:1000 als Auszug aus der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 BauVorlVO)

Lageplan im MafRstab nicht kleiner als 1: 500 auf der Grundlage der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 i.V. mit § 7 Abs. 2 BauVorlVO)
Angaben Uber die gesicherte ErschlieBung (§ 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Nachweis der Regelung fiir notwendige Stellplatze und Garagen, Abstellanlagen fir Fahrrader

Berechnungen des MaRes der baulichen Nutzung (§ 3 Nr. 7 BauVorlVO; §§ 16, 18 bis 21 BauNVO)

Bauzeichnungen (§ 8 BauVorlVO) Blatt

Bau- und Betriebsbeschreibung (§ 9 BauVorlVO)

Darstellung der Grundstlicksentwasserung (§ 7 Abs. 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Erklarung der Aufstellerin oder des Aufstellers der bautechnischen Nachweise auf gesondertem Vordruck
Standsicherheitsnachweis (§ 10 BauVorlVO)

Brandschutznachweis (§ 11 BauVorlVO)

Nachweis fur Warme-, Schall-, Erschutterungsschutz (§ 12 BauVorlVO)

Die prifpflichtigen bautechnischen Nachweise werden nachgereicht. Mir ist bekannt, dass die gepriiften bautechnischen Nachweise
zehn Werktage vor Baubeginn bei der Bauaufsichtsbehérde vorliegen miissen (§ 72 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 LBO).

Nachweis im Fall 6ffentlicher Férderung (erforderlich fiir die Ermittlung der Baugebihr)

Berechnung der anrechenbaren Kosten im Fall von Umbauten und baulichen Anlagen, die keiner der in der Anlage 2 der
Baugebiihrenverordnung aufgefiihrten Gebaudearten zuzuordnen sind

Statistischer Erhebungsbogen

Anlagen fiir Werbeanlagen (§ 4 BauVorlVO)

Auszug aus der Liegenschaftskarte im MaRstab nicht kleiner als 1:500 mit Einzeichnung des Standortes
Zeichnung der Werbeanlage mit MalRen

Lichtbild/Lichtbildmontage

Nachweis der Standsicherheit, soweit er bauaufsichtlich zu priifen ist.

Beseitigung von Anlagen (§ 6 BauVorlVO)

Lageplan im Maf3stab 1:500 mit Darstellung der zu beseitigenden Anlage (§ 6 BauVorlVO)
Bestatigung der Standsicherheit nach § 61 Abs. 3 Satz 5 LBO
Standsicherheitsnachweis, soweit eine bauaufsichtliche Priifung nach § 61 Abs. 3 Satz 6 LBO erforderlich ist

Ort, Datum Unterschrift der Bauherrin/des Bauherrn
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Zutreffendes bitte ankreuzen m

Bauherrin/Bauherr

Schwarten Dirk,
Weideweg 20, 24850 Schuby

PLZ, Ort, Datum

1. Ausfertigung fiir die Bauaufsichtsbehdrde

2. Ausfertigung fur die Gemeinde

3. Ausfertigung fiir die Bauherrin/den Bauherrn
4. Ausfertigung fiir die Akte

Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren

nach § 63 Landesbauordnung (LBO)

Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren nach § 63 LBO kommt fur die in § 63 Abs. 1 LBO
genannten Vorhaben zur Anwendung, wenn die Bauvorlagen - mit Ausnahme der bautechnischen
Nachweise - von Entwurfsverfasserinnen oder Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind.

Genehmigungsfreistellung nach § 62 Landesbauordnung (LBO)
Die Genehmigungsfreistellung kommt fir Vorhaben nach § 62 Abs. 1 LBO zur Anwendung, wenn sie im

Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S. des § 30 Abs. 1 oder 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen, die
Voraussetzungen nach § 62 Abs. 2 LBO erfillt sind und die Bauvorlagen von Entwurfsverfasserinnen oder
Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind. Die bautechnischen Nachweise missen
von Personen aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes aufgestellt sein.

Hiermit bestimme ich, dass im Falle einer die Genehmigungsfreistellung ablehnenden
Gemeinde (§ 62 Abs. 2 Nr. 4 LBO) die Bauvorlagen als Bauantrag zu behandeln sind.

Erkléarung der

Bauantrag im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 Landesbauordnung (LBO)
Das Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO kommt bei Sonderbauten (§ 2 Abs. 4 LBO),

bei bauvorlageberechtigten Personen nach § 65 Abs. 3 LBO und in den Féllen des § 65 Abs. 1
Satz 2 LBO zur Anwendung.

>< Anzeige der Beseitigung von Anlagen

nach § 61 Abs. 3 Satz 3 Landesbauordnung (LBO)

|:| Gebaude der Gebaudeklasse 2

sonstige Anlage/n mit einer Hohe von mehr als 10 m,
freistehende/s Gebdude der Gebaudeklasse 4 oder 5

Bei Gebauden der Gebaudeklasse 2 muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu beseitigende

Gebaude angebaut ist, von einer Person aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und

Ingenieurkammergesetzes bestatigt sein.

Bei sonstigen nicht freistehenden Gebduden muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu

beseitigende Gebaude angebaut ist, bauaufsichtlich gepriift sein. Das gilt entsprechend, wenn die Beseitigung

eines Gebaudes sich auf andere Weise auf die Standsicherheit anderer Gebaude auswirken kann. Den

Priifauftrag hat die untere Bauaufsichtsbehdrde zu erteilen.

Die fiir die Beseitigung erforderlichen Bauvorlagen nach § 6 der Bauvorlagen-

sonstige/s nicht freistehende/s Gebaude

Eingangsstempel der Bauaufsichtsbehérde

Aktenzeichen der Bauaufsichtsbehérde

Eingangsstempel der Gemeinde

Aktenzeichen der Gemeinde

verordnung sind beigefiigt:

D ja nein

An die Bauaufsichtsbehérde

Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Stralle 7, 24837 Schleswig

l. Baugrundstﬁck

Gegenstand des Bauantrages/der Genehmigungsfreistellung/der Anzeige ist das nachstehend beschriebene Bauvorhaben

1. Lage und GroBe des Baugrundstiicks

StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis

24850 Schuby

Grundbuch von beim Amtsgericht Band Blatt

Schleswig
Gemarkung(en) Flur(en) Flurstiick(e) GrundstlicksgroRe
Schuby 1 15/2 241.536,00 m?

oder 3 BauGB

Das zur Bebauung vorgesehene Grundstiick liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes nach § 30 Abs. 1, 2

Bezeichnung des | ®ebet

Bebauungsplanes

Nr.

Gemeinde/Stadt

Aufgestellt von

2. Bebauung

D Das Grundsttick ist nicht bebaut.

Das Grundstiick
X ist bereits bebaut.

Das letzte Vorhaben wurde ge-
nehmigt/im Rahmen eines bauauf-
sichtlichen Verfahrens eingereicht am

Datum

Aktenzeichen

3. Baulasten

D eine Baulast eingetragen.

Ubernahme fehlender
|:| Abstandflachen

begiinstigtes Grundstlick

Ubernahme von Geh-, Fahr-
|:| und/oder Leitungsrechten

D Im Baulastenverzeichnis ist zulasten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Im Baulastenverzeichnis ist weder zulasten des Baugrundstiicks noch zugunsten des Baugrundstiicks auf einem anderen Grundstlick

Sonstigem

Gemarkung

Flur

Flurstiick
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Im Baulastenverzeichnis ist zugunsten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen
Ubernahme fehlender Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem
|:| Abstandflachen |:| und/oder Leitungsrechten
belastetes Grundsttick
Gemarkung Flur Flurstiick

Il. Bauvorhaben

Errichtung

(z. B. Neubau, Wiederaufbau) Sonderbau zur Folge hat

Erweiterung

Nutzungsanderung, die keinen

Sonderbau nach § 2 Abs. 4 LBO

X

Anderung (z.B. Umbau, Anderung der Ansicht)

Beseitigung

Nahere Beschreibung des Vorhabens

Ruckbau einer Windenergieanlage, Typ Nordex S-70 mit einer Gesamthdéhe von 100 m.

Folgende

Abweichungen vom Bauordnungs-
recht (§ 67 Abs. 1 LBO)

Ausnahmen/Befreiungen nach
§ 31 BauGB

werden beantragt.

Dazugehdrige Begriindungen (ggf. auf gesondertem Blatt)

lll. Persénliche Angaben

Bauherrin/Bauherr/Antragstellerin/Antragsteller

naturliche Person

|:| juristische Person

|:| Personenhandelsgesellschaft

| StralRe, Hausnummer

Wiedeweg 20

Name, Vorname bzw. Firma

Schwarten, Dirk

PLZ, Ort

24850 Schuby

| Telefon (mit Vorwahl)

| Telefax

| E-Mail (freiwillig)

Grundstiickseigentiimerin/Grundstiickseiaentiimer (nur ausfiillen, wenn nicht mit Bauherrin / Bauherr identisch)
juristische Person

naturliche Person

I:' Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer

Carstensen, Rolf-Dieter

Emkendorfer Weg 14

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
24259 Westensee

Entwurfsverfasserin/Entwurfsverfasser

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 2 LBO

Beruf

ja

ausreichende Berufshaftpflichtversicherung/
adaquate Haftpflichtversicherung nach § 65 Abs. 6 LBO

|:| nein

[Jia [Jren

selbststandig

Versicherer, Vers.-Nr.

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 3 LBO

Bei einem Unternehmen:

Bauvorlageberechtigt
nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 2 LBO

selbststandig

[Jia [Jren

Bauvorlageberechtigt
nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 3 LBO
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Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Name, Vorname bzw. Firma | StraRe, Hausnummer

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung nach
des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Name, Vorname bzw. Firma | StraRe, Hausnummer

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes nach § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Bauleiterin/Bauleiter

Mitteilung des Namens der Bauleiterin/des Bauleiters mit Adresse, Telefon (freiwillig)/Telefax (freiwillig), E-Mail-Adresse (freiwillig),
Beruf (selbststandig ja/nein) und deren/dessen Unterschrift

ist beigeflgt. >< wird vor Baubeginn nachgereicht.
Sachverstandige Person Name/Anschrift/ Anerkennung als Art der Bescheinigung
bzw. sachverstandige Stelle | Telefon/Fax sachverstandige Person
i. S. des § 69 Abs. 3 LBO bzw. sachverstandige Stelle

IV. Erklarung der Aufstellerin/des Aufstellers der bautechnischen Nachweise
und der Fachplanerinnen/Fachplaner (eruirung im Hinblick auf den Standsicherheitsnachweis auf gesondertem Blatt nach Anlage 2)

Ich/Wir erkléare/n, dass die von mir/uns gefertigten Nachweise, Bauvorlagen und Gutachten den &ffentlich-rechtlichen Vorschriften entsprechen.

Ort, Datum Name Unterschrift

Ort, Datum Name Unterschrift

Fir den Fall, dass die bautechnischen Nachweise von verschiedenen Personen aufgestellt sind, Gbernehme ich die Verantwortung fiir das ordnungsgemafe
Ineinandergreifen dieser Nachweise und Uberwache bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen (§ 66 Abs. 2 Satz 3 und 4 LBO).

Ort, Datum Name Unterschrift

V. Erklarungen der Bauherrin/des Bauherrn

Ich erklare, dass die Angaben nach bestem Wissen gemacht worden sind.

Fir Feuerungsanlagen nach § 42 Abs. 1 LBO werde ich spatestens zehn Werktage vor Baubeginn der Anlagen eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen, aus der hervorgeht, dass sie den &ffentlich-rechtlichen
Vorschriften entsprechen und die Abgasanlagen, wie Schornsteine, Abgasleitungen und Verbindungsstiicke, und die Feuerstatten so aufeinander
abgestimmt sind, dass beim bestimmungsgemafen Betrieb Gefahren oder unzumutbare Beléstigungen nicht zu erwarten sind. Uber die Fertigstellung der
Abgasanlagen, den Anschluss an die Abgasanlagen und die Aufstellung der Feuerstatten werde ich je eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen. AuRerdem erklére ich, dass die Feuerstatten erst in
Betrieb genommen werden, wenn die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin/der bevollméchtigte Bezirksschornsteinfeger die Tauglichkeit

und die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlagen bescheinigt hat; Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dirfen erst dann in Betrieb

genommen werden, wenn sie oder er die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Leitungen zur Abfiihrung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat

(§ 82 Abs. 2 Satz 4 LBO).

Mir ist bekannt, dass die Aufstellerinnen oder Aufsteller der bautechnischen Nachweise aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen zu tGberwachen haben (§ 66 Abs. 2 Satz 4 LBO). Bei
baulichen Anlagen nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO priift die Priifingenieurin oder der Prifingenieur den Standsicherheitsnachweis, es sei denn, dieses ist nach
Anlage 2 der Bauvorlagenverordnung nicht erforderlich. Den Personen, welche die Bauliberwachung vorzunehmen haben, werde ich den Baubeginn
anzeigen und damit die Bauliberwachung veranlassen (§ 53 Abs. 1 Satz 7 LBO).

Den Baubeginn werde ich der Bauaufsichtsbehdrde nach § 72 Abs. 8 LBO mindestens eine Woche vorher schriftlich mitteilen (Baubeginnanzeige).
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Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung werde ich der Bauaufsichtsbehdérde mindestens zwei Wochen vorher anzeigen (§ 82 Abs. 2 LBO) und dabei vorlegen:

Bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Prifingenieurin/des Priifingenieurs fir Standsicherheit tiber die ordnungsgemafe
Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 LBO),

2. bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 2 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Person, die in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes eingetragen ist, tber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 LBO), bei

3. Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 3 LBO (z.B. Sonderbauten, Mittel- und GrolRgaragen) eine Bescheinigung der Priifingenieurin oder des
Prifingenieurs fir Brandschutz oder der durch die Bauaufsichtsbehdrde bestimmten Person lber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich des
Brandschutzes (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO),

4. in den Fallen des § 66 Abs. 2a Satz 1 LBO (Gebdude der Gebaudeklasse 4, ausgenommen Sonderbauten sowie Mittel- und GroRgaragen) die
jeweilige Bestatigung (§ 82 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO).

VI. Anlagen nach der Bauvorlagenverordnung (BauVorlVO)

(Im Genehmigungsfreistellungsverfahren (§ 62 LBO) sind die Bauvorlagen bei der Gemeinde (2-fach) einzureichen.

[ OO0 OO T rrrii

[ 1

Ubersichtsplan im MaRstab 1:2000 oder 1:1000 als Auszug aus der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 BauVorlVO)

Lageplan im MafRstab nicht kleiner als 1: 500 auf der Grundlage der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 i.V. mit § 7 Abs. 2 BauVorlVO)
Angaben Uber die gesicherte ErschlieBung (§ 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Nachweis der Regelung fiir notwendige Stellplatze und Garagen, Abstellanlagen fir Fahrrader

Berechnungen des MaRes der baulichen Nutzung (§ 3 Nr. 7 BauVorlVO; §§ 16, 18 bis 21 BauNVO)

Bauzeichnungen (§ 8 BauVorlVO) Blatt

Bau- und Betriebsbeschreibung (§ 9 BauVorlVO)

Darstellung der Grundstlicksentwasserung (§ 7 Abs. 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Erklarung der Aufstellerin oder des Aufstellers der bautechnischen Nachweise auf gesondertem Vordruck
Standsicherheitsnachweis (§ 10 BauVorlVO)

Brandschutznachweis (§ 11 BauVorlVO)

Nachweis fur Warme-, Schall-, Erschutterungsschutz (§ 12 BauVorlVO)

Die prifpflichtigen bautechnischen Nachweise werden nachgereicht. Mir ist bekannt, dass die gepriiften bautechnischen Nachweise
zehn Werktage vor Baubeginn bei der Bauaufsichtsbehérde vorliegen miissen (§ 72 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 LBO).

Nachweis im Fall 6ffentlicher Férderung (erforderlich fiir die Ermittlung der Baugebihr)

Berechnung der anrechenbaren Kosten im Fall von Umbauten und baulichen Anlagen, die keiner der in der Anlage 2 der
Baugebiihrenverordnung aufgefiihrten Gebaudearten zuzuordnen sind

Statistischer Erhebungsbogen

Anlagen fiir Werbeanlagen (§ 4 BauVorlVO)

Auszug aus der Liegenschaftskarte im MaRstab nicht kleiner als 1:500 mit Einzeichnung des Standortes
Zeichnung der Werbeanlage mit MalRen

Lichtbild/Lichtbildmontage

Nachweis der Standsicherheit, soweit er bauaufsichtlich zu priifen ist.

Beseitigung von Anlagen (§ 6 BauVorlVO)

Lageplan im Maf3stab 1:500 mit Darstellung der zu beseitigenden Anlage (§ 6 BauVorlVO)
Bestatigung der Standsicherheit nach § 61 Abs. 3 Satz 5 LBO
Standsicherheitsnachweis, soweit eine bauaufsichtliche Priifung nach § 61 Abs. 3 Satz 6 LBO erforderlich ist

Ort, Datum Unterschrift der Bauherrin/des Bauherrn
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Zutreffendes bitte ankreuzen m

Bauherrin/Bauherr

Unowind GbR
Ackerende 15, 24887 Silberstedt

PLZ, Ort, Datum

1. Ausfertigung fiir die Bauaufsichtsbehdrde

2. Ausfertigung fur die Gemeinde

3. Ausfertigung fiir die Bauherrin/den Bauherrn
4. Ausfertigung fiir die Akte

Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren

nach § 63 Landesbauordnung (LBO)

Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren nach § 63 LBO kommt fur die in § 63 Abs. 1 LBO
genannten Vorhaben zur Anwendung, wenn die Bauvorlagen - mit Ausnahme der bautechnischen
Nachweise - von Entwurfsverfasserinnen oder Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind.

Genehmigungsfreistellung nach § 62 Landesbauordnung (LBO)
Die Genehmigungsfreistellung kommt fir Vorhaben nach § 62 Abs. 1 LBO zur Anwendung, wenn sie im

Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S. des § 30 Abs. 1 oder 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen, die
Voraussetzungen nach § 62 Abs. 2 LBO erfillt sind und die Bauvorlagen von Entwurfsverfasserinnen oder
Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind. Die bautechnischen Nachweise missen
von Personen aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes aufgestellt sein.

Hiermit bestimme ich, dass im Falle einer die Genehmigungsfreistellung ablehnenden
Gemeinde (§ 62 Abs. 2 Nr. 4 LBO) die Bauvorlagen als Bauantrag zu behandeln sind.

Erkléarung der

Bauantrag im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 Landesbauordnung (LBO)
Das Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO kommt bei Sonderbauten (§ 2 Abs. 4 LBO),

bei bauvorlageberechtigten Personen nach § 65 Abs. 3 LBO und in den Féllen des § 65 Abs. 1
Satz 2 LBO zur Anwendung.

>< Anzeige der Beseitigung von Anlagen

nach § 61 Abs. 3 Satz 3 Landesbauordnung (LBO)

|:| Gebaude der Gebaudeklasse 2 sonstige/s nicht freistehende/s Gebaude

sonstige Anlage/n mit einer Hohe von mehr als 10 m,
freistehende/s Gebdude der Gebaudeklasse 4 oder 5

Bei Gebauden der Gebaudeklasse 2 muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu beseitigende

Gebaude angebaut ist, von einer Person aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und

Ingenieurkammergesetzes bestatigt sein.

Bei sonstigen nicht freistehenden Gebduden muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu

beseitigende Gebaude angebaut ist, bauaufsichtlich gepriift sein. Das gilt entsprechend, wenn die Beseitigung

eines Gebaudes sich auf andere Weise auf die Standsicherheit anderer Gebaude auswirken kann. Den

Priifauftrag hat die untere Bauaufsichtsbehdrde zu erteilen.

Die fiir die Beseitigung erforderlichen Bauvorlagen nach § 6 der Bauvorlagen-

Eingangsstempel der Bauaufsichtsbehérde

Aktenzeichen der Bauaufsichtsbehérde

Eingangsstempel der Gemeinde

Aktenzeichen der Gemeinde

verordnung sind beigefiigt:

D ja nein

An die Bauaufsichtsbehérde

Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Stralle 7, 24837 Schleswig

l. Baugrundstﬁck

Gegenstand des Bauantrages/der Genehmigungsfreistellung/der Anzeige ist das nachstehend beschriebene Bauvorhaben

1. Lage und GroBe des Baugrundstiicks

StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis

24887 Silberstedt

Grundbuch von beim Amtsgericht Band Blatt
Silberstedt Schleswig

Gemarkung(en) Flur(en) Flurstiick(e) GrundstlicksgroRe
Silberstedt 8 6/1 105.216,00 m?

oder 3 BauGB

Das zur Bebauung vorgesehene Grundstiick liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes nach § 30 Abs. 1, 2

Bezeichnung des | ®ebet

Bebauungsplanes

Nr.

Gemeinde/Stadt

Aufgestellt von

2. Bebauung

D Das Grundsttick ist nicht bebaut.

Das Grundstiick
X ist bereits bebaut.

Das letzte Vorhaben wurde ge-
nehmigt/im Rahmen eines bauauf-
sichtlichen Verfahrens eingereicht am

Datum

Aktenzeichen

3. Baulasten

D eine Baulast eingetragen.

Ubernahme fehlender
|:| Abstandflachen

begiinstigtes Grundstlick

Ubernahme von Geh-, Fahr-
|:| und/oder Leitungsrechten

D Im Baulastenverzeichnis ist zulasten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Im Baulastenverzeichnis ist weder zulasten des Baugrundstiicks noch zugunsten des Baugrundstiicks auf einem anderen Grundstlick

Sonstigem

Gemarkung

Flur

Flurstiick
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Im Baulastenverzeichnis ist zugunsten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Ubernahme fehlender Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem
|:| Abstandflachen |:| und/oder Leitungsrechten
belastetes Grundsttick
Gemarkung Flur Flurstiick
Il. Bauvorhaben
Errichtung Nutzungsanderung, die keinen
(z. B. Neubau, Wiederaufbau) Sonderbau zur Folge hat Anderung (z.B. Umbau, Anderung der Ansicht)
Erweiterung Sonderbau nach § 2 Abs. 4 LBO >< Beseitigung

Nahere Beschreibung des Vorhabens

Ruckbau einer Windenergieanlage, Typ Vestas V-52 mit einer Gesamthéhe von 100 m.

Folgende

Abweichungen vom Bauordnungs-
recht (§ 67 Abs. 1 LBO)

Ausnahmen/Befreiungen nach
§ 31 BauGB

werden beantragt.

Dazugehdrige Begriindungen (ggf. auf gesondertem Blatt)

lll. Persénliche Angaben

Bauherrin/Bauherr/Antragstellerin/Antragsteller
naturliche Person |:| juristische Person |:| Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Unowind GbR Ackerende 15
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

24887 Silberstedt

Grundstiickseigentiimerin/Grundstiickseiaentiimer (nur ausfiillen, wenn nicht mit Bauherrin / Bauherr identisch)
natlrliche Person juristische Person I:' Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Thomsen, Herward Rosacker 3
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
24887 Silberstedt
Entwurfsverfasserin/Entwurfsverfasser
Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 2 LBO ausreichende Berufshaftpflichtversicherung/

adaquate Haftpflichtversicherung nach § 65 Abs. 6 LBO

Beruf

ja |:| nein

Versicherer, Vers.-Nr.

selbststandig I:' ja I:' nein

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 3 LBO
selbststandig |:| ja |:| nein

Bei einem Unternehmen:

Bauvorlageberechtigt Bauvorlageberechtigt
nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 2 LBO nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 3 LBO
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Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Name, Vorname bzw. Firma | StraRe, Hausnummer

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung nach
des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Name, Vorname bzw. Firma | StraRe, Hausnummer

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes nach § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Bauleiterin/Bauleiter

Mitteilung des Namens der Bauleiterin/des Bauleiters mit Adresse, Telefon (freiwillig)/Telefax (freiwillig), E-Mail-Adresse (freiwillig),
Beruf (selbststandig ja/nein) und deren/dessen Unterschrift

ist beigeflgt. wird vor Baubeginn nachgereicht.
Sachverstandige Person Name/Anschrift/ Anerkennung als Art der Bescheinigung
bzw. sachverstandige Stelle | Telefon/Fax sachverstandige Person
i. S. des § 69 Abs. 3 LBO bzw. sachverstandige Stelle

IV. Erklarung der Aufstellerin/des Aufstellers der bautechnischen Nachweise
und der Fachplanerinnen/Fachplaner (eruirung im Hinblick auf den Standsicherheitsnachweis auf gesondertem Blatt nach Anlage 2)

Ich/Wir erkléare/n, dass die von mir/uns gefertigten Nachweise, Bauvorlagen und Gutachten den &ffentlich-rechtlichen Vorschriften entsprechen.

Ort, Datum Name Unterschrift

Ort, Datum Name Unterschrift

Fir den Fall, dass die bautechnischen Nachweise von verschiedenen Personen aufgestellt sind, Gbernehme ich die Verantwortung fiir das ordnungsgemafe
Ineinandergreifen dieser Nachweise und Uberwache bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen (§ 66 Abs. 2 Satz 3 und 4 LBO).

Ort, Datum Name Unterschrift

V. Erklarungen der Bauherrin/des Bauherrn

Ich erklare, dass die Angaben nach bestem Wissen gemacht worden sind.

Fir Feuerungsanlagen nach § 42 Abs. 1 LBO werde ich spatestens zehn Werktage vor Baubeginn der Anlagen eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen, aus der hervorgeht, dass sie den &ffentlich-rechtlichen
Vorschriften entsprechen und die Abgasanlagen, wie Schornsteine, Abgasleitungen und Verbindungsstiicke, und die Feuerstatten so aufeinander
abgestimmt sind, dass beim bestimmungsgemafen Betrieb Gefahren oder unzumutbare Beléstigungen nicht zu erwarten sind. Uber die Fertigstellung der
Abgasanlagen, den Anschluss an die Abgasanlagen und die Aufstellung der Feuerstatten werde ich je eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen. AuRerdem erklére ich, dass die Feuerstatten erst in
Betrieb genommen werden, wenn die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin/der bevollméchtigte Bezirksschornsteinfeger die Tauglichkeit

und die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlagen bescheinigt hat; Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dirfen erst dann in Betrieb

genommen werden, wenn sie oder er die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Leitungen zur Abfiihrung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat

(§ 82 Abs. 2 Satz 4 LBO).

Mir ist bekannt, dass die Aufstellerinnen oder Aufsteller der bautechnischen Nachweise aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen zu tGberwachen haben (§ 66 Abs. 2 Satz 4 LBO). Bei
baulichen Anlagen nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO priift die Priifingenieurin oder der Prifingenieur den Standsicherheitsnachweis, es sei denn, dieses ist nach
Anlage 2 der Bauvorlagenverordnung nicht erforderlich. Den Personen, welche die Bauliberwachung vorzunehmen haben, werde ich den Baubeginn
anzeigen und damit die Bauliberwachung veranlassen (§ 53 Abs. 1 Satz 7 LBO).

Den Baubeginn werde ich der Bauaufsichtsbehdrde nach § 72 Abs. 8 LBO mindestens eine Woche vorher schriftlich mitteilen (Baubeginnanzeige).
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Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung werde ich der Bauaufsichtsbehdérde mindestens zwei Wochen vorher anzeigen (§ 82 Abs. 2 LBO) und dabei vorlegen:

Bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Prifingenieurin/des Priifingenieurs fir Standsicherheit tiber die ordnungsgemafe
Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 LBO),

2. bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 2 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Person, die in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes eingetragen ist, tber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 LBO), bei

3. Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 3 LBO (z.B. Sonderbauten, Mittel- und GrolRgaragen) eine Bescheinigung der Priifingenieurin oder des
Prifingenieurs fir Brandschutz oder der durch die Bauaufsichtsbehdrde bestimmten Person lber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich des
Brandschutzes (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO),

4. in den Fallen des § 66 Abs. 2a Satz 1 LBO (Gebdude der Gebaudeklasse 4, ausgenommen Sonderbauten sowie Mittel- und GroRgaragen) die
jeweilige Bestatigung (§ 82 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO).

VI. Anlagen nach der Bauvorlagenverordnung (BauVorlVO)

(Im Genehmigungsfreistellungsverfahren (§ 62 LBO) sind die Bauvorlagen bei der Gemeinde (2-fach) einzureichen.

[ OO0 OO T rrrii
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Ubersichtsplan im MaRstab 1:2000 oder 1:1000 als Auszug aus der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 BauVorlVO)

Lageplan im MafRstab nicht kleiner als 1: 500 auf der Grundlage der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 i.V. mit § 7 Abs. 2 BauVorlVO)
Angaben Uber die gesicherte ErschlieBung (§ 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Nachweis der Regelung fiir notwendige Stellplatze und Garagen, Abstellanlagen fir Fahrrader

Berechnungen des MaRes der baulichen Nutzung (§ 3 Nr. 7 BauVorlVO; §§ 16, 18 bis 21 BauNVO)

Bauzeichnungen (§ 8 BauVorlVO) Blatt

Bau- und Betriebsbeschreibung (§ 9 BauVorlVO)

Darstellung der Grundstlicksentwasserung (§ 7 Abs. 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Erklarung der Aufstellerin oder des Aufstellers der bautechnischen Nachweise auf gesondertem Vordruck
Standsicherheitsnachweis (§ 10 BauVorlVO)

Brandschutznachweis (§ 11 BauVorlVO)

Nachweis fur Warme-, Schall-, Erschutterungsschutz (§ 12 BauVorlVO)

Die prifpflichtigen bautechnischen Nachweise werden nachgereicht. Mir ist bekannt, dass die gepriiften bautechnischen Nachweise
zehn Werktage vor Baubeginn bei der Bauaufsichtsbehérde vorliegen miissen (§ 72 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 LBO).

Nachweis im Fall 6ffentlicher Férderung (erforderlich fiir die Ermittlung der Baugebihr)

Berechnung der anrechenbaren Kosten im Fall von Umbauten und baulichen Anlagen, die keiner der in der Anlage 2 der
Baugebiihrenverordnung aufgefiihrten Gebaudearten zuzuordnen sind

Statistischer Erhebungsbogen

Anlagen fiir Werbeanlagen (§ 4 BauVorlVO)

Auszug aus der Liegenschaftskarte im MaRstab nicht kleiner als 1:500 mit Einzeichnung des Standortes
Zeichnung der Werbeanlage mit MalRen

Lichtbild/Lichtbildmontage

Nachweis der Standsicherheit, soweit er bauaufsichtlich zu priifen ist.

Beseitigung von Anlagen (§ 6 BauVorlVO)

Lageplan im Maf3stab 1:500 mit Darstellung der zu beseitigenden Anlage (§ 6 BauVorlVO)
Bestatigung der Standsicherheit nach § 61 Abs. 3 Satz 5 LBO
Standsicherheitsnachweis, soweit eine bauaufsichtliche Priifung nach § 61 Abs. 3 Satz 6 LBO erforderlich ist

Ort, Datum Unterschrift der Bauherrin/des Bauherrn
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Zutreffendes bitte ankreuzen m

Bauherrin/Bat{herr PLZ, Ort, Datum 1. Ausfertigung fiir die Bauaufsichtsbehorde
Achte Windpark Support GmbH & Co. KG 2. Ausfertigung fir die Gemeinde
. 3. Ausfertigung fiir die Bauherrin/den Bauherrn
Natruper Str. 18a, 49076 Osnabruck 4. Ausfertigung fiir die Akte
Bauantrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren Eingangsstempel der Bauaufsichtsbenorde
nach § 63 Landesbauordnung (LBO)
Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren nach § 63 LBO kommt fur die in § 63 Abs. 1 LBO

genannten Vorhaben zur Anwendung, wenn die Bauvorlagen - mit Ausnahme der bautechnischen
Nachweise - von Entwurfsverfasserinnen oder Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind.

Genehmigungsfreistellung nach § 62 Landesbauordnung (LBO)

Die Genehmigungsfreistellung kommt fir Vorhaben nach § 62 Abs. 1 LBO zur Anwendung, wenn sie im
Geltungsbereich eines Bebauungsplanes i.S. des § 30 Abs. 1 oder 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen, die
Voraussetzungen nach § 62 Abs. 2 LBO erfillt sind und die Bauvorlagen von Entwurfsverfasserinnen oder
Entwurfsverfassern nach § 65 Abs. 2 LBO gefertigt sind. Die bautechnischen Nachweise missen
von Personen aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes aufgestellt sein.

Hiermit bestimme ich, dass im Falle einer die Genehmigungsfreistellung ablehnenden Erklarung der
Gemeinde (§ 62 Abs. 2 Nr. 4 LBO) die Bauvorlagen als Bauantrag zu behandeln sind.

Bauantrag im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 Landesbauordnung (LBO) | Aktenzeichen der Bauaufsichtsbehdrde
Das Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO kommt bei Sonderbauten (§ 2 Abs. 4 LBO),

bei bauvorlageberechtigten Personen nach § 65 Abs. 3 LBO und in den Féllen des § 65 Abs. 1

Satz 2 LBO zur Anwendung. Eingangsstempel der Gemeinde

>< Anzeige der Beseitigung von Anlagen

nach § 61 Abs. 3 Satz 3 Landesbauordnung (LBO)

|:| Gebaude der Gebaudeklasse 2 |:| sonstige/s nicht freistehende/s Gebaude

sonstige Anlage/n mit einer Hohe von mehr als 10 m,

freistehende/s Gebdude der Gebaudeklasse 4 oder 5
Bei Gebauden der Gebaudeklasse 2 muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu beseitigende
Gebaude angebaut ist, von einer Person aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bestatigt sein.
Bei sonstigen nicht freistehenden Gebduden muss die Standsicherheit von Gebauden, an die das zu
beseitigende Gebaude angebaut ist, bauaufsichtlich gepriift sein. Das gilt entsprechend, wenn die Beseitigung

eines Gebaudes sich auf andere Weise auf die Standsicherheit anderer Gebaude auswirken kann. Den | Aktenzeichen der Gemeinde
Priifauftrag hat die untere Bauaufsichtsbehdrde zu erteilen.

Die fiir die Beseitigung erforderlichen Bauvorlagen nach § 6 der Bauvorlagen- D ja nein
verordnung sind beigefiigt:

An die Bauaufsichtsbehérde

Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Stralle 7, 24837 Schleswig

Gegenstand des Bauantrages/der Genehmigungsfreistellung/der Anzeige ist das nachstehend beschriebene Bauvorhaben

l. Baugrundstﬁck

1. Lage und GroBe des Baugrundstiicks
StraBe, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis

24887 Silberstedt

Grundbuch von beim Amtsgericht Band Blatt
Silberstedt Schleswig

Gemarkung(en) Flur(en) Flurstiick(e) GrundstlicksgroRe
Silberstedt 7 35 2.671,00 m?

Das zur Bebauung vorgesehene Grundstiick liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes nach § 30 Abs. 1, 2
oder 3 BauGB

Bezeichnung des | ®ebet Nr.

Bebauungsplanes

Gemeinde/Stadt

Aufgestellt von

2. Bebauung

DDas Grundsttick ist nicht bebaut. Das letzte Vorhaben wurde ge-

Das Grundstiick nehmigt/im Rahmen eines bauauf- | Patum Aktenzeichen
X ist bereits bebaut. sichtlichen Verfahrens eingereicht am

3. Baulasten

Im Baulastenverzeichnis ist weder zulasten des Baugrundstiicks noch zugunsten des Baugrundstiicks auf einem anderen Grundstlick
D eine Baulast eingetragen.

D Im Baulastenverzeichnis ist zulasten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen

Ubernahme fehlender Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem
|:| Abstandflachen |:| und/oder Leitungsrechten

begiinstigtes Grundstlick

Gemarkung Flur Flurstiick
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Im Baulastenverzeichnis ist zugunsten des Baugrundstiicks eine Baulast eingetragen wegen
Ubernahme fehlender Ubernahme von Geh-, Fahr- Sonstigem
|:| Abstandflachen |:| und/oder Leitungsrechten
belastetes Grundsttick
Gemarkung Flur Flurstiick
Il. Bauvorhaben
Errichtung Nutzungsanderung, die keinen
(z. B. Neubau, Wiederaufbau) Sonderbau zur Folge hat Anderung (z.B. Umbau, Anderung der Ansicht)
Erweiterung Sonderbau nach § 2 Abs. 4 LBO >< Beseitigung

Nahere Beschreibung des Vorhabens

Ruckbau einer Windenergieanlage, Typ Stdwind S-70 mit einer Gesamthéhe von 100 m.

Folgende

Abweichungen vom Bauordnungs-
recht (§ 67 Abs. 1 LBO)

Ausnahmen/Befreiungen nach
§ 31 BauGB

werden beantragt.

Dazugehdrige Begriindungen (ggf. auf gesondertem Blatt)

lll. Persénliche Angaben

Bauherrin/Bauherr/Antragstellerin/Antragsteller
|:| naturliche Person juristische Person |:| Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Achte Windpark Support GmbH & Co.  Natruper Str. 18a
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

49076 Osnabrick

Grundstiickseigentiimerin/Grundstiickseiaentiimer (nur ausfiillen, wenn nicht mit Bauherrin / Bauherr identisch)
ZI natirliche Person |:| juristische Person I:' Personenhandelsgesellschaft

Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
Schwarten, Dirk Weideweg 20
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)
24850 Schuby
Entwurfsverfasserin/Entwurfsverfasser
Name, Vorname bzw. Firma | StralRe, Hausnummer
PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 2 LBO ausreichende Berufshaftpflichtversicherung/

adaquate Haftpflichtversicherung nach § 65 Abs. 6 LBO

Beruf
ja |:| nein
Versicherer, Vers.-Nr.
selbststandig I:' ja I:' nein

selbststandig

Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs. 3 LBO
|:| ja |:| nein

Bei einem Unternehmen:

Bauvorlageberechtigt Bauvorlageberechtigt
nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 2 LBO nach § 65 Abs. 4 LBO i. V. m. § 65 Abs. 3 LBO
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Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Name, Vorname bzw. Firma | StraRe, Hausnummer

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung nach
des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Aufstellerin/Aufsteller der bautechnischen Nachweise

Art der bautechnischen Nachweise

Name, Vorname bzw. Firma | StraRe, Hausnummer

PLZ, Ort | Telefon (mit Vorwahl) | Telefax | E-Mail (freiwillig)

Eingetragen in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 ausreichende Berufshaftpflichtversicherung

des Architekten- und Ingenieurkammergesetzes nach § 66 Abs. 2 Satz 2 LBO ja nein

Beruf

selbststandig ja nein

Bauleiterin/Bauleiter

Mitteilung des Namens der Bauleiterin/des Bauleiters mit Adresse, Telefon (freiwillig)/Telefax (freiwillig), E-Mail-Adresse (freiwillig),
Beruf (selbststandig ja/nein) und deren/dessen Unterschrift

ist beigeflgt. >< wird vor Baubeginn nachgereicht.
Sachverstandige Person Name/Anschrift/ Anerkennung als Art der Bescheinigung
bzw. sachverstandige Stelle | Telefon/Fax sachverstandige Person
i. S. des § 69 Abs. 3 LBO bzw. sachverstandige Stelle

IV. Erklarung der Aufstellerin/des Aufstellers der bautechnischen Nachweise
und der Fachplanerinnen/Fachplaner (eruirung im Hinblick auf den Standsicherheitsnachweis auf gesondertem Blatt nach Anlage 2)

Ich/Wir erkléare/n, dass die von mir/uns gefertigten Nachweise, Bauvorlagen und Gutachten den &ffentlich-rechtlichen Vorschriften entsprechen.

Ort, Datum Name Unterschrift

Ort, Datum Name Unterschrift

Fir den Fall, dass die bautechnischen Nachweise von verschiedenen Personen aufgestellt sind, Gbernehme ich die Verantwortung fiir das ordnungsgemafe
Ineinandergreifen dieser Nachweise und Uberwache bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen (§ 66 Abs. 2 Satz 3 und 4 LBO).

Ort, Datum Name Unterschrift

V. Erklarungen der Bauherrin/des Bauherrn

Ich erklare, dass die Angaben nach bestem Wissen gemacht worden sind.

Fir Feuerungsanlagen nach § 42 Abs. 1 LBO werde ich spatestens zehn Werktage vor Baubeginn der Anlagen eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen, aus der hervorgeht, dass sie den &ffentlich-rechtlichen
Vorschriften entsprechen und die Abgasanlagen, wie Schornsteine, Abgasleitungen und Verbindungsstiicke, und die Feuerstatten so aufeinander
abgestimmt sind, dass beim bestimmungsgemafen Betrieb Gefahren oder unzumutbare Beléstigungen nicht zu erwarten sind. Uber die Fertigstellung der
Abgasanlagen, den Anschluss an die Abgasanlagen und die Aufstellung der Feuerstatten werde ich je eine Bescheinigung der

bevollméachtigten Bezirksschornsteinfegerin/des bevollmachtigten Bezirksschornsteinfegers einholen. AuRerdem erklére ich, dass die Feuerstatten erst in
Betrieb genommen werden, wenn die bevollmachtigte Bezirksschornsteinfegerin/der bevollméchtigte Bezirksschornsteinfeger die Tauglichkeit

und die sichere Benutzbarkeit der Abgasanlagen bescheinigt hat; Verbrennungsmotoren und Blockheizkraftwerke dirfen erst dann in Betrieb

genommen werden, wenn sie oder er die Tauglichkeit und sichere Benutzbarkeit der Leitungen zur Abfiihrung von Verbrennungsgasen bescheinigt hat

(§ 82 Abs. 2 Satz 4 LBO).

Mir ist bekannt, dass die Aufstellerinnen oder Aufsteller der bautechnischen Nachweise aus der Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes bei der Bauausfiihrung die Einhaltung der bautechnischen Anforderungen zu tGberwachen haben (§ 66 Abs. 2 Satz 4 LBO). Bei
baulichen Anlagen nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO priift die Priifingenieurin oder der Prifingenieur den Standsicherheitsnachweis, es sei denn, dieses ist nach
Anlage 2 der Bauvorlagenverordnung nicht erforderlich. Den Personen, welche die Bauliberwachung vorzunehmen haben, werde ich den Baubeginn
anzeigen und damit die Bauliberwachung veranlassen (§ 53 Abs. 1 Satz 7 LBO).

Den Baubeginn werde ich der Bauaufsichtsbehdrde nach § 72 Abs. 8 LBO mindestens eine Woche vorher schriftlich mitteilen (Baubeginnanzeige).
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Die beabsichtigte Aufnahme der Nutzung werde ich der Bauaufsichtsbehdérde mindestens zwei Wochen vorher anzeigen (§ 82 Abs. 2 LBO) und dabei vorlegen:

Bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Prifingenieurin/des Priifingenieurs fir Standsicherheit tiber die ordnungsgemafe
Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 LBO),

2. bei Bauvorhaben nach § 66 Abs. 2 Satz 1 LBO eine Bescheinigung der Person, die in die Liste nach § 15 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 des Architekten- und
Ingenieurkammergesetzes eingetragen ist, tber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich der Standsicherheit (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 LBO), bei

3. Bauvorhaben nach § 66 Abs. 3 Satz 3 LBO (z.B. Sonderbauten, Mittel- und GrolRgaragen) eine Bescheinigung der Priifingenieurin oder des
Prifingenieurs fir Brandschutz oder der durch die Bauaufsichtsbehdrde bestimmten Person lber die ordnungsgeméaRe Bauausfiihrung hinsichtlich des
Brandschutzes (§ 81 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO),

4. in den Fallen des § 66 Abs. 2a Satz 1 LBO (Gebdude der Gebaudeklasse 4, ausgenommen Sonderbauten sowie Mittel- und GroRgaragen) die
jeweilige Bestatigung (§ 82 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 LBO).

VI. Anlagen nach der Bauvorlagenverordnung (BauVorlVO)

(Im Genehmigungsfreistellungsverfahren (§ 62 LBO) sind die Bauvorlagen bei der Gemeinde (2-fach) einzureichen.

[ OO0 OO T rrrii
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Ubersichtsplan im MaRstab 1:2000 oder 1:1000 als Auszug aus der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 BauVorlVO)

Lageplan im MafRstab nicht kleiner als 1: 500 auf der Grundlage der Liegenschaftskarte (§ 3 Nr. 1 i.V. mit § 7 Abs. 2 BauVorlVO)
Angaben Uber die gesicherte ErschlieBung (§ 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Nachweis der Regelung fiir notwendige Stellplatze und Garagen, Abstellanlagen fir Fahrrader

Berechnungen des MaRes der baulichen Nutzung (§ 3 Nr. 7 BauVorlVO; §§ 16, 18 bis 21 BauNVO)

Bauzeichnungen (§ 8 BauVorlVO) Blatt

Bau- und Betriebsbeschreibung (§ 9 BauVorlVO)

Darstellung der Grundstlicksentwasserung (§ 7 Abs. 3 Nr. 6 BauVorlVO)

Erklarung der Aufstellerin oder des Aufstellers der bautechnischen Nachweise auf gesondertem Vordruck
Standsicherheitsnachweis (§ 10 BauVorlVO)

Brandschutznachweis (§ 11 BauVorlVO)

Nachweis fur Warme-, Schall-, Erschutterungsschutz (§ 12 BauVorlVO)

Die prifpflichtigen bautechnischen Nachweise werden nachgereicht. Mir ist bekannt, dass die gepriiften bautechnischen Nachweise
zehn Werktage vor Baubeginn bei der Bauaufsichtsbehérde vorliegen miissen (§ 72 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 LBO).

Nachweis im Fall 6ffentlicher Férderung (erforderlich fiir die Ermittlung der Baugebihr)

Berechnung der anrechenbaren Kosten im Fall von Umbauten und baulichen Anlagen, die keiner der in der Anlage 2 der
Baugebiihrenverordnung aufgefiihrten Gebaudearten zuzuordnen sind

Statistischer Erhebungsbogen

Anlagen fiir Werbeanlagen (§ 4 BauVorlVO)

Auszug aus der Liegenschaftskarte im MaRstab nicht kleiner als 1:500 mit Einzeichnung des Standortes
Zeichnung der Werbeanlage mit MalRen

Lichtbild/Lichtbildmontage

Nachweis der Standsicherheit, soweit er bauaufsichtlich zu priifen ist.

Beseitigung von Anlagen (§ 6 BauVorlVO)

Lageplan im Maf3stab 1:500 mit Darstellung der zu beseitigenden Anlage (§ 6 BauVorlVO)
Bestatigung der Standsicherheit nach § 61 Abs. 3 Satz 5 LBO
Standsicherheitsnachweis, soweit eine bauaufsichtliche Priifung nach § 61 Abs. 3 Satz 6 LBO erforderlich ist

Ort, Datum Unterschrift der Bauherrin/des Bauherrn




Ingenieurkammer )
Niedersachsen
Korperschaft des

offentlichen Rechts

Der Prasident

Ingenieurkammer Niedersachsen - HohenzollernstraBe 52 - 30161 Hannover HohenzollernstraBe 52
30161 Hannover

Telefon 0511 39789-0

H.err n . Telefax 0511 39789-34
Dipl.-Ing.(FH) Henning Holst kammer@ingenieurkammer.de
c/o Ingenieurbiiro www.ingenieurkammer.de
Ludwig-Nissen-Str. 39
25813 Husum
Ihr/e Ansprechpartner/in: Telefon: 05113978919
Alexander Koch E-Mail: alexander.koch@ingenieurkammer.de

Unser Zeichen KO

Hannover, 12. Méarz 2013
Bestétigung

Sehr geehrter Herr Holst,

mit diesem Schreiben bestatige ich lhnen, dass Sie seit dem 15.05.2006 unter der Nummer
14739 nach § 10 Niedersachsisches Ingenieurgesetz (NIngG) in die bei mir gefiihrte Liste
der Entwurfsverfasserinnen und Entwurfsverfasser eingetragen und im Sinne von § 53
NBauO uneingeschrankt bauvorlageberechtigt sind.

Mit freundlichen GriiBen
Im Alftrag

Koch
Sachgebietsleiter

Kein Ding ohne

J\\[CH
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Giltigkeit

Anlagengeneration

Produktreihe

Produkt

Delta

Delta4000

N133/4.X,
N149/4.X,
N149/5.X,
N163/5.X,
N163/6.X,
N175/6.X
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1.

Vorbemerkung

Die Windenergieanlage (WEA) wird automatisch betrieben. Es ist kein
Bedienpersonal flir den Betrieb erforderlich. Zu Wartungs- und Kontrollarbeiten
befinden sich regelméaBig, mindestens einmal pro Jahr, Mitarbeiter eines
Serviceteams in der WEA. Bei Bedarf werden zusatzlich Reparaturarbeiten
durchgefiihrt.

Alle Arbeiten werden ausschlieBlich von qualifiziertem Personal durchgefiihrt, die
sowohl die Sicherheitshinweise der Handblicher kennen, als auch mit der
entsprechenden Ausriistung vertraut sind.

Die WEA besteht weitestgehend aus nicht brennbaren Materialien. Mogliche
Zindquellen und Brandlasten wurden konstruktiv minimiert.

Die WEA ist baulich und von ihrem Zweck her nicht fiir einen dauernden bzw.
langerfristigen Aufenthalt von Personen vorgesehen. Unbefugte Personen haben
keinen Zutritt.

Baulicher Brandschutz und Brandvorbeugung

Baulicher Brandschutz

Die meisten Komponenten der WEA bestehen hauptséachlich aus metallischen
Werkstoffen. Dazu gehoéren der Stahlrohrturm bzw. Elemente des Hybrid- oder
Betonturms, der Maschinentrager, Welle, Getriebe, Hydraulikaggregat, Bremse,
Generator, Kupplung, Antriebe, etc. Das Fundament der WEA besteht aus
Stahlbeton.

Der Mittelspannungstransformator ist im Maschinenhaus positioniert. Er ist
hermetisch geschlossen und brandgeschitzt ausgelegt. Der Transformator ist als
Estertransformator mit schwer entflammbarer Isolierfliissigkeit ausgefihrt.

Der Eigenversorgungstransformator ist ein Trockentransformator mit der
Brandklasse F1 und vergossenen Anschllissen.

Brennbare Komponenten sind hauptsachlich:

e Die Rotorblatter und die Verkleidung des Maschinenhauses und der Nabe, die aus
glasfaserverstarktem Kunststoff hergestellt werden

e Elektrokabel und -kleinteile

e Getriebe-, Transformator- und Hydraulikol

e Korrosionsschutzummantelung der Spannseile im Hybridturm
e Schlauche und sonstige Kunststoffkleinteile

e Akkumulatoren

Die mdglichen Brandorte ergeben sich aus den Orten, wo sich die oben genannten
Komponenten befinden. Die WEA und ihre Komponenten wurden unter
Berlicksichtigung der bestimmungsgemaBen Verwendung und ihrer
Umgebungsbedingungen ausgelegt, konstruiert und integriert. Sie entsprechen dem
Stand der Technik. In einer Risikobeurteilung wurden potentielle Gefahrdungen
identifiziert und GegenmaBnahmen festgelegt. Diese MaBnahmen sind auch
Bestandteil dieses Dokuments.
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Brandvorbeugung

Die Service-Techniker sind angehalten, jegliche vorbeugenden Manahmen
durchzufihren, die Brande verhindern. Dazu gibt es ausfihrliche Anweisungen in
den entsprechenden Handblichern.

Der Blitz- und Uberspannungsschutz der Gesamtanlage entspricht dem Blitz-
Schutzzonen-Konzept und richtet sich hach der Norm IEC 61400-24. Blitze werden
somit sicher in das Erdreich abgeleitet. Ein Blitzschlag als Brandursache kann
weitestgehend ausgeschlossen werden.

Branderkennung, Brandmeldung

Im Maschinenhaus ist ein Temperatursensor installiert, der die Innentemperatur des
Maschinenhauses misst. Bei Uberschreitung bestimmter Grenzwerte wird
automatisch eine Meldung an die Fernliberwachung gesendet und die WEA wird
automatisch angehalten.

Die Betriebstemperatur einzelner Systeme und Komponenten wird Gberwacht.

Bei Uberschreiten von Grenzwerten folgt eine Abschaltung mindestens der
betroffenen Systeme. Schutzeinrichtungen gegen die Folgen von Kurzschliissen und
Uberstrom sowie Motorschutzschalter mindern die Gefahr von Entstehungsbranden
weiter. Die Ferniberwachung wird automatisch tGber den Ausfall einzelner
Komponenten oder das Abschalten der WEA informiert.

Bei erweiterten Anforderungen an den Brandschutz kann zum erhéhten
Sachwertschutz optional ein Brandmeldesystem verbaut werden. Es enthalt die
folgenden Funktionen:

e Einrichtungsiberwachung im Maschinenhaus

Raumiberwachung im Maschinenhaus und im TurmfuB
e Stoppen der WEA
e Freischaltung des Eigenbedarfs und der Mittelspannung

e Optische und akustische Alarmierung im Turm und im Maschinenhaus, sofern der
Wartungsmodus aktiviert ist

e Ubermitteln einer Alarmmeldung an die Ferniiberwachung.
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4.

5.1

5.2

Fluchtwege

Der Fluchtweg aus dem Maschinenhaus erfolgt tiber die Steigleiter in den Turm, vom
Maschinenhausdach und aus der Nabenluke. Die Befahranlage darf im Brandfall
nicht benutzt werden.

Die Kranluke wird als Rettungsweg fir verletzte Personen benutzt. Die gesamte WEA
ist mit einer Fluchtwegskennzeichnung versehen. Im TurmfuBbereich und im
Maschinenhaus befindet sich ein Flucht- und Rettungsplan, auf dem die Fluchtrouten
dargestellt sind, siehe Kapitel 6 ,Mitgeltende Dokumente".

Bei geschlossenem Dach lassen sich die Dachluken manuell 6ffnen und kénnen auch
als Ausstiegsluke dienen. Vom Maschinenhausdach kann man sich mit einem Abseil-
und Rettungsgerat zum Boden abseilen.

Die Beleuchtung ist auch im Brandfall gesichert. Bei Stromausfall schaltet sich die
Notbeleuchtung automatisch ein.

Beim Betreten der Anlage sind Abseil- und Rettungsgerdte in ausreichender Anzahl
mitzufihren. Die von Nordex verwendeten Rettungsgerate sind flir zwei Personen
ausgelegt.

Brandbekampfung und Loscheinrichtungen

Eine Brandbekampfung geschieht vor allem durch den sofortigen Einsatz der
Handfeuerldscher bei Entstehungsbranden. Eine Zufahrt fir Loschfahrzeuge zur
WEA ist vorhanden.

Aufgrund der Leiterhéhe der Feuerwehrleiter lassen sich nur bedingt Léscharbeiten
durchfuhren. Die Feuerwehr muss im Brandfall Sicherungsarbeiten im Umkreis der
WEA durchfiihren.

Sicherheitsbereich

Bei fortgeschrittenen Branden konzentriert sich die Feuerwehr auf die Absperrung
der Brandstelle. Die Feuerwehr legt nach Bedarf und Windrichtung den Bereich um
die WEA fest, der nicht betreten werden darf.

Loscheinrichtungen

Das Vorhalten von Handfeuerléschern zahlt zu den Betreiberpflichten. Mindestens je
ein Feuerléscher muss sich im Maschinenhaus und im TurmfuBbereich befinden. Die
Feuerldscher miissen nach den giiltigen Vorschriften des jeweiligen Landes installiert
werden und dienen der Bekdmpfung von Entstehungsbranden.

Nordex empfiehlt Handfeuerléscher an den in Abb. 1 und Abb. 2 aufgefiihrten
Positionen vorzuhalten. GemaB DIN VDE 0132:2015 sind im Bereich von Nieder- und
Mittelspannung CO,-Feuerléscher und Feuerléscher mit Loschpulver fur die
Brandklassen B, C zuldssig. Da Kohlendioxid elektrisch nichtleitend ist und die
Anwendung bei unter Spannung stehenden Anlagen unbedenklich ist wird die
Verwendung von CO,-Feuerléschern empfohlen. Bei Einsatz von 5-6 kg CO,-
Feuerldschern werden die Grenzwerte von CO, und O, gemaB DGUV-Regel
eingehalten,siehe Kapitel 6 ,Mitgeltende Dokumente".

Bei erweiterten Anforderungen an den Brandschutz kann zum erhéhten
Sachwertschutz ein optionales Feuerléschsystem verbaut werden. Das
Feuerléschsystem wird im Maschinenhaus im Hauptumrichter und in der Topbox
vorgesehen.
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5.3 Anordnung der Feuerloscher

Ein Feuerldscher befindet sich im TurmfuB in der Nahe des Turmzugangs (1).

X

Abb. 1: Position Feuerl6scher im TurmfuB3 in der Ndhe des Eingangs (1)

A Stahlrohrturm B Hybrid- oder Betonturm

Im Maschinenhaus ist ein Feuerldscher in der Nahe des Zuganges zum
Maschinenhaus platziert.

Abb. 2: Position Feuerléscher im Maschinenhaus
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6.

Mitgeltende Dokumente

e DGUV_Regel 205-026 ,Sicherheit und Gesundheitsschutz beim Einsatz von
Feuerléschanlagen mit Loschgasen™

e Sicherheitsanweisung E0004282961 ,Flucht- und Rettungsplan Delta4000

Stahlrohrturm™

e Sicherheitsanweisung E0004283818 ,Flucht- und Rettungsplan Delta4000
Hybrid- und Betonturm®

e Sicherheitsanweisung E0003937116 ,Sicherheitshandbuch Delta4000"
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Revision Datum Anderungen

0 28.05.2020 | Erstfassung

1 12.06.2020 | Korrektur der Turbulenzkategorie in Tabelle 1

2 17.03.2021 Neue Revision Dokumente [4] bis [10] und [12]. Dokument [11]
T aus Rev. 1 wurde ersetzt durch neues Dokument [11].

3 26.11.2021 Aufnahme einer zusatzlichen Tiefgrindung. Neue Dokumente [4]
T und [14]. Dokumente [7], [8], [11] and [13] aktualisiert.

4 31.01.2023 Dokumente [7], [8], [11], [12], [13] und [14] aktualisiert. Redaktio-

nelle Anderungen.

Notiz: Referenzangaben alterer Revisionen kdnnten sich geandert haben und kdénnten bei der ak-
tuellen Revision nicht mehr zutreffen.
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1. Allgemeine Bestimmungen

Die Typenprifung fur die in Abschnitt 2 beschriebene Windenergieanlage besteht aus den unter
Abschnitt 4 aufgefihrten Prufberichten sowie diesem Typenprifbescheid. Grundlage der Typen-
prufung sind die in Abschnitt 5 gelisteten Gutachterlichen Stellungnahmen.

Die Typenprifung bestatigt die Prifung der Standsicherheit der gelisteten Tirme und Grindungen.

Dieser Prufbescheid zur Typenprifung ersetzt nicht die Bestatigung des Auflagenvollzugs. Er er-
setzt keine fur die Durchfiihrung von Bauvorhaben erforderlichen Genehmigungen.

Bei Abweichungen von diesem Prifbescheid zur Typenprifung oder den unter Abschnitt 4 und 5
aufgeflhrten zugehdrigen Prifberichten und Stellungnahmen sowie den darin gepriften Unterla-
gen und gelisteten Prufgrundlagen ist die Standsicherheit im Einzelfall nachzuweisen und zu pru-
fen.

Es wird davon ausgegangen, dass Hersteller und Betreiber ihren Verpflichtungen zur Gewahrleis-
tung des sicheren Betriebes der Anlage nachkommen und Uber im Betrieb festgestellte, ausle-
gungsrelevante Auffalligkeiten, wie z.B. Schwingungsphanomene, berichten und gegebenenfalls
veranlassen, dass entsprechende Untersuchungen durchgefiihrt und neue Berechnungen zur Pri-
fung vorgelegt werden.

2. Anlagenbeschreibung

Die hier behandelte Windenergieanlage vom Typ Delta4000 Nordex N133/4.8 mit 82,5 m Naben-
héhe besteht aus einem luvseitig angeordneten Dreiblatt-Rotor mit einer Gber ein Getriebe verbun-
denen Generatoreinheit auf einem Stahlrohrturm. Die Anlage wird mittels Blattwinkelverstellung
und variabler Rotordrehzahl geregelt.

Umgebungsbedingungen und Daten der Maschine gemal’ Herstellerangaben:

Nennleistung 4.8 MW
Windzone S
Erdbebenzone nach DIN 4149 3
Nabenhohe 82,5m
Rotorblatttyp NR65.5-3
Rotordrehzahlbereich (Produktionsbetrieb) 7,26 - 13,93 U/min
Nennwindgeschwindigkeit, V, (1 Sekunden Mittelwert) 12,24 m/s

22 m/s gemal [5] bzw.
28 m/s gemalf [6] mit ESCO

Einschaltwindgeschwindigkeit (10 Minuten Mittelwert) 3 m/s

Abschaltwindgeschwindigkeit (10 Minuten Mittelwert)

Jahresmittel der Windgeschwindigkeit

(1 Jahres Mittelwert) 9,0 m/s

42,0 m/s gemal [5] bzw.
47,0 m/s gemal [6] mit ESCO

Turbulenzkategorie S

Extremer 50-Jahres-Wind, Ve (10 Minuten Mittelwert)
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Lebensdauer Turm und Fundament’ 20 Jahre
Lebensdauer Maschine und Rotorblatt’ 20 Jahre
Tabelle 1

In der folgenden Tabelle sind die mdglichen Turm- und Grindungsvarianten mit den entsprechen-
den Prifberichten gelistet:

Turmtyp TS83
Turmkonstruktion Stahlrohrturm [1]
Ubergang Turm-Fundament Ankerkorb [2]
Flachgrindung mit Auftrieb [3]
Fundamente
Tiefgrindung mit Auftrieb [4]
Tabelle 2

Detaillierte Beschreibungen der Bauteile Turm und Fundamente sind in den zitierten Prifberichten
zu finden.

3. Priifgrundlage

Der Prifung wurden die folgenden Normen und Richtlinien zugrunde gelegt:

/1] ,Richtlinie fur Windenergieanlagen®, herausgegeben vom Deutschen Institut fir Bautechnik
(DIBt), Version 2012, korrigierte Fassung Marz 2015

/2] DIN EN 61400-1:2011 ,Windenergieanlagen — Teil 1: Auslegungsanforderungen
(IEC 61400-1:2005 + A1:2010); Deutsche Fassung EN 61400-1:2005 + A1:2010“

13/ IEC 61400-1:2005 ,Wind turbines — Part 1: Design requirements”

14/ Anderungen 1 (2010) zur Norm IEC 61400-1:2005 ,Wind Turbines — Part 1: Design require-
ments*®

Nach den Anerkennungsnotizen im Vorwort von /2/ entspricht die Norm /2/ inhaltlich /3/ und /4/.
Entsprechend kann in den in Abschnitt 5 gelisteten Gutachterlichen Stellungnahmen gleichwertig
12/ oder /3/ in Kombination mit /4/ als Prifgrundlage verwendet werden.

In den Prifberichten in Abschnitt 4 und Gutachterlichen Stellungnahmen in Abschnitt 5 sind die
jeweils zugrunde gelegten Normen und Richtlinien genannt.

' Die Anlage kann projektspezifisch mit einer erweiterten Lebensdauer von bis zu 35 Jahren betrieben wer-
den. Fur eine Lebensdauer von mehr als 20 Jahren miissen die Bedingungen aus der Gutachtlichen Stel-
lungnahme [14] erfiillt sein.
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4. Priifberichte zur bautechnischen Priifung

Gegenstand der Typenprifung ist die Prifung der Standsicherheitsnachweise sowie die Priifung
der zugehdrigen Konstruktionszeichnungen fur den Turm und die zugehérigen Grindungen ent-
sprechend Tabelle 2.

Die im Rahmen der Prifungen eingereichten Unterlagen sind in den folgenden Prifberichten auf-
gelistet.

Die gepriften und mit rundem Prifstempel versehenen Unterlagen entsprechen den Anforderun-
gen der DIBt-Richtlinie /1/ sowie den in den folgenden Prifberichten genannten Normen und Richt-
linien und sind im Wesentlichen vollstandig und richtig.

Die Prufung der Podeste, Besteigeeinrichtungen und Innenausbauten des Turmes ist nicht Be-
standteil dieser Typenprifung.

[1] ~Prufbericht fir eine Typenprifung — Prifung der Standsicherheit — Stahlrohrturm TS83,
Windenergieanlage Nordex Delta4000 N133/4.8, 82,5 m Nabenhdhe, Windzone S,
Erdbebenzone 3%, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 9 Seiten,

Dokument Nr. 3202249-7-d-6, Rev. 1, Datum 2020-03-31

[2] ~Prufbericht fir eine Typenprifung — Prifung der Standsicherheit — Ankerkorb,
Windenergieanlage Nordex Delta4000 N133/4.8, Turm: Stahlrohrturm TS83, Nabenhohe:
82,5 m iber GOK, Windzone S, Erdbebenzone 3“, erstellt von TUV SUD Industrie Service
GmbH, 6 Seiten,
Dokument Nr. 3202249-8-d-7, Rev. 0, Datum 2020-04-29

[3] .Prufbericht fur eine Typenprifung — Prifung der Standsicherheit — Flachgrindung,
Windenergieanlage Nordex Delta4000 N133/4.8, Turm: Stahlrohrturm TS83, Nabenhodhe:
82,5 m uber GOK, Windzone S, Erdbebenzone 3, Hier: @ = 22,00 m (rund) mit Auftrieb®,
erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 7 Seiten,
Dokument Nr. 3202249-9-d-7, Rev. 0, Datum 2020-05-27

[4] ~Prufbericht fir eine Typenprifung — Prifung der Standsicherheit — Tiefgrindung,
Windenergieanlage Nordex Delta4000 N133/4.8 Turm: Stahlrohrturm TS83, Nabenhodhe:
82,5 m uber GOK, Windzone S, Erdbebenzone 3, Hier: @ = 20,00 m (rund) mit Auftrieb®,
erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 9 Seiten,
Dokument Nr. 3507292-1-d-7, Rev. 0, Datum 2021-11-26

Im Prifbericht zum Turm [1] wird auf die Rev. 1 der Gutachtlichen Stellungnahme zu den
Lastannahmen [5] verwiesen. Die Anderungen in Revision 2 von Dokument [5] haben keinen
Einfluss auf die Gultigkeit der Prufberichte [1] bis [4]. Somit sind die Prifberichte [1] bis [4] auch in
Kombination mit der hier zitierten Revision 2 von [5] gultig.

5. Gutachtliche Stellungnahmen

Die folgenden gutachtlichen Stellungnahmen gemaf /1/ Abs. 3.1. wurden im Rahmen dieser Ty-
penprufung vorgelegt:

- Bestatigung der SchnittgroRen fur den Nachweis von Turm und Grindung, Rotorblatter und
Maschinenbau (Lastgutachten)

- Nachweis der Sicherheitseinrichtungen (Sicherheitsgutachten)

- Nachweis der Rotorblatter

- Nachweis der maschinenbaulichen Komponenten (Maschinengutachten)
- Nachweis der Verkleidung von Maschinenhaus und Nabe

- Nachweis fir die elektrotechnischen Komponenten und den Blitzschutz
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Als Grundlage fir die Lastannahmen gelten die folgenden gutachtlichen Stellungnahmen:

[5]

[6]

[7]

,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion — Lastannahmen, Windenergie-
anlage vom Typ Delta4000 Nordex N133/4.8, 50/60 Hz, Rotorblatt Typ NR65.5-3, optional
mit Serrations, 83 m Nabenhdhe Uber Gelandeoberkante (Turm TS83) fir WEA Klasse S,
Normal- und Kaltklima (CCV-B) gemaf’ DIN EN 61400-1:2011 (IEC 61400-1:2005 +
A1:2010) und fur Windzone S, Erdbebenzone 3 gemal DIBt 2012, hier: Turm und Funda-
mentlasten® erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 12 Seiten,

Dokument Nr. 2891149-3-d-1, Rev. 2, Datum 2020-07-30

,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion — Lastannahmen, Windenergie-
anlagen vom Typ Delta4000 Nordex N133/4.8, 50/60 Hz, Rotorblatt Typ NR65.5-3 optional
mit Serrations, Nabenhdhe iber Gelandeoberkante: 78 m, 83 m, 110 m (Ttrme TS78,
TS83, TS110), hier: Extended Soft-Cut-Out (ESCO), Anhebung Extremwindgeschwindigkei-
ten, Anpassung Profilpolare der Rotorblatter”, erstellt von TUV SUD Industrie Service
GmbH, 8 Seiten,

Dokument Nr. 2936895-1-d-1, Rev. 2, Datum 2020-07-30

,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion — Lastannahmen, Windenergie-
anlage vom Typ Delta4000, Nordex N133/4.8, 50/60 Hz, Rotorblatt Typ NR65.5-3, optional
mit Serrations, Nabenhohen lber Gelandeoberkante: 78 m, 83 m, 90 m, 100 m, 110 m,

125 m, 135 m, 164 m (Tirme TS78-00, TS83, TS90-00, TS100-00, TS110, TS125, TS125-
01, TS125-02, TS135, TCS164B-00 (N20)) fir WEA Klasse S, Normal- und Kaltklima (CCV-
B) und fur Windzone S, Erdbebenzone 3 gemaf DIBt 2012, hier: Maschinenbau- und Rotor-
blattlasten®, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 20 Seiten,

Dokument Nr. 2891149-5-d-1, Rev. 7, Datum 2022-12-13

Mit [6] wird bestatigt, dass die Lastannahmen gemafly [5] auch unter Berucksichtigung einer
erhoéhten Extremwindgeschwindigkeit bei gleichzeitiger Anwendung angepasster Profilpolaren der
Rotorblatter und erweiterter Abschaltgeschwindigkeit gultig sind und die Typenprufung geman [1]
bis [4] auch fur diese Konstellation gultig ist.

Fir die weiteren oben genannten Unterlagen gelten die folgenden gutachtlichen Stellungnahmen:

[8]

[9]

[10]

[11]

,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion — Personensicherheit, Betriebs-
fuhrung und Sicherheitssystem (CAPS), Handblcher, Windenergieanlagen vom Typ
Delta4000 Nordex N149/4.0-4.5, N133/4.8, N149/5.X und N163/5.X 50/60Hz — Personensi-
cherheit, Betriebsfluihrung und Sicherheitssystem (CAPS), Windenergieanlage vom Typ
Delta4000 N163/6.X 50/60 Hz*, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 19 Seiten,
Dokument Nr. 2740209-8-d-2, Rev. 23, Datum 2022-09-15

,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion und Typprtfung - Rotorblatt,
Typ Nordex NR65.5-3 fir die Windenergieanlage NORDEX Delta4000 N133/4.8%, erstellt
von TUV SUD Industrie Service GmbH, 8 Seiten,

Dokument Nr. 2891149-33-d-3, Rev. 6, Datum 2020-12-17

,Gutachtliche Stellungnahme fir die Typenprifung der Windenergieanlagen N131/3000,
N131/3300, N131/3600, N131/3900 und N133/4800 unterschiedliche Konfigurationen und
Nabenhdhen mit und ohne Anti-lcing System - Rotorblatt NR65.5-1, NR65.5-2 und NR65.5-
3 - erstellt von TUV NORD Cert GmbH, 34 Seiten,

Dokument Nr. 8111 145 617 - 3 D, Rev. 16, Datum 2021-01-14

,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion: Maschinenbauliche Strukturen,
Maschinenbauliche Komponenten, Maschinenhaus- und Nabenverkleidung,
Windenergieanlage vom Typ Delta4000 Nordex N163/6.X, N163/5.X, Nordex N149/4.0-4.5,
Nordex N149/5.X, Nordex N133/4.8* erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH,
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93 Seiten,
Dokument Nr. 2740209-47-d-4, Rev. 23, Datum 2022-08-19

[12] ,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der_Kons_t_ruktion — Turmkopfflansch, Windener-
gieanlagen vom Typ Delta4000, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 6 Seiten,
Prifnummer: 3114128-100-d-11, Rev. 3, Datum 2022-12-21

[13] ,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion - Elektrische Komponenten und
Blitzschutz, Windenergieanlagen vom Typ Delta4000 N149/4.0-4.5, N133/4.8, N149/5.X,
N163/5.X und N163/6.X, 50/60Hz, Rotorblatt Typ NR74.5, NR65.5-3 und NR81.5 optional
mit AIS und Serrations®, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 66 Seiten,
Prifnummer: 2740209-54-d-5, Rev. 12, Datum 2022-09-13

[14] ,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion — Verlangerung der Lebens-
dauer auf 21 bis 35 Jahre, Windenergieanlagen Nordex Delta4000 N149/5.X, N163/5.X,
N163/6.X, N149/4.0-4.5 und N133/4.8, Hier: Elektrische Komponenten, Blitzschutzsystem,
Betriebsflihrungs- und Sicherheitssystem (CAPS) und Lastgetriebene Komponenten (Struk-
turkomponenten), erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 8 Seiten,

Prifnummer: 3114128-222-d, Rev. 4, Datum 2022-03-31

Die Gutachtlichen Stellungnahmen [8], [9], [11] und [14] verweisen teilweise auf dltere Revisionen
der Dokumente [7] bis [14]. Die Anderungen in den spéateren Revisionen der Gutachtlichen
Stellungnahmen [7] bis [14] haben keinen Einfluss auf die Gultigkeit der Gutachtlichen
Stellungnahmen [8], [9], [11] und [14]. Somit sind die Gutachtlichen Stellungnahme [8], [9], [11] und
[14] auch in Kombination mit den hier zitierten Revisionen guiltig.

Die Zusammenstellung von gutachtlichen Stellungnahmen ist im Sinne der DIBt Richtlinie /1/ Ab-
schnitt 3.1 vollstandig. Die darin vorgegebenen Werte und Eigenschaften wurden in den Nachwei-
sen von Turm und Grindungen berucksichtigt. Die gutachtlichen Stellungnahmen bestatigen die
Ubereinstimmung mit den in Abschnitt 3 gelisteten Priifgrundlagen.

Die gutachtliche Stellungnahme [10] beinhaltet die Bestatigung des statischen Tests des
Rotorblatts.

6. Zusammenfassung

Die eingereichten Gutachtlichen Stellungnahmen und Prifberichte fir den Turm und die zugehdri-
gen Grindungen der Windenergieanlage vom Typ Delta4000 Nordex N133/4.8 entsprechen den
Anforderungen der DIBt-Richtlinie /1/.

Die Anforderungen an die Standsicherheit des Turmes und der Grindungen sind erfillt, vorausge-
setzt, alle in den Prufberichten genannten Auflagen sowie alle Auflagen und Bemerkungen der
zugehorigen gutachtlichen Stellungnahmen werden beachtet bzw. vollzogen. Eine Ubersicht der
Auflagen kann Anlage 1 dieses Typenprifbescheids entnommen werden.

Der Turm und die zugehdrigen Grindungen sind mindestens alle 2 Jahre durch einen Sachver-
standigen fur Windenergieanlagen auf den Erhaltungszustand hin zu Uberprufen. Wenn von der
Herstellerfirma eine laufende (mindestens jahrliche) Uberwachung und Wartung der Windenergie-
anlage durchgefuhrt wird, kann der Zeitraum der Fremdiberwachung auf 4 Jahre verlangert wer-
den. Uber die Uberpriifung bzw. Uberwachung und Wartung ist mindestens alle 2 Jahre ein Bericht
zu erstellen.

Fur die Verlangerung der Typenpriifung sind die eingereichten Unterlagen, insbesondere
die Zeichnungen und die Berechnungen fiir den Turm und die zugehérigen Griindungen, zu
einer erneuten Uberpriifung hinsichtlich gednderter Vorschriften oder Richtlinien vorzule-
gen.
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Detaillierter Verweis auf die einzelnen Auflagen der zugrundeliegenden Prifberichte und Gutacht-
lichen Stellungnahmen:

[1] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 16
[2] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 5
[3] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 10
[4] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 17
5] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 7
6] Keine Auflagen

[7] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 7
8] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 5
[9] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 6
[10] Kapitel 6, Auflagen 6.1 bis 6.9
[11] | Kapitel 6, Auflagen 1 bis 9
[12] | Kapitel 6, Auflagen 1 bis 4
[13] | Kapitel 6, Auflagen 1 bis 3
[14] | Kapitel 6, Auflagen 1 bis 4
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Revision Datum Anderungen
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ment [10] erganzt. Redaktionelle Anderungen.
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1. Allgemeine Bestimmungen

Die Typenprifung fur die in Abschnitt 2 beschriebene Windenergieanlage besteht aus den unter
Abschnitt 4 aufgefihrten Prufberichten sowie diesem Typenprifbescheid. Grundlage der Typen-
prufung sind die in Abschnitt 5 gelisteten Gutachterlichen Stellungnahmen.

Die Typenprifung bestatigt die Prifung der Standsicherheit der gelisteten Tirme und Grindungen.

Dieser Prufbescheid zur Typenprifung ersetzt nicht die Bestatigung des Auflagenvollzugs. Er er-
setzt keine fur die Durchfiihrung von Bauvorhaben erforderlichen Genehmigungen.

Bei Abweichungen von diesem Prifbescheid zur Typenprifung oder den unter Abschnitt 4 und 5
aufgeflhrten zugehdrigen Prifberichten und Stellungnahmen sowie den darin gepriften Unterla-
gen und gelisteten Prufgrundlagen ist die Standsicherheit im Einzelfall nachzuweisen und zu pru-
fen.

Es wird davon ausgegangen, dass Hersteller und Betreiber ihren Verpflichtungen zur Gewahrleis-
tung des sicheren Betriebes der Anlage nachkommen und Uber im Betrieb festgestellte, ausle-
gungsrelevante Auffalligkeiten, wie z.B. Schwingungsphanomene, berichten und gegebenenfalls
veranlassen, dass entsprechende Untersuchungen durchgefiihrt und neue Berechnungen zur Pri-
fung vorgelegt werden.

2. Anlagenbeschreibung

Die hier behandelte Windenergieanlage vom Typ Delta4000 Nordex N149/5.X mit 105 m Naben-
hdhe besteht aus einem luvseitig angeordneten Dreiblatt-Rotor, der Uber die Rotorwelle mit dem
Hauptgetriebe verbunden ist. Die Anlage wird mittels Blattwinkelverstellung und variabler Rotor-
drehzahl geregelt.

Umgebungsbedingungen und Daten der Maschine gemal’ Herstellerangaben:

Nennleistung 5400 kW / 5500 kW / 5700 kW
Windzone S
Erdbebenzone nach DIN 4149 3

Nabenhdhe 105 m
Rotorblatttyp NR74.5-3
Rotordrehzahlbereich (Produktionsbetrieb) 6,23 — 12,13 U/min
Il\\l/ﬁi[[lanlvaienr?)geschwindigkeit, V: (1 Sekunden 12 m/s

20 m/s (5400 kW) /

Abschaltwindgeschwindigkeit (10 Minuten 24 m/s (5500 kW) /

H 1
Mittelwert) 22 mis (5700 kW)
Einschaltwindgeschwindigkeit (10 Minuten 3 mis
Mittelwert)
Jahresmittel der Windgeschwindigkeit (1 7.5mls

Jahres Mittelwert)

Extremer 50-Jahres-Wind, Ve (10 Minuten

2
Mittelwert) 42,0 m/s (46 m/s)

1 Bei Anlagenvarianten, die Uber einen ESCO-Modus verfligen, wird zwischen 22 m/s und 26 m/s die Leistung schrittweise reduziert.
2 Héhere Windgeschwindigkeit nur zuldssig, wenn Anlage mit unabhangiger Stromversorgung fir das Wind-
Nachfuhrungssystem gemafR Stellungnahme [15] ausgestattet ist.
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27 Jahre (fiir 5400 kW)
Lebensdauer Turm und Fundament? 25 Jahre (fur 5500 kW)
20 Jahre (fir 5700 kW)
Lebensdauer Maschine und Rotorblatt? 20 Jahre
Tabelle 1

In der folgenden Tabelle sind die moéglichen Turm- und Griindungsvarianten mit den entsprechen-
den Prifberichten gelistet:

Turmtyp TS105-01 mit 105 m Nabenhdhe
. Stahlrohrturm [1]
Turmkonstruktion
Ankerkorb [2]
Flachgrindung mit Auftrieb [3]
Fundament Flachgrindung ohne Auftrieb [4]
Tiefgrindung mit Auftrieb [5]
Tabelle 2

Detaillierte Beschreibungen der Bauteile Turm und Fundament sind in den zitierten Prifberichten
zu finden.

3. Priifgrundlage

Der Prifung wurden die folgenden Normen und Richtlinien zugrunde gelegt:

/1] ,Richtlinie fur Windenergieanlagen®, herausgegeben vom Deutschen Institut fir Bautechnik
(DIBt), Version 2012, korrigierte Fassung Marz 2015

/2] DIN EN 61400-1:2011 ,Windenergieanlagen — Teil 1: Auslegungsanforderungen
(IEC 61400-1:2005 + A1:2010); Deutsche Fassung EN 61400-1:2005 + A1:2010“

13/ IEC 61400-1:2005 ,Wind turbines — Part 1: Design requirements”

14/ Anderungen 1 (2010) zur Norm IEC 61400-1:2005 ,Wind Turbines — Part 1: Design require-
ments*®

Nach den Anerkennungsnotizen im Vorwort von /2/ entspricht die Norm /2/ inhaltlich /3/ und /4/.
Entsprechend kann in den in Abschnitt 5 gelisteten Gutachterlichen Stellungnahmen gleichwertig
12/ oder /3/ in Kombination mit /4/ als Prifgrundlage verwendet werden.

In den Prifberichten in Abschnitt 4 und Gutachterlichen Stellungnahmen in Abschnitt 5 sind die
jeweils zugrunde gelegten Normen und Richtlinien genannt.

3 Die Anlage kann projektspezifisch mit einer erweiterten Lebensdauer von bis zu 35 Jahren betrieben wer-
den. Fir eine Lebensdauer von mehr als 20 Jahren mussen die Bedingungen aus der Gutachtlichen Stel-
lungnahme [15] erfiillt sein.
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4. Priifberichte zur bautechnischen Priifung

Gegenstand der Typenprifung ist die Prifung der Standsicherheitsnachweise sowie die Priifung
der zugehdrigen Konstruktionszeichnungen fur den Turm und die zugehérigen Grindungen ent-
sprechend Tabelle 2.

Die im Rahmen der Prifungen eingereichten Unterlagen sind in den folgenden Prifberichten auf-
gelistet.

Die gepriften und mit rundem Prifstempel versehenen Unterlagen entsprechen den Anforderun-
gen der DIBt-Richtlinie /1/ sowie den in den folgenden Prifberichten genannten Normen und Richt-
linien und sind im Wesentlichen vollstandig und richtig.

Die Prufung der Podeste, Besteigeeinrichtungen und Innenausbauten des Turmes ist nicht Be-
standteil dieser Typenprifung.

[1] ,Prifbericht fur eine Typenprifung — Prifung der Standsicherheit — Stahlrohrturm TS105-
01, Windenergieanlagen Nordex Delta4000 N149/5.X und N149/4.0-4.5, 105 m Nabenhdhe,
Windzone S, Erdbebenzone 3, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 10 Seiten,
Dokument Nr. 3165854-3-d-6, Rev. 3, Datum 2021-10-20

[2] ,Prafbericht fur eine Typenprifung — Prifung der Standsicherheit — Ankerkorb,
Windenergieanlagen vom Typ Delta4000 Nordex N149/4.0-4.5 Stahlrohrturm TS105,
Nabenhohe 105 m Uber GOK, Nordex N149/5.X und N149/4.0-4.5 Stahlrohrturm TS105-01,
Nabenhohe 105 m tber GOK, Nordex N133/4.8 Stahlrohrturm TS110, Nabenhohe 110 m
Uber GOK, Windzone S, Erdbebenzone 3¢, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH,
6 Seiten,

Dokument Nr. 3165854-4-d-7, Rev. 1, Datum 2021-10-20

[3] .Prafbericht fur eine Typenprifung — Prifung der Standsicherheit - Flachgriindung,
Windenergieanlage Nordex Delta4000 N149/5.X, Turm: Stahlrohrturm TS105-01,
Nabenhdhe: 105 m tber GOK, Windzone S, Erdbebenzone 3, Hier: @ = 24,60 m (rund) mit
Auftrieb®, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 8 Seiten,

Dokument Nr. 3228481-5-d-7, Rev. 0, Datum 2020-05-15

[4] ,Prufbericht fur eine Typenprufung — Prufung der Standsicherheit - Flachgriindung,
Windenergieanlage Nordex Delta 4000 N149/5.X, Turm: Stahlrohrturm TS105-01,
Nabenhoéhe: 105 m tber GOK, Windzone S, Erdbebenzone 3, Hier: & = 21,90 m (rund)
ohne Auftrieb“, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 8 Seiten,

Dokument Nr. 3228481-6-d-7, Rev. 0, Datum 2020-05-15

[5] .Prifbericht fur eine Typenprifung — Prifung der Standsicherheit - Tiefgrindung,
Windenergieanlage Nordex Delta4000 N133/4.8, N149/4.0-4.5 und N149/5.X, Turm:
Stahlrohrtiirme TS110, TS105 und TS105-01, Nabenhéhen: 110 m und 105 m tber GOK,
Windzone S, Erdbebenzone 3, Hier: @ = 23,0 m (rund) mit Auftrieb®, erstellt von TUV SUD
Industrie Service GmbH, 10 Seiten,

Dokument Nr. 3470690-2-d-7, Rev. 0, Datum 2021-11-03

In den Priifberichten [2] bis [4] wird auf die Revision 0 von [1] verwiesen. Die Anderungen in den
Revisionen 1 und 2 von [1] haben keine Auswirkung auf die Gultigkeit der Prufberichte [2] bis [4].
Somit sind die Prufberichte [2] bis [4] auch in Kombination mit der hier zitierten Revision 2 von [1]
gultig.
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Gutachtliche Stellungnahmen

Die folgenden gutachtlichen Stellungnahmen gemaf /1/ Abs. 3.l. wurden im Rahmen dieser Ty-
penprufung vorgelegt:

[6]

[7]

Bestatigung der SchnittgréRRen fir den Nachweis von Turm und Griindung, Rotorblatter und
Maschinenbau (Lastgutachten)

Nachweis der Sicherheitseinrichtungen (Sicherheitsgutachten)
Nachweis der Rotorblatter

Nachweis der maschinenbaulichen Komponenten (Maschinengutachten)
Nachweis der Verkleidung von Maschinenhaus und Nabe

Nachweis fiir die elektrotechnischen Komponenten und den Blitzschutz

,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion — Lastannahmen, Windenergie-
anlage Nordex Delta4000 N149/5.X 50/60 Hz, Rotorblatt Typ NR74.5, optional mit AIS und
Serrations, Nabenhdhe 105 m Uber Gelandeoberkante (Turm TS105-01), WEA-Klasse S
und Windzone S, Erdbebenzone 3, hier: Turm- und Fundamentlasten® erstellt von TUV
SUD Industrie Service GmbH, 13 Seiten,

Dokument Nr. 3165854-10-d-1, Rev. 1, Datum 2021-02-26

,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion — Lastannahmen, Windenergie-
anlagen Nordex Delta4000 N149/5.X und N163/5.X 50/60 Hz, Rotorblatt Typen NR74.5-3
und NR81.5-1, optional mit AIS und Serrations, Nabenhéhen 100 m, 105 m, 108 m, 118 m,
120 m, 125 m, 135 m, 148 m, 155 m, 159 m,164 m und 168 m Uber Gelandeoberkante
(Tdrme TS100-00, TS105-01, TS108-01, TS108-05, TS118-00, TC120N, TS125-03,
TS125-04, TS135-01, TS148-00, TS155-02, TS159-00, TCS164N, TCS164V-03 (NV0O7),
TCS164B-01 (N21) und TCS168N-00), WEA-Klasse S und Windzone S, Erdbebenzone S,
hier: Maschinenbau- und Rotorblattlasten®, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH,
27 Seiten,

Dokument Nr. 3114128-15-d-1, Rev. 14, Datum 2022-12-15

Fir die weiteren oben genannten Unterlagen gelten die folgenden gutachtlichen Stellungnahmen:

[8]

[9]

[10]

[11]

,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion — Personensicherheit, Betriebs-
fuhrung und Sicherheitssystem (CAPS), Handblcher, Windenergieanlagen vom Typ
Delta4000 Nordex N149/4.0-4.5, N133/4.8, N149/5.X und N163/5.X 50/60 Hz — Personensi-
cherheit, Betriebsfliihrung und Sicherheitssystem (CAPS) Windenergieanlage vom Typ
Delta4000 N163/6.X 50/60 Hz“, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 19 Seiten,
Prifnummer: 2740209-8-d-2, Rev. 23, Datum 2022-09-15

,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion — Rotorblatt,

Typ Nordex NR74.5-1, NR74.5-2 und NR74.5-3 optional mit Serrations (gezackte End-
kante), Vortexgeneratoren und Eisschutzsystem, Windenergieanlage Typ Nordex
Delta4000 N149/4.0-4.5 und N149/5.X¢, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH,
21 Seiten,

Prifnummer: 2740209-11-d-3, Rev. 8, Datum 2022-04-27

,Gutachtliche Stellungnahme — Typprifung — Rotorblatt, Nordex NR74.5-3 fur die Wind-
energieanlage Delta4000 Nordex N149/5.X%, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH,
5 Seiten,

Prifnummer: 3114113-41-d-3, Rev. 0, Datum 2020-07-24

,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion: Maschinenbauliche Strukturen,
Maschinenbauliche Komponenten, Maschinenhaus- und Nabenverkleidung, Windenergie-
anlage vom Typ Delta4000 Nordex N163/6.X, Nordex N163/5.X, Nordex N149/4.0-4.5,
Nordex N149/5.X, Nordex N133/4.8¢ erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH,
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93 Seiten,
Prifnummer: 2740209-47-d-4, Rev. 23, Datum 2022-08-19

[12] ,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der_Kons_t_ruktion — Turmkopfflansch, Windener-
gieanlagen vom Typ Delta4000, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 6 Seiten,
Prifnummer: 3114128-100-d-11, Rev. 3, Datum 2022-12-21

[13] ,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion - Elektrische Komponenten und
Blitzschutz, Windenergieanlagen vom Typ Delta4000 N149/4.0-4.5, N133/4.8, N149/5.X,
N163/5.X, N149/6.X und N163/6.X 50/60Hz, Rotorblatt Typ NR74.5, NR65.5-3 und NR81.5,
optional mit AIS und Serrations®, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 66 Seiten,
Prifnummer: 2740209-54-d-5, Rev. 12, Datum 2022-09-13

[14] ,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion — Verlangerung der Lebens-
dauer auf 21 bis 35 Jahre, Windenergieanlagen Nordex Delta4000 N149/5.X, N163/5.X,
N163/6.X, N149/4.0-4.5 und N133/4.8, Hier: Elektrische Komponenten, Blitzschutzsystem,
Betriebsflihrungs- und Sicherheitssystem (CAPS) und Lastgetriebene Komponenten (Struk-
turkomponenten + Turm)*, erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 8 Seiten,
Prifnummer: 3114128-222-d, Rev. 4, Datum 2022-03-31

[15] ,Gutachtliche Stellungnahme — Bewertung der Konstruktion — Betriebsfiihrung und Sicher-
heitssystem (CAPS), Windenergieanlagen vom Typ Delta4000 N149/5.X und N163/5.X
50/60 Hz, Hier: Yaw Power Backup System (Unabhangige Stromversorgung fur das Wind-
Nachfiihrungssystem), erstellt von TUV SUD Industrie Service GmbH, 6 Seiten,
Prifnummer: 3459289-1-d-2, Rev. 0, Datum 2021-08-30

Die Gutachtlichen Stellungnahmen [8], [9], [11], [14] und [15] verweisen teilweise auf altere
Revisionen der Dokumente [7] bis [14]. Die Anderungen in den spateren Revisionen der
Gutachtlichen Stellungnahmen [7] bis [14] haben keinen Einfluss auf die Gultigkeit der
Gutachtlichen Stellungnahmen [8], [9], [11], [14] und [15]. Somit sind die Gutachtlichen
Stellungnahme [8], [9], [11], [14] und [15] auch in Kombination mit den hier zitierten Revisionen
gultig.

Die Zusammenstellung von gutachterlichen Stellungnahmen ist im Sinne der DIBt Richtlinie /1/ Ab-
schnitt 3.1 vollstandig. Die darin vorgegebenen Werte und Eigenschaften wurden in den Nachwei-
sen von Turm und Grindung berlcksichtigt. Die gutachterlichen Stellungnahmen bestatigen die
Ubereinstimmung mit den in Abschnitt 3 gelisteten Priifgrundlagen.

Die gutachtliche Stellungnahme [10] beinhaltet die Bestatigung des statischen Tests des
Rotorblatts.

6. Zusammenfassung

Die eingereichten Gutachtlichen Stellungnahmen und Prifberichte fir den Turm und die zugehori-
gen Grindungen der Windenergieanlagen vom Typ Delta4000 Nordex N149/5.X entsprechen den
Anforderungen der DIBt-Richtlinie /1/.

Die Anforderungen an die Standsicherheit des Turmes und der Grindungen sind erflllt, vorausge-
setzt, alle in den Prufberichten genannten Auflagen sowie alle Auflagen und Bemerkungen der
zugehorigen gutachtlichen Stellungnahmen werden beachtet bzw. vollzogen. Eine Ubersicht der
Auflagen kann Anlage 1 dieses Typenprifbescheids entnommen werden.

Der Turm und die zugehorigen Grindungen sind mindestens alle 2 Jahre durch einen Sachver-
sténdigen fur Windenergieanlagen auf den Erhaltungszustand hin zu Uberprufen. Wenn von der
Herstellerfirma eine laufende (mindestens jahrliche) Uberwachung und Wartung der Windenergie-
anlage durchgefuhrt wird, kann der Zeitraum der Fremdiberwachung auf 4 Jahre verlangert wer-
den. Uber die Uberpriifung bzw. Uberwachung und Wartung ist mindestens alle 2 Jahre ein Bericht
zu erstellen.
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Fir die Verlangerung der Typenpriifung sind die eingereichten Unterlagen, insbesondere
die Zeichnungen und die Berechnungen fiir den Turm und die zugehérigen Griindungen, zu
einer erneuten Uberprifung hinsichtlich geanderter Vorschriften oder Richtlinien vorzule-
gen.

TUV SUD Industrie Service GmbH
Priufamt fur Standsicherheit fiir die
bautechnische Priifung von Windenergieanlagen

Der Bearbeiter Der Leiter
(| 4
C  Jb /vl/——' B ”C: il

C. Stigimeier i.V. S. Mayer
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Detaillierter Verweis auf die einzelnen Auflagen der zugrundeliegenden Prifberichte und Gutacht-
lichen Stellungnahmen:

[1] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 14
[2] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 5
[3] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 10
[4] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 10
[5] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 17
[6] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 10
[7] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 9
[8] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 5
[9] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 4
[10] Keine Auflagen

[11] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 9
[12] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 4
[13] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 3
[14] Kapitel 6, Auflagen 1 bis 4
[15] Keine Auflagen
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1.

Typenfundament fiir N133/4.8 TS83, mit Auftrieb
(FmA)

Die Grundung wird als kreisrundes Flachfundament mit einem Durchmesser von
22,00 m (FmA) ausgefuhrt. Der Sockeldurchmesser betrdgt 6,00 m. Die H6he des
Fundamentes betragt 2,70 m von der Sockeloberkante bis Grindungssohle des
Sockels, wobei die Vertiefung unterhalb des Fundamentes 25 cm abgesetzt ist. Die
Fundamentplatte steigt von 0,50 m (FmA) am Rand bis auf 2,20 m an der Oberkante
linear an. Unter dem Fundament muss eine Sauberkeitsschicht von mindestens

10 cm vorhanden sein.

Eine Anpassung der Grindungstiefe an ortliche Verhéaltnisse ist unter
Berucksichtigung der zulassigen Gesamthéhe und des Grundwasserstandes madglich.

Eine dauerhafte Erdaufschuttung (y = 18 kN/m3) auf der Fundamentplatte, bis 5 cm
unter der Sockeloberkante, ist Bestandteil der Griindung und darf nicht entfernt
werden.

Zur Verankerung des Turmes ist ein Ankerkorb in den Betonkdrper des Fundamentes
eingebaut. Dieser besteht aus 2 x 80 Ankerbolzen, einem Lastverteilblech und einer
Ankerplatte. Der T-Flansch des Turmes wird auf die Ankerbolzen gesteckt und
verschraubt.

Das Fundament ist gepruft fur eine Windenergieanlage N133/4.8 auf einem
Stahlrohrturm TS83 an Standorten bis einschlie3lich Windzone S nach DIBt-
Richtlinie fur WEA (2012-10).

Anforderungen an den Baugrund
- Kantenpressung (FmMA): ¢ = 140 kN/m?;y = 1,0
= Statische Drehfederkonstante: Kk, ¢3¢ > 22.500 MNm/rad

» Dynamische Drehfederkonstante: k > 90.000 MNm/rad

¢, dyn
< Der maximale Grundwasserstand darf maximal an der Gelandeoberkante (GOK)
liegen.

< Die maximal erlaubte Einbindetiefe flr die Flachgrindung mit Auftrieb ist in den
Skizzen 1,76 m unter GOK, bezogen auf Fundamentsohle, festgelegt.

< Zwischen Betonfundament und Baugrund muss ein Reibungswinkel von
mindestens 15° vorhanden sein.

< Die maximale Schiefstellung infolge Baugrundsetzungen in 20 Jahren darf
As = 3 mm/m gemal der DIBt-Richtlinie nicht Uberschreiten.

= Alle Anforderungen an den Baugrund sind durch einen Baugrundgutachter zu
bestatigen.
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Flachgriindung fiir N133/4.8 TS83

Lastverteilblech

0,00
0,50 (FMA)
E’ 2,70 (FmA) -1,76 (FmA)
T i i Y \'
"~ 8,00 (FMA) b 6,00
22,00 (FmA)
Abb. 1: Schematische Darstellung eines Typenfundaments fur eine N133/4.8
mit 83 m Nabenhohe (alle Angaben in Metern, Skizze nicht
mafistabsgerecht)
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2. Daten

Tab. 1:

Materialmengen und -eigenschaften fur das Fundament
(Hauptbestandteile)

TS83 22,00 m B 500 B ca. 60t C55/67 ca. 542 m3
(FmA) C40/50
C30/37
C80/95

Fundamentlasten an Unterkante Fundament

Tab. 2:

Self-weight of foundation EG,k 12567 [kN]
Eigengewicht Fundament
Self-weight of covering soil EG,k 8942 [kN]
Eigengewicht Auffullung
Buoyancy EG,k -6395 [kN]
Auftrieb
Live load top at top of foundation EG,k 1901 [kN]
Verkehrslast an Oberkante Fundament

Tab. 3:

Turmlasten an der Unterkante Turmful3flansch

System: TB

Definition:

Tower base

BS-P 5631 (1030 -871 83463 3067 |86530 1.35
BS-T 4560 |366 798 31970 3067 |35037 1.10
BS-A 4784 |1125 -5787 87515 3067 |90582 1.10

Die Ermittlung des resultierenden Moments an der Unterkante des Fundaments

erfolgt mit Hilfe der présentierten Lasten aus der Tabelle 3 und der

Fundamentgeometrie (Fundamenthdhe). FYZTB stellt die horizontale Kraft dar.
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TS105-01
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1.

Typenfundament fiir N149/5.X TS105-01

Die Griindung wird als kreisrundes Flachfundament mit einem Durchmesser von
24,60 m bei einem Fundament mit Auftrieb (FmA) oder 21,90 m bei einem
Fundament ohne Auftrieb (FOA) ausgefihrt. Der Sockeldurchmesser betragt 6,00 m.

Die H6he des Fundamentes betragt 3,45 m von der Sockeloberkante bis zur
Grindungssohle des Sockels, wobei die Vertiefung unterhalb des Fundamentes um
30 cm abgesetzt ist. Die Fundamentplatte steigt von 0,60 m (FmA) bzw. 0,85 m
(FoA) am Rand bis auf 2,65 m an der Oberkante linear an.

Unter dem Fundament muss eine Sauberkeitsschicht von mindestens 10 cm
vorhanden sein.

Eine Anpassung der Grindungstiefe an drtliche Verhaltnisse ist unter
Bericksichtigung der zuldassigen Gesamthéhe und des Grundwasserstandes maglich.

Eine dauerhafte Erdaufschiittung mity/y' = 19 / 9 kN/m?3 (FmA) und
v/y' = 18 / 8 kN/m3 (FoA) auf der Fundamentplatte, bis 5 cm unter der
Sockeloberkante, ist Bestandteil der Griindung und darf nicht entfernt werden.

Zur Verankerung des Turmes ist ein Ankerkorb in den Betonkdrper des Fundamentes
eingebaut. Dieser besteht aus 2 x 100 Ankerbolzen, einem Lastverteilblech und einer
Ankerplatte. Der T-Flansch des Turmes wird auf die Ankerbolzen gesteckt und
verschraubt.

Das Fundament ist geprift flir eine Windenergieanlage N149/5.X auf einem
Stahlrohrturm TS105-01, an Standorten bis einschlieBlich Windzone S nach DIBt-
Richtlinie fir WEA (2012-10).

Anforderungen an den Baugrund:
- Kantenpressung (FMA): ¢ = 210 kN/m?2; y= 1,0
- Kantenpressung (FoA): ¢ = 270 kN/m?; y = 1,0
- Statische Drehfederkonstante: Kk, stat > 22500 MNm/rad
- Dynamische Drehfederkonstante: k, g4yn = 90000 MNm/rad

- Der maximale Grundwasserstand muss bei der Variante ohne Auftrieb unter
der Grindungssohle (Vertiefung) und darf bei der Variante mit Auftrieb
maximal an der Gelandeoberkante (GOK) liegen.

- Alle Anforderungen an den Baugrund sind durch einen Baugrundgutachter zu
bestatigen.
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Flachgriindung fiir N149/5.X TS105-01

4
' N

0,00

N

A A

0,60 (FmA)

9,30 (FmA)
0,85 (FoA)

7,95 (FoA)

24,60 (FmA) 21,90 (FoA)

v

Abb. 1:

Darstellung eines Typenfundaments flir eine N149/5.X mit 105 m
Nabenhdhe (alle Angaben in Metern, nicht maBstabsgerecht)
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2. Daten
2.1 Materialmengen und -eigenschaften
Fundament Durchmesser Bewehrung Beton
far Stahlart Masse Giite Menge
m t m?3
TS105-01 FmA 24,60 B 500 B ca. 90,0 C12/15 774
C45/55
C50/60
C30/37
C80/95
TS105-01 FoA 21,90 B 500 B ca. 80,0 C12/15 680
C45/55
C50/60
C30/37
C80/95
2.2 Lasten an Unterkante Turmfuf
Bemessungssituation nach DIN EN 1997-1 bzw. 1054
FXTB FYZTB MXTB MYZTB A Mres Mres i
kN kN kNm kNm kNm kNm
BS-P 7390 1416 2976 129469 6242* 135711 1.50
BS-T 5828 414 -476 35390 6242* 41632 1.35
BS-A 5625 1248 -3905 124922 6242* 131164 1.10

*) maximaler A Mres-Wert aus Turmstatik TS105-01
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ERRICHTUNG VON 17 WEA
WEA RN 01 BIS WEA RN 06,
WEA RA 01 BIS WEA RA 08,
WEA GZ 01,
WEA WPD 01 BIS WEA WPD 02

TEL (04334) 18168-0

WINDPARK SILBERSTEDT

24796 BREDENBEK

Auftraggeber:

Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG,
Windpark Rosaker Au GbR,
Windpark Grenzstrom GbR,

wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG

BOVENAUER STR. 4

BAUGRUNDGUTACHTEN

(AU 0420-23 /14.12.2023

GSB GRUNDBAUINGENIEURE GMBH



ERRICHTUNG VON 17
WINDENERGIEANLAGEN

WINDPARK SILBERSTEDT

- BAUGRUNDGUTACHTEN + = = = -

ANLAGEN

N

N

- Ubersichtspléne
- Bodenprofildarstellung

0420-23/1-4

0420-23 / 1.1_RNO1-1.1_RNO6,
1.1 RA01-1.1_RAOS,
1.1 GZ01,
1.1_wpd01-
1.1_wpd02

0420-23 / 2.1_RN, 2.1 RA,
2.1_GZ, 2.1_wpd

0420-23 / 3.1 - 3.17

0420-23 / 4.1 — 4.17

0420-23 / 5.1 + 5.15

- Schichtenverzeichnisse

- Kérnungslinien
- Messergebnisse Erdwiderstande
- Betonaggressivitat

. VERANLASSUNG
. PLANUNTERLAGEN
. BAUWERK UND BAUGELANDE

Windkraftanlagen Typ Nordex N149 und N133

. BAUGRUND

Mutter-/Oberbdden sowie lokal Auffillungen, gefolgt von
Sanden und Geschiebebdden

. WASSER

Im Zuge der Feldarbeiten wurden Wasserstande ab
Gelandeoberflache, teilweise bis zu rd. 0,20 m oberhalb des
Gelandes aufstauend und bis zu rd. 2,00 m unter
Gelandeoberflache bzw. zwischen rd. 12,98 mNHN und
5,28 mNHN eingemessen. Mit Schwankungen und héheren
Aufstaus sowie lokalen Uberflutungen ist zu rechnen.

. GRUNDUNG

Fur Flachgriindungen werden baugrundverbessernde
MaBnahmen mit einem Verfahren des Spezialtiefbaus
erforderlich.

. TROCKEN-/WASSERHALTUNG
. ZUSAMMENFASSUNG

14.12.2023 QU/ha

Auftrags-Nr.: 0420-23 ) H:\AUF_2023\0420-23\Berichte\0420-

23_Gutachten.doc

GrundbaulNGENIEURE GmbH

Sitz der Gesellschatt Bredenbek
ein Unternehmen der

KIRCHMER INGEMIEURE

Amisgericht Kiel
HRB 25925 Kl

Geschafisfihrer
Jasper Stroufl,
Joan Quenle,
Stetan Kindt

BAUGRUNDAUFSCHLUSS
LABORANALYSEN

BAUGRUNDGUTACHTEN
QUALITATSKONTROLLEN

UMWELTGEOQTECHNIK*

Bovenauer StraBe 4
24796 Bredenbek

04334 /181680 Fon
04334 /18 168 22 Fax

www.gsh.sh
info@gsb.sh

Kooperationspartner
Umweltgeotechnik

Dipl.-Geol. Ziegenmeyer
Beratender Geologe (EDG)

Kleine Twiete 110
25436 Uetersen

04122 /46 78 703 Fon
01805 /00 08 51 645 Fax

umwelt-nord@mail .de



Errichtung von 17 Windenergieanlagen im Windpark Silberstedt /VG/E
= 0420-23 ® Baugrundgutachten "

1. VERANLASSUNG

In Schleswig-Holstein, im Kreis Schleswig-Flensburg, slidostlich von Silberstedt sowie siidlich der B201,
westlich der K23 (Friedrichsfeld) und ndérdlich/stidlich des Rosackerweges, ist im Windpark Silberstedt die
Errichtung von 17 Windenergieanlagen vom Typ N133 und N149 der Nordex Energy GmbH geplant.

Wir wurden beauftragt, fiir das 0.g. Bauvorhaben Baugrunduntersuchungen vorzunehmen sowie eine
Baugrundbewertung und Griindungsempfehlungen abzugeben.

2. PLANUNTERLAGEN

Flr die Bearbeitung standen uns u.a. folgende Planunterlagen zur Verfligung:

2.1 von der Erneuerbare Energiewerke SH GmbH & Co. KG

- Ubersichtsplan WEA RA 04, WEA RA 08 und WEA wpd 02, M 1:10.000, erhalten per E-Mail am
13.10.2023

- Ubersichtsplan Konzeptplanung, M 1:10.000, erhalten per E-Mail am 08.08.2023

- UTM-Koordinaten, erhalten per E-Mail am 08.08.2023 und am 13.10.2023

- Allgemeine Dokumentation Fundamente Nordex N133/4.8 Stahlrohrturm TS125-02 Rev.
03/22.06.2021

- Allgemeine Dokumentation Fundamente Nordex Stahlrohrturm TS105-01 Rev. 02/01.04.2021

2.2 von Herrn Sonke Hagge Ellhoft, erhalten per E-Mail am 18.10.2023
- 2 Leitungsplane, Netzanschluss Rosacker
2.3 von Baugrundaufschliissen

- Schichtenverzeichnisse und gestorte Bodenproben von 51 Kleinrammbohrungen,
ausgefiihrt im Oktober und November 2023

3. BAUGELANDE UND BAUWERK

Die Lage der geplanten Windenergieanlagen (WEA RA 01 bis WEA RA 08, WEA RN 01 bis WEA RN 06,
WEA GZ 01, WEA wpd 01 und WEA wpd 02) ist aus den Lagepldnen der Anl. 0420-23 / 1.1_RNO1 -
1.1_RNO6, 1.1_RAO01 - 1.1_RAO0S8, 1-1_GZ01, 1.1_wpd01 - 1.1_wpd02 und der Abbildung 1 ersichtlich.

A-Nr.: 0420-23 -2-
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Die Lage und die Hohe der Sondieransatzpunkte wurden mit einem GNSS-Gerat eingemessen
(Genauigkeit der Lage £2 cm, Hohe £4 cm).

Nach den hthenmaBig eingemessenen Ansatzpunkten der Sondierungen wurde ein max. Héhen-
unterschied von Ah = 7,90 m (zwischen RA 01 BS 1 und RN 06 BS 1) festgestellt.

Bei den zu errichtenden Windenergieanlagen handelt es sich um Anlagen des Typs N133 und N149 der
Nordex Energy GmbH. Fir Flachgriindungen mit Auftrieb sind Griindungen mit liberschitteten

Fundamenten wie folgt vorgesehen:

- N133: @ 26,60 m, Einbindung i.M. rd. 2,28 m zzgl. Sauberkeitsschicht
- N149: @ 24,60 m, Einbindung rd. 2,19 — 2,49 m zzgl. Sauberkeitsschicht

Das Gelande wird derzeit landwirtschaftlich genutzt.

Abb. 2: Digitalfotografie vom 03.11.2023 Abb. 3: Digitalfotografie vom 23.10.2023
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4. BAUGRUND

4.1 Allgemeines

Zur Erkundung der Baugrundverhdltnisse und zur Einstufung der Lagerungsdichte/Konsistenz
anstehender Béden wurden im Bereich der Windenergieanlagenstandorte insgesamt 51 Klein-
rammbohrungen gemaB DIN EN ISO 22475-1 bis in eine Tiefe von max. 16,00 m ab Geldandeoberflache
und 51 Drucksondierungen gemaB DIN EN ISO 22476 -1 bis in eine Tiefe von max. rd. 27,10 m ab
Gelandeoberflache niedergebracht.

Die Drucksondierungen wpd 01 CPT 2 und RA 01 CPT 3 mussten aufgrund nicht zu durchteufender
Hindernisse in Tiefenlagen von rd. 11,30 m und rd. 13,10 m unter Gelandeoberflache versetzt werden.

Die Bodenschichtung und der Verlauf der Drucksondierungen wurden héhengerecht auf den Anlagen
1.1_RNO1 - 1.1_RNO6, 1.1_RAO01 - 1.1_RAQ0S8, 1-1_GZ01, 1.1_wpd01 - 1.1_wpd02 aufgetragen.

4.2 Bodenschichtung

Unterhalb humoser Deckschichten (Mutter-/Oberbdden), die Machtigkeiten zwischen rd. 0,30 m und
rd. 0,80 m aufweisen und lokal anstehender, bis zu rd. 1,70 m unter Gelandeoberflache reichender
Auffillungen (RA 02 BS 1 und RA 02 BS 3), wurden Sande und Geschiebebdden (Geschiebelehm,
Geschiebemergel) festgestellt. Im Bereich der geplanten Windenergieanlagenstandorte RN 01, RN 02,
RN 03, RN 05 und RA 01 wurden unterhalb der Mutter-/Oberbdden ausschlieBlich Sande erbohrt.

Nach den Ergebnissen der Drucksondierungen ist auf der Grundlage des Reibungsverhaltnisses (r: < 1 %
bis rr = 4 %) unterhalb der Aufschlusstiefen der Rammkernsondierbohrungen vorwiegend von gemischt-
/grobkdrnigen Boden (Sande, Kiese) und teil-/schichtweise von feinkérnigen Béden (Geschiebemergel
und Schluffe mit unterschiedlich hohen Sand- und Tonanteilen) auszugehen.
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Abb. 4: Bodenprofile, Anl. 1.1_RNO1 (0. M.)
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Abb. 20: Bodenprofile, Anl. 1.1_wpd02 (0. M.)
4.3 Baugrundeigenschaften
4.3.1 Allgemeines

Zur bodenmechanischen Kennwertbestimmung standen Bodenproben der Gliteklasse 3 — 5 aus den
Kleinrammbohrungen & 80 — 40 mm zur Verfligung. Im Erdbaulabor wurden Wassergehalte gem.

DIN EN ISO 17892-1 und Kornfraktionen gemaB DIN EN ISO 17892-4 bestimmt. Einzelergebnisse der
Kornanalysen sind den Anlagen 3.1 bis 3.17 zu entnehmen. Die ermittelten Wassergehalte wurden
héhengerecht neben den Bodenprofilen eingetragen (siehe Anlagen 1.1_RNO1 - 1.1_RNO06, 1.1_RAO3 -
1.1_RA08, 1-1_Gz01, 1.1_wpd01 - 1.1_wpd02).

Die Bodenkennwerte der im Folgenden behandelten Bdden sind Abs. 4.4 zu entnehmen.
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4.3.2 Mutter-/Oberboden und Auffiillungen

Die Mutter-/Oberbdden wiesen unterschiedlich hohe Anteile an Sand und Schluff sowie teilweise
Wurzelreste auf. Bei den Auffiillungen handelt es sich um umgelagerte Mutter-/Oberbéden und
gemischtkornige Sande, die Schlacke- und Holzreste auswiesen.

Entsprechend dem Bohrfortschritt und nach den Ergebnissen der Drucksondierungen mit
Spitzendruckwiderstanden von gc < 1 MN/m2 bis q. = 12 MN/m2 werden werden die rolligen Aufflillungen
erfahrungsgemas in lockere bis mitteldichte sowie teilweise dichte Lagerung eingestuft.

Die Mutter-/Oberbéden und die Auffiillungen sind als setzungsverursachend und nur sehr bedingt
tragfahig anzusehen.

4.3.3 Sand

Bei den Sanden handelt es sich um Fein- und Mittelsande, die unterschiedlich hohe Anteile an Kies,
Grobsand und Schluff sowie teilweise Schlufflagen, Schluffbrocken und Schluffbander aufweisen.
Schichtweise wurden die Sande mit Holzresten versetzt erbohrt.

Die Koérnungslinien der Anlagen 3.1 bis 3.17 stellen reprasentativ den Kornaufbau dar.

Entsprechend dem Bohrfortschritt und nach den Ergebnissen der Drucksondierungen mit Spitzendruck-
widerstanden von gc £ 1 MN/m2 bis g. > 25 MN/m2 werden die Sande in sehr lockere, lockere,
mitteldichte, dichte und sehr dichte Lagerung eingestuft.

Die Sande stellen grundsatzlich einen tragfahigen Baugrund dar. Aufgrund der teilweise sehr lockeren
und lockeren Lagerung sowie der organischen Bestandteile ist allerdings von einer eingeschrankten
Lastabtragungsfahigkeit bzw. einem leicht erhéhten Setzungsverhalten auszugehen. Ferner ist
schichtweise aufgrund hoher Schluffgehalte, insbesondere bei dynamischen Einwirkungen und bei
Wassersattigung, mit thixotropen Eigenschaften zu rechnen.

4.3.4 Geschiebeboden

Bei den Geschiebebdden handelt es sich um tonige Schluff-/Sand-/Kiesgemische, die vorwiegend
unterschiedlich hohe Anteile an Sand sowie teilweise Sandbander und Sandlagen aufwiesen.

Die Kérnungslinien der Anlagen 3.4, 3.6, 3.8 bis 3.11, 3.14, 3.15 und 3.16 stellen den Kornaufbau
reprasentativ dar.

Die Konsistenz wurde mit breiig-weich, weich, weich-steif, steif-weich und steif angegeben. Teilweise
wurde der Geschiebeboden aufgrund hoher Sandgehalte als ,konsistenzlos" bzw. als ,normal zu bohren®
angesprochen.
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Mit den Drucksondierungen wurden Spitzendruckwidersténde von g. < 1 MN/m2 bis gc= 10 MN/m2
festgestellt.

Im Erdbaulaboratorium wurden Wassergehalte von w = 10,4 % bis w = 22,3 % ermittelt.

Diese Bodenart neigt, insbesondere unter Wasserzutritt und bei dynamischen Einwirkungen durch
Zerstoérung des Bodengefliges, zu Aufweichungen. Eine direkte Belastung aufgeweichter
Geschiebebodenzonen muss aufgrund zu erwartender Verquetschungen vermieden werden. Von einem
erhohten Setzungsverhalten der Geschiebebdden in weich-breiiger, weicher, weich-steifer und steif-
weicher Konsistenz ist auszugehen.

In ungestdértem Zustand, den angetroffenen Tiefenlagen und der vorherrschenden Konsistenz wird den
Geschiebebdden eine bedingte bis ausreichende Tragfahigkeit zugeordnet.

In Geschiebebdden ist allgemein aufgrund ihrer geologischen Entstehung mit eingelagerten Sandstreifen
und dem Vorkommen von Steinen und Bldcken, die 6rtlich bis zur FindlingsgréBe reichen kénnen, zu
rechnen.

4.4 Bodenkennwerte
Auf der Grundlage der Bodenansprache, der Laboranalysen sowie den Erfahrungen der Unterzeichner an

vergleichbaren Verhadltnissen kénnen folgende bodenmechanische Kennziffern (charakteristisch) in Ansatz
gebracht werden:

Bodenart Scherfestigkeit Wichte Steifemodul | Bodenklasse®
@
o [°] ¢’ [KN/m?] y [KN/m3] ' [KN/m3] Es [MN/m?] | nach DIN 18300
Mutterbdden/Auffiillungen Aushub erforderlich 1-4
Geschiebelehm 26,0 - 27,0 50-8,0 19-20 9-10 4-15 2,4
Geschiebemergel 27,0 - 28,0 7,0-10,0 20-21 10-11 15-35 4
Sand (sehr locker bis mitteldicht gel.) 28,0 — 34,0 0 17,0 - 18,0 10,0 - 11,0 15-40 3,4
Sand (mitteldicht bis sehr dicht gel.) 34,0 - 38,0 0 18,0 - 19,0 11,0-12,0 60 — 100 3,4

(1) Bodenklassen gemaB DIN 18300 Ausgabe 2012; ist die Angabe von Homogenbereichen gemaB DIN 18300 Ausgabe 2019 gewiinscht, sind
weiterfiihrende Feld- und Laborversuche erforderlich

(2) die Steifemoduli insbesondere der bindigen Boden sind auf Basis der Laborversuche und der Bodenansprache aufgrund von Erfahrungen
abgeschatzt. Eine genauere Bestimmung kann nur anhand ungestorter Bodenproben und entsprechender Druck-Setzungs-Versuche erfolgen,
bzw. bei rolligen Bdden {iber eine Bestimmung der genauen Lagerungsdichte
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Nach den vorgenommenen Untersuchungen werden die Béden gemaB DIN 18 300: 2019-09 in
Homogenbereiche wie folgt eingestuft:

Homogenbereich A:  Mutter-/Oberbdden

Homogenbereich B1: Aufflllungen (Mutter-/Oberbdden)
Homogenbereich B2: Auffullungen (rollig)

Homogenbereich C:  Sand*

Homogenbereich D-1: Geschiebeboden in breiiger bis steifer Konsistenz
Homogenbereich D-2: Geschiebeboden in steifer Konsistenz

* gof. Unterteilung in C-1: nicht wassergesattigt und C-2: wassergesattigt

5. WASSER

5.1 Wasserstande

Im Zuge der Feldarbeiten wurden Wasserstande ab Gelandeoberflache, teilweise bis zu rd. 0,20 m
oberhalb des Gelandes aufstauend und bis zu rd. 2,00 m unter Gelandeoberflache bzw. zwischen

rd. 12,98 mNHN und 5,28 mNHN eingemessen. Hierbei handelt es sich sowohl um freies Grundwasser als
auch um Stau-, Schichten- und Sickerwasser, das sich in den rolligen Béden relativ frei einpendeln und
sich in/Uber den bindigen Béden unterschiedlich hoch aufstauen und nur langsam versickern kann.
Schwankungen um mehrere Dezimeter, hohere Aufstaus sowie wasserflihrende Sandschichten und eine
temporire/lokale Uberflutung des Geldndes in Bereichen von ,Senken", jahreszeitlich-/witterungsbedingt,
sind zu erwarten bzw. nicht auszuschlieBen.

Ohne die Auswertung langfristiger Pegeldaten sollten Bemessungswasserstande bis in Geldndeoberflache
beriicksichtigt werden.

5.2 Wasserqualitat

Zur Untersuchung des Grundwassers in Hinsicht auf betonschadliche Bestandteile sowie auf die
Parameter Eisengesamt, Eisenz+) und Mangan wurden Wasserproben aus temporaren
Grundwasserbeobachtungspegeln enthommen und zur Analytik an die Eurofins Umwelt Nord GmbH,
Niederlassung Kiel libergeben.

Nach den Analysen ist das Wasser gemaB DIN 4030-1 den Expositionsklassen wie folgt zuzuordnen:

WEA RN 01:  XA2 stark angreifend

WEA RN 02: X0 bzw. < XA1 nicht angreifend
WEA RN 03: X0 bzw. < XAl nicht angreifend
WEA RN 04: XAl schwach angreifend

WEA RN 05:  XA2 stark angreifend

WEA RN 06:  XA2 stark angreifend
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WEA RA 01: X0 bzw. < XAl nicht angreifend
WEA RA 02: X0 bzw. < XAl nicht angreifend
WEA RA 03:  XA2 stark angreifend

WEA RA 04:  XA3 sehr stark angreifend

WEA RA 05: XAl schwach angreifend

WEA RA 06:  XA2 stark angreifend

WEA RA 07:  XA2 stark angreifend

WEA RA 08:  XA2 stark angreifend

WEA GZ 01: XAl schwach angreifend

WEA wpd 01: XAl schwach angreifend

WEA wpd 02: XAl schwach angreifend

Fur das Wasser wurden Analysewerte von Eisengesamt, Eiseniz+y und Mangan wie folgt ermittelt.

Standort Eisengesamt Eisen(z+) Mangan
[mg/1] [mg/l] [mg/]]
WEA RN 01 6,58 0,15 0,507
WEA RN 02 0,333 0,04 1,48
WEA RN 03 0,063 0,03 2,30
WEA RN 04 5,76 3,50 0,492
WEA RN 05 2,46 0,20 0,084
WEA RN 06 40,9 0,77 0,898
WEA RA 01 0,354 0,22 0,050
WEA RA 02 0,963 0,21 0,952
WEA RA 03 2,12 0,31 1,49
WEA RA 04 2,27 0,66 0,960
WEA RA 05 2,27 0,12 0,664
WEA RA 06 0,298 0,13 0,836
WEA RA 07 4,11 5,12 1,31
WEA RA 08 1,85 0,09 1,12
WEA GZ 01 0,049 0,16 0,373
WEA wpd 01 1,67 0,17 0,175
WEA wpd 02 1,83 0,08 0,855

Samtliche Einzelergebnisse sind den Anlagen 4.1 bis 4.15 zu entnehmen.

Grenzwerte fir die Ab-/Einleitung geférderten Wassers liegen derzeit noch nicht vor. Erfahrungsgeman
werden teilweise entsprechend zu dimensionierende Behandlungsanlagen bzw. zusatzliche MaBnahmen

(z. B. offene Gerinne und Absetzbecken) fiir die Wasserhaltungen, zur Einhaltung des geférderten

Wassers in bestehende Gewasser, notwendig. Eine Grundwasseranalytik fir die Einleitgewasser in Bezug
auf das ,Verschlechterungsgebot® sollte erwogen werden. Der Parameter Eisengesamt flr die WEA RN 06
deutet auf einen Messfehler oder eine ,Verunreinigung" der Wasserprobe bei der Probenahme hin. Eine

Wiederholungsmessung sollte angestrebt werden.
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6. GRUNDUNG

Fir die geplanten Windenergieanlagen werden Griindungen mit Auftrieb notwendig.

Nach den vorliegenden Unterlagen schneiden die Fundamente der Windenergieanlagen wie folgt in den
Untergrund ein:

N133-4.8 TS125-02
i.M. 2,28 m unter Gelandeoberflache *

N149/5.X TS105-01
zwischen 2,19 m und rd. 2,49 m unter Gelandeoberflache *

* jeweils zzgl. 0,10 m Sauberkeitsschicht

Eine Anpassung der Griindungstiefen an die drtlichen Verhaltnisse ist unter Beriicksichtigung der zuldssigen
Gesamthohen und des Grundwassers mdglich.

6.1 Griindungsboden

In den Griindungsebenen der projektierten Windenergieanlagen sind Sande und Geschiebebdden
(Geschiebelehm, Geschiebemergel) zu erwarten.

6.2 Anforderungen

Nach den vorliegenden Unterlagen sind fir eine Flachgriindung mit Auftrieb im Wesentlichen die
folgenden Forderungen einzuhalten.

Typ Nordex N133/4.8 TS125-02

- Wichte des Bodens der Uberschiittung min y = 19 kN/m3

- stat. Drehfedersteifigkeit ky,stat. > 27.500 MNm/rad

- dynamische Drehfedersteifigkeit Ko,qyn. > 110.000 MNm/rad

- maximale Kantenpressung ¢ = 155 kN/m? (y = 1,00)

- Schiefstellung As £ 3 mm/m

- maximaler Wasserstand auf Hohe der urspriinglichen Geldndeoberkante

- maximale Einbindetiefe des Fundamentes 2,28 m unter Gelandeoberflache
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Typ Nordex N149/5.X TS105-01

- Wichte des Bodens der Uberschiittung min y/y' = 19/9 kN/m3

- stat. Drehfedersteifigkeit Ko,stat. > 22.500 MNm/rad

- dynamische Drehfedersteifigkeit Ko,ayn. > 90.000 MNm/rad

- maximale Kantenpressung ¢ = 210 kN/m? (y = 1,00)

- Schiefstellung As < 3 mm/m

- maximaler Wasserstand auf Hohe der urspriinglichen Gelandeoberkante (bis zu 2,19 m (ber
Fundamentunterkante)

6.3 Griindungsempfehlung/GriindungsmafBBnahmen

Die o. g. Anforderungen werden durch die anstehenden Béden (bindige Bdden insbesondere in weich-
breiiger, weicher, weich-steifer und steif-weicher Konsistenz sowie Sande in sehr lockerer und lockerer
Lagerung) nicht eingehalten. Ohne zusatzliche MaBnahmen ware bei Flachgriindungen mit Setzungen

und Schiefstellungen zu rechnen.

Flr Flachgriindungen der projektierten Windenergieanlagen sollten baugrundverbessernde MaBnahmen
mit einem Verfahren des Spezialtiefbaus (Riittelstopfverdichtung) unter Zugabe grobkdrnigen Materials
(z. B. Keller Grundbau GmbH oder Bauer Spezialtiefbau GmbH) konzipiert werden. Bei einem
Rittelstopfverfahren werden durch den Einbau von Sand-/Kiesgemischen, Grobkiesen oder Schotter
mittels Schleusenriittlern ,,Saulen™ hergestellt, die eine Verbesserung des Untergrundes darstellen.
Gleichzeitig wird in den Zwischenbereichen der ,Saulen® eine Verdichtung rolliger Béden und
beschleunigte Konsolidierung (Abgabe des Porenwasseriiberdrucks) bindiger Béden erzielt. Durch die
MaBnahmen kénnen Steifemoduli von Estat. > 100 MN/m?2 erreicht werden. Erfahrungsgeman ist mit einer
Lange der RSV-Saulen von rd. 7,00 m — 14,00 m ab Geldndeoberflache zu rechnen. Eine endgiiltige
Dimensionierung/Berechnung der Baugrundverbesserung, unter Beriicksichtigung der
Baugrunduntersuchungen und der geotechnischen Anforderungen fur Flachgriindungen der
Windenergieanlagen, wird noch notwendig. Ein erhéhter Aufwand aufgrund der teilweise zu
durchteufenden Sandschichten in bis zu dichter Lagerung und bindigen Bodenschichten in bis zu steifer
Konsistenz ist zu erwarten. Vorbohrungen bzw. Auflockerungsbohrungen werden ggf. teilweise
erforderlich. Zur Ausflihrung sollten ausschlieBlich praxisanerkannte Verfahren (z. B. Bauer Spezialtiefbau
GmbH oder Keller Grundbau GmbH) kommen, damit die erforderliche Verbesserung des Untergrundes
gewahrleistet wird. Unterhalb der Fundamente, auf den Riittelstopfsaulen, sollte eine 0,50 m machtige
Schottertragschicht (& 0/32 mm oder & 0/45 mm gemaB TL SoB-StB 20) eingebaut werden.
Kontrollpriifungen (Siebanalysen der fiir den Einbau vorgesehenen Materialien und Sondierungen mit der
schweren Rammsonde oder Drucksondierungen) werden notwendig. Die Termine hierfur sind rechtzeitig
bekannt zu geben.

Flr die Standorte RN 01, RN 02, RN 03, RN 05 und RA 01 kann alternativ zu den o. g. MaBnahmen die
Mdglichkeit einer Impulsverdichtung (z. B. TERRA-MIX Bodenstabilisierungs GmbH) geprift werden. Von
einer eingeschrankten Verdichtbarkeit der teil-/schichtweise schluffigen und ,einkdrnigen" Sande mit dem
Verfahren ist allerdings auszugehen. Eine Abstimmung hierzu muss dann noch erfolgen.
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Fiir die Uberschiittungen der Fundamente ist geeigneter Boden lagenweise bei entsprechender
Verdichtung einzubauen und durch MaBnahmen (z. B. schnell wurzelnde Bepflanzung,
Erosionsschutzmatten, o. &.) gegen witterungsbedingte Erosion zu schiitzen. Die Aushubbdden aus
Sanden koénnen flr den Wiedereinbau verwendet werden. Von einem erhéhten Verdichtungsaufwand
aufgrund der teilweise hohen Schluffgehalte und der teilweise ,einkérnigen™ Sande ist auszugehen. Ein
Wiedereinbau des bindigen Aushubbodens aus Geschiebebdden ist nur mit einem stark
witterungsabhdngigen, erhéhten Verdichtungsaufwand mdglich (SchaffuBwalze).

6.4 Fundamentherstellung

Unter Bertiicksichtigung der o. g. MaBnahmen bestehen gegen die Lastabtragung des Frischbeton-
gewichts fiir einen Betonierabschnitt aus geotechnischer Sicht keine Bedenken. Mit ,blichen" Verfor-
mungen in GréBenordnungen von s < 1,0 cm ist zu rechnen.

6.5 Baugruben

Bei ausreichenden Platzverhaltnissen kénnen die Baugruben gemaB DIN 4124 frei abgebdscht hergestellt
werden (B < 60° in Bereichen anstehender Geschiebebdden in mind. steifer Konsistenz sowie < 45° in
Bereichen anstehender Sande und ,weicher" Geschiebebdden). Ausreichend zu dimensionierende
WasserhaltungsmaBnahmen werden erforderlich (siehe Abschnitt 7).

Sollten die Platzverhéltnisse, u. a. aufgrund der Baustellenlogistik, nicht ausreichen, werden
VerbaumaBnahmen erforderlich, die unter Ansatz der Bodenkennwerte gemaB Abschnitt 4.4 und dem
Schichtenverlauf entsprechend den Anlagen 1.1_RNO1 - 1.1_RNO06, 1.1_RAO1 - 1.1_RAO08, 1-1_GZ01 und
1.1_wpd01 - 1.1_wpd02 statisch nachzuweisen sind.

Lokal bzw. schichtweise im Bereich der Béschungen angeschnittene, zum ,FlieBen™ neigende
Bodenschichten sind zu erwarten. Mit einer natlrlichen Abflachung der Béschung ist dann zu rechnen.
Die Schichten sollten nach ortlicher Abgrenzung mittels ,FuBverbauten™ mit filterfahiger Hinterftllung und
Drainstrangen gesichert werden.

7. TROCKEN-/WASSERHALTUNG

Die Griindungsebenen der geplanten Windenergieanlagen sind unter Einhaltung der Anforderungen
entsprechend festzulegen.

Fir die fachgerechte Durchfiihrung der Tiefbauarbeiten werden WasserhaltungsmaBnahmen erforderlich.
Durch die RSV-Saulen ist je nach RSV-Material mit einem beguinstigtem Wasserzustrom auszugehen. Die
Dimensionierung der Wasserhaltungen muss entsprechend dem anfallenden Wasserdargebot vor Ort
wahrend des Baugrubenaushubes vorgenommen werden. ErfahrungsgemaB lasst sich die Trockenhaltung
der Baugruben vorzugsweise mit eingefrasten und verkieselten Drainagen durchfiihren. Eine Abstimmung
hinsichtlich der Riittelstopfverdichtung wird notwendig. NachverdichtungsmaBnahmen sind zu erwarten.
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In den Bereichen vorwiegend anstehender Sande (Standorte RN 01, RN 02, RN 03, RN 05, RA 01)
kénnen alternativ zu den genannten MaBnahmen gebohrte und ausgebaute Brunnen zur Trockenhaltung
der Baugruben eingesetzt werden.

Leichte Einfllisse durch die Grundwasserhaltungen auf die Umgebung sind zu erwarten bzw. nicht
auszuschlieBen. Die Wasserhaltungen erfordern behérdliche Zustimmungen, u. a. auch mit
entsprechenden Genehmigungen zur Wasserab-/-einleitung. Den Anforderungen des WHGs
(Wasserhaushaltsgesetz) ist zu entsprechen.

Hydrostatisch bedingte Grundbriiche, u. a. auch beglinstigt durch Lagerlasten an Baugrubenrandern, sind
auszuschlieBen.
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8. ZUSAMMENFASSUNG

STICHWORT ABSCHNITT

Unterhalb humoser Deckschichten (Mutter-/Oberbdden), die BODENSCHICHTUNG | ) 4
Machtigkeiten zwischen rd. 0,30 m und rd. 0,80 m aufweisen und
lokal anstehender, bis zu rd. 1,70 m unter Gelandeoberflache
reichender Auffillungen (RA 02 BS 1 und RA 02 BS 3), wurden
Sande und Geschiebebdden (Geschiebelehm, Geschiebemergel)
festgestellt. Im Bereich der geplanten Windenergieanlagen-
standorte RN 01, RN 02, RN 03, RN 05 und RA 01 wurden
unterhalb der Mutter-/Oberb6éden ausschlieBlich Sande erbohrt.

Im Zuge der Feldarbeiten wurden Wasserstande ab WASSER 9 s
Gelandeoberflache, teilweise bis zu rd. 0,20 m oberhalb des
Gelandes aufstauend und bis zu rd. 2,00 m unter Gelande-
oberflache bzw. zwischen rd. 12,98 mNHN und 5,28 mNHN
eingemessen. Mit Schwankungen und héheren Aufstaus sowie
lokalen Uberflutungen ist zu rechnen.

Flr Flachgriindungen werden baugrundverbessernde GRUNDUNG =l 6
MaBnahmen mit einem Verfahren des Spezialtiefbaus
empfohlen.

Fir die fachgerechte Durchfiihrung der Tiefbauarbeiten werden TROCKEN- =
WasserhaltungsmaBnahmen erforderlich. /WASSERHALTUNG

o

Dipl.-Ing. Jan Quente

GSB GrundbauINGENIEURE GmbH
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2.00 St as
Kernverlust
von7m-15
H0 m, bngr, nzb
I 0.00
-1.00
-2.00
-3.00
-4.00
-5.00
15.00
-6.00 M mS, fS,gr,
I nzb

-15.00 e Grundwasserstinde sind nicht

ausgepegelt !

2,45

o 30.05.00 GW Bohrende

| UTM 32526062.47 / 6040411.08 |

RN 01 CPT1
9.31 mNHN

Spitzendruck [MN/m2]
0 5 10 15 20

0

rf [%]

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

2.00

5.00

8.00

RN 01 BS 2

| UTM 32526072.06 / 6040392.73 |

RN 01 CPT2

RN 01 BS 3
9.88 mNHN

| UTM 32526051.73 / 6040392.84

9.98 mNHN
9 ' 90 m N H N Spitzendruck [MN/m2] rf [%]
| UTM 32526072.37 / 6040393.45 | 0 s 10 15 2 o 1 2 3 a4 s
0
Mu, dbn, nzb .Pr. .
0.50 B.Pr.1 0.40
0.80 (9.10 0.80 (9.08
26.10.2023 ms, fs, gs, 1 26.10.2023
bn, Izb - nzb
2.00 2 B.Pr. 2 2.00
3
B.Pr. 3 3.50
mS, fs, gs', 4
bn, Izb - nzb
5 B.Pr. 45.00
6.00 6
mS, fs, gs',
bngr, Izb - B.Pr. 6 8.00
nzb
10.00

0.40

6.00

8.50

10.00

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus

den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hoheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

Spitzendruck [MN/m?2]
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Bodenidentifikations-Diagramm

J— Toniger Schluff
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Reibungsverhéltnis [%]

Mu, dbn, nzb

mS, fs, gs',
bngr, nzb

mS, fs, gs,
bn, gr, nzb

mS, fs, gs,
bn, gr, nzb

| UTM 32526051.29 / 6040393.41 |

0

RN 01 CPT3
9.83 mNHN

Spitzendruck [MN/m2]
0

5 10 15

Legende Spitzendruck
sehr locker
locker
mitteldicht
dicht

sehr dicht
breiig

breiig - weich
steif
halbfest
fest

EEERE O

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

l Mu (Mutterboden)

A A (Auffiillung)

o

5 G (Kies)

fG (Feinkies)

o mG (Mittelkies)

o gG (Grobkies)

l S (Sand)
l fS (Feinsand)
l mS (Mittelsand)
l gS (Grobsand)
l U (Schluff)
l T (Ton)

l H (Tor)

l F (Mudde)

l HF (Torfmudde)
l Klei (Klei)

l Lg (Geschiebelehm)
l Mg (Geschiebemergel)

Legende Lageplan
® dargestellte Sondierung

dargestellte Drucksondierung

{ RN 01 CPT2 ]
Tk
Lageplan o. MaBstab E

RN i

_RN 01 BS 3
RN 01 CPT3

GSB i

GrundboulNGENIEURE
Bovenauer Strofie 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh

info@gsb.sh

04334 /181680
04334 /18 168 22

Windpark Silberstedt

| Ubersichtsplan o. MaBstab | [©
‘ 4 =/
BODENPROFILE gem. DIN 4023 3
Auftragsnummer:
Auftraf_;geber: 0420-23
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Anlage:
1.1_RNO1
MaBstab:
1:100, Lageplan o. MaBstab
Bauvorhaben: Bearbeiter:
Errichtung von 6 Windenergieanlagen QUytr,ha,nh
Erstellungsdatum:
WEA RN 01 bis WEA RN 06 17112023

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

26.10.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RN 02.bop .
| UTM 32526412.85 / 6040386.19 | | 32526392.67 / 604038726 Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023
| UTM 32526403.81 / 6040405.22 | UTM 325 67 / .
RN 02 CPT 1 RN 0 2 C PT2 RN 02 CPT3 l Mu (Mutterboden) l S (Sand) l H (Torf)
RN 02 BS 1 1061 mNHN 10_65 mNHN RN 02 BS 3 10.46 mNHN A A (Auffiillung) lfS(Feinsand) lF(Mudde)
10.65 mNHN
10 . 63 m N H N itzendruck IMN/m2 o [% Spitzendruck [MN/m2] 10 .47 m N H N . ) o g G (Kies) mS (Mittelsand) HF (Torfmudde)
mNHN Spitzendruck [MN/m?2] [%] | 26413.38 40386 56| Spitzendruck [MN/m?2] rf [%]
1100 [ UTM 32526403.79 / 6040405.21 | . 10— 15— 20 —s UTM 32526413.38 / 60 - 0 10— 15—20 4—s [UTM 32526393.16 / 6040386.88 | o 0 1 a3 4 s
Bpr 1 040 220 Mu. dbn. nzb 020 Mu, dbn, nzb 0 — 0.20 00 > - > % fG (Feinkies) lgs (Grobsand) lklei (Klei)
1000 —d 98 50112023 040 B.Pr.1 050 22.11.2023 BPr. 1 0.50 25110023 0.50 M don, nzb
' B.Pr.2_1.00 ms, fs, gs', 5 o _
mS, fs, gs, 1 m bn, nzb 1 ms, fs, gs, 1 g o mG (Mittelkies) l U (Schluff) l Lg (Geschiebelehm)
bngr, nzb mS. fs. as gr, nzb
9.00 B.Pr.2 2.00 2.00 5 B.Pr.4 2.00 Hollzr.,,dgbr'l, 5 B.Pr.2 2.00 500 , o gG (Grobkies) l T (Ton) l Mg (Geschiebemergel)
nzb
8.00 3 mS, fs, gr, 3 mS, fs, gs,
B.Pr.3 3.50 ?S, fségs', B.Pr.5 3.50 nzb BPr 3 3.50 grbn, nzb 3
7.00 e Legende Spitzendruck
4 4 4.00 4
: - sehr locker
6.00 mS, fs, gs',
' B.Pr. 4 5.00 5.00 s BPr.6 5.00 gr, nzb 5 B.Pr. 4 5.00 mS, fs, u, U-Brocken, [ focker
gr, nzb > [ ] mitteldicht
5.00 ; i o ] dicht
fS, u, ms', * 6 . 5 ;
—BPr.> 630 U-Lagen, gr, B.Pr.7 630 B.Pr.5 6.50 0 sehrdicht N
4.00 nzb = = Bl oo O B WEA RN 02
7
| — 7 - breiig - weich 1
—’-— &
3.00 B.Pr. 6 8.00 8.00 . < B.Pr.8 8.00 mrs'nfzst; gs BLPE. 6 8.00 ms, fs, u!, 0 steif Legende Lageplan -
gr B gr, nzb 8 — [ ] halbfest 5 L
2.00 — | |:| fest @ dargestellte Sondierung S RN 02 CPT3
9
B.Pr. 7 9.50 B.Pr.9 9.50 B.Pr.7_9.50 .
1.00 ms, fs, ', - dargestellte Drucksondierung
ar, nzb 10 N 10.00
0.00
I B.Pr.8 11.00 "
-1.00
12.00 "
B.Pr.9 12.50
-2.00
13 L
300 B pr 10 14.00 fS, u, ms',
- gr, nzb 14
-4.00
15
B.Pr. 11 15.50
-5.00
16.00
16 16 —
I -6.00
17 17
-7.00 Bodenidentifikations-Diagramm {
18
8.00 C 100 ; _
’ 19 > 50 == i — 5 s
| Ubersichtsplan 0. MaB3stab
-9.00 20 ‘ ¥
T 10 20 N
-10.00 g _ -
’ BODENPROFILE gem. DIN 4023 I
-11.00 Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten E 2 : Auftragsnummer:
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Hohe +/-4 cm). &1 2 g GSB T A”ftra?QEbe“ 0420-23
Legende allgemein + Grundwasser Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich. Yy E— 4= § Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Anlage:
-12.00 Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus I I ' ' ' SrindbenNEEREvg: 1.1 RNO2
e Aufbewahrungszeit der Proben den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr- R 4= e e R r———- 23 a— =
-13.00 mind. 3 Monate punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere ot ! ! j ! ! ! _) T, 1100, acenian o Maietab
Hoheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen 0 1 2 3 Reibungsve‘:hélmis o] 5 6 7 8 " p— 24796 Brodenbelk : F)O,.agep an 0. MaBsta
e Gelandelinien geradlinig interpoliert durch den Vermesser. S Bauvorhaben: Bearbeiter:
I 1400 o wwgsb sh Errichtung von 6 Windenergieanlagen Quytr,nh
e Grundwasserstande sind nicht 25 1 1 1 info@gsb.sh Erstellungsdatum:
-15.00 ausgepegelt ! N — WEA RN 01 bis WEA RN 06 26.11.2023
- %54%01 GW Bohrende 04334 /18 168 22 Wind pa rk Silberstedt Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:
- 22.11.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RN 03.bop
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7.00

6.00

5.00

4.00

3.00

2.00

1.00

0.00

-1.00

-2.00

-3.00

-4.00

-5.00

-6.00

-7.00

-8.00

-9.00

-10.00

-11.00

-12.00

-13.00

RN 03 BS 1
12.36 mNHN

| UTM 32526742.35 / 6040364.87 |

0.20

B.Pr.1 0.60  23.11.2023 0.60
B.Pr. 2 2.00 2.00

B.Pr. 3-3.50
4.00

B.Pr. 4 5.00

B.Pr. 5 6.50
B.Pr. 6 8.00 8.00

B.Pr. 7-9.50

B.Pr.8 11.00
12.00

B.Pr.9-12.50

B.Pr. 10 14.00

B.Pr. 11 15.50
16.00

Legende allgemein + Grundwasser

o Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate
e Geldndelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstdnde sind nicht
ausgepegelt !

2,45

30.05.00 GW Bohrende

Mu, dbn, nzb
mS, fs, gs,

g', bngr, nzb

mS, fs, gs',
bn, nzb

mS, fs, gs',
gr, nzb

mS, f§, ar,
nzb

ms, fs, u',
gr, nzb

| UTM 32526743.25 / 6040364.84 |

RN 03 CPT1

12.36 mNHN
Spitzendruck [MN/m2] rf [%]
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RN 03 BS 2

12.31 mNHN
| UTM 32526752.18 / 6040346.30 |
0.20
B.Pr. 1 0.50  23.11.2023 0.50 M dbn, nzb
mS, fs, bngr,
nzb
B.Pr. 2 2.00 2.00
B.Pr. 3 3.50
mS, fs, gs',
gr, nzb
B.Pr. 4 5.00
6.00
B.Pr. 5 6.50
B.Pr. 6 _8.00 ms, fs, gr,
nzb
B.Pr. 7 9.50
10.00

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Hohe +/-4 cm).

Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hoheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

| UTM 32526752.22 / 6040345.65 |

RN 03 CPT2
12.33 mNHN

Spitzendruck [MN/m2] rf [%]

| UTM 32526731.88 / 6040346.83 |

RN 03 CPT3
12.30 mNHN

Spitzendruck [MN/m?2]

RN 03 BS 3
12.27 mNHN

4 s | UTM 32526732.45 / 6040346.40 |

0 5
0
0.20 Mu, dbn, nzb
0.50
mS, fs, gs,
bn, nzb 1
1.50
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gr, nzb 2
2.00
3
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nzb
5
6.00 6
> | |
<
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0 5 10 15 20

N

B.Pr.2 1.50
B.Pr.3 2.00

B.Pr.4 4.50
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B.Pr.6 7.50
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Reibungsverhéltnis [%]

24

25

A (Auffiillung)

G (Kies)

fG (Feinkies)

mG (Mittelkies)

dG (Grobkies)

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

l Mu (Mutterboden)

l S (Sand)
l fS (Feinsand)
l mS (Mittelsand)
l gS (Grobsand)
l U (Schluff)
E

T (Ton)

l H (Torf)

l F (Mudde)
l HF (Torfmudde)
l Klei (Klei)
l Lg (Geschiebelehm)
Za

Mg (Geschiebemergel)

Legende Spitzendruck
sehr locker
locker
mitteldicht
dicht

sehr dicht
breiig

breiig - weich
steif
halbfest
fest
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tsplan 0. MaBstab
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Legende Lageplan
® dargestellte Sondierung

dargestellte Drucksondierung
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BODENPROFILE gem. DIN 4023 5
. Auftragsnummer:
GSB 5 Auftraf_;geber: 0420-23
& Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Anlage:
GrundbaulNGEMIEURE
1.1_RNO3
MaBstab:
Bovenouar Shabe.4 1:100, Lageplan o. MaBstab
24796 Bredenbek
Bauvorhaben: Bearbeiter:
yeow i sh Errichtung von 6 Windenergieanlagen QU/tr,nh
info@gsb.sh Erstellungsdatum:
N WEA RN 01 bis WEA RN 06 26.11.2023
04334 /18 168 22 Windpark Silberstedt Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:
23.11.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RN 04.bop
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-8.00

-9.00

RN 04 BS 1
11.50 mNHN

| UTM 32526202.56 / 6040092.90 |

B.Pr.1 0.30

—_— I —

B.Pr.2 1.00
BPr.3 130 20010

B.Pr. 4 1.50— 18103
B.Pr.5 2.00

B.Pr. 6 3.50

B.Pr. 7 5.00

B.Pr. 8 6.50

B.Pr. 9 8.00

B.Pr. 10 9.50

Legende allgemein + Grundwasser

o Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate
® Gelandelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstande sind nicht
ausgepegelt !

2,45

30.05.00 GW Bohrende

Mu, dbn, nzb

mS, fs, u, gs',
e. U-Brocken,
bn, nzb

mS, fs, u, gr,
nzb

sLg, S, u, t,
g', grbn, nzb

fS, u, ms,
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Lg, U, s, t',
g', S-Bander,
grbn, w. -
st.

Lg, U, s, t,
g', S-Bander,
grbn, w.

mS, fs, u, gs',
gr, nzb

| UTM 32526203.52 / 6040093.09 |

RN 04 CPT1
11.45 mNHN
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RN 04 BS 2
11.40 mNHN

| UTM 32526213.54 / 6040075.05 |

B.Pr.1 040 .50 (10.90
19.10.2023

1.40

2.00
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5.00

6.50
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ERERECCEN

Legende Spitzendruck

sehr locker
locker
mitteldicht
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sehr dicht
breiig

breiig - weich
steif

halbfest

fest

Mu, Wurzelr.,
dbn, nzb

ms, fs, U', 1
bngr, nzb

mS, fs, g, gs', 2
u', gr, nzb

fS, u, ms,
gr, nzb

fS, G, ms,
gr, nzb

mS, fs, u',
gr, nzb

| UTM 32526213.16 / 6040074.52

RN 04 CPT2

11.39 mNHN
Spitzendruck [MN/m?2] rf [%]
0 5 10 15 20

=

RN 04 BS 3
11.43 mNHN

| UTM 32526193.45 / 6040074.

12 |

B.Pr.1 0.30
0.30
0.80 (10.63
19.10.2023
B.Pr.2 1.50 1.50
B.Pr. 3 3.00
3.50
B.Pr.4 4.10
4.10
B.Pr.5 6.00
B.Pr. 6 7.50
B.Pr. 7 9.00
B.Pr. 8 10.50
B.Pr.9 12.00 12.00
B.Pr. 10 13.50
B.Pr. 11 15.00
16.00
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Bodenidentifikations-Diagramm
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Toniger Schluff

Reibungsverhaltnis [%]

| UTM 32526193.06 / 6040074.71 |
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RN 04 CPT3
11.41 mNHN
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weich

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

: weich - steif l Mu (Mutterboden) l S (Sand) l
A A (Auffiillung) l fS (Feinsand) l
° . G (Kies) l mS (Mittelsand) l
o | G (Feinkies) l gS (Grobsand) l
o Z mG (Mittelkies) l U (Schluff) l
e o gG (Grobkies) l T (Ton) l

H (Torf)

F (Mudde)

HF (Torfmudde)

Klei (Klei)

Lg (Geschiebelehm)

Mg (Geschiebemergel)

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Hohe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hoéheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

Legende Lageplan

[BS1] s [ RN 04 BS 3|

® dargestellte Sondierung B RN 04 CPT3
-CPT 1
o

T

=il

Ubersihtsplan 0. MaBstab

dargestellte Drucksondierung ' ] . Lageplan o. MaBstab

-1 - -
r .

- | RN 04 CPT1 g RN 04 BS 1

S

Grundbaul NGENIEURE

Bovenauer Strofie 4

24796 Bredenbek

www.gsb.sh

info@gsb.sh

04334 /181680
04334 /18 168 22

‘ ]
BODENPROFILE gem. DIN 4023 L
Auftragsnummer:
Auftraggeber: 0420-23
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Anlage:
1.1_RNO0O4
MaBstab:

1:100, Lageplan o. MaBstab

Bauvorhaben:

Errichtung von 6 Windenergieanlagen

Bearbeiter:

QU/tr,nh

WEA RN 01 bis WEA RN 06

Erstellungsdatum:

17.11.2023

Windpark Silberstedt

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

18.10.+19.10.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RN 05.bop
Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023
[UTM 32526540.81 / 6040088.10 | [UTM 32526549.74 / 6040069.88 | [UTM 32526529.60 / 6040070.29 | !
RN 05 CPT 1 RN O 5 CPTZ RN 0 5 CPT3 l Mu (Mutterboden) l S (Sand) l H (Torf)
RN 0 5 BS 2 RN 0 5 BS 3 A (Auffillung) fS (Feinsand) l F (Mudde)
mNHN 1 2 . 32 m N H N 1 2 '44 m N H N p 2 o 1 2 . 38 m N H N . 04 G (Kies) mS (Mittelsand) HF (Torfmudde)
- 13.00 Spitzendruck [MN/m2] | UTM 32526549.97 / 6040069.91 | Spitzendruck [MN/m?2] rf [%] | Spitzendruck [MN/m2] rf [%] =
' [UTM 32526539.76 / 6040088.37 | : : 0 5 10 15 20 o 1 2 3 4 5 [UTM 32526529.80 / 6040069.88 0 5 10 15 20 o 1 2 3 4 5 5
0 5 10 15 20 4 5 . .
Mu, Wurzelr., 0 "y dbn. nzb 0 ° . fG (Feinkies) l gS (Grobsand) l Klei (Klei)
12.00 B.Pr. 1-0.50 070 (1L ruébvr\{urr]zzilr., B.Pr. 1 0.50 0.80 (11.64 o s, dbn, nzb ? B.Pr. 1--0.50 0.50 ' '
I B.Pr.2 1.00 96 102023 0.50 n;s o 26.10.2023 - 1 S 190 (1118 1 g mG (Mittelkies) lu (Schluff) ng (Geschiebelehm)
11.00 ntb 26.10.2023
o]} : .
B.Pr 3 2.00 1.20 _B.Pr.2 2.00 - 2 _B.Pr.2 2.00 5 00 gG (Grobkies) l T (Ton) Mg (Geschiebemergel)
10.00 g', bn, nzb
3 3
_B.Pr.3 3.50 B.Pr. 3 3.50
9.00 B.Pr. 4 3.50 3.80 _B.Pr.3 3.50
6pr. 4 450 4 4 Legende Spitzendruck
8.00 =2 Aot B schrlocker
B.Pr. 5 5.00 ;S,nf;sé gs, . 5 _B.Pr.4 5.00 ms, fs, gs, 5 - locker
7.00 ’ o, nzb g’ dbn, nzb [ ] mitteldicht
B.Pr.5 6.00 ! . |:| dicht
6.00 B.Pr. 6 6.50 _B.Pr.5 6.50 - sehr dicht
B.Pr. 6 7.00 -
7.30 7 Bl i
5.00 _— .
B.Pr. 6 8.00 - breiig - weich Legende Lageplan
B.Pr. 7 8.00 —_— e 8 - Steif :
4.00 8.30 _B.Pr.7 8.50 ms, 15, ar, I habrest | >
nzb I:I fost ® dargestellte Sondierung — N ;
9 es i ==
< ' L T
3.00 B.Pr. 8 9.50 — 9) ) o = Lageplan o. MaBstab !
" > B.Pr. 8 10.00 10.00 B.Pr. 7 10.00 10.00 0 j dargestellte Drucksondierung .- LB e e
2.00 :3 >
I B.Pr.9 11.00 1 L 11
1.00 ;
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0.00 gr, nzb
> >
3 = |
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14 H </>_ ) 14 4
_200 b > | }
I B.Pr. 12 15.00 5 15 [r——] < ) S -
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16.00 16 > 16 -
-4.00 (=
I 17 — 17
-5.00 -)
18 18
-6.00
I 19 Pd '
-7.00 ( | Ubersichtsplan o. MaBstab
20 —
-8.00 Bodenidentifikations-Diagramm </ -
I N - . BODENPROFILE gem. DIN 4023 3
-9.00 /> : Auftragsnummer:
2 ) = GSB i Aufraggeber 0420-23
10,00 | Legende allgemein + Grundwasser T I « & Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Anlage:
: - > GrundboulNGENIEURE
I e Aufbewahrungszeit der Proben 23 % 23 p— 1.1_RNO5
11.00 mind. 3 Monate Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten 5 < e Mabstab:
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm). " ig [ 24796 Bredanbek 1:100, Lageplan o. MaBstab
e Geldndelinien geradlinig interpoliert Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich. e \ Bauvorhaben: Bearbeiter:
-12.00 Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus L _ www.gsb.sh Errichtung von 6 Windenergieamagen QU/tr,nh
® Grundwasserstande sind nicht den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr- 25 = T info@gsbsh Erstellungsdatum:
13.00 ausgepegelt | punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere ; ; . WEA RN 01 bis WEA RN 06 19112023
245 H6heneinmessung ersetzt nicht das Einmessen Reibungsverhaltnis (%] Wik Windpark Silberstedt S ———
® 30.05.00 GW Bohrende durch den Vermesser. p
26.10.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RN 06.bop

mNHN
14.00

13.00

12.00

11.00

10.00

9.00

8.00

7.00

6.00

5.00

4.00

3.00

2.00

1.00

0.00

-1.00

-2.00

-3.00

-4.00

-5.00

-6.00

-7.00

-8.00

-9.00

-10.00

-11.00

-12.00

-13.00

-14.00

RN 06 BS 1
13.48 mNHN

[UTM 32526649.73 / 6039767.65 |

_B.Pr.1 040 (5012
_B.Pr.2 0.80 23.10.7

B.Pr.3 1.50

B.Pr.4 3.00

B.Pr.5 4.50

16.1

B.Pr. 6 5.00

B.Pr. 7 6.50

B.Pr. 8 8.00

B.Pr.9 9.50
B.Pr. 10 10.00

B.Pr. 11 11.50

B.Pr. 12 13.00

B.Pr. 13 14.00

B.Pr. 14 15.50

Legende allgemein + Grundwasser

o Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate
e Gelandelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstande sind nicht
ausgepegelt !

2,45

° 30.05.00 GW Bohrende

0.40

5.00

6.50

8.00

10.00

13.00

Mu, s, dbn,
nzb

mS, fs, gs,
dbn, nzb

mS, fs, gs,
bn, nzb

slg, S, u, t',
g', hagr, nzb

mS, fs, u, gs',
bn, nzb

mS, fs, gs',
u', bn, nzb

mS, fs, gs',
bn, nzb

mS, fs, gs,
gr, nzb

fS, m§, u',
gr, nzb

| UTM 32526650.67 / 6039767.53 |

o

RN 06 CPT1
13.48 mNHN

Spitzendruck [MN/m?2]

5 10 15

f [%]
20 0 1 2

-

B.Pr.1 0.50

B.Pr. 2 1.50

B.Pr. 3 3.00

B.Pr. 4 4.00

RN 06 BS 2
13.26 mNHN

| UTM 32526660.31 / 6039749.77 |

0.80 (12.

23.10.4

B.Pr. 5 5.50

B.Pr.6 7.00

B.Pr. 7 8.50
B.Pr. 8 9.00

B.Pr.9 10.00

JEE

Mu, s, dbn,
nzb

msS, f§, u,
gs', U-Brocken,
bn, nzb

slg, S, u, t,
g', bn, nzb

Lg, U, s, t,
g', S-Bander,
hgr, w. - st.

slg, S, u, t,
g', hgr, nzb

mS, fs, u,

gs', U-Brocken,
U-Lagen, hgr,
nzb

mS, fs, gs',
hbn, nzb

mS, fs, gs,
gr, nzb

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm).

Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus

den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hoheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

| UTM 32526660.04 / 6039749.30 |

RN 06 CPT2

13.25 mNHN
Spitzendruck [MN/m2] rf [%]
0 5 10 15 20 0

T NT

10

11

B.Pr.1 0.50
B.Pr.2 1.00
B.Pr.3 1.50

RN 06 BS 3
13.12 mNHN

[ UTM 32526639.89 / 6039749.06 |

B.Pr. 4 3.00

B.Pr. 5 4.50

B.Pr. 6 5.50

B.Pr.7 7.00

B.Pr. 8 8.50

B.Pr.9 10.00

Mu, s, dbn,
nzb

mS, fs, gs,
u', bn, nzb

mS, fs, u, gs',
hbn, nzb

La, U, s, t,
g', S-Bander,
hbn, st.

slg, S, u, t',
g', hbn, nzb

mS, fg, u,
gs', gr, nzb

ms, fs, gs',
u', gr, nzb

10.00

Sondierung zugefallen, Wasserstand nicht messbar!

Spitzendruck [MN/m2]

Bodenidentifikations-Diagramm

o
[E I

<
N}

|
I B e e e

=]
-
o

1 2 3 4
Reibungsverhaltnis [%]

6 7 8

| UTM 32526639.56 / 6039749.60 |

25

RN 06 CPT3

13.14 mNHN
Spitzendruck [MN/m2] rf [%]
0 5 10 15 20 0 1 2 3 4 5

P“‘>

A (Auffillung)

G (Kies)

fG (Feinkies)

mG (Mittelkies)

: steif
weich - steif

A
o)
0o

o]
o

0
o}

o

gG (Grobkies)

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

l Mu (Mutterboden)

S (Sand)

fS (Feinsand)

mS (Mittelsand)

gS (Grobsand)

U (Schluff)

T (Ton)

El
L]
l HF (Torfmudde)
EN
e
7

H (Torf)

F (Mudde)

Klei (Klei)

Lg (Geschiebelehm)

Mg (Geschiebemergel)

Legende Spitzendruck
sehr locker
locker
mitteldicht
dicht

sehr dicht
breiig

breiig - weich
steif
halbfest
fest

ENNRECCED

Legende Lageplan

® dargestellte Sondierung

(@)

dargestellte Drucksondierung

Ubersicsplan 0. MaBstab

RN 06 CPT2 |
S O

Lageplan o. MaBstab
e T e .ﬂ!

GSB i

GrundbaulNGENIEURE

‘ )
BODENPROFILE gem. DIN 4023 E
Auftragsnummer:
Auftraggeber: 0420-23
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Anlage:
1.1_RNO6
MaBstab:

Bovenauer Strafie 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh

info@gsb.sh

04334 /181680
04334 /18 168 22

Bauvorhaben:

Errichtung von 6 Windenergieanlagen

WEA RN 01 bis WEA RN 06
Windpark Silberstedt

1:100, Lageplan o. MaBstab

Bearbeiter:

QU/tr,nh

Erstellungsdatum:

19.11.2023

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

23.10.2023/ru,ut,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RA 01.bop

mNHN
6.00

5.00

4.00

3.00

2.00

1.00

0.00

-1.00
-2.00
-3.00
-4.00
-5.00

-6.00

I -7.00
-8.00

-9.00

B.Pr.1 0.80
B.Pr.2 1.50
B.Pr.3 3.00
B.Pr. 4 4.00
B.Pr.5 5.50
B.Pr.6 6.00
B.Pr.7 7.50
B.Pr.8 9.00
B.Pr.9 10.50

B.Pr. 10 12.00

B.Pr. 11 13.50

RAO1BS1
5.99 mNHN

| UTM 32524769.70 / 6039988.91 |

0.60 (5.39 " Mu .
21.11.2023 :

0.80

3.70

4.30

6.30

8.00

10.10

13.00

16.00

Legende allgemein + Grundwasser

e Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate
o Geldndelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstande sind nicht
ausgepegelt !

2,45

30.05.00

GW Bohrende

Mu, s, dbn,
nzb

mS, fs, gs,
bn, nzb

fS, u, ms, gr,
nzb

mS, fg, ar,
nzb

mS, fs, gs,
bn, nzb

fS, u, gr, nzb

mS, fs, gs,
bn, nzb

mS, f§, gs',
gr, nzb

[UTM 32524768.50 / 6039988.79 |

RA 01 CPT1
6.03 MNHN

Spitzendruck [MN/m?2] rf [%]
0

0 15 20 0

0
1
2
3

¢
q

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

RA 01 BS 2
5.58 mNHN

| UTM 32524779.98 / 6039971.17 |

0.30 (5.28 Mu, s, dbn,
0.50 21.11.2023 nzb
0.50
1.50 mS, fs, gs,
g', bn, nzb
2.10
2.50 fS, u, ms',
gr, nzb
2.50
4.00
mS, fs, gs,
g', bn, nzb
5.50
6.50 6.40
fS, u, ms, gr,
nzb
7.00
8.00
fS, G, ms',
gr, nzb
9.50
10.00

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsdchliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hbheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

| UTM 32524779.38 / 6039970.20 |

0

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

RA 01 CPT2
5.62 mNHN

Spitzendruck [MN/m2]

4

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

RA01BS 3
5.73 mNHN

| UTM 32524760.07 / 6039970.32 |

Mu, s, dbn,
0.50 21.11.2023 nzb

mS, fs, gs,
1.50 g', bn, nzb

mS, fs, gs,
3.00 g, bn, nzb
4.50

mS, fs, gs',

e. Holzr.,

gr, nzb
6.00
7.50

fS, u, ms, e.

Pflr., gr, nzb
9.00

| UTM 32524760.75 / 6039969.28 |

Spitzendruck [MN/m2]

—-

o
wn

e 9o
- N

Bodenidentifikations-Diagramm

|
I B e e e

Toniger Schluff

o

1 2 3 4 5 6 7 8
Reibungsverhaltnis [%]

0
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4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16

17

18

RA 01 CPT3a
5.78 mNHN

Spitzendruck [MN/m2]
0 15

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

Mu Mu (Mutterboden)

l S (Sand)
l fS (Feinsand)

5 ) .

o o G (Kies) l mS (Mittelsand)
z fG (Feinkies) l gS (Grobsand)
o mG (Mittelkies) l U (Schluff)

o)

ool g6 (Grobkies) l T (Ton)

A A (Auffiillung)

lH
lF

l HF (Torfmudde)

lK|

l Lg (Geschiebelehm)
l Mg (Geschiebemergel)

(Torf)

(Mudde)

ei (Klei)

>

;
;

Legende Spitzendruck
sehr locker
locker

mitteldicht
dicht

sehr dicht
breiig

breiig - weich
steif

halbfest

fest

EEERE O

Legende Lageplan

dargestellte Sondierung

2

< |

L—|

AN\

>

I e e e
——
=

o dargestellte Drucksondierung

Tw et

Lageplan o. MaBstab

ae e

%7 GSB i

¢ GrundbaulNGENIEURE

Bovenauer StraBe 4

24796 Bredenbek

www.gsb.sh

info@gsb.sh

04334 /181680
04334 /18 168 22

BODENPROFILE gem. DIN 4023 E
Auftragsnummer:
Auftraggeber: 0420-23
Windpark Rosaker Au GbR Anlage:
1.1_RAO1
MaBstab:

Bauvorhaben:

Errichtung von 8 Windenergieanlagen

WEA RA 01 bis WEA RA 08
Windpark Silberstedt

1:100, Lageplan o. MaBstab

Bearbeiter:

QU/tr,nh

Erstellungsdatum:

26.11.2023

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

20.11.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RA 02.bop

mNHN
7.00

6.00

5.00

4.00

3.00

2.00

1.00

0.00

-1.00

-2.00

-3.00

-4.00

-5.00

-6.00

-7.00

-8.00

-9.00

-10.00

-11.00

-12.00

-13.00

-14.00

-15.00

-16.00

-17.00

-18.00

-19.00

| UTM 32524859.47 / 6039638.71 |

RA02BS 1
6.34 MNHN

Wasserspiegel GOK = +0.20 m

B.Pr.1 0.30
B.Pr.2 0.50—

B.Pr.3 2.00
B.Pr. 4 2.50

B.Pr.5 4.00

B.Pr. 6 5.50

B.Pr.7 7.00

B.Pr. 8 8.50

B.Pr.9 10.00

w[%]/

Legende allgemein + Grundwasser

e Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate

o Geldndelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstande sind nicht
ausgepegelt !

2,45
30.05.00

GW Bohrende

A, Mu, dbn,
nzb

A, ms, fs, Schlacke,
sw, nzb

mS, fs, gr,
nzb

mS, f§, u',
bngr, nzb

Mg, U, s, t!,
g', S-Bander,
gr, st. - w.

Mg, U, t' s,
g', gr, st.

mS, fs, u, e.
U-Brocken, gr,
nzb

[UTM 32524860.64 / 6039638.61 |

RA 02 CPT1

RA 02 BS 2

6.36 mMNHN

Spitzendruck [MN/m?2] rf [%]

0 5 10 15 20 0
0
1
2
3
4
5
6 %

L —
7
8
9
10

6.37 mNHN
| UTM 32524869.97 / 6039620.16 |
2 0.00(6.37) <&
21.11.3w[% Mu, dbn, nzb
B.Pr.1 0.70 0.70
= mS, fs, ar,
nzb
B.Pr. 2 2.00
B.Pr. 3-2.50 mS, fs, bngr,
nzb
B.Pr. 4 4.00 10.4 _
Mg, U, s, t,
g', S-Bander,
bn, st. - w.
= B.Pr. 5 5.50
= B.Pr. 6 7.00
Mg, U, s, t,
g', S-Bander,
B.Pr. 7 8.50 11.1 ar, st.
B.Pr. 8 10.00

16

1 1
17

18

19

20

21

22

23

24

25

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsdchliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hbheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

| UTM 32524869.20 / 6039619.19 |

0

RA 02 CPT2
6.42 MNHN

Spitzendruck [MN/m?2]

5

10

15

20

rf [%]
0

1

B.Pr. 1 0.40

B.Pr.2 1.70

B.Pr. 3 2.00

—_— D e

B.Pr. 4 3.50

B.Pr.5 5.00

B.Pr. 6 _6.50

B.Pr. 7 8.00

B.Pr. 8 9.50

B.Pr.9 11.00

B.Pr. 10 12.50

B.Pr. 11 14.00

B.Pr. 12 15.50

RA 02 BS 3

6.45 mNHN

| UTM 32524849.70 / 6039620.27 |

0.00(6.,45) @

21.11.2wW[%]/

A, Mu, s, dbn,
nzb

A, ms, fs, gs,
Holzr., bn,
nzb

Mg, U, s, t!,
g', S-Bander,
gr, st. - w.

Mg, U, t, s,
g', gr, st.

Mg, U, s, t,
g', S-Bander,
gr, st.

Mg, U, t, s,
S-Bénder, gr,
st.

ms, fs, u',
gr, nzb

Spitzendruck [MN/m2]

Bodenidentifikations-Diagramm

—-

0.5 Toniger Schluff

|
oy I T T R
0.1

o

1

2 3 4 5
Reibungsverhaltnis [%]

7 8

| UTM 32524849.10 / 6039621.20 |

RA 02 CPT3

6.44 mNHN

Spitzendruck [MN/m2]
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20
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16

: steif

weich - steif

Mu Mu (Mutterboden) S (Sand)

A A (Auffillung) fS (Feinsand)

o : G (Kies) l mS (Mittelsand)

°o|  fG (Feinkies) gS (Grobsand)

mG (Mittelkies) U (Schluff)

(o]
O O

o
o]

gG (Grobkies) T (Ton)

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

1]

EN
B
=l

H (Torf)

F (Mudde)

HF (Torfmudde)

Klei (Klei)

l Lg (Geschiebelehm)

Mg (Geschiebemergel)

Legende Spitzendruck
sehr locker

EEERE O

locker

mitteldicht

dicht
sehr dicht
breiig

breiig - weich

steif
halbfest
fest

Legende Lageplan

o dargestellte Drucksondierung

-BS 1 " _RA 02 BS 3
dargestellte Sondierung g8 RA 02 CPT3

GSB i

GrundbaulNGENIEURE

Bovenauer StraBe 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh

info@gsb.sh

04334 /181680
04334 /18 168 22

BODENPROFILE gem. DIN 4023 3
Auftragsnummer:
Auftraf_:;geber: 0420-23
Windpark Rosaker Au GbR Anlage:
1.1_RA02
MaBstab:
1:100, Lageplan o. MaBstab
Bauvorhaben: Bearbeiter:
Errichtung von 8 Windenergieanlagen QU/tr;nh
Erstellungsdatum:
WEA RA 01 bis WEA RA 08 26112023

Windpark Silberstedt

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

21.

11.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RA 03.bop

RAO3BS 1

9.36 mNHN
| UTM 32525218.54 / 6039616.29 |
mNHN — ey MU, b b
9.00 B.Pr. 1 0.40 (] 0.40 u, bn, nz
| Ll
B.Pr.2 1. il nzb
8.00 —B.Pr.2 130 1.30
mS, fs, gs,
.00 g', bn, nzb
I B.Pr.3 2.80 2.80
Lg, U, s, t,
6.00 g', S-Lagen,
bn, st. - w.
5.00 B.Pr. 4 4.50 12.9 4.50
Lg, U, s, t,
g', S-Lagen,
4.00 S-Bénder, bn,
B.Pr. 5 6.00 00 "
3.00 Lg, U, s t,
g', S-Lagen,
bn, w.
2.00 B.Pr. 6 7.60 15.4 7.60
mS, fs, gs',
1.00 bn, nzb
I B.Pr. 7 9.00 9.00
0.00 ms, fs, g',
bn, nzb
I -1.00 B.Pr. 8 -10.50 10.50
-2.00
-3.00
I B.Pr. 9 13.00 ms, fs, u',
-4.00 bn, nzb
-5.00
B.Pr. 10 15.00
-6.00
16.00
-7.00
-8.00
I -9.00
-10.00
-11.00
-12.00
-13.00 Legende allgemein + Grundwasser
o Aufbewahrungszeit der Proben
-14.00 .
mind. 3 Monate
-15.00 e Geldndelinien geradlinig interpoliert
e Grundwasserstande sind nicht

ausgepegelt !

2,45

o 30.05.00 GW Bohrende

| UTM 32525219.17 / 6039616.34 |

RA 03 CPT1

| UTM 32525229.05 / 6039597.79

RA 03 CPT2

RA 03 BS 2

9.35 mNHN 9.20 mNHN
| 2 D 9.21 mNHN
Spitzendruck [MN/m2] rf [%] Spitzendruck [MN/m2]
0 s 10 15 20 o 1 2 3 4 s | UTM 32525229.40 / 6039598.20 |
0 0 5 10 15 20
* _B.Pr.1 0.40 w[% 040 MU bR/ Nz 0
. \
. ~_ 0.80 i§.41 N ms, fs, bn, >
/'} BPr.2 120 02.11.3023 o 1
1.20
2 mS, fs, gs,
g', bn, nzb 2 —
= B.Pr.3 2.60 2.60 B p—
3 Lg, U, s, t', 3
- g', S-Lagen, .
bn, st. - w.
4 B.Pr. 4 4.00 4.00 4
- Lg, U, s, t,
g', S-Lagen,
5 bn, w. - st. 5
B.Pr.5 5.50 15.1 5.50 B
6 - Lg, U, s, t,
g', S-Lagen, 6
bn, w.
B.Pr.6 6.70 16.7 6.70
7
mS, fs, u, bn, 7
nzb
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Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Hohe +/-4 cm). 24

Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr- 25
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hbheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.
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RA 03 BS 3
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| UTM 32525208.73 / 6039598.22 |
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| UTM 32525208.41 / 6039598.80 |

RA 03 CPT3

8.95 mNHN
Spitzendruck [MN/m2] rf [%]
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Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

l Mu (Mutterboden) l S (Sand) l
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0 O
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00 . - .
o, dG (Grobkies) T (Ton)

H (Torf)

F (Mudde)

HF (Torfmudde)

Klei (Klei)

Lg (Geschiebelehm)

Mg (Geschiebemergel)

Legende Spitzendruck
sehr locker
locker
mitteldicht
dicht

sehr dicht
breiig

breiig - weich
steif
halbfest
fest

EEERE O
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Legende Lageplan

dargestellte Sondierung

S
5

o dargestellte Drucksondierung
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Lageplan o. MaBstabl

GrundbaulNGENIEURE

Bovenauer StraBe 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh

info@gsb.sh

04334 /181680
04334 /18 168 22

BODENPROFILE gem. DIN 4023 E
Auftragsnummer:
Auftraggeber: 0420-23
Windpark Rosaker Au GbR Anlage:
1.1_RA03
MaBstab:

1:100, Lageplan o. MaBstab

Bauvorhaben:

Errichtung von 8 Windenergieanlagen

Bearbeiter:

QU/tr,nh

WEA RA 01 bis WEA RA 08

Erstellungsdatum:

22.11.2023

Windpark Silberstedt

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

02.11.2023/sa,js,ru




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RA 04.bop
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_BPr.2 2.00

—BPr.3 330 223
—BPr.5 630 14.6
£.Pr.8 1100 13.3

RA04BS1
9.99 mNHN

| UTM 32525444.49 / 6039285.40 |

Legende allgemein + Grundwasser

o Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate
e Geldndelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstande sind nicht
ausgepegelt !

2,45
30.05.00

GW Bohrende

0.50

3.00

4.00

8.00

13.00

16.00

Mu, dbn, nzb

mS, fs, u',
bn, nzb

Lg, U, s, t,
g', S-Bander,
ar, w.

Mg, U, t', s,
g', gr, st.
- W.

Mg, U, t', s,
g', gr, st.

fS, E, ms',
gr, nzb

| UTM 32525445.39 / 6039285.73 |
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10.03 mNHN
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RA 04 BS 2
9.94 mNHN

| UTM 32525455.10 / 6039267.04 |

B.Pr. 1 0.40 Mu, Wurzelr.,
dbn, nzb
B.Pr.2 1.90 ms, s, gs,
bn, nzb
B.Pr. 3 3.00
B.Pr. 4 4.50
Mg, U, t, s,
g', gr, st.
- W.
B.Pr. 5 6.00
B.Pr. 6 _7.00
fS, ms, u, gr,
B.Pr. 7_9.00 nzb

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsdchliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hbheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.
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RA 04 CPT2

9.95 mNHN
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| UTM 32525434.46 / 6039267.75 |
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B.Pr. 4 4.00 15.9 gr, w.
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-W.

B.Pr.5 5.50 14.1 5.50

B.Pr. 6 7.00 11.6 Mg, g, st.

B.Pr. 7 8.50 8.50
fS, u, ar,
nzb

B.Pr.8 10.00 10.00
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Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023
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l Klei (Klei)
l Lg (Geschiebelehm)
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(Mudde)
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Legende Spitzendruck
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steif
halbfest
fest
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Legende Lageplan
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dargestellte Drucksondierung
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GrundbaulNGENIEURE
Bovenauer StraBe 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh

info@gsb.sh

04334 /181680
04334 /18 168 22

BODENPROFILE gem. DIN 4023 E
Auftragsnummer:
Auftraggeber: 0420-23
Windpark Rosaker Au GbR Anlage:
1.1_RA04
MaBstab:

Bauvorhaben:

Errichtung von 8 Windenergieanlagen

WEA RA 01 bis WEA RA 08
Windpark Silberstedt

1:100, Lageplan o. MaBstab

Bearbeiter:

QU/tr,nh

Erstellungsdatum:

22.11.2023

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

07.11.+08.11.2023/ru js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RA 05.bop

Il T T T S O S O S O S O S O S O S O S 0.
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RAO5BS 1

Mu, dbn, nzb

mS, fs, gs',
bn, nzb

Lg, U, s, t,
g', S-Bander,
bn, w. - st.

slg, S, u, t,
g', bn, w.
- br.

L, U, s, t,
g', S-Bander,
bn, w.

fS, ms', u',
bn, nzb

fS, ms, u',
gr, nzb

fS, ms', u',
gr, nzb

10.25 mNHN
| UTM 32525529.51 / 6039576.00 |
B.Pr.1 0.30 T Tw%
0.30
0.90 (9.35
03.11.2023
B.Pr.2 1.80
B.Pr.3 3.30
- 3.50
B.Pr. 4 4.50 14.9
4.50
B.Pr.5 5.00
B.Pr. 6 6.50 6.50
B.Pr. 7 8.00 15.3 8.00
B.Pr. 8 9.50
10.00
B.Pr. 9 11.00
12.00
B.Pr. 10 12.50
B.Pr. 11 14.00
B.Pr. 12 15.50
16.00
Legende allgemein + Grundwasser
o Aufbewahrungszeit der Proben
mind. 3 Monate
o Gelandelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstande sind nicht
ausgepegelt !

2,45

30.05.00 GW Bohrende

| UTM 32525530.39 / 6039575.97 |

RA 05 CPT1
10.24 mNHN
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RA 05 BS 2
10.11 mNHN

| UTM 32525539.81 / 6039557.48 |
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0.80 (9.
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B.Pr. 4 4.80 b, w. - st.
B.Pr. 5 6.50
slg, S, u, t',
g', S-Bander,
bn, nzb
fS, ms, u',
B.Pr. 6 9.00 bn, nzb

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hdheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

[UTM 32525539.33 / 6039556.96 |
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o
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Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

l H (Torf)

l F (Mudde)

l HF (Torfmudde)
l Klei (Klei)

l Lg (Geschiebelehm)
l Mg (Geschiebemergel)

Legende Spitzendruck
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mitteldicht
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sehr dicht
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Legende Lageplan

® dargestellte Sondierung

dargestellte Drucksondierung
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GrundbaulNGENIEURE
Bovenauer Strafie 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh

info@gsb.sh

04334 /181680
04334 /18 168 22

BODENPROFILE gem. DIN 4023 I
Auftragsnummer:
Auftraggeber: 0420-23
Windpark Rosaker Au GbR Anlage:
1.1_RAO05
MaBstab:

Bauvorhaben:

Errichtung von 8 Windenergieanlagen

WEA RA 01 bis WEA RA 08
Windpark Silberstedt

1:100, Lageplan o. MaBstab

Bearbeiter:

QU/tr,nh

Erstellungsdatum:

22.11.2023

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

03.11.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RA 06.bop
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RAO6BS 1
10.74 mNHN

_BPr.1 050 0L11.3%

B.Pr.2 1.50

B.Pr. 3 2.80

B.Pr. 4 4.00 14.1

B.Pr.5 5.50

B.Pr. 6_6.80 16.9

B.Pr. 7 8.50

B.Pr. 8 10.00

B.Pr.9 12.50

B.Pr. 10 14.00

Legende allgemein + Grundwasser

e Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate
e Gelandelinien geradlinig interpoliert
e Grundwasserstande sind nicht
ausgepegelt !

2,45
30.05.00

GW Bohrende

Mu, bn, Izb

mS, fs, gs',
bn, Izb

La, U, s, t,
g', gr, st.
- W.

La, U, s, t,
g', gr, w.
- st.

La, U, s, t,
g', gr - bn,
w. - br.

mS, fs, gs',
bn, nzb

mS, fs, bn,
nzb

mS, fs, gs',
bn, nzb

mS, fs, gs',
bn, nzb

| UTM 32526088.01 / 6039784.30 |
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Spitzendruck [MN/m2]
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p/ |V

pal\

LAl

o

f [%]
0

RA 06 BS 2

10.84 mNHN
| UTM 32526097.77 / 6039765.65 |
0.20 1O
_BPr.1 0.50 37103 Mu, dbn, nzb

B.Pr.2 1.30 mS, fs, gs,
bn, nzb

B.Pr. 3-2.00
mS, fs, gr,
nzb

B.Pr. 4 3.00
Lg. U, s, t,
g', S-Bénder,
gr, w. - st.

B.Pr. 5 4.50

B.Pr. 6 5.00 Lg. Us, t,
g', gr, st.

B.Pr. 7 6.50 Lg, Us t,
g, ar,w.
- br.

B.Pr. 8 7.80
mS, fs, gr,

B.Pr. 9-9.00 o

B.Pr. 10 10.00

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hoheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

| UTM 32526097.12 / 6039765.26 |
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B.Pr. 3 3.30
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B.Pr. 5 6.00

B.Pr.6 7.50

B.Pr. 7 9.00

B.Pr. 8 10.00

RA 06 BS 3
10.77 mNHN

[UTM 32526077.44 / 6039765.48 |
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Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023
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l S (Sand)
l fS (Feinsand)
l mS (Mittelsand)
l gS (Grobsand)
l U (Schluff)
B

T (Ton)

l H (Torf)
l F (Mudde)
l HF (Torfmudde)
l Klei (Klei)
l Lg (Geschiebelehm)
21

Mg (Geschiebemergel)

Legende Spitzendruck

ENNRECCED
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steif

halbfest

fest

Legende Lageplan
dargestellte Sondierung

o dargestellte Drucksondierung

GSB i

GrundbaulNGENIEURE

Bovenauer Strafie 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh
info@gsb.sh

04334 /181680
04334 /18 168 22

BODENPROFILE gem. DIN 4023 E
Auftragsnummer:
Auftraggeber: 0420-23
Windpark Rosaker Au GbR Anlage:
1.1_RAQ6
MaBstab:

Bauvorhaben:

Errichtung von 8 Windenergieanlagen
WEA RA 01 bis WEA RA 08

Windpark Silberstedt

1:100, Lageplan o. MaBstab

Bearbeiter:

QU/tr,nh

Erstellungsdatum:

22.11.2023

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

27.10.+01.11.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RA 07.bop
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RAQ07BS1
11.09 mNHN

| UTM 32526125.14 / 6039491.86 |

BPr.1 040 O30T Tw[%
01.11.3023 0.40
B.Pr. 2 2.60 2.60
B.Pr. 3_4.00 14.4 4.00
B.Pr. 4 5.50
B.Pr.5 7.80 15.3 7.80
B.Pr. 6 _9.50
B.Pr. 7 11.00 11.00
B.Pr. 8 12.50 12.50
B.Pr.9 14.50
16.00

Legende allgemein + Grundwasser

o Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate

e Geldndelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstdnde sind nicht
ausgepegelt !

2,45

30.05.00 GW Bohrende

Mu, u, bn, nzb

mS, fs, bn,
nzb

Lg, U, s, t,
g, gr, w.
- st.

La, U, s, t,
g, gr, w.

mS, fs, U,
bn, nzb

mS, fs, U,
gr, nzb

mS, fs, U,
bn, nzb

| UTM 32526125.93 / 6039491.73 |

RA 07 CPT1

11.12 mNHN
Spitzendruck [MN/m2] rf [%]
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RA 07 BS 2
11.25 mNHN

| UTM 32526135.77 / 6039474.02 |

B.Pr. 1 0.40 Mu, bn, nzb
L 0.40
mS, fs, u',
bn, nzb
B.Pr. 2-2.40
Lg, U, s, t,
g, ar, w.
- st.
B.Pr.3 4.00
La, U, s, t),
g, gr, w.
B.Pr.4 5.50
Lg, U, s, t,
g', ar, w.
- br.
B.Pr.5 6.80
mS, f§, bn,
B.Pr. 6 8.50 nzb
B.Pr. 7 10.00

\

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm).

Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsdchliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hbheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

| UTM 32526135.30 / 6039473.07 |

Or
\7
]

25

RA 07 CPT2
11.26 mNHN

Spitzendruck [MN/m2]

0

5 10 15

20

—

f\

A

RA 07 BS 3

Mu, bn, nzb

mS, fs, gs,
bn - gr, nzb

Lg, U, s, t,
g', S-Bander,
gr, w. - st.

Lg, U, s, t,
g', gr, w.

Lg, U, s t,
g', gr, w.
- st.

mS, fs, gs',
u', bn, nzb

11.07 mNHN

| UTM 32526115.30 / 6039473.29 |
BPr.1 040 9:30U0Gw%

29.10.4023 0.40
B.Pr.2 2.30 2.30
B.Pr. 3 4.00 14.4 4.00
B.Pr. 4 5.50 5.50
B.Pr. 5 6.90 15.1 6.90
B.Pr. 6 8.50

10.00

Spitzendruck [MN/m2]

o
[ RN

e 9o
- N

Bodenidentifikations-Diagramm

| | |
T T T

Toniger Schluff

D R R R D

|

| |
T

| |

1 2

3 4 5
Reibungsverhaltnis [%]

6

7

| UTM 32526114.96 / 6039473.88 |

0

10

11

12

13

14

15

16

RA 07 CPT3
11.11 mNHN

Spitzendruck [MN/m?2]
0 5 10 15

20

rf [%]

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

: weich - steif l Mu (Mutterboden)

weich

breiig - weich

l S (Sand)
l fS (Feinsand)
l mS (Mittelsand)
l gS (Grobsand)
l U (Schluff)
l T (Ton)

El
H
N
=
1
2z

A A (Auffiillung)

0o G (Kies)

© @ fG (Feinkies)

05 mG (Mittelkies)

o © gG (Grobkies)

H (Torf)

F (Mudde)

HF (Torfmudde)

Klei (Klei)

Lg (Geschiebelehm)

Mg (Geschiebemergel)

—

R

egende Spitzendruck

sehr locker
locker
mitteldicht
dicht

sehr dicht
breiig

breiig - weich

steif
halbfest
fest

Legende Lageplan

-BS 1 _RA 07 BS 3
dargestellte Sondierung

o dargestellte Drucksondierung

GSB i

GrundbaulNGENIEURE

Bovenauer StraBe 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh

info@gsb.sh

04334 /181680
04334 /18 168 22

BODENPROFILE gem. DIN 4023 E
Auftragsnummer:
Auftraggeber: 0420-23
Windpark Rosaker Au GbR Anlage:
1.1_RAOQ7
MaBstab:

1:100, Lageplan o. MaBstab

Bauvorhaben:

Errichtung von 8 Windenergieanlagen

Bearbeiter:

QU/tr,nh

WEA RA 01 bis WEA RA 08

Erstellungsdatum:

26.11.2023

Windpark Silberstedt

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

29.10.+01.11.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP RA 08.bop

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

M weich - steif l Mu (Mutterboden) l S (Sand) l H (Torf)
| UTM 32525640.74 / 6038851.22 | | UTM 32525649.94 / 6038832.25 | | UTM 32525629.69 / 6038833.05 | A A (Auffiillung) lfs (Feinsand) l F (Mudde)
RA 08 CPT]— RA 08 CPTZ RA 08 CPT3 o © G (Kies) mS (Mittelsand) HF (Torfmudde)
RA0O8BS1 RA 08 BS 2 RA 08 BS 3 -
10'44 m N HN 10'48 m N H N 10'40 mN H N : o fG (Feinkies) l gS (Grobsand) l Klei (Klei)
e 10.45 mNHN 10.46 mNHN | 10.43 mNHN
Spitzendruck [MN/m2] rf [%] Spitzendruck [MN/m?2] rf [%] Spitzendruck [MN/m2] rf [%] 0
11.00 [UTM 32525639.79 / 6038851.18 | | UTM 32525650.51 / 6038832.98 | | UTM 32525630.18 / 6038832.30 | ol  mG (Mittelkies) l U (Schiuff) l Lg (Geschiebelehm)
0.10 G0 — . 0 5 10 15 20 0 1 2 3 4 5 - o 0 5 10 15 20 0 1 2 3 4 5 0 5 10 15 20 0 1 ) 3 4 5 o
B.Pr.1 0.40  (p.11 dW%]/ Mu, Wurzelr., B.Pr.1 0.40 50 (o W% Mu, Wurzelr., B.P 0.40 (1 Mu, Wurzelr., ' ©0 0 . )
10.00 . Eicsm~ .Pr.1 0.50 7 gG (Grobkies) T (Ton) Mg (Geschiebemergel)
0.40 dbn, nzb 06.11.4023 0.40 dbn, nzb T 06.11.4 dbn, nzb o]
1 1 =
9.00 mS, fs, gs', mS, fs, gs,
B.Pr. 2 1.90 ms, fs, gs, — B.Pr.2 1.90 u', bn, nzb B.Pr.2 2.00 bn, nzb
bn, nzb - D.Fr. £ £.UU ]
e 2 2.30 2 Legende Spitzendruck
8.00
I 2.90 s - sehr locker
3
B.Pr. 3 3.50 mS, fs, gs', _B.Pr.3 3.40 B.Pr. 3 3.50 - r 0 locker
7.00 =20 2300 e Lg, U, s, t, . )
gr, nzb — . 4 g?’ o o E = [ ] miteldicht
4.20 4 g, Y, s, T, - st. i
6.00 _BPr.4 450 15.2 a. ar, . s [ ] dicnt
I B.Pr. 4 5.00 ; - - st ‘ B.Pr. 4 5.00 [  sehrdicht
B o Bl oo
5.00 . .
Mg, U, s, t, 6 _B.Pr.5 6.00 6 - breiig - weich
B.Pr.5 6.50 12.3 g’ ar, st. 6.50 B.Pr. 5_6.50 - 0 steif Legende Lageplan
400 —BPr.5 630 : -w. : B Ma. . s L [  halbfest [Bs1]
g', S-Bander,
I ’ \> B.Pr. 6 _7.50 ’ gr, st. - w. |:| fest ® dargestellte Sondierung
_BPr.6 800 . < Mg, U, 5, ¥, . B.Pr.6_8.00
8.30 } g, S-Bénder, dargestellte Drucksondierung
2.00 gr, st. - w.
I 9 < B.Pr. 7 9.00 12.5 9 B.Pr. 7 9.00 fS, u, ms',
1.00 B.Pr. 7_9.50 * bngr, nzb
: ~3
ms, fs, u, 0 « B.Pr.8 10.00 10.00
bngr, nzb
0.00 9 —
B.Pr. 8 11.00 0 i —
-1.00
-2.00
B.Pr. 10 13.00
_— 13
-3.00 _
fS, ms, u',
gr, nzb 14
400  BPr.11 14.50
I 15
-5.00
16.00
-6.00
-7.00
18 18
-8.00
19
-9.00
20 =
I -10.00 Bodenidentifikations-Diagramm P BODENPROFILE gem. DIN 4023 %
21 100
d Auftragsnummer:
-11.00 | Legende allgemein + Grundwasser — L 50 j G x Auftraggeber: 0420-23
. 2 2 SB ] Windpark Rosaker Au GbR Anlage:
e Aufbewahrungszeit der Proben f— T GrundboulNGENIEURE
-12.00 ) s 10 1.1_RA08
mind. 3 Monate s . . —
Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten 23 3 . —y Mafstab:
-13.00 | *® Geléndelinien geradlinig interpoliert (Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Hohe +/-4 cm). g2 2::::"::;0::“ 1:100, Lageplan o. MaBstab
Grund vinde sind nicht Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich. 24 — § 1 Bauvorhaben: Bearbeiter:
® (rundwasserstande sind nic . ae . .
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus 0.5 SR Erri - .
- . . rrichtung von 8 Windenergieanlagen QU/tr,nh
14.00 ausgepegelt ! den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr- 02 info@gsb.sh chtung vo 8 dene gieaniage Erstellungsdatum:
2,45 < punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere 25 . WEA RA 01 bis WEA RA 08
1500 | ©30.05.00 GW Bohrende Héheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen "o 1 2 34 s 6 7 8 04334 /181680 . ) 220
durch den Vermesser. Reibungsverhaltnis [%] 04334 /18 168 22 Wmdpark Silberstedt Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:
06.11.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01-WP GZ 01.bop

mNHN
13.00

12.00

11.00

10.00

9.00

8.00

7.00

6.00

5.00

4.00

3.00

2.00

1.00

0.00

-1.00

-2.00

-3.00

-4.00

-5.00

-6.00

-7.00

-8.00

-9.00

-10.00

-11.00

Il T S T S O S O S O S O TS O S O S O S 0O

-12.00

B.Pr.

B.Pr.
B.Pr.

B.Pr.

GZ01BS1
12.45 mNHN

| UTM 32526475.93 / 6039363.37 |

1-0.60

0.90 (11f
23.10.4023
2 1.50

3 2.00

4 3.50 14.4

B.Pr.

B.Pr.

B.Pr.

5 4.50

6 _5.50

7 7.00 12.6

B.Pr.

B.Pr.9 10.00

B.Pr. 10 11.50

B.Pr.11 13.00

B.Pr. 12 14.50

B.Pr. 13 16.00

8 8.50

Legende allgemein + Grundwasser

e Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate
e Geldndelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstande sind nicht
ausgepegelt !

2,45

° 30.05.00 GW Bohrende

Mu, s, dbn,
nzb

mS, fs, gs,
g, bn, nzb

slg, S, u, t,
g', bn, nzb

Lg, U, s, t,
g', S-Bander,
gr, w. - st.

La, U, s, t,
g', gr, w.

Lg, U, s, t,
g', gr, w.
- st.

Mg, U, s, t,
g', bn, st.

fS, u, ms, bn,
nzb

fS, ms, u, e.
U-Béander, bn,
nzb

fS, ms', u',
gr, nzb

| UTM 32526476.91 / 6039363.34 |

GZ 01 CPT1

12.43 mNHN
Spitzendruck [MN/m2] rf [%]
0 5 10 15 20 0

GZ 01 BS 2
12.36 mNHN

| UTM 32526486.39 / 6039345.23 |

B.Pr. 1 0.40 Mu, dbn, nzb
B.Pr.2 0.80 0.80 (1{. mS, s, gs'
B.Pr.3 120  26.10.2 b nzb
B.Pr. 4 1.50
B.Pr. 5 2.00 mIS, fs, gs,
g', bn, nzb
Lg, U, s, t',
g', S-Béander,
B.Pr. 6-3.50 bn, st. - w.
mS, fs, u,
bn, nzb
Lg, U, s, t,
g', bn, w.
B.Pr. 7 5.50 _
Lg, U, s, t,
g', gr, st.
B.Pr. 8 6.50 - W.
Lg, U, s, t',
g', bn, w.
- st.
B.Pr.9 7.80
ms, fs, bn,
B.Pr. 10 9.30 nzb

UTM 32526485.92 / 6039344.76 |

Bodenidentifikations-Diagramm

Spitzendruck [MN/m?2]

| |
AR R A R A R A
| | | | | | |

0 1 2 3 4 5 6 7 8
Reibungsverhéltnis [%]

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Hohe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Hbheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen

durch den Vermesser.

GZ 01 CPT2

GZ01BS 3
12.29 mNHN

12.33 mNHN
Spitzendruck [MN/m2] rf [%]
0 5 10 15 20
0
1
2
3
4
5
6

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

| UTM 32526465.87 / 6039345.40 |
B.Pr.10.40 ] Mu, dbn, nzb
0.80 (11}
] mS, fs, gs,
26.10.7 b
n, nzb
B.Pr. 1.60
B.Pr. 3.10
Lg, U, s, t,
g', S-Bander,
gr, w. - st.
B.Pr. 4.60
B.Pr.5 6.00
La, U, s, t,
g', S-Bander,
B.Pr. 6 7.50 gr, w.
B.Pr. 7 _9.00 ms, fs, u',
bn, nzb

| UTM 32526465.63 / 6039346.23 |

o

GZ 01 CPT3
12.29 mNHN

Spitzendruck [MN/m2]

5

10

15

20

rf [%]

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

: steif l Mu (Mutterboden) S (Sand) l H (Torf)
weich - steif . i
A A (Auffillung) fS (Feinsand)
weich
©
o G (Kies) mS (Mittelsand)

fG (Feinkies)

B
B
L]
l gS (Grobsand)
]
=

l F (Mudde)
l HF (Torfmudde)
l Klei (Klei)

Ubersichtsplan 0. MaBstab

oo
e mG (Mittelkies) U (Schluff) l Lg (Geschiebelehm)
o)
g o gG (Grobkies) T (Ton) Mg (Geschiebemergel)
oy PP,
W GZO01BS1 |
Legende Spitzendruck
- sehr locker
- locker
mitteldicht
dicht - ol |
. egende Lageplan i
[  sehrdicht ° 9ep GZ 01BS 2
Bl i
- breiig - weich dargestellte Sondierung
- steif ®
- halbfest dargestellte Drucksondierung
[ fest

GrundbaulNGENIEURE

Bovenauer StraBe 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh

info@gsb.sh

04334 /181680
04334 /18 168 22

BODENPROFILE gem. DIN 4023 E
Auftragsnummer:
Auftraggeber: 0420-23
Windpark Grenzstrom GbR Anlage:
1.1_GZ01
MaBstab:

1:100, Lageplan o. MaBstab

Bauvorhaben: Bearbeiter:
Errichtung einer Windenergieanlage QU/tr,nh
Erstellungsdatum:
WEA GZ 01 19.11.2023

Windpark Silberstedt

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

23.10.+26.10.2023/ru, ut,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01_wpd 01.bop Le ende Bodenarten und KonS|stenzen Auszu aus DIN 4023
|UTM 32525843.65 / 6039609.09 | [UTM 32525853.34 / 6039590.83 | [TV 32575832.91 ] 6039590.67 | UTM 32525832.67 / 6039591.37 | g , g
UTM 32525853.70 / 6039591.39 | steif l Mu (Mutterboden) l s (sand) l H (Torf)
Wp wpd 01 BS 2 8.67 mMNHN weich - stel A (Auffiillung) S (Feinsand) F (Mudde)
A48 m 8.33 mNHN 0 A
NHN 8.50 mNHN 8 33 mNHN 8.7 mNHN Spitzendruck [MN/m2] rf [%] 00 - .
m Spitzendruck [MN/m2] rf [%] ) Spitzendruck [MN/m2] f [%] Wasserspiegel GOK = +0.10 m o G (Kies) l mS (Mittelsand) l HF (Torfmudde)
9.00 | UTM 32525842.88 / 6039609.14 | Wasserspiegel GOK = +0.10 m P 0 5 10 15 20 0 1 2 3 4 5
I 00 5 10 15 20 0 1 2 3 4 5 0 5 10 15 20 0 S o 16 (Feinkies) (Grobsand) e (Klei)
0.40 (8.10) w[% Mu, dbn, nzb —_ Mu, dbn, nzb G (Feinkies l gS (Grobsan l Klei (Klei
8.00 B.Pr. 1 0.50 S RIWIE, 0 M w[% 0.50 Mu, dbn, nzb M o
1 2o mG (Mittelkies) U (Schluff) Lg (Geschiebelehm)
1 0o
7.00
B.Pr. 2 2.00 ms. fs. u' ) — B.Pr.2 2.00 B.Pr.2 2.30 mS, fs, u', fo} g gG (Grobkies) l T (Ton) l Mg (Geschiebemergel)
s', bn, nzb mS, fs, u', 2 gs', bn, nzb
6.00 gs, bn, - gs', bn, nzb >
3 . s
5 oo —B:Pr:3 3.50 B.Pr. 3 3.50 B.Pr. 3 3.80
I 4.00 4 4.00 4
4.00 i
B.Pr. 4 5.00 g, ut,s T
e BPr.4 500 g, ar, st ; BPr.4 530 Lo U5,
3.00 Lg, U, ts, o B.Pr.5 6.00 - st. Legende Spitzendruck
I g' gr, st. 6.00 . B schr locker
- W.
2.00 —2Pr-2 630 14.6 B.Pr.5 6.50 L locker
; L |:| mitteldicht
1.00 |:| dicht
I B.Pr.6 8.00 8.00 B.Pr. 6 8.00 13.0 Mg, U, s, t, B.Pr.6 8.30 Mg, U, t, s, - sehr dicht
g', gr, st. 8 g', e. S-Bander, B
0.00 Lg, U, t, s, gr, st. Bl oreig - 4l
g’ ar, w 0 - breiig - weich A
1,00 —B:Pr-7 9.50 16.8 B.PY. 7 9.50 ! o & Pr. 710,00 L steif Ty 9 WEA wpd 01
I 10.00 10.00 0 [ halbfest e |
=] : L1 fest Legende Lagepian 0¥
B.Pr.8 11.00 r . ls -
11 i z SRS \/pd 01 CPT3 LS
-3.00 | dargestellte Sondierung F ;_.' 4 _ _?
[cPT 1] e ——— |
B.Pr. 9 12.50 13.7 ) ) e Lageplan o. MaBstab !
-4.00 _b.rr. 9 12.00 . dargestellte Drucksondierung . 1B e e
Mg, U, t', s, 13
g', gr, st.
-5.00
B.Pr. 10 14.00 14
-6.00
15
7,00 B:Pr:11 15.50
16.00 16
-8.00
I -9.00
-10.00
I -11.00
-12.00 Ubersichtsplan o. MaBstab
in
Bodenidentifikations-Diagramm
-13.00 =
100 = e
I o a7 BODENPROFILE gem. DIN 4023 E
-14.00 2 s Auftragsnummer:
Legende allgemein + Grundwasser T 10 GSB z Auftraggeber: 0420-23
-15.00 _ H § wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG Anlage:
e Aufbewahrungszeit der Proben Z 0 GrundbaulNGENIEURE
I : E 1.1_wpd01
mind. 3 Monate e 2 -
-16.00 Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten g . —_— Mafstab:
e Gelandelinien geradlinig interpoliert (Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm). @ 05 2:::1"::;’;:“ 1:100, Lageplan o. MaBstab
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich. Bauvorhaben: Bearbeiter:
* Grundwasserstande sind nicht Die tatsichliche Lage der Bohrpunkte ist aus S R B b.sh : : :
I I I I I I I www.gsb.s QU/tr,nh
ausgepegelt ! den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr- 01y 1 2 3 4 5 5 7 s info@gsb.sh EmChtung von 2 Wmdenergleanlagen Erstellungsdatum:
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere Relbungsverhatnis [%] WEA wpd 01 und WEA wpd 02
2,45 pr A1
® 30.05.00 GW Bohrende Héheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen 04334 /18168 0 ) P ) P 21__11 2023
durch den Vermesser. 04334/ 18 168 22 Wmdpark Silberstedt Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:
10.11.2023/ru,js




Datei: H:\AUF_2023\0420-23\Zeichnungen\0420-23-Profile-01_wpd 02.bop

wpd 02 BS 1

Mu, dbn, nzb

mS, fs, bn,
nzb

La, U, s, t,
g', S-Bander,
gr, w. - st.

sMg, S, u, t',
g, ar, Izb
- nzb

mS, fs, u',
gr, nzb

mNHN 10.38 mNHN
11.00
[UTM 32525896.71 / 6039295.23 |
I 0,
10.00 _Bpr.1 050 040 (G 0%l 5o
06.11.3023
9.00
800 2.50
700 _BPr.3 350
6.00
B.Pr. 4 5.00 14.4
5.00
400 _BPr.5 650 650
3.00
_BPr.6 8.00 600
2.00
100 _BPr.7 9.50
0.00
-1.00
200 B.Pr.9 1250
-3.00
-4.00
500 BPr11 1550
16.00
-6.00
-7.00
-8.00

Legende allgemein + Grundwasser

o Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate
e Geldndelinien geradlinig interpoliert

e Grundwasserstande sind nicht
ausgepegelt !

2,45

30.05.00 GW Bohrende

| UTM 32525897.48 / 6039295.40 |

wpd 02 CPT1
10.41 mNHN

Spitzendruck [MN/m?2]

0 5 10 15 20

0

wpd 02 BS 2
10.62 mNHN

| UTM 32525907.24 / 6039277.32

B.Pr.1 0.50 _0.50 (10) .50 Y dbn. nzb
06.11.7

mS, fs, gs',
B.Pr. 2 2.00 bn, nzb
B.Pr. 3 3.00

slg, S, u, t,

g', gr, nzb
B.Pr.4 4.50 - Izb

Mg, U, s, t,

g', gr, w.
B.Pr.5 6.00 - st.

Mg, U, s, t,

g', gr, st.
B.Pr. 6 7.50

Mg, U, s, t,
B.Pr. 7 9.00 dan st.

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Héhe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maBgeblich.
Die tatsachliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere

Héheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

| UTM 32525906.64 / 6039276.78 |

wpd 02 BS 2
10.61 mNHN

Spitzendruck [MN/m2] rf [%]
0 5 10 15 20 0 1

0

wpd 02 BS 3
10.51 mNHN

| UTM 32525886.31 / 6039277.25 |

N

wII\.‘

10

11

12

13

14

15

16

17

B.Pr.1 0.50 0.50 (10, 0.50 Y dbn, nzb
06.11.7
mS, fs, gs',
B.Pr. 2 2.00 bn, nzb
3.00
B.Pr.3 3.50
B.Pr. 4 5.00 _
Lg, U, s, t,
g', gr, w.
- st.
B.Pr. 5 6.50
B.Pr. 6 8.00 8.00
Mg, U, s, t',
g', S-Bander,
B.Pr. 7 9.50 gr, st. - w.
10.00
Bodenidentifikations-Diagramm
100 T T T T T
5 | I
_ 20
NE 10
=z
% 5
5
8
2 1
wn
0.5 Toniger Schluff
I I
i A e
0.1

o

1 2 3 4 5
Reibungsverhéltnis [%]

6

[UTM 32525886.06 / 6039277.92 |

wpd 02 CPT3

10.49 mNHN

Spitzendruck [MN/m2] rf [%]

0

5 10 15 20 0

1

0

—_—

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023

: steif l Mu (Mutterboden) l S (Sand)
| . ..
eich - steif

e ' A A (Auffillung) l S (Feinsand)
)
o © G (Kies) l mS (Mittelsand)
o? fG (Feinkies) l gS (Grobsand)
050
o mG (Mittelkies) l U (Schluff)
00 .
00 gG (Grobkies) - T (Ton)

l H (Torf)
l F (Mudde)
l HF (Torfmudde)
l Klei (Klei)
l Lg (Geschiebelehm)
N

Mg (Geschiebemergel)

—

egende Spitzendruck
sehr locker
locker
mitteldicht
dicht

sehr dicht
breiig

breiig - weich
steif
halbfest
fest

ENNRECCED

]

Legende Lageplan

® dargestellte Sondierung

o dargestellte Drucksondierung

B \pd 02 CPT 1

- L T |

Lagepln o. MBstab'

B S ST

GSB i

GrundbaulNGENIEURE

Bovenauer Strafie 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh

info@gsb.sh

Bauvorhaben:

Errichtung von 2 Windenergieanlagen

04334 /181680
04334 /18 168 22

WEA wpd 01 und WEA wpd 02
Windpark Silberstedt

BODENPROFILE gem. DIN 4023 L
Auftragsnummer:
Auftraggeber: 0420-23
wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG Anlage:
1.1_wpd02
MaBstab:

1:100, Lageplan o. MaBstab

Bearbeiter:

QU/tr,nh

Erstellungsdatum:

21.11.2023

Bohrdatum/Bohrtruppfiihrer:

06.11.2023/ru,js




Schichtenverzeichnis

for Kleinrammbohrungen
mit durchgehender Gewinnung von Bodenproben
nach DIN EN ISO 22475-1

Errichtung von 17 WEA

Windpark Silberstedt

Auftragsnummer: 0420 - 23
Kleinrammbohrung Nr.. RN O1BS1-BS 3

RN 02 BS 1 - BS 3
RN 03 BS 1 - BS 3
RN 04 BS 1 - BS 3
RN/05 BS 1 - BS 3
RN 06 BS 1 - BS 3
RA 01 BS 1-BS 3
RA 02 BS 1 - BS 3
RA 03 BS 1 -BS 3
RA 04 BS 1 - BS 3
RA 05 BS 1 - BS 3
RA 06 BS 1 - BS 3
RA 07 BS 1 - BS 3
RA 08 BS 1 - BS 3
GZO01BS1-BS3
wpd 01 BS 1 —-BS 3
wpd 02 BS 1 - BS'3

Bohrunternehmer: selbst
Bodenansprache: M. Rusch, J7Schulze,
T. Utermann
Bohrverfahren: Kleinrammbohrung
Bohrgerdit: nach DIN EN 22475-1
Bohrlochdurchmesser: 80 - 40 mm
Verrohrung: nein
Gebohrt im : Oktober und November 2023

Auftraggeber:

Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG,
Windpark Rosaker Au GbR,
Windpark Grenzstrom GbR,

wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG

e TEL (04334) 18168-0

24796 BREDENBEK

BOVENAUER STR. 4

GSB GRUNDBAUINGENIEURE GMBH



GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 1

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] P Datum:
Bohrung RNO1BS1 /Blatt1 Hohe:  9.32 mNHN 105023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, Wurzelreste Pr. | 1 0.50
b)
0.70
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, Kernverlust v. 7 m Pr. | 2 2.00
- 15m Pr. 3 3.50
Pr. 4 5.00
b) Pr. 5 6.50
15.00
c) d) nzb €) braungrau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig GW (0.50), nach Pr. 6 15.50
Beendigung der
b Sondierung
16.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0420-23
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_RN
Seite 2

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] P Datum:
Bohrung RN O1BS2 /Blhtt:1 Hohe:  9.90 mNHN 2610 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr. | 2 2.00
b)
2.00
c) d) Izb - nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 3 3.50
Pr. 4 5.00
b)
6.00
c) d) Izb - nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig GW (0.80), nach Pr.| 5 6.50
Beendigung der Pr. 6 8.00
b Sondierung Pr. 7 9.50
10.00
9) d) Izb - nzb €) braungrau
f) Mittelsand 9) h) )
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 3

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] P Datum:
Bohrung RNO1BS3 /Blatt1 Hohe:  9.88 mNHN 2610 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 2 2.00
Pr. 3 3.50
by Pr. 4 5.00
6.00
c) d) nzb €) braungrau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr. 5 6.50
Pr. 6 8.00
b)
8.50
c) d) nzb €) braun, grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig GW (0.80), nach Pr. | 7 9.50
Beendigung der
b Sondierung
10.00
9) d) nzb €) braun, grau
f) Mittelsand 9) h) )
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0420-23
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_RN
Seite 4

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO02BS1 /Blatt:1 Hohe:  10.63 mNHN 23 11 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr.| 2 2.00
b)
2.00
c) d) nzb €) braungrau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 3 3.50
Pr. 4 5.00
b)
5.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Feinsand, stark schluffig, schwach mittelsandig, Pr. 5 6.50
Schluff-Lagen Pr. 6 8.00
b)
8.00
c) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) )
++
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig Pr. | 7 9.50
Pr. 8 11.00
b)
12.00
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 5

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO2BS1 /Blhatt:2 Hohe:  10.63 mNHN 23 11 9023
1 2 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig GW (0.20), nach Pr. 9 12.50
Beendigung der Pr. | 10 14.00
by Sondierung Pr. | 11 15.50
16.00
9) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) i)
++
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) )
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 6

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RN

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RN02BS2 /Blatt:1 Hohe:  10.65 mNHN 23 11 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 2 1.00
b)
1.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig ,2, Holzreste Pr.| 3 1.30
b)
1.30
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig Pr. | 4 2.00
b)
2.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 5 3.50
Pr. 6 5.00
b)
6.00
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 7

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RN 02 BS 2  /Blatt: 2 Hohe:  10.65 mNHN 23 11 9023
1 2 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig GW (0.20), nach Pr. | 7 6.50
Beendigung der Pr. 8 8.00
by Sondierung Pr. 9 9.50
10.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
++
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) )
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0420-23
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_RN
Seite 8

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RN 02BS 3 /Blhtt:1 Hohe:  10.47 mNHN 23 11 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr.| 2 2.00
b)
2.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr. 3 3.50
b)
4.00
c) d) nzb €) graubraun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schluffig, Schluffbrocken Pr. | 4 5.00
b)
6.00
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
++
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig GW (0.20), nach Pr. 5 6.50
Beendigung der Pr. 6 8.00
by Sondierung Pr. 7 9.50
10.00
5) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0420-23
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_RN
Seite 9

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO3BS1 /Blatt1 Hohe:  12.36 mNHN 3115003
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.60
b)
0.60
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach kiesig Pr.| 2 2.00
b)
2.00
c) d) nzb €) braungrau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 3 3.50
b)
4.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 4 5.00
Pr. 5 6.50
b)
8.00
) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
a) Mittelsand, stark feinsandig Pr. 6 8.00
Pr. 7 9.50
b)
12.00
5) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 10

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO3BS1 /Blhatt:2 Hohe:  12.36 mNHN 53119023
1 2 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig GW (0.20), nach Pr. 8 11.00
Beendigung der Pr. 9 12.50
by Sondierung Pr. | 10 14.00
Pr. | 11 15.50
16.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 11

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RN O3 BS2 /Blhtt:1 Hohe:  12.31 mNHN 53119023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig Pr. | 2 2.00
b)
2.00
c) d) nzb €) braungrau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 3 3.50
Pr. 4 5.00
b)
6.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig GW (0.20), nach Pr.| 5 6.50
Beendigung der Pr. 6 8.00
b Sondierung Pr. 7 9.50
10.00
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0420-23
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_RN
Seite 12

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RN O3 BS3 /Blhtt:1 Hohe:  12.27 mNHN 53119023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr.| 2 1.50
b)
1.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 3 2.00
b)
2.00
o) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig Pr. | 4 4.50
Pr. 5 6.00
b)
6.00
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig GW (0.20), nach Pr.| 6 7.50
Beendigung der Pr. 7 8.50
by Sondierung
10.00
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 13

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO4BS1 /Bihatt:1 Hohe:  11.50 mNHN 18105023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.30
b)
0.30
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schluffig, schwach grobsandig, Pr. | 2 1.00
einzelne Schluffbrocken
b)
1.10
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schluffig Pr. | 3 1.30
b)
1.40
c) d) nzb e) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) sandiger Geschiebelehm, Sand, schluffig, schwach Pr. 4 1.50
tonig, schwach kiesig
b)
1.70
9) d) nzb €) graubraun
f) sandiger 9) h) )
Geschiebelehm
a) Feinsand, stark schluffig, mittelsandig Pr. 5 2.00
b)
2.10
c) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0420-23
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_RN
Seite 14

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO4BS1 /Blhatt:2 Hohe:  11.50 mNHN 1510 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 6 3.50
Sand-Bander
b)
5.00
€) weich - steif d) €) graubraun
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr.| 7 5.00
Sand-Bander
b)
5.80
¢) weich d) €) graubraun
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schluffig, schwach grobsandig GW (1.20), nach Pr.| 8 6.50
Beendigung der Pr. 9 8.00
by Sondierung Pr. | 10 9.50
10.00
o) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 15

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO4BS2 /Blatt:1 Hohe:  11.40 mNHN 19 10,5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, Wurzelreste Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig Pr. | 2 1.40
b)
1.40
c) d) nzb €) braungrau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, kiesig, schwach grobsandig, Pr.| 3 2.00
schwach schluffig
b)
2.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Feinsand, stark schluffig, mittelsandig Pr. | 4 3.50
b)
4.00
) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
a) Feinsand, sehr stark schluffig, mittelsandig Pr.| 5 5.00
b)
6.00
9) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

ey, Schichtenverzeichnis
“GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 16

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt

] . Datum:
Bohrung RN 04 BS 2 /Blatt: 2 Hohe:  11.40 mNHN 1510 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig GW (0.50), nach Pr. 6 6.50
Beendigung der Pr. 7 8.00
by Sondierung Pr. 8 9.50
10.00
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) )
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 17

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RN

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RN0O4BS3 /Blatt:1 Hohe:  11.43 mNHN 19 10,5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.30
b)
0.30
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig Pr. | 2 1.50
b)
1.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, stark schluffig, feinsandig Pr. 3 3.00
b)
3.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 4 4.10
b)
4.10
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 5 6.00
Pr. 6 7.50
by Pr. 7 9.00
Pr. 8 10.50
12.00 Pr. 9 12.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

ey, Schichtenverzeichnis
“GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 18

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt

] . Datum:
Bohrung RN 04 BS3 /Blatt: 2 Hohe:  11.43 mNHN 1510 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig GW (0.80), nach Pr. | 10 13.50
Beendigung der Pr. | 11 15.00
by Sondierung
16.00
c) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) )
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 19

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO5BS1 /Blhtt:1 Hohe:  12.32 mNHN 2610 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, Wurzelreste, sandig Pr. 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig Pr. | 2 1.00
b)
1.20
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr.| 3 2.00
Pr. 4 3.50
Pr. 5 5.00
b) Pr. 6 6.50
8.30 Pr. 7 8.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig GW (0.70), nach Pr.| 8 9.50
Beendigung der Pr. 9 11.00
b) Sondierung Pr. 10 12.00
Pr. 11 13.50
16.00 Pr. | 12 15.00
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 20

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO5BS 2 /Blhtt: 1 Hohe:  12.44 mNHN 2610 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, Wurzelreste, sandig Pr. 1 0.50
b)
0.70
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, sehr schwach Pr. | 2 2.00
kiesig Pr. 3 3.50
b)
3.80
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr. | 4 4.50
Pr. 5 6.00
by Pr. 6 7.00
7.30
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig GW (0.80), nach Pr. | 7 8.50
Beendigung der Pr. 8 10.00
b) Sondierung
10.00
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 21

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RN O5BS 3 /Blhtt: 1 Hohe:  12.38 mNHN 2610 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, sehr schwach GW (1.20), nach Pr. | 2 2.00
kiesig Beendigung der Pr. 3 3.50
by Sondierung Pr. 4 5.00
Pr. 5 6.50
10.00 Pr. 6 8.00
c) d) nzb €) dunkelbraun Pr. | 7 10.00
f) Mittelsand 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 22

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO6BS1 /Blatt:1 Hohe:  13.48 mNHN 5105023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, sandig Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, Pr..| 2 0.80
eisen-mangan-schussig
b)
0.80
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr. 3 1.50
b)
1.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) sandiger Geschiebelehm, Sand, schluffig, schwach Pr. | 4 3.00
tonig, schwach kiesig Pr. 5 4.50
b Pr. 6 5.00
5.00
c) d) nzb €) hellgrau
f) sandiger 9) h) )
Geschiebelehm
a) Mittelsand, feinsandig, schluffig, schwach grobsandig Pr. | 7 6.50
b)
6.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 23

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO6BS1 /Blhatt:2 Hohe:  13.48 mNHN 5310 2023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach Pr.| 8 8.00
schluffig
b)
8.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 9 9.50
Pr. | 10 10.00
b)
10.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr. | 11 11.50
Pr. | 12 13.00
b)
13.00
o) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Feinsand, stark mittelsandig, schwach schluffig GW (0.50), nach Pr. | 13 | 14.00
Beendigung der Pr. | 14 15.50
b) Sondierung
16.00
) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) )
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 24

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RN

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RN 06 BS 2 /Bihatt: 1 Hohe:  13.26 mNHN 5105023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, sandig Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach Pr. | 2 1.50
grobsandig, Schluffbrocken
b)
1.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) sandiger Geschiebelehm, Sand, schluffig, schwach Pr. | 3 3.00
tonig, schwach kiesig
b)
3.00
c) d) nzb €) braun
f) sandiger g) h) i)
Geschiebelehm
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 4 4.00
Sand-Bander
b)
4.00
C) weich - steif d) €) hellgrau
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) sandiger Geschiebelehm, Sand, schluffig, schwach Pr. 5 5.50
tonig, schwach kiesig
b)
5.50
9) d) nzb €) hellgrau
f) sandiger 9) h) )
Geschiebelehm

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH
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Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0420-23
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_RN
Seite 25

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RN 06 BS 2 /Blatt: 2 Hohe:  13.26 mNHN 5310 2023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach Pr. | 6 7.00
grobsandig, Schluffbrocken, Schiluff-Lagen Pr. 7 8.50
b)
8.50
9) d) nzb €) hellgrau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 8 9.00
b)
9.00
c) d) nzb €) hellbraun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig GW (0.80), nach Pr. 9 10.00
Beendigung der
by Sondierung
10.00
o) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor
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GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite 26

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RNO6BS3 /Blatt:1 Hohe:  13.12 mNHN 5105023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, sandig Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach schluffig Pr.| 2 1.00
b)
1.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schluffig, schwach grobsandig Pr.| 3 1.50
b)
1.50
c) d) nzb €) hellbraun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 4 3.00
Sand-Bander
b)
3.00
C) steif d) €) hellbraun
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) sandiger Geschiebelehm, Sand, schluffig, schwach Pr. 5 4.50
tonig, schwach kiesig
b)
4.50
9) d) nzb €) hellbraun
f) sandiger 9) h) )
Geschiebelehm

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RN
Seite 27

GrundbauINGENIEURE GmbH

Vorhaben:  Errichtung v. 6 Windenergieanlagen WEA RN 01 bis WEA RN 06, Windpark Silberstedt
] . Datum:
Bohrung RN 06 BS 3  /Blatt: 2 Hohe:  13.12 mNHN 5310 2023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach Pr. | 6 5.50
grobsandig
b)
5.50
c) d) nzb e) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig, B.Pr.| 7 7.00
schwach schluffig B.Pr.| 8 8.50
by B.Pr.| 9 10.00
10.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite 1

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
Bohrungg RAO01BS1 /Bt 1 Hohe:  5.99 mNHN Datum:
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, sandig Pr. | 1 0.80
b)
0.80
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr.| 2 1.50
Pr. 3 3.00
b)
3.70
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Feinsand, schluffig, mittelsandig Pr. 4 4.00
b)
4.30
c) d) nzb e) grau
f) Feinsand 9) h) i)
++
a) Mittelsand, stark feinsandig Pr. 5 5.50
Pr. 6 6.00
b)
6.30
c) d) nzb e) grau
f) Mittelsand 9) h) )
++
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr. 7 7.50
b)
8.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 2

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
Bohrungg RAO01BS1 /Bihtt:2 Hohe:  5.99 mNHN Datum:
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Feinsand, schluffig Pr.| 8 9.00
b)
10.10
c) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) i)
++
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr.| 9 10.50
Pr. 10 12.00
b)
13.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
++
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig GW (0.60), nach Pr. | 11 13.50
Beendigung der
by Sondierung
16.00
o) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 3

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
Bohrung RAO01BS2 /Bt 1 Hohe:  5.58 mMNHN Datum:
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, sandig Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach kiesig Pr. 2 1.50
b)
2.10
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig Pr. 3 2.50
b)
2.50
c) d) nzb e) grau
f) Feinsand 9) h) i)
++
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach kiesig Pr. | 4 4.00
Pr. 5 5.50
b)
6.40
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) )
a) Feinsand, schluffig, mittelsandig Pr. 6 6.50
b)
7.00
c) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 4

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
Bohrung RAOQ01BS2 /Bhtt:2 Hohe:  5.58 mNHN Datum:
1 2 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Feinsand, stark schluffig, schwach mittelsandig GW (0.30), nach Pr. 7 8.00
Beendigung der Pr. 8 9.50
by Sondierung
10.00
c) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) i)
++
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 5

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
Bohrungg RAO01BS3 /Biatt: 1 Hohe:  5.73 mNHN Datum:
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, sandig Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach kiesig Pr.| 2 1.50
b)
1.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, kiesig Pr. | 3 3.00
b)
3.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, einzelne Pr.| 4 4.50
Holzreste Pr. 5 6.00
b)
6.50
) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
++
a) Feinsand, schluffig, mittelsandig, einzelne GW (0.30), nach Pr. | 6 7.50
Pflanzenreste Beendigung der Pr. 7 9.00
b Sondierung
10.00
9) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 6

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
Bohrung RAO02BS1 /Bt 1 Hohe:  6.34 mNHN Datum:
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Auffiillung, Mutterboden Pr. | 1 0.30
b)
0.30
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Auffiillung 9) h) i)
a) Auffiillung, mittelsandig, feinsandig, Schlacke Pr. | 2 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) schwarz
f) Auffiillung ) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig Pr. 3 2.00
b)
2.00
o) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig Pr. 4 2.50
b)
2.60
9) d) nzb €) braungrau
f) Mittelsand 9) h) )
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. 5 4.00
Sand-Bander Pr. 6 5.50
b)
6.00
C) steif - weich d) e) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Seite 7

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
Bohrung RAO02BS1 /Bhtt:2 Hohe:  6.34 mNHN Datum:
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig Pr. | 7 7.00
b)
7.80
C) steif d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) i)
++
a) Mittelsand, feinsandig, schluffig, einzelne GW, +0.20 m GOK, | Pr. 8 8.50
Schluffbrocken nach Beendigung Pr. 9 10.00
by der Sondierung
10.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
++
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 8

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
Bohrung RA02BS2 /Biatt: 1 Hohe:  6.37 mNHN Datum:
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.70
b)
0.70
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig Pr. | 2 2.00
b)
2.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig Pr. 3 2.50
b)
2.50
c) d) nzb €) braungrau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 4 4.00
Sand-Bander Pr. 5 5.50
b)
6.00
C) steif - weich d) €) braun
f) Geschiebemergel 9) h) )
++
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, GW (0.00), nach Pr.| 6 7.00
Sand-Bander Beendigung der Pr. 7 8.50
by Sondierung Pr. 8 10.00
10.00
c) steif d) e) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0420-23
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_RA
Seite 9

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
Bohrung RA02BS3 /Bt 1 Hohe:  6.45 mNHN Datum:
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Auffiillung, Mutterboden, sandig Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Auffiillung 9) h) i)
a) Auffiillung, mittelsandig, feinsandig, grobsandig, Pr. | 2 1.70
Holzreste
b)
1.70
c) d) nzb €) braun
f) Auffiillung ) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr.| 3 2.00
Sand-Bander
b)
2.00
C) steif - weich d) e) grau
f) Geschiebemergel g) h) i)
++
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig Pr. | 4 3.50
Pr. 5 5.00
b)
6.00
) steif d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 6 6.50
Sand-Bander Pr. 7 8.00
b)
8.00
C) steif d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 10

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
Bohrung RA02BS3 /Blhtt:2 Hohe:  6.45 mNHN Datum:
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, sandig, Sand-Bander Pr. 8 9.50
Pr. 9 11.00
b)
12.00
c) steif d) e) grau
f) Geschiebemergel 9) h) i)
++
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig GW (0.00), nach Pr. 10 12.50
Beendigung der Pr. | 11 14.00
by Sondierung Pr. | 12 15.50
16.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
++
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 11

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung RAO3BS1 /Blatt:1 Hohe:  9.36 mNHN 0.1 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) braun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig Pr. | 2 1.30
b)
1.30
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, sehr schwach Pr.| 3 2.80
kiesig
b)
2.80
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 4 4.50
Sand-Lagen
b)
4.50
C) steif - weich d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. 5 6.00
Sand-Lagen, Sand-Bander
b)
6.00
¢) weich - steif d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 12

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung RAO3BS1 /Bltt:2 Hohe:  9.36 mNHN 0.1 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 6 7.60
Sand-Lagen
b)
7.60
) weich d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 7 9.00
b)
9.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach kiesig Pr. 8 10.50
b)
10.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig GW (0.80), nach Pr.| 9 13.00
Beendigung der Pr. | 10 15.00
b) Sondierung
16.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) )
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 13

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung RAO3BS2 /Blatt:1 Hohe:  9.21 mNHN 03 11 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) braun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig Pr. | 2 1.20
b)
1.20
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, sehr schwach Pr.| 3 2.60
kiesig
b)
2.60
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 4 4.00
Sand-Lagen
b)
4.00
C) steif - weich d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. 5 5.50
Sand-Lagen
b)
5.50
¢) weich - steif d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 14

GrundbauINGENIEURE GmbH

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung RAO3BS2 /Bltt:2 Hohe:  9.21 mNHN 0.1 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 6 6.70
Sand-Lagen
b)
6.70
c) weich d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schluffig Pr..| 7 8.00
b)
8.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schluffig GW (0.80), nach Pr. 8 10.00
Beendigung der
by Sondierung
10.00
c) d) nzb €) braun - grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 15

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung RAO3BS3 /Blatt:1 Hohe:  8.96 mNHN 0.1 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) braun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig Pr. | 2 1.20
b)
1.20
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. 3 2.60
b)
2.60
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 4 4.40
Sand-Lagen
b)
4.40
C) steif - weich d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. 5 6.00
Sand-Lagen
b)
6.00
c) weich d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 16

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung RAO3BS3 /Bltt:2 Hohe:  8.96 mNHN 0.1 5023
1 2 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 6 7.90
b)
7.90
C) breiig - weich d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig GW (0.80), nach Pr. 7 10.00
Beendigung der
by Sondierung
10.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0420-23
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_RA
Seite 17

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung RAO4BS1 /Bltt:1 Hohe:  9.99 mNHN 08.11 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr.| 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig Pr. | 2 2.00
b)
3.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr.| 3 3.50
Sand-Bander
b)
4.00
¢) weich d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig Pr. | 4 5.00
Pr. 5 6.50
b)
8.00
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig Pr.| 6 8.00
Pr. 7 9.50
b) Pr. 8 11.00
Pr. 9 12.50
13.00
C) steif d) e) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Schichtenverzeichnis

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 18

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung RAO4BS1 /Bltt:2 Hohe:  9.99 mNHN 08.11 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Feinsand, stark schluffig, schwach mittelsandig GW (0.30), nach Pr. | 10 14.00
Beendigung der Pr. | 11 15.50
by Sondierung
16.00
c) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) i)
++
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 19

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung RAO4BS2 /Blatt:1 Hohe:  9.94 mNHN 0 11 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, Wurzelreste Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr. | 2 1.90
Pr. 3 3.00
b)
3.30
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig Pr. | 4 4.50
Pr. 5 6.00
b Pr. 6 7.00
7.50
C) steif - weich d) e) grau
f) Geschiebemergel g) h) i)
++
a) Feinsand, mittelsandig, schluffig GW (0.30), nach Pr. | 7 9.00
Beendigung der
b Sondierung
10.00
) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) )
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 20

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO4BS3 /Blhtt:1 Hohe:  10.01 mNHN 08.11 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.80
b)
0.80
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 2 2.00
Pr. 3 3.00
b)
3.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 4 4.00
Sand-Bander
b)
4.00
¢) weich d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig Pr.| 5 5.50
b)
5.50
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++
a) Geschiebemergel Pr.| 6 7.00
Pr. 7 8.50
b)
8.50
C) steif d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0420-23
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_RA
Seite 21

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO4BS3 /Bltt:2 Hohe:  10.01 mNHN 08.11 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Feinsand, stark schluffig GW (0.30), nach Pr. | 8 10.00
Beendigung der
by Sondierung
10.00
9) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) i)
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 22

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO5BS1 /Blatt:1 Hohe:  10.25 mNHN 0311 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.30
b)
0.30
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 2 1.80
Pr. 3 3.30
b)
3.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 4 4.50
Sand-Bander
b)
4.50
¢) weich - steif d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) sandiger Geschiebelehm, Sand, schluffig, schwach Pr. 5 5.00
tonig, schwach kiesig Pr. 6 6.50
b)
6.50
€) weich - breiig d) €) braun
f) sandiger 9) h) )
Geschiebelehm
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. 7 8.00
Sand-Bander
b)
8.00
c) weich d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 23

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. Sho. Datum:
Bohrung RAO5BS1 /Bltt:2 Hohe:  10.25 mNHN 03.11 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Feinsand, schwach mittelsandig, schwach schluffig Pr.| 8 9.50
b)
10.00
c) d) nzb €) braun
f) Feinsand 9) h) i)
a) Feinsand, stark mittelsandig, schwach schluffig Pr.| 9 11.00
b)
12.00
c) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) i)
a) Feinsand, schwach mittelsandig, schwach schluffig GW (0.90), nach Pr. | 10 12.50
Beendigung der Pr. 11 14.00
b Sondierung Pr. | 12 15.50
16.00
o) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) i)
++
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 24

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO5BS 2 /Blatt:1 Hohe:  10.11 mNHN 0311 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.30
b)
0.30
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr.| 2 1.80
b)
2.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. 3 3.30
Sand-Bander Pr. 4 4.80
b)
6.50
¢) weich - steif d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) sandiger Geschiebelehm, Sand, schluffig, schwach Pr. 5 6.50
tonig, schwach kiesig, Sand-Bander
b)
7.50
c) d) nzb €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Feinsand, stark mittelsandig, schwach schluffig GW (0.80), nach Pr.| 6 9.00
Beendigung der
b Sondierung
10.00
c) d) nzb €) braun
f) Feinsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 25

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO5BS3 /Blatt:1 Hohe:  10.12 mNHN 0311 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.30
b)
0.30
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 2 1.80
b)
2.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) sandiger Geschiebelehm, Sand, schluffig, schwach Pr.| 3 3.30
tonig, schwach kiesig Pr. 4 4.80
b)
6.00
¢) weich d) €) braun
f) sandiger g) h) i)
Geschiebelehm
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig Pr.| 5 6.20
b)
7.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) )
a) Feinsand, schwach mittelsandig, schwach schluffig GW (1.00), nach Pr. | 6 8.50
Beendigung der
b Sondierung
10.00
5) d) nzb €) grau
f) Feinsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Seite 26

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO6BS1 /Bltt:1 Hohe:  10.74 mNHN 0111 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) Izb €) braun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 2 1.50
Pr. 3 2.80
b)
2.80
c) d) Izb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 4 4.00
b)
4.00
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 5 5.50
b)
5.50
C) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 6 6.80
b)
6.80
€) weich - breiig d) €) grau - braun
f) Geschiebelehm 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 27

GrundbauINGENIEURE GmbH

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO6BS1 /Bltt:2 Hohe:  10.74 mNHN 0111 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 7 8.50
b)
8.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig Pr. | 8 10.00
b)
10.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 9 12.50
b)
12.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig GW (0.10), kein Pr. | 10 14.00
Bohrfortschritt,
b) und beendet
14.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) )
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 28

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO6BS 2 /Bltt: 1 Hohe:  10.84 mNHN 5510 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr.| 2 1.30
Pr. 3 2.00
b)
2.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig Pr. | 4 3.00
b)
3.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 5 4.50
Sand-Bander
b)
4.50
C) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 6 5.00
b)
5.00
c) steif d) e) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 29

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO6BS 2 /Bltt:2 Hohe:  10.84 mNHN 5510 9023
1 2 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr. | 7 6.50
Pr. 8 7.80
b)
7.80
C) weich - breiig d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig GW (0.20), nach Pr. | 9 9.00
Beendigung der Pr. | 10 10.00
by Sondierung
10.00
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 30

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO6 BS 3 /Bltt:1 Hohe:  10.77 mNHN 5510 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, sandig Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 2 2.00
Pr. 3 3.30
b)
3.30
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 4 4.50
b)
4.50
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 5 6.00
b)
6.00
C) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig GW (0.20), nach Pr.| 6 7.50
Beendigung der Pr. 7 9.00
by Sondierung Pr. 8 10.00
10.00
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

GSB

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 31

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO7BS1 /Blatt:1 Hohe:  11.09 mNHN 0111 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, schluffig Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) braun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig Pr. | 2 2.60
b)
2.60
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 3 4.00
b)
4.00
) weich - steif d) e) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr. | 4 5.50
Pr. 5 7.80
b)
7.80
c) weich d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig Pr. | 6 9.50
Pr. 7 11.00
b)
11.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 32

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO7BS1 /Bitt:2 Hohe:  11.09 mNHN 0111 5023
1 2 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung ) Gruppe gehalt
a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig Pr.| 8 12.50
b)
12.50
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig GW (0.30), nach Pr. 9 14.50
Beendigung der
by Sondierung
16.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 33

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO7BS 2 /Bltt:1 Hohe:  11.25 mNHN 0111 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) braun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig Pr. | 2 2.40
b)
2.40
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 3 4.00
b)
4.00
¢) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr. | 4 5.50
b)
5.50
€) weich d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 5 6.80
b)
6.80
C) weich - breiig d) e) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Auftrags-Nr.:

Schichtenverzeichnis 0420-23
fir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_RA
Seite 34

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO7BS 2 /Bltt:2 Hohe:  11.25 mNHN 0111 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mittelsand, stark feinsandig GW (0.20), nach Pr.| 6 8.50
Beendigung der Pr. 7 10.00
by Sondierung
10.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

0420-23

Seite 35

Auftrags-Nr.:

Anlage: 2.1_RA

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO7BS3 /Blatt:1 Hohe:  11.07 mNHN 19 10,5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) braun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr. | 2 2.30
b)
2.30
c) d) nzb €) braun - grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr.| 3 4.00
Sand-Bander
b)
4.00
) weich - steif d) e) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr. | 4 5.50
b)
5.50
c) weich d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 5 6.90
b)
6.90
C) weich - steif d) e) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 36

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO7BS 3 /Bltt:2 Hohe:  11.07 mNHN 1510 9023
1 2 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach GW (0.30), nach Pr.| 6 8.50
schluffig Beendigung der
by Sondierung
10.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) )
a)
b)
9) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 37

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO8BS1 /Bltt:1 Hohe:  10.45 mNHN 0611 5023
1 2 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, Wurzelreste Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr.| 2 1.90
b)
2.90
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 3 3.50
b)
4.20
c) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr. | 4 5.00
Pr. 5 6.50
b) Pr. 6 8.00
8.30
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig Pr. | 7 9.50
Pr. 8 11.00
b)
12.00
9) d) nzb €) braungrau
f) Mittelsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 38

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO8BS1 /Bltt:2 Hohe:  10.45 mNHN 0611 5023
1 2 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Feinsand, stark mittelsandig, schwach schluffig GW (0.10), nach Pr.| 9 12.00
Beendigung der Pr. | 10 13.00

by Sondierung Pr. | 11 14.50
16.00

9) d) nzb €) grau

f) Feinsand 9) h) i)

++

a)

b)

<) d) e)

f) 9) h) i)

a)

b)

<) d) e)

f) 9) h) )

a)

b)

9) d) e)

f) 9) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Schichtenverzeichnis

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 39

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO8BS 2 /Bltt:1 Hohe:  10.46 mNHN 0611 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, Wurzelreste Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach Pr. | 2 1.90
schluffig
b)
2.30
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 3 3.40
Pr. 4 4.50
by Pr. 5 6.00
6.50
¢) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, GW (0.50), nach Pr. | 6 7.50
Sand-Bander Beendigung der Pr. 7 9.00
b) Sondierung Pr. 8 10.00
10.00
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

GrundbauINGENIEURE GmbH

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_RA
Seite 40

Vorhaben:  Errichtung von 8 Windenergieanlagen WEA RA 01 bis WEA RA 08, Windpark Silberstedt
. . Datum:
Bohrung RAO8BS3 /Blatt:1 Hohe:  10.43 mNHN 0611 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, Wurzelreste Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr.| 2 2.00
b)
2.20
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 3 3.50
Pr. 4 5.00
b)
5.50
) weich - steif d) e) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. 5 6.50
Sand-Bander Pr. 6 8.00
b)
8.20
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++
a) Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig GW (0.40), nach Pr. 7 9.00
Beendigung der
b Sondierung
10.00
9) d) nzb €) braungrau
f) Feinsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

/4 Schichtenverzeichnis 0420-23
/|
& GSB fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_GZ
) Seite 1
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung einer Windenergieanlage, WEA GZ 01, Windpark Silberstedt
) I Datum:
Bohrung GZ01BS1 /Blhtt:1 Hohe:  12.45 mNHN 52105023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden, sandig Pr. | 1 0.60
b)
0.60
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, kiesig Pr.| 2 1.50
b)
1.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) sandiger Geschiebelehm, Sand, schluffig, schwach Pr.| 3 2.00
tonig, schwach kiesig
b)
2.00
c) d) nzb €) braun
f) sandiger g) h) i)
Geschiebelehm
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 4 3.50
Sand-Bander
b)
3.50
€) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 5 4.50
b)
4.50
C) weich d) e) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

vy Schichtenverzeichnis 0420-23
/|
& GSB fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_GZ
) Seite 2
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung einer Windenergieanlage, WEA GZ 01, Windpark Silberstedt
) I Datum:
Bohrung GZ01BS1 /Blatt:2 Hohe:  12.45 mNHN 5310 2023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 6 5.50
b)
5.50
€) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr. | 7 7.00
b)
7.00
C) steif d) €) braun
f) Geschiebemergel g) h) i)
++
a) Feinsand, schluffig, mittelsandig Pr.| 8 8.50
b)
8.50
c) d) nzb €) braun
f) Feinsand 9) h) i)
a) Feinsand, mittelsandig, schluffig, einzelne Pr.| 9 10.00
Schluff-Bander Pr. | 10 11.50
b Pr. 11 13.00
13.00
c) d) nzb €) braun
f) Feinsand 9) h) )
a) Feinsand, schwach mittelsandig, schwach schluffig GW (0.90), nach Pr. | 12 14.50
Beendigung der Pr. | 13 16.00
by Sondierung
16.00
9) d) nzb e) grau
f) Feinsand 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

/4 Schichtenverzeichnis 0420-23
/|
& GSB fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_GZ
- Seite 3
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung einer Windenergieanlage, WEA GZ 01, Windpark Silberstedt
) I Datum:
Bohrung GZ01BS2 /Bhtt:1 Hohe:  12.36 mNHN 105003
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 2 0.80
b)
0.80
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach kiesig Pr.| 3 1.20
b)
1.20
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 4 1.50
Sand-Bander
b)
1.50
C) steif - weich d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Mittelsand, stark feinsandig, schluffig Pr. | 5 2.00
b)
2.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

vy Schichtenverzeichnis 0420-23
/|
& GSB fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_GZ
- Seite 4
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung einer Windenergieanlage, WEA GZ 01, Windpark Silberstedt
) I Datum:
Bohrung GZ01BS2 /Blatt:2 Hohe:  12.36 mNHN 26 10 9023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 6 3.50
b)
4.00
€) weich d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr. | 7 5.50
b)
6.00
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 8 6.50
Pr. 9 7.80
b)
7.80
¢) weich - steif d) €) braun
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Mittelsand, stark feinsandig GW (0.80), nach Pr. | 10 9.30
Beendigung der
b) Sondierung
10.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) )
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

vy Schichtenverzeichnis 0420-23
/|
& GSB fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_GZ
" Seite 5
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung einer Windenergieanlage, WEA GZ 01, Windpark Silberstedt
) I Datum:
Bohrung GZ01BS3 /Bitt:1 Hohe:  12.29 mNHN 105003
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr.| 1 0.40
b)
0.40
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, grobsandig Pr.| 2 1.60
b)
1.60
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr.| 3 3.10
Sand-Bander Pr. 4 4.60
b)
6.00
¢) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr. | 5 6.00
Sand-Bander Pr. 6 7.50
b)
8.00
€) weich d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig GW (0.80), nach Pr..| 7 9.00
Beendigung der
by Sondierung
10.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) )

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

vy Schichtenverzeichnis 0420-23
/|
& GSB fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_wpd
) Seite 1
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung von 2 Windenergieanlagen, wpd 01 und wpd 02, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung wpd 01 BS1  /Batt: 1 Hohe:  8.50 mNHN 1011 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig, schwach Pr..| 2 2.00
grobsandig Pr. 3 3.50
b)
4.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig Pr.| 4 5.00
Pr. 5 6.50
by Pr. 6 8.00
8.00
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig Pr.| 7 9.50
b)
10.00
C) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) )
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig GW (0.40), nach Pr.| 8 11.00
Beendigung der Pr. 9 12.50
by Sondierung Pr. | 10 14.00
Pr. 11 15.50
16.00
C) steif d) e) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

vy Schichtenverzeichnis 0420-23
v
& GSB fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_wpd
) Seite 2
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung von 2 Windenergieanlagen, wpd 01 und wpd 02, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung wpd 01 BS 2  /Blatt: 1 Hohe:  8.33 mNHN 1011 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig, schwach Pr..| 2 2.00
grobsandig Pr. 3 3.50
b)
4.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig Pr.| 4 5.00
b)
6.00
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig GW, +0.10 m GOK, (B.Pr.| 5 6.50
nach Beendigung B.Pr.| 6 8.00
b der Sondierung B.Pr.| 7 9.50
10.00
C) steif d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

vy Schichtenverzeichnis 0420-23
74
& GSB fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_wpd
- Seite 3
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung von 2 Windenergieanlagen, wpd 01 und wpd 02, Windpark Silberstedt
. P Datum:
Bohrung wpd 01 BS3  /Blatt: 1 Hohe:  8.70 mNHN 1011 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr.| 1 0.80
b)
0.80
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach schluffig, schwach Pr..| 2 2.30
grobsandig Pr. 3 3.80
b)
4.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 4 5.30
Pr. 5 6.00
b)
7.00
¢) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig, GW, +0.10 m GOK, [B.Pr.| 6 8.30
einzelne Sand-Bander nach Beendigung B.Pr.| 7 10.00
b) der Sondierung
10.00
C) steif d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

vy Schichtenverzeichnis 0420-23
v
& GSB fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_wpd
- Seite 4
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung von 2 Windenergieanlagen, wpd 01 und wpd 02, Windpark Silberstedt
] N Datum:
Bohrung wpd 02BS 1  /Blatt: 1 Hohe:  10.38 mNHN 0611 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig Pr. | 2 2.00
b)
2.50
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Pr.| 3 3.50
Sand-Bander Pr. 4 5.00
b)
6.50
) weich - steif d) e) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) sandiger Geschiebemergel, Sand, schluffig, schwach Pr. 5 6.50
tonig, schwach kiesig Pr. 6 8.00
b)
8.00
c) d) Izb - nzb €) grau
f) sandiger 9) h) )
Geschiebemergel ++
a) Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig GW (0.40), nach Pr..| 7 9.50
Beendigung der Pr. 8 11.00
by Sondierung Pr. 9 12.50
Pr. | 10 14.00
16.00 Pr. | 11 15.50
9) d) nzb €) grau
f) Mittelsand 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

/4 Schichtenverzeichnis 0420-23
/|
& GSB fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_wpd
: Seite 5
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung von 2 Windenergieanlagen, wpd 01 und wpd 02, Windpark Silberstedt
] N Datum:
Bohrung wpd 02 BS 2  /Blatt: 1 Hohe:  10.62 mNHN 6115003
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Ergénzende Bemerkung ¥ Sonderprobe
.m Wasserfiihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr. | 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr. | 2 2.00
Pr. 3 3.00
b)
3.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) sandiger Geschiebelehm, Sand, schluffig, schwach Pr. | 4 4.50
tonig, schwach kiesig
b)
5.00
c) d) nzb-Izb €) grau
f) sandiger g) h) i)
Geschiebelehm
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 5 6.00
b)
6.00
€) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 6 7.50
b)
7.50
c) steif d) e) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




7 GSB

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Auftrags-Nr.:
0420-23

Anlage: 2.1_wpd

Seite 6
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung von 2 Windenergieanlagen, wpd 01 und wpd 02, Windpark Silberstedt
] N Datum:
Bohrung wpd 02 BS 2 /Blatt: 2 Hohe:  10.62 mNHN 0611 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig GW (0.50), nach Pr.| 7 9.00
Beendigung der
by Sondierung
10.00
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) i)
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
<) d) e)
f) ) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




Auftrags-Nr.:

vy Schichtenverzeichnis 0420-23
v
& GSB fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Anlage: 2.1_wpd
) Seite 7
GrundbauINGENIEURE GmbH
Vorhaben:  Errichtung von 2 Windenergieanlagen, wpd 01 und wpd 02, Windpark Silberstedt
] N Datum:
Bohrung wpd 02 BS 3  /Blatt: 1 Hohe:  10.51 mNHN 0611 5023
1 2 3 41 5] 6
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
b) Erganzende Bemerkung Sonderprobe
. m Wasserflihrung Tiefe
unter | c¢) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
Ansatz- nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
punkt | f) Ubliche g) Geologische hy i) Kalk- Sonstiges kante)
Benennung Benennung H Gruppe gehalt
a) Mutterboden Pr.| 1 0.50
b)
0.50
c) d) nzb €) dunkelbraun
f) Mutterboden 9) h) i)
a) Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig Pr.| 2 2.00
b)
3.00
c) d) nzb €) braun
f) Mittelsand 9) h) i)
a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig Pr.| 3 3.50
Pr. 4 5.00
Pr. 5 6.50
b) Pr. 6 8.00
8.00
¢) weich - steif d) €) grau
f) Geschiebelehm 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig, GW (0.50), nach Pr. | 7 9.50
Sand-Bander Beendigung der
b) Sondierung
10.00
C) steif - weich d) €) grau
f) Geschiebemergel 9) h) )
++
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)

1) Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor




GrundbauINGENIEURE GmbH

Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek

Kornungslinie
DIN EN ISO 17892-4

BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RN 01-
AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

Windpark Rosacker Nord GmbH & Co, Windpark Rosacker Au GbR

04334 / 18168-0  Fon www.gsb.sh web
04334 / 18168-22 Fax infol@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schldmm-Analyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
/'/__-
90 /
//
g 80 /
5 /
£
E 70
&
(U]
3 60
O\O '
i /
©
v 50
6 /
=
2 40 /
@
©
I 30
[
©
c
g /
g 2 /
10 //
—///
0 1 11 1 1 11 1 1 - 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: w > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: H N
g g / /U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp: h-\Auf_2023\0420-23\ RN ‘?_, S 5
[=
. Labor\KVS\ ?® o
WEA RN 01 / BS 2 3,50 m mS, fs, gs 3.2/1.1 - /3.1/93.4/3.5 1.9-10 F1 SE 0420-23-KVS-01-RNO1 w 9
c
3
3
@

Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023




BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RN 02-

KO rn u n g SI I n Ie AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

= GrundbauINGENIEURE GmbH

" Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek Windoark Rosacker Nord GmbH & Co. Windoark Rosacker Au GbR
b 'f‘,. GSB 04334 / 18168-0 Fon www.gsb.sh web DIN EN ISO 17892_4 Inaparl osacker Nor m 0, Indpar osacker Au
04334 / 18168-22 Fax infol@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
/’ /
vd /1
90 / /

' L1V
. /
50 /

. [ LY

. A/
. /|

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

L~
0 [ | 1 mml [ | 1 [ | 1 [ | 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: w > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: R N
9 g / 1U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp h-\Auf_2023\0420-23\ N1 S =X
[=
Labor\KVS\ % N g
WEARN 02 /8BS 1 6,50 m fS, u, ms -/- - /17.5/82.4/0.1 - F3 Su* 0420-23-KVS-02-RN0O2 W @
5
WEA RN 02 / BS 3 2,00 m ms, fs, gs 2.7/1.1 - /1.3/97.1/1.6 2.7-10" F1 SE g
Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .




BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RN 03-

KO rn u n g SI I n Ie AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

= GrundbauINGENIEURE GmbH

" Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek Windoark Rosacker Nord GmbH & Co. Windoark Rosacker Au GbR
b £ o GSB 04334 / 18168-0 Fon www.gsb.sh web DI N EN ISO 17892_4 Inaparl osacker Nor m 0, Indpar osacker Au
04334 / 18168-22 Fax infol@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

/’//
90 »

. /e

. 1Y
. /)
//
//

40

30 /
m 7/
)

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

V1
10 P
L1
e
L
0 1 11 1 ol 1 11 1 1 11 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: w > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: H N
9 g / 1U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp h-\Auf_2023\0420-23\ w3 S =X
[=y
B ) Labor\KVS\ L8
WEA RN 03 /BS 1 5,00 m mS, fs, u', gs' 3.6/1.2 -/7.9/91.1/1.0 6.7 - 10 F1 SuU 0420-23-KVS-03-RNO3 W 9
5
WEA RN 03 / BS 2 3,50m mS, fs, gs 3.2/1.0 - /2.7/93.2/4.1 1.6 10" F1 SE g
_ . Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .
WEA RN 03/ BS 3 7,50 m mS, fs, gs' 2.7/1.0 - /1.3/98.1/0.6 1.6 - 10° F1 SE




GrundbauINGENIEURE GmbH

24796 Bredenbek

www.gsb.sh
info@gsb.sh

Bovenauer StraBe 4

04334 / 18168-0 Fon
04334 / 18168-22 Fax

web
mail

Kornungslinie
DIN EN ISO 17892-4

BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RN 04-
AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co, Windpark Rosacker Au GbR

Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse

Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
L+ [ T
% Jo%’Za
7248
u 80 / //
5 4
£ /
E 70
g //,
3 60 /
X
©
v 0 /
g / //
=
% 40 /
3 / /
2 %
% 30 y.
o / /7
7
£ 2 —
10 =t L/
L—"]
L—
//
0 1 11 1 11 1 1 11 1 1 1 1 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: w > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Boden e: - N
ignatur zeichnung i r / /U/S/G [%] [m/s] (Hazen) rostsicherhei grupp h-\Auf_2023\0420-23\ ~ ‘?_, S ,Ep
[=y
B ) Labor\KVS\ L8
. - * .
WEA RN 04 /BS 1 3,50 m S,u(Lg,s) 24.2/3.5 4.0/25.2/68.9/1.8 5.9 10 F3 SuU 0420-23-KVS-04-RN04 w g
3
WEA RN 04 / BS 2 3,50m fS, mS, u', gs' -/- - /13.7/82.8/3.5 - F2 SuU g
_ Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 o
WEA RN 04 / BS 2 8,00 m fS, ms, u', gs' 3.0/1.0 - /8.1/90.7/1.3 52107 F1 Su




,/"'3 = GrundbauINGENIEURE GmbH BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RN 05-

KO rn u n g SI I n Ie AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

" Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek Windoark Rosacker Nord GmbH & Co. Windoark Rosacker Au GbR
b ,f‘,. GSB 04334 / 18168-0 Fon www.gsb.sh web DIN EN ISO 17892_4 Inaparl osacker Nor m 0, Indpar osacker Au
04334 / 18168-22 Fax infol@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schldmm-Analyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
al I
90 / P T
( / — |
o 8 / //
5 / /
g / %4
E 70 4/
; /
E /
3 60 /
X 7,
©
50 /
Vv
@ / /'7
=
2 40 /
@
©
/1Y
I 30
[
e
(0]
ﬁ 20
= / /
o [/
// /
=%
0 1 11 1 1 11 1 1 11 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: w > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: H N
9 g / 1U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp h-\Auf_2023\0420-23\ 0 2 S =X
[=y
. Labor\KVS\ ?® o
WEA RN 05 / BS 1 11,00 m fS, mS 2.4/1.0 - /2.7/97.0/0.3 1.0-10 F1 SE 0420-23-KVS-05-RNO5 w 9
5
WEA RN 05 / BS 2 3,50 m ms, fs, gs, g' 3.5/1.0 - /1.8/90.4/7.8 2.5-10" F1 SE g
. Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .
WEA RN 05 / BS 3 2,00 m mS, gs, fs', @' 3.5/1.0 -/1.9/85.4/12.7 2.8 10" F1 SE




BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RN 06-

KO rn u n g SI I n Ie AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

= GrundbauINGENIEURE GmbH

" Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek Windoark Rosacker Nord GmbH & Co. Windoark Rosacker Au GbR
b 'f‘,. GSB 04334 / 18168-0 Fon www.gsb.sh web DIN EN ISO 17892_4 Inaparl osacker Nor m 0, Indpar osacker Au
04334 / 18168-22 Fax infol@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schldmm-Analyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
e e —
—_—
90 . L
=%
v 80 / y.od
= / 74)4
2 / /|
E 70 /| /
g /
E /
3 60 /
: / / /
£
©
T 50 /
: / //
=
2 40 //
(]
©
1 /)
I 30
[
g d /
a L~
2 2
/ // /
L—"] /
/
— A
//
0 1 11 1 1 11 1 1 11 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: w > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: p N
g g / /U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp h-\Auf_2023\0420-23\ o ‘?_, S =X
[=y
_ . Labor\KVS\ ?® o
WEARN 06 / BS 1 1,50 m mS, fs, gs', g', u 3.9/1.0 - /5.0/87.9/7.1 9.1-10 F1 SuU 0420-23-KVS-06-RNO6 w @
5
WEA RN 06 / BS 1 4,50 m S,u,q (Lg,s) 21.7/3.1 3.2/25.0/66.1/5.8 8.2 107 F3 SU* g
Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .
WEA RN 06 / BS 2 1,50 m mS, fs, u, gs', ¢' -/- - /15.0/78.7/6.3 - F3 SU*




,/' =T GrundbauINGENIEURE GmbH . - - BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RA 01-
g KO rn u n g SI I n Ie AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,
" Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek ) . . i . .
s 4 GSB 04334/ 181680 Fon www.gsb sh web DI N EN ISO 17892_4 Windpark Rosacker Nord GmbH & Co, Windpark Rosacker Au GbR
04334 / 18168-22 Fax infol@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
//
/ | _—__/
/’_
’ / = / — |
g 80 A/ /
5 /
£ /|
E 70 /
@ / /
(]
(U] / /
3 60 /
R /
: /
©
50
Vv
/
5 / / /
=
2 40 / /
3 i /
2
2 30 / / /
- 4
/
2 20 >
’ //
—///
0 1 11 1 1 11 1 1 11 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: w > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: R N
9 g / 1U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp h-\Auf_2023\0420-23\ -1 S =X
[=
Labor\KVS\ % N g
/- - - E3 .-
WEARAO01/BS 1 9,00 m fS, u, ms / /20.4/79.5/0.1 F3 SuU 0420-23-KVS-07-RA01 w @
5
WEA RA 01/ BS 2 2,50 m fS, ms, u - - /20.5/79.2/0.3 - F3 Su* g
. Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .
WEA RA 01 /BS 3 1,50 m mS, fs, gs, @' 3.8/1.0 -/2.1/86.4/11.5 2.4 107 F1 SE




4 Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek
b7 GSB 04334 / 18168-0  Fon www.gsb.sh web

GrundbauINGENIEURE GmbH

04334/ 18168-22 Fax info@gsb.sh mail

Kornungslinie
DIN EN ISO 17892-4

BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RA 02-
AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co, Windpark Rosacker Au GbR

Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse

Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
A — |
/ /’/
90 // L
o 80 /
= 4
(]
5 / /
£ 70 /
38 /
3 60
X
£
©
50
|
£ /| /
2 40 s
(]
% 30 //
©
g / /
£ 20 7
L~
ol /
10 ]
L
0 1 11 1 1 11 1 1 - 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: w > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: p N
9 g / /U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp hi\AUf_2023\0420-23\ o E_, S E’“
s Labor\KVS\ o S
WEA RA 02 / BS 1 2,00 m fS, mS 2.7/1.0 - [2.2/97.8/ - 9.4 - 10 F1 SE 0420-23-KVS-08-RA02 Tw g
5
WEA RA 02 / BS 3 5,00 m S, u (Mg, s) 31.0/1.9 3.0/35.4/59.0/2.6 2.6 107 F3 SU* g
Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .




./"': e GrundbauINGENIEURE GmbH BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RA 03-

KO rn u n g SI I n Ie AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

" Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek Windoark Rosacker Nord GmbH Windoark Rosacker Au GbR
. 'f_, GSB 04334/ 181680 Fon www.gsb.sh web DIN EN ISO 17892_4 indpark Rosacker Nord GmbH & Co, Windpark Rosacker Au G
04334 / 18168-22 Fax infol@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
| | |t
1 — | ///
% 1 // //
//
/ d ol
g 80 /1
2 // //
E 70 /| / /
8 / /
(U]
3 60 ) /
X
£
©
v 0 /
6 / //
=
2 40 /
3 // /
2
T 30 /
[
©
: //
wn
8 20 //
= /, /
10 - v
//
—— Z
0 1 11 1 1 11 1 1 11 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: w > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: H N
9 g / 1U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp h-\Auf_2023\0420-23\ © 2 S =X
[=
_ B Labor\KVS\ ?® o
WEARA03/BS 1 2,80 m mS, fs, gs', g 3.5/0.9 - /3.2/86.7/10.1 1.2-10 F1 SE 0420-23-KVS-09-RA03 w @
c
_ 4 3
WEA RA 03/ BS 3 1,20 m mS, fs, gs' 2.9/1.0 - /2.0/97.9/0.1 1.2 -10° F1 SE g
_ Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .
WEA RA 03 / BS 3 7,90 m S,u(Lg,s) 19.7/2.1 2.2/27.6/66.2/3.9 1.1-10° F3 SU*




’/I;: } GrundbauINGENIEURE GmbH BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RA 04-

KO rn u n g SI I n Ie AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

" Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek Windoark Rosacker Nord GmbH Windoark Rosacker Au GbR
. 'f_, GSB 04334/ 181680 Fon www.gsb.sh web DIN EN ISO 17892_4 indpark Rosacker Nord GmbH & Co, Windpark Rosacker Au G
04334 / 18168-22 Fax infol@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
//—_— T - — |
90 // /,/ -
g 80 /i
g / /
- /
E 70 /
: // /
(G]
3 60
X
[
° s qh ]
V)
5 A/ /
s %
2 40 A /
3 A /
2 L /
2 30 -
[ /
e
(0]
ﬁ 20
L1
= P y/
T /
L1
10 /,/
1
Y/
0 1 11 1 1 11 1 1 11 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): | Frostsicherheit: Bodengruppe: Bemerkungen: :g RZ
h:\Auf_2023\0420-23\ [ g =
— =
WEARA04/BS 1 2,00 m fS, ms, gs', u' 2.7/1.0 - /3.8/95.7/0.6 7.4-10° F1 SE Labor\KVS\ % N g
- 0420-23-KVS-10-RA04 w g
WEARA 04 / BS 1 14,00 m fS, u, ms' -/- - /32.3/67.2/0.5 - F3 SU* 5
_ 3
WEA RA 04 / BS 2 6,00 m S, u, t' (Mg) 45.7/1.6 7.7/34.7/54.1/3.5 8.8-10° - @
Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .




GrundbauINGENIEURE GmbH

24796 Bredenbek

www.gsb.sh
info@gsb.sh

Bovenauer StraBe 4

04334 / 18168-0 Fon
04334 / 18168-22 Fax

web
mail

Kornungslinie
DIN EN ISO 17892-4

BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RA 05-
AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co, Windpark Rosacker Au GbR

Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse

Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
/,=;—;
90 -l
V /’
o 80 /
(o))
c
z 7
E 70 /
a / y
(]
LD /
3 60 /
X
£
©
v 50
: // Y
=
2 40 |/ /
z / / /
2 /|
% 30 /
g % /
1] A
g 2 /
T // /
//
/// ///
0 ] 1 11 1 1 1 11 1 1 11 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: hi\AUf_2023\0420-23\ ‘?_, g ,Ep
[=y
. Labor\KVS\ ?® o
WEA RA 05 / BS 2 2,80 m fS, mS, gs 2.4/1.0 - /1.0/98.4/0.6 1.4 10 F1 SE 0420-23-KVS-11-RA05 w q
5
WEA RA 05 / BS 2 4,80 m S, u(Lg, s) 21.4/2.8 2.4/27.4/67.4/2.8 7.9 - 107 F3 SU* g
Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .
WEA RA 05/ BS 2 9,00 m fS, ms, u', gs' -/- -/12.7/86.2/1.1 - F2 SU




./"': e GrundbauINGENIEURE GmbH BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RA 06-

KO rn u n g SI I n Ie AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

" Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek Windoark Rosacker Nord GmbH & Co. Windoark Rosacker Au GbR
. 'f_, GSB 04334/ 181680 Fon www.gsb sh web DIN EN ISO 17892_4 indpark Rosacker Nord Gm 0, Windpark Rosacker Au
04334 / 18168-22 Fax infol@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse
Schldmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
—r
d vl
90 /

/

0 /1 /
0 /
. [/

50 /

. /l/

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

30 /
20 ,/ /
/]
//
10 /
A
0 1 11 1 —// 1 11 1 1 11 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: N
g g / /U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp h-\Auf_2023\0420-23\ ‘?_, S =X
[=y
_ Labor\KVS\ RN
WEA RA 06 / BS 2 9,00 m fS, ms, u -/- -/11.9/86.9/1.2 - F2 SuU 0420-23-KVS-12-RA06 w @
5
WEA RA 06 / BS 3 2,00 m mS, fs, gs' 2.5/0.9 - /0.6/99.1/0.3 1.8-10" F1 SE g
Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .




GrundbauINGENIEURE GmbH

Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek

Kornungslinie
DIN EN ISO 17892-4

BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RA 07-
AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

Windpark Rosacker Nord GmbH & Co, Windpark Rosacker Au GbR

04334 / 18168-0  Fon www.gsb.sh web
04334 / 18168-22 Fax infol@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
AT
//
90 /
4
o 80
2 /
(]
£
E 70
/
(U]
3 60 /
X
£
©
v 50
q‘j /
=
2 40 /
@
©
I 30
[
e
(0]
g
2 20 /
10 A
//
1
0 1 11 1 1 11 1 1 - 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: N
9 g / 1U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp h-\Auf_2023\0420-23\ =1 S =X
[=
. Labor\KVS\ ?® o
WEA RA 07 /BS 1 2,60 m fS, mS, gs 2.8/1.0 - /2.2/97.6/0.2 1.1-10 F1 SE 0420-23-KVS-13-RA07 w 9
c
3
3
@

Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023




GrundbauINGENIEURE GmbH

24796 Bredenbek

www.gsb.sh
info@gsb.sh

Bovenauer StraBe 4

04334 / 18168-0 Fon
04334 / 18168-22 Fax

web
mail

Kornungslinie
DIN EN ISO 17892-4

BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA RA 08-
AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,
Windpark Rosacker Nord GmbH & Co, Windpark Rosacker Au GbR

Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse

Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
s -
/;/’_—_
L+
90 1 //
d A
1
o 80 /
(o)) 7
o
(]
£
E 70
&
(G]
3 60 /
X
£
©
v 30 //
5 / /
£ 7
2 40 A
3 % /
g 30 p /
2 _—
(0]
ﬁ /
2 2 o
A
L1
// /
10 P 1]
L
//
0 1 11 1 1 11 1 1 - 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: N
9 g / 1U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp h-\Auf_2023\0420-23\ =1 S =X
[=y
_ , Labor\KVS\ ?® o
WEARA 08 / BS 1 6,50 m S, u, t' (Mg) 35.8/1.6 5.7/36.3/55.3/2.8 1.6 10 - 0420-23-KVS-14-RA08 w 9
5
WEA RA 08 / BS 2 1,90 m mS, fs, gs, u', @' 5.1/1.2 - /8.4/85.3/6.3 6.7 - 107 F1 SuU g
Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .




’/I;: - GrundbauINGENIEURE GmbH BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA GZ 01-

KO rn u n g SI I n Ie AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

" Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek Windoark Rosacker Nord GmbH & Co. Windoark Rosacker Au GbR
. 'f_, GSB 04334/ 181680 Fon www.gsb sh web DIN EN ISO 17892_4 indpark Rosacker Nord Gm 0, Windpark Rosacker Au
04334 / 18168-22 Fax infol@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse
Schldmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
T |t
| _— L
=1 //
//
90 A e
e [

80 //

Aol
60 / // //
, avda

40 /| /

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge
N\
N
\\

20 d
/ | /
//
10 1|
0 1 L1 1 1 1 L1 1 1 1 L1 1 1 1 L1 1 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100

Korndurchmesser d in mm

Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: Bemerkungen: :5 i
h:\Auf_2023\0420-23\ o g
Labor\KVS\ ® O
WEA GZ 01 /BS 1 10,00 m fS, mS, gs, u, @' -/- - /16.2/72.0/11.8 - F3 SU* 0420-23-KVS-17-GZ01 w
WEA GZ 01 /BS 3 1,60 m mS, fs, gs, g, u' 4.3/1.0 - /3.9/85.7/10.3 1.8-10" F1 SE
. Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023
WEA GZ 01 /BS 3 3,10 m S, u, t' (Lg, s) 35.2/3.4 6.7/27.4/63.1/2.8 2.210° F3 Su*

:JBLULUHUSEEJJJI’]V




BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA wpd 01-

KO rn u n g SI I n Ie AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

= GrundbauINGENIEURE GmbH

" Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek Windoark Rosacker Nord GmbH & Co. Windpark Rosacker Au GbR
b ,f‘,. GSB 04334 / 18168-0 Fon www.gsb.sh web DIN EN ISO 17892_4 Inapar osacker Nort m 0, Windpar 0sacker Au
04334 / 18168-22 Fax info@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
’/
ez
90 1
A
o 80 / //
(o)) 4
c
(]
£ / //
£
= 70 ”
(]
3 60
X
£
©
v 50 7
g /
2 40
8 g
2
£ 30 /,/
g L~
g /
2 2 —
//’/ /
//
//
10 1
//
0 1 11 1 1 11 1 1 11 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: N
g g / /U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp h-\Auf_2023\0420-23\ ‘?_, S =X
[=y
. Labor\KVS\ RN
1 . B k3
WEA wpd 01/ BS 1 6,50 m S, u, t' (Lg, s) 69.9/6.5 9.7/25.1/62.6/2.6 5310 F3 SuU 0420-23-KVS-15-wpd01 w @
c
_ 5 3
WEA wpd 01 / BS 2 2,00 m ms, fs, gs', u' 3.3/1.0 - /4.4/94.2/1.3 9.2 10" F1 SE g
Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023 .




GrundbauINGENIEURE GmbH

Bovenauer StraBe 4 24796 Bredenbek

Kornungslinie
DIN EN ISO 17892-4

BV: Errichtung von 17 Windenergieanlagen, Windpark Silberstedt, -WEA wpd 02-
AG: wpd Windpark Nr. 695 GmbH & Co. KG, Windpark Grenzstrom GbR,

Windpark Rosacker Nord GmbH & Co, Windpark Rosacker Au GbR

04334 / 18168-0  Fon www.gsb.sh web
04334 / 18168-22 Fax info@gsb.sh mail Arbeitsweise: Nassabsiebung / Sieb-Schlamm-Analyse
Schlammkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
100 Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
”’—_
//
/
90 //
g 80 //
5 /
s /|
E 70 /
g /
(U]
3 60 /
X
£ //
©
v 50
5 /
=
2 40 /
@
©
g 30
/
/|
£ 20 /
10 L
A
///
0 1 11 1 1 11 1 1 1 1 1 1 11 1
0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.063 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100
Korndurchmesser d in mm
. . . . . Bemerkungen: > O >
Signatur: Bezeichnung: Tiefe: Bodenart: U/Cc T/U/S/G [%]: k [m/s] (Hazen): Frostsicherheit: Bodengruppe: N
g g / /U/S/G [%] [m/s] ( ) grupp h-\Auf_2023\0420-23\ ‘?_, S =X
[=
. Labor\KVS\ ?® o
WEA wpd 02 / BS 3 2,00 m mS, fs, gs, @', u 4.1/1.1 - /5.1/86.9/8.0 1.3-10 F1 SuU 0420-23-KVS-16-wpd02 w @
c
3
3
@

Bearbeiter: tr Datum: 13.12.2023




Anlage 4.1

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datum:  25.10.2023 7 GSB -

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RN 01 (N149) (ggf. Koordinaten):
Wetter: heiter bis wolkig Messgerat Typ, SIN:  GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 477,00 1,0 mund 3,0 m
3 1,5mund4,5m
359,00
5 25mund7,5m
231,00
8 40mund 12,0 m
158,90
12 6,0 mund 18,0 m
127,70
16 8,0mund 24,0 m
120,70
20 10,0 mund 30,0 m
108,60
25 12,5 mund 37,5 m
116,80
30 15,0 mund 45,0 m
101,70



har445
Schreibmaschinentext

har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.1

har445
Schreibmaschinentext


Anlage 4.2

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datum:  25.10.2023 7 GSB -

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RN 02 (N149) (ggf. Koordinaten):
Wetter: diesig/bewdlkt Messgerat Typ, SIN:  GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 489,00 1,0 mund 3,0 m
3 1,5mund4,5m
383,00
5 25mund7,5m
237,00
8 40mund 12,0 m
169,30
12 6,0 mund 18,0 m
143,70
16 8,0mund 24,0 m
133,70
20 10,0 mund 30,0 m
128,70
25 12,5 mund 37,5 m
125,30
30 15,0 mund 45,0 m
98,30



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.2


Anlage 4.3

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datum:  25.10.2023 7 GSB -

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RN 03 (N149) (ggf. Koordinaten):
Wetter: diesig/bewdlkt Messgerat Typ, SIN:  GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 474,00 1,0 mund 3,0 m
3 1,5mund4,5m
368,00
5 25mund7,5m
234,00
8 40mund 12,0 m
159,00
12 6,0 mund 18,0 m
134,00
16 8,0mund 24,0 m
128,40
20 10,0 mund 30,0 m
118,70
25 12,5 mund 37,5 m
112,40
30 15,0 mund 45,0 m
103,70



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.3


Anlage 4.4

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datum:  25.10.2023 7 GSB -

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RN 04 (N149) (ggf. Koordinaten):
Wetter: heiter bis wolkig Messgerat Typ, SIN:  GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 469,00 1,0mund 3,0 m
3 1,5mund4,5m
343,00
5 2,5mund7,5m
212,00
8 40mund 12,0 m
168,30
12 6,0 mund 18,0 m
131,70
16 8,0mund 24,0 m
124,70
20 10,0 mund 30,0 m
109,30
25 12,5 mund 37,5 m
104,30
30 15,0 mund 45,0 m
101,90



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.4


Anlage 4.5

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datum:  25.10.2023 7 GSB -

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RN 05 (N149) (ggf. Koordinaten):
Wetter: wolkig Messgerat Typ, SIN:  GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 487,00 1,0mund 3,0 m
3 1,5mund4,5m
351,00
5 2,5mund7,5m
249,00
8 40mund 12,0 m
173,80
12 6,0 mund 18,0 m
137,70
16 8,0mund 24,0 m
121,70
20 10,0 mund 30,0 m
116,30
25 12,5mund 37,5 m
112,70
30 15,0 mund 45,0 m
105,80



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.5


Anlage 4.6

Feldblatt fiir die Messung des

Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER

Bovenouer StraBe 4

Projekt-Nr.:0420-23

Datum:

' 24794 Bredenbek

01.11.2023 i GSB

GrundbaulNGEMNIEURE GmbH

info@gsb.sh
04334 /181680 Fon
04334 / 18 168 22 Fax

Projekt:

Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

Standort Messung:

WEA RN 06 (N133)

Referenz
(ggf. Koordinaten):

Wetter:

Messgerat Typ, S/N:  GEOHM 5, 22100739

Bodenfeuchte:

kalibriert bis: 01.06.2024

a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)

2 144,80 1,0mund 3,0 m

3 1,5mund 4,5 m
223,00

5 2,5mund7,5m
180,70

8 40mund 12,0 m
157,50

12 6,0 mund 18,0 m
139,00

16 8,0mund 24,0 m
120,30

20 10,0 mund 30,0 m
104,90

25 12,5 mund 37,5 m
90,50

30 15,0 mund 45,0 m
77,40



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.6

har445
Schreibmaschinentext


Anlage 4./

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datum: 02112023 | &4 (GSB wweess

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RA 01 (N133) (ggf. Koordinaten):
Wetter: Messgerat Typ, SIN:. GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 138,00 1,0mund 3,0 m
3 1,5mund 4,5 m
117,70
5 2,5mund7,5m
101,50
8 40mund 12,0 m
81,90
12 6,0 mund 18,0 m
81,70
16 8,0mund 24,0 m
74,00
20 10,0 m und 30,0 m
70,40
25 12,5 mund 37,5 m
68,20
30 15,0 mund 45,0 m
71,90



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.7


Anlage 4.8

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datum:  02.11.2023 7 GSB -

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RA 02 (N133) (ggf. Koordinaten):
Wetter: Messgerat Typ, SIN:. GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 336,30 1,0mund 3,0 m
3 1,5mund 4,5 m
296,60
5 2,5mund7,5m
203,40
8 40mund 12,0 m
186,50
12 6,0 mund 18,0 m
153,40
16 8,0mund 24,0 m
127,30
20 10,0 m und 30,0 m
115,00
25 12,5 mund 37,5 m
96,00
30 15,0 mund 45,0 m
78,20



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.8


Anlage 4.9

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datum:  02.11.2023 7 GSB -

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RA 03 (N133) (ggf. Koordinaten):
Wetter: Messgerat Typ, SIN:. GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 147,20 1,0 mund 3,0 m
3 1,5mund4,5m
129,40
5 25mund7,5m
131,10
8 40mund 12,0 m
126,70
12 6,0 mund 18,0 m
100,50
16 8,0mund 24,0 m
102,80
20 10,0 mund 30,0 m
84,00
25 12,5mund 37,5 m
68,20
30 15,0 mund 45,0 m
69,40



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.9


Anlage 4.10

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datum: 02112023 | &4 (GSB wweess

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RA 04 (N133) (ggf. Koordinaten):
Wetter: Messgerat Typ, SIN:. GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 312,00 1,0mund 3,0 m
3 1,5mund 4,5 m
211,00
5 2,5mund7,5m
189,10
8 40mund 12,0 m
105,30
12 6,0 mund 18,0 m
87,70
16 8,0mund 24,0 m
89,00
20 10,0 m und 30,0 m
92,60
25 12,5 mund 37,5 m
76,10
30 15,0 mund 45,0 m
68,00



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.10

har445
Schreibmaschinentext


Anlage 4.11

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datum: 02112023 | &4 (GSB wweess

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RA 05 (N133) (ggf. Koordinaten):
Wetter: Messgerat Typ, SIN:. GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 348,00 1,0 mund 3,0 m
3 1,5mund4,5m
348,00
5 25mund7,5m
245,00
8 40mund 12,0 m
187,00
12 6,0 mund 18,0 m
147,60
16 8,0mund 24,0 m
131,50
20 10,0 mund 30,0 m
119,20
25 12,5mund 37,5 m
117,30
30 15,0 mund 45,0 m
86,00



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.11


Anlage 4.12

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datwm: 01112023 | &4 (GSB wweoss

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RA 06 (N133) (ggf. Koordinaten):
Wetter: Messgerat Typ, SIN:. GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 130,80 1,0 mund 3,0 m
3 1,5mund4,5m
120,40
5 25mund7,5m
107,90
8 40mund 12,0 m
97,90
12 6,0 mund 18,0 m
94,40
16 8,0mund 24,0 m
93,60
20 10,0 mund 30,0 m
93,40
25 12,5mund 37,5 m
88,50
30 15,0 mund 45,0 m
96,60
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Anlage 4.13

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datwm: 01112023 | &4 (GSB wweoss

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RA 07 (N133) (ggf. Koordinaten):
Wetter: Messgerat Typ, SIN:. GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 117,80 1,0mund 3,0 m
3 1,5mund 4,5 m
98,00
5 2,5mund7,5m
77,30
8 40mund 12,0 m
72,40
12 6,0 mund 18,0 m
76,10
16 8,0mund 24,0 m
76,90
20 10,0 m und 30,0 m
77,70
25 12,5 mund 37,5 m
73,80
30 15,0 mund 45,0 m
70,30
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Anlage 4.14

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datum:  01.11.2023 7 GSB -

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA RA 08 (N133) (ggf. Koordinaten):
Wetter: Messgerat Typ, SIN:. GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 202,00 1,0 mund 3,0 m
3 1,5mund4,5m
203,00
5 25mund7,5m
135,30
8 40mund 12,0 m
99,40
12 6,0 mund 18,0 m
83,50
16 8,0mund 24,0 m
78,00
20 10,0 mund 30,0 m
113,20
25 12,5mund 37,5 m
68,60
30 15,0 mund 45,0 m
60,80
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Anlage 4.15

Feldblatt fiir die Messung des
Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER 7z

Bovenouer StraBe 4

' 24794 Bredenbek

Projekt-Nr.:0420-23 Datwm: 01112023 | &4 (GSB wweoss

04334 /181680 Fon
GrundboulNGENIEURE GmbH 04334 / 18 168 22 Fax

Projekt; Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

) Referenz
Standort Messung: WEA GZ 01 (N133) (ggf. Koordinaten):
Wetter: Messgerat Typ, SIN:. GEOHM 5, 22100739
Bodenfeuchte: kalibriert bis: 01.06.2024
a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)
2 189,10 1,0mund 3,0 m
3 1,5mund 4,5 m
148,10
5 2,5mund7,5m
96,00
8 40mund 12,0 m
99,70
12 6,0 mund 18,0 m
77,00
16 8,0mund 24,0 m
80,30
20 10,0 mund 30,0 m
83,60
25 12,5 mund 37,5 m
83,80
30 15,0 mund 45,0 m
75,00
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Anlage 4.16

Feldblatt fiir die Messung des

Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER

Bovenouer StraBe 4

Projekt-Nr.:0420-23

Datum:

' 24794 Bredenbek

01.11.2023 i GSB

GrundbaulNGEMNIEURE GmbH

info@gsb.sh
04334 /181680 Fon
04334 / 18 168 22 Fax

Projekt:

Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

Standort Messung:

WEA WPD 01 (N133)

Referenz
(ggf. Koordinaten):

Wetter:

Messgerat Typ, S/N:  GEOHM 5, 22100739

Bodenfeuchte:

kalibriert bis: 01.06.2024

a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)

2 116,50 1,0mund 3,0 m

3 1,5mund 4,5 m
117,00

5 2,5mund7,5m
88,50

8 40mund 12,0 m
66,50

12 6,0 mund 18,0 m
60,90

16 8,0mund 24,0 m
62,90

20 10,0 mund 30,0 m
71,40

25 12,5 mund 37,5 m
70,90

30 15,0 mund 45,0 m
69,30
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Anlage 4.17

Feldblatt fiir die Messung des

Spezifischen Erdwiderstandes nach WENNER

Bovenouer StraBe 4

Projekt-Nr.:0420-23

Datum:

' 24794 Bredenbek

01.11.2023 i GSB

GrundbaulNGEMNIEURE GmbH

info@gsb.sh
04334 /181680 Fon
04334 / 18 168 22 Fax

Projekt:

Errichtung von 17 Windenergieanlagen Windpark Silberstedt

Standort Messung:

WEA WPD 02 (N133)

Referenz
(ggf. Koordinaten):

Wetter:

Messgerat Typ, S/N:  GEOHM 5, 22100739

Bodenfeuchte:

kalibriert bis: 01.06.2024

a [m] pEarth [Qm] Abstand ab Nullpunkt (Mitte)

2 209,00 1,0mund 3,0 m

3 1,5mund 4,5 m
161,20

5 2,5mund7,5m
107,60

8 40mund 12,0 m
73,20

12 6,0 mund 18,0 m
76,80

16 8,0mund 24,0 m
76,10

20 10,0 mund 30,0 m
78,80

25 12,5 mund 37,5 m
77,50

30 15,0 mund 45,0 m
68,90



har445
Schreibmaschinentext
Anlage 4.17

har445
Schreibmaschinentext


&% eurofins

Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004849-01

Seite 1 von 5

Umwelt Anlage 5.1

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-StraRe 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

Bovenauer Strafle 4
24796 Bredenbek

Titel:
Prifberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Anzahl Proben:
Probenart:
Probenehmer:

Probeneingangsdatum:
Prifzeitraum:

Priifbericht zu Auftrag 32337966
AR-23-XF-004849-01

0420-23 WEA RN 01,-05,-06, Windpark Silberstedt

3
Wasser
keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt

27.10.2023
27.10.2023 - 16.11.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:

XML_Export_AR-23-XF-004849-01.xml

Dr. Martin Jacobsen

Prifleitung
+ 494307 900352

Eurofins Umwelt Nord GmbH
Stedinger Strasse 45 a
26135 Oldenburg

Digital signiert, 16.11.2023
Nina Thomas
Prufleitung

Tel. +49 441 21830 0
Fax +494412183012
umwelt-oldenburg@eurofins.de
www.eurofins.de/umwelt

GF: Dr. Konstanze Kiersch
Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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&% eurofins

Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004849-01

Umwelt
Probenbezeichnung RNO01BS1 RN05BS1 RN06BS1

Vergleichswerte Probennummer 323171762 | 323171767 | 323171768
‘Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRuU |F5 ZD(')TZ%(’)\L'SO 7887 (C1): braun braun braun
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark stark stark
Geruch (qualitativ) FRu |F5 DEV B 1/2: 1971 leicht erdig erdig leicht erdig
Z(lej:"c;:liij)ngesauert FRf |F5 DEV B 1/2: 1971 leicht erdig erdig leicht erdig
pH-Wert FRu [F5 ooy o0 R 565 | 555 | >45 | >4 6.8 6.6 6.8
Temperatur pH-Wert PRI |F5 | oo oaa044 (C4) °C 217 217 21,4
Anorganische Summenparameter
Saurek itat pH 4,3 -7 (H7-2):
(n«':\fjvrvee:)paZI atp FRu |F5 2DOII(\)I;?309 7 (HT-2): 0,1 mmol/I 0,7 0,8 1,9
g:rr;p;eratur Saurekapazitat FR |Fs ?ér;les_?go4-4 (C4y: °C 21,7 21,7 21,4
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
CaCO3-Zugabe FRf |F5 2012.12 0,1 mmol/l 5,0 53 5,6
Saurek itat pH 8,2 7 (H7-1):
(pa\‘;\r/:rta)paz' ap PRI |F5 | 0N 384097 (HT-1): 0,1 mmol/l <01 <01 <01
T tur Saurek itat - :
p;népzera ur Saurekapazitat | | ?én;ﬁsfgou(cq. °c 217 217 214
Kalk i R :
g e FRIC |F5  |oo 9840410 (C10k 15 40 100 5,0 mg/l 9 100 81
Hydrogencarbonathérte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 18 23 54
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaOl/l 39 36 -23
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte PRI S | Sommor 0,002 mmol/l 1,01 1,06 0,556
Gesamtharte PRI (FS | ot 0.1 mg CaOl/l 56,6 59,4 31,2

Seite 2 von 5



&% eurofins

Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004849-01

Umwelt
Probenbezeichnung RNO01BS1 RN05BS1 RN06BS1
Vergleichswerte Probennummer 323171762 | 323171767 | 323171768
Parameter |Lab. |Akkr.|Methode X0 | XA1 | XA2 | XA3 BG Einheit
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 0,7 0,8 1,9
Chlorid (CI) FRE |F5 (Dsg'of:“‘z:)%g_gg3°“'1 1,0 mg/l 1 8,9 10
Sulfat (SO4) PRI IFS | D s0000r 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/! 8,7 21 17
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |Fs  |Dr 980527 (B27) 0,04 mgll <0,04 <0,04 <0,04
Kationen
Ammonium FRIC |5 (D0 ISOTS9231(DA9) | g 30 60 100 0,06 mg/! <0,06 0,07 <0,06
Ammonium-Stickstoff FRIC |Fs | D 1501992371 (D49) 0,05 mg/| <0,05 0,05 <0,05
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) RIS | ommor 0,005 mg/! 6,58 2,46 40,9
Eisen (Fe2+) FRIf |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mgl/l 0,15 0,20 0,77
Mangan (Mn) RIS | D sonmor 0,001 mg/l 0,507 0,084 0,898
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) PRI (FS | ot 0,02 mgl/l 33,6 35,1 17,3
Magnesium (Mg) PRI (FS [ ot 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/! 3,97 4,60 3,19
Organische Summenparameter
[F;f,\rﬂr:grﬁa”at'verbra“d‘ PRI |Fs oo EN1SO 846T: 20  |mgKMnO4/| 380 280 1500
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004849-01

%.'a. eurOfinS Seite 4 von 5

Umwelt
Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kiirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskiirzel des Priflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (LindenstralRe 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost, Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten
Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Prufbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise
vereinfacht dargestellt und bericksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.



oA . | Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004849-01
& eurofins

Seite 5von 5

Umwelt

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschliellich auf die in AR-23-XF-004849-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden
Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird hierbei nicht beriicksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionskl n) Grundw die dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten
Vergleichswerte auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschreibung: RN 01 BS 1

Probennummer: 323171762

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) mg/| Kalkaggressives Kohlendioxid X X

Probenbeschreibung: RN 05 BS 1

Probennummer: 323171767

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) mg/l Kalkaggressives Kohlendioxid X X

Probenbeschreibung: RN 06 BS 1

Probennummer: 323171768

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) mg/l Kalkaggressives Kohlendioxid X X

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: stark angreifend
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005236-01
Seite 1 von 3

Umwelt Anlage 5.2

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-StraRe 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

Bovenauer Strafle 4
24796 Bredenbek

Titel:
Prifberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Anzahl Proben:
Probenart:
Probenehmer:

Probeneingangsdatum:
Prifzeitraum:

Priifbericht zu Auftrag 32341594
AR-23-XF-005236-01

0420-23 Windpark Siberstedt, WEA RN 02

1
Wasser
keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt

23.11.2023
23.11.2023 - 07.12.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:

XML_Export_AR-23-XF-005236-01.xml

Dr. Martin Jacobsen

Prifleitung
+ 494307 900352

Eurofins Umwelt Nord GmbH
Lise-Meitner-Strale 1-7
D-24223 Schwentinental

Digital signiert, 07.12.2023
Nina Thomas
Prufleitung

Tel. +49 4307 900350

umwelt-kiel@eurofins.de
www.eurofins.de/umwelt

GF: Dr. Konstanze Kiersch
Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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&& eurofins

Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005236-01

Seite 2 von 3
Umwelt
Probenbezeichnung RN 02 BS 1
Vergleichswerte Probennummer 323187825
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘ Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRu |F5 2D(I)I;IZI?(I)\J4ISO 7887 (C1): leicht gelb
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ ohne
Geruch (qualitativ) FRu |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
Geruch, angesauert
o FRf  |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
(qualitativ)
pH-Wert FRu |F5 %’;‘:&'SO 10523(C8: | 55 >55 >45 >4 7,2
Temperatur pH-Wert FRu |F5 ?;’;‘63_?304'4 (C4y: °C 22,6
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRIU-IFS  1a005-12 0,1 mmol/l 3,6
Temperatur Sdurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
pH 4,3 FRIUIFS 197612 c 22,6
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
FRIf |F5 0,1 I 4,2
CaCO3-Zugabe 2012:12 mmo
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRIUIFS |2005-12 0,1 mmol/l <0,1
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
oH 8.2 FRu |F5 1976.12 C 22,6
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
FRIf |F5 1 4 1 | 12
Kohlendioxid 2012-12 5 0 00 5,0 mg/!
Hydrogencarbonatharte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 100
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaOl/l 27
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FR  |F5 gg‘;%ﬁ?_;:zg“a 0,002 mmol/l 2,26
Gesamtharte FRi  |F5 gglgl;rxlzé?agz%z 0,1 mg CaOl/l 127
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 3,6
Chlorid (CI) FRE |F5 %g‘of’“zg%gggm“ 1,0 mg/l 20
Sulfat (S04) PRI IFS | oo 200000 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/l 63
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |Fs  |DN 9890527 (D27) 0,04 mg/l <0,04
Kationen
Ammonium FRIC [Fs |00 ISO19923 1 (BA9K 1 g 30 60 100 0,06 mg/l 14
Ammonium-Stickstoff FRE |F5 ZD(')T‘::%? 15923-1 (D49): 0,05 mg/| 1,1
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) FRIf |F5 ;3;21951\12831(7)_317294.2 0,005 mgl/l 0,333
Eisen (Fe2+) FRi |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/l 0,04
Mangan (Mn) FRIf |F5 gglgirszéfg_gz%z 0,001 mg/| 1,48
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) PRI (FS | o soimon 0,02 mg/l 797
Magnesium (Mg) FRIEFS | e ormon 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/l 6.48




'{. eur Oﬂ ns Prifoerichtsnummer: AR-23-XF-005236-01
%o

Seite 3 von 3
Umwelt
Probenbezeichnung RN 02 BS 1
Vergleichswerte Probennummer 323187825
Parameter ‘Lab. ‘Akkr.‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Organische Summenparameter
E’(e’\r/lr:grlg];anat-Verbrauch S - |13£5|?g;|so 8467: 2.0 mg KMnO4/| 46

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Lindenstrale 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Priifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten
Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und beriicksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieflich auf die in AR-23-XF-005236-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen
Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird
hierbei nicht berlcksichtigt.

Die im Priifbericht AR-23-XF-005236-01 enthaltenen Proben weisen keine Uberschreitung bzw. Verletzung eines Vergleichswertes der
Liste Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionskl n) Grund auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die Festlegung
der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBnahmen.

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: nicht angreifend
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005318-01
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ot Anlage 5.3

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-Strae 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

Bovenauer StraRe 4
24796 Bredenbek

Titel:
Prifberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Anzahl Proben:
Probenart:
Probenehmer:

Probeneingangsdatum:
Prifzeitraum:

Priifbericht zu Auftrag 32342403
AR-23-XF-005318-01

0420-23 Windpark Silberstedt, WEA RN 03

1
Grundwasser
keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehéndigt

30.11.2023
30.11.2023 - 13.12.2023

Die Priifergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die untersuchten Priifgegensténde. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstindig und unverandert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kdénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhéange:

XML_Export_AR-23-XF-005318-01.xml

Dr. Martin Jacobsen

Prufleitung
+ 494307 900352

Eurofins Umwelt Nord GmbH
Lise-Meitner-Stralte 1-7
D-24223 Schwentinental

Digital signiert, 13.12.2023
Dr. Martin Jacobsen

Prufleitung
Tel. +49 4307 900350 GF: Dr. Konstanze Kiersch Bankverbindung: UniCredit Bank AG
Amtsgericht Oldenburg HRB 141387 BLZ 207 300 17
umwelt-kiel@eurofins.de USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525 Kto 7000001350
www.eurofins.de/umwelt IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50

BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005318-01

Seite 2 von 3
Probenbezeichnung RN 03 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323191675
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngroBen
Farbung qualit. FRu |F5 2(')’;‘25')\'4'80 7887 (C1): leicht braun
Trabung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark
Geruch (qualitativ) FRU |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
Geruch, angesauert
o FRf |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
(qualitativ)
pH-Wert FRuu |F5 2(')’;‘25')\'4'80 10523(C) | 565 | >55 | >45 >4 7.2
Temperatur pH-Wert FRu |F5 ?;563_?‘2‘04'4 (C4y: °C 22,0
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRIUIFS 1900512 0,1 mmol/| 45
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
oH4.3 FRu |F5 1976.12 C 22,0
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
FRf |F5 0,1 mmol/l 3,9
CaCO03-Zugabe 2012-12
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRuIFS 1o005-12 0,1 mmol/l <0,1
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
pH 8,2 FRIUIFS ig76-12 C 22,0
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
FRf |F5 <
Kohlendioxid 2012-12 15 40 100 5,0 mg/l 50
Hydrogencarbonathéarte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 130
Nichtcarbonatharte FRf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaOl/l -8
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FRIf |F5 (EI)E";‘Q')E:NZ(')?E/)_3172942 0,002 mmol/l 2,18
Gesamtharte PRI JFS | ot 0,1 mg CaOll 122
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 4,5
Chlorid (Cl) PRI FS (oo 20000r 1,0 mg/l 12
Sulfat (SO4) PRI FS | 0000r 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/! 57
Sulfid, leicht freisetzbar PRI [F5  [DrN 9840527 (D27) 0,04 mg/l <0,04
Kationen
Ammonium PRI (5 (DN ISOTOS23T(DA9 1 45 30 60 100 0,06 mg/l 0,70
Ammonium-Stickstoff FRIf |F5 2(')';‘ 4'_80? 15923-1 (D49): 0,05 mgl/l 0,54
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) RIS | g sommor 0,005 mg/l 0,063
Eisen (Fe2+) FRf  |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/| 0,03
Mangan (Mn) FRIf  |F5 (DE'QIQE'\IZ(')?;)_;Z%“Q 0,001 mgl/l 2,30
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) FRf |F5 (':22‘9?'2831%17294'2 0,02 mgl/l 76,4
Magnesium (Mg) PRI JFS | ot 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/l 6,80




55 eurofins Priifberichtsnummer: AR-23-XF-005318-01
..
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Probenbezeichnung RN 03 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323191675
Parameter ‘Lab. ‘Akkr.‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Organische Summenparameter
Permanganat-Verbrauch DIN EN ISO 8467:
FR  |F5
[KMnO4] 1995-05 2,0 mg KMnO4/I 120
Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors
AKkkr. - Akkreditierungskurzel des Priiflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (LindenstralRe 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAKkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Prifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten
Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und beriicksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieBlich auf die in AR-23-XF-005318-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen
Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird
hierbei nicht berlcksichtigt.

Die im Priifbericht AR-23-XF-005318-01 enthaltenen Proben weisen keine Uberschreitung bzw. Verletzung eines Vergleichswertes der
Liste Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die Festlegung
der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBnahmen.
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004702-01
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Umwelt Anlage 5.4

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-StraRe 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

Bovenauer Strafle 4
24796 Bredenbek

Titel:
Prifberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Anzahl Proben:
Probenart:
Probenehmer:

Probeneingangsdatum:
Prifzeitraum:

Priifbericht zu Auftrag 32337066
AR-23-XF-004702-01

0420-23 WEA RN 04, Windpark Silberstedt

1
Wasser
keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt

20.10.2023
20.10.2023 - 07.11.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:

XML_Export_AR-23-XF-004702-01.xml

Dr. Martin Jacobsen

Prifleitung
+ 494307 900352

Eurofins Umwelt Nord GmbH
Stedinger Strasse 45 a
26135 Oldenburg

Digital signiert, 07.11.2023
Dr. Martin Jacobsen
Prufleitung

Tel. +49 441 21830 0
Fax +494412183012
umwelt-oldenburg@eurofins.de
www.eurofins.de/umwelt

GF: Dr. Konstanze Kiersch
Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004702-01

Seite 2 von 3
Umwelt
Probenbezeichnung RN 04 BS 1
Vergleichswerte Probennummer 323167323
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘ Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRu |F5 2D(I)I;IZI?(I)\J4ISO 7887 (C1): leicht gelb
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark
Geruch (qualitativ) FRu |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
Geruch, angesauert
o FRf  |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
(qualitativ)
pH-Wert FRu |F5 %’;‘:&'SO 10523(C8: | 55 >55 >45 >4 5,9
Temperatur pH-Wert FRu |F5 ?;’;‘ 63_?‘;04'4 (C4): °c 218
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRIU-IFS  1a005-12 0,1 mmol/l 2,4
Temperatur Sdurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
oH43 FRu |F5 1976.12 C 21,8
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
FRIf |F5 0,1 I 3.4
CaCO3-Zugabe 2012:12 mmo
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRu |F5 200512 0,1 mmol/I <0,1
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
oH 8.2 FRu |F5 1976.12 C 21,8
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
FRIf |F5 1 4 1 | 21
Kohlendioxid 2012-12 5 0 00 5,0 mg/!
Hydrogencarbonatharte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 68
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaOl/l -22
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FR  |F5 gg‘;%ﬁ?_;:zg“a 0,002 mmol/l 0,817
Gesamtharte FRAf |F5 gglgl;rxlzé?agz%z 0,1 mg CaO/l 45,8
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 24
Chlorid (CI) FRE |F5 %g‘of’“zg%gggm“ 1,0 mg/l 23
Sulfat (S04) PRI IFS | oo 200000 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/l 45
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |Fs  |DN 9890527 (D27) 0,04 mg/l <0,04
Kationen
Ammonium FRIC [Fs |00 ISO19923 1 (BA9K 1 g 30 60 100 0,06 mg/! <0,06
Ammonium-Stickstoff PRI [Fs  |DN 190 169231 (D49) 0,05 mg/! <0,05
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) FRIf |F5 ;3;21951\12831(7)_317294.2 0,005 mgl/l 5,76
Eisen (Fe2+) FRi |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/l 3,50
Mangan (Mn) FRIf |F5 gglgirszéfg_gz%z 0,001 mg/| 0,492
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) FRI |5 EE'QQ)ENZ('ﬁ%Pg“ 0,02 mg/l 24,1
Magnesium (Mg) FRIEFS | e ormon 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/l 5,27




'Q eu rOfi ns Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004702-01
e

Seite 3 von 3
Umwelt
Probenbezeichnung RN 04 BS 1
Vergleichswerte Probennummer 323167323
Parameter ‘Lab. ‘Akkr.‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Organische Summenparameter
E’(e’\r/lr:grlg];anat-Verbrauch S - |13£5|ir)\15|so 8467: 2.0 mg KMnO4/| 26

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Lindenstrale 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Priifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten
Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und beriicksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieflich auf die in AR-23-XF-004702-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen
Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird
hierbei nicht berlcksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser die
dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten Vergleichswerte auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die
Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBRnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschrei- RN 04 BS 1

bung:

Probennummer: 323167323

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
pH-Wert [Wasser] pH-Wert X

Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) |Kalkaggressives X

mg/| Kohlendioxid

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: schwach angreifend
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005164-01

Seite 1 von 3

Umwelt Anlage 5.5

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-StraRe 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

Bovenauer Strafle 4
24796 Bredenbek

Titel:
Prifberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Anzahl Proben:
Probenart:
Probenehmer:

Probeneingangsdatum:
Prifzeitraum:

Priifbericht zu Auftrag 32340988
AR-23-XF-005164-01

0420-23 Windpark Silberstedt, WEA RA 03

1
Grundwasser
keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt

21.11.2023
21.11.2023 - 04.12.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:

XML_Export_AR-23-XF-005164-01.xml

Dr. Martin Jacobsen

Prifleitung
+ 494307 900352

Eurofins Umwelt Nord GmbH
Lise-Meitner-Strale 1-7
D-24223 Schwentinental

Digital signiert, 04.12.2023
Maria Windeler
Prufleitung

Tel. +49 4307 900350

umwelt-kiel@eurofins.de
www.eurofins.de/umwelt

GF: Dr. Konstanze Kiersch
Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005164-01

Seite 2 von 3
Umwelt
Probenbezeichnung RA 01 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323185067
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘ Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRu |F5 2D(I)I;IZI?(I)\J4ISO 7887 (C1): leicht gelb
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ leicht
Geruch (qualitativ) FRu |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
Geruch, angesauert
o FRf  |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
(qualitativ)
pH-Wert FRu |F5 %’;‘:&'SO 10523(C8: | 55 >55 >45 >4 71
Temperatur pH-Wert FRu |F5 ?;’;‘ 63_?‘;04'4 (C4): °c 217
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRIU-IFS  1a005-12 0,1 mmol/l 1,9
Temperatur Sdurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
pH 4,3 FRIu-IFS l1976-12 c 21,7
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
FRIf |F5 0,1 I 2,5
CaCO3-Zugabe 2012:12 mmo
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRIUIFS |2005-12 0,1 mmol/l <0,1
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
oH 8.2 FRu |F5 1976.12 C 21,7
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
FRIf |F5 1 4 1 | 1
Kohlendioxid 2012-12 5 0 00 5,0 mg/! 5
Hydrogencarbonatharte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 52
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaOl/l 30
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FR  |F5 gg‘;%ﬁ?_;:zg“a 0,002 mmol/l 1,46
Gesamtharte FRAf |F5 gglgl;rxlzé?agz%z 0,1 mg CaO/l 81,9
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 1,9
Chlorid (CI) FRE |F5 %g‘of’“zg%gggm“ 1,0 mg/l 22
Sulfat (S04) PRI IFS | oo 200000 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/l 49
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |Fs  |DN 9890527 (D27) 0,04 mg/l <0,04
Kationen
Ammonium FRIC [Fs |00 ISO19923 1 (BA9K 1 g 30 60 100 0,06 mg/l 0,18
Ammonium-Stickstoff FRE |F5 ZD(;T‘:%? 15923-1 (D49): 0,05 mg/| 0,14
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) FRIf |F5 ;3;21951\12831(7)_317294.2 0,005 mgl/l 0,354
Eisen (Fe2+) FRi |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/l 0,22
Mangan (Mn) FRIf |F5 gglgirszéfg_gz%z 0,001 mg/| 0,050
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) PRI (FS | o soimon 0,02 mg/l 51,3
Magnesium (Mg) FRIEFS | e ormon 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/l 4,62
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Seite 3 von 3
Umwelt
Probenbezeichnung RA 01 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323185067
Parameter ‘Lab. ‘Akkr.‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Organische Summenparameter
E’(e’\r/lr:grlg];anat-Verbrauch S - |13£5|?g;|so 8467: 2.0 mg KMnO4/| 50

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Lindenstrale 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Priifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten
Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und beriicksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieflich auf die in AR-23-XF-005164-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen
Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird
hierbei nicht berlcksichtigt.

Die im Priifbericht AR-23-XF-005164-01 enthaltenen Proben weisen keine Uberschreitung bzw. Verletzung eines Vergleichswertes der
Liste Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionskl n) Grund auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die Festlegung
der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBnahmen.

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: nicht angreifend
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Umwelt Anlage 5.6

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-StraRe 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

Bovenauer Strafle 4
24796 Bredenbek

Titel:
Prifberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Anzahl Proben:
Probenart:
Probenehmer:

Probeneingangsdatum:
Prifzeitraum:

Priifbericht zu Auftrag 32341425
AR-23-XF-005241-01

0420-23 Windpark Silberstedt, WEA RA 02

1
Grundwasser
keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt

23.11.2023
23.11.2023 - 07.12.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:

XML_Export_AR-23-XF-005241-01.xml

Dr. Martin Jacobsen

Prifleitung
+ 494307 900352

Eurofins Umwelt Nord GmbH
Lise-Meitner-Strale 1-7
D-24223 Schwentinental

Digital signiert, 07.12.2023
Dr. Martin Jacobsen
Prufleitung

Tel. +49 4307 900350

umwelt-kiel@eurofins.de
www.eurofins.de/umwelt

GF: Dr. Konstanze Kiersch
Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005241-01

Seite 2 von 4

Umwelt
Probenbezeichnung RA 02 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323187123
‘Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRu |F5 ZD(L';';&'SO 7887 (C1): gelb
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ leicht
Geruch (qualitativ) FRIu |F5 DEV B 1/2: 1971 erdig
Geruch, angesauert .
(qualitativ) FRE  |F5 DEV B 1/2: 1971 erdig
pH-Wert FRu |F5 ZD(')T;(’)“;SO 10523(C%: | 555 | >55 | >4,5 >4 7.1
Temperatur pH-Wert FRu |F5 '135';7'63:?204'4 (Cay: °C 221
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRu |F5 2005.12 0,1 mmol/I 3,9
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
pH43 FRuU |F5 1976.12 C 22,1
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
CaCO3-Zugabe FRE |F5 2012.12 0,1 mmol/I 3,7
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRuIFS 12005-12 0,1 mmol/l <0,1
Temperatur Sadurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
pH 8,2 FRUIFS ig76.12 c 22,1
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
Kohlendioxid FRIEIFS 201212 15 40 100 5,0 mg/l <50
Hydrogencarbonathérte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 110
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaOl/l -10
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FRIf  |F5 ?E"Z"g';'\;('i?_gzg“q 0,002 mmol/l 1,78
Gesamthérte PRI (FS | ot 0.1 mg CaOll 99,8
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005241-01

Seite 3 von 4

Umwelt
Probenbezeichnung RA 02 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323187123
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 3,9
Chlorid (CI) FRE |F5 (Dsg'of:“‘z:)%g_gg3°“'1 1,0 mg/l 9,7
Sulfat (SO4) PRI IFS | D s0000r 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/! 6.0
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |Fs  |Dr 980527 (B27) 0,04 mg/l 0,10
Kationen
Ammonium FRIC |5 (D0 ISOTS9231(DA9) | g 30 60 100 0,06 mg/! 18
Ammonium-Stickstoff FRE |F5 2D(I)T 4'_5(’)3 15923-1 (D49): 0,05 mg/| 1,4
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) FRI |F5 ?E'g'g'i'\;('i?_gzg‘t'z 0,005 mgl/l 0,963
Eisen (Fe2+) FR/i  |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/l 0,21
Mangan (Mn) RIS | D sonmor 0,001 mg/l 0,952
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) PRI (FS | ot 0,02 mgl/l 58,2
Magnesium (Mg) PRI (FS [ ot 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/! 8,22
Organische Summenparameter
Permanganat-Verbrauch DIN EN ISO 8467:
[KMnO4] FRIE PS5 |1995.05 20  |mgKMnO41| 110




Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005241-01
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Umwelt

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kiirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskiirzel des Priflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (LindenstralRe 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost, Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten
Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Prufbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise
vereinfacht dargestellt und bericksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschliellich auf die in AR-23-XF-005241-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden
Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird hierbei nicht berticksichtigt.

Die im Priifbericht AR-23-XF-005241-01 enthaltenen Proben weisen keine Uberschreitung bzw. Verletzung eines Vergleichswertes der Liste Betonaggressivitit (DIN 4030-1, Expositionsklassen)
Grundwasser auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBnahmen.

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung:nicht angrifend
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Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-StraRe 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH
Bovenauer Strafle 4
24796 Bredenbek

Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004851-01

Seite 1 von 3

Anlage 5.7

Titel: Priifbericht zu Auftrag 32338847

Prufberichtsnummer: AR-23-XF-004851-01

Auftragsbezeichnung: 0420-23 Err. v. 19 WEA WP Silberstedt, -WEA RA 03-

Anzahl Proben: 1

Probenart: Grundwasser

Probenehmer: keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt
Probeneingangsdatum: 07.11.2023

Prifzeitraum: 07.11.2023 - 16.11.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter

http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:
XML_Export_AR-23-XF-004851-01.xml

Dr. Martin Jacobsen Digital signiert, 16.11.2023

Nina Thomas
Prufleitung Prifleitung
+ 494307 900352
Eurofins Umwelt Nord GmbH Tel. +49 441 21830 0 GF: Dr. Konstanze Kiersch
Stedinger Strasse 45 a Fax +494412183012 Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
26135 Oldenburg umwelt-oldenburg@eurofins.de USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

www.eurofins.de/umwelt

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Probenbezeichnung RA 03 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323175981

Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘ Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRu |F5 2D(I)I;IZI?(I)\J4ISO 7887 (C1): braun
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark
Geruch (qualitativ) FRuU |F5 DEV B 1/2: 1971 erdig
Geruch, angesauert .

o FRf  |F5 DEV B 1/2: 1971 erdig
(qualitativ)
pH-Wert FRu |F5 %’;‘:&'SO 10523(C8: | 55 >55 >45 >4 6,6
Temperatur pH-Wert FRu |F5 ?;’;‘63_?304'4 (4 °C 21,4
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRu |F5 2005.12 0,1 mmol/l 0,6
Temperatur Sdurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
pH 4,3 FRIu-IFS l1976-12 c 214
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):

FRIf |F5 0,1 I 3,6
CaC03-Zugabe 2012-12 mmo
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRIUIFS |2005-12 0,1 mmol/l <0,1
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
oH 8.2 FRu |F5 1976.12 C 21,4
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
FRIf |F5 1 4 1 |

Kohlendioxid 2012-12 ° 0 00 50 mg/ 65
Hydrogencarbonatharte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 17
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaOl/l 11
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FR  |F5 gg‘;%ﬁ?_;:zg“a 0,002 mmol/l 0,506
Gesamtharte FRAf |F5 gglgl;rxlzé?agz%z 0,1 mg CaO/l 28,4
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 0,6
Chlorid (CI) FRE |F5 %g‘of’“zg%gggm“ 1,0 mg/l 19
Sulfat (S04) PRI IFS | oo 200000 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/l 12
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |F5 |0 9840527 (D27) 0,04 mg/l <0,04
Kationen
Ammonium FRIC [Fs |00 ISO19923 1 (BA9K 1 g 30 60 100 0,06 mg/! <0,06
Ammonium-Stickstoff PRI [Fs  |DN 190 169231 (D49) 0,05 mg/! <0,05
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) FRIf |F5 ;3;21951\12831(7)_317294.2 0,005 mgl/l 2,12
Eisen (Fe2+) FRi |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/l 0,31
Mangan (Mn) FRIf |F5 gglgirszéfg_gz%z 0,001 mg/| 1,49
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) PRI (FS | o soimon 0,02 mg/l 15,9
Magnesium (Mg) FRIEFS | e ormon 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/l 2,61
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Probenbezeichnung RA 03 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323175981
Parameter ‘Lab. ‘Akkr.‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Organische Summenparameter
E’(e’\r/lr:grlg];anat-Verbrauch S - |13£5|ir)\15|so 8467: 2.0 mg KMnO4/| 660

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Lindenstrale 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Priifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten
Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und beriicksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieflich auf die in AR-23-XF-004851-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen
Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird
hierbei nicht berlcksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser die
dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten Vergleichswerte auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die
Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBRnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschrei- RA 03 BS1

bung:

Probennummer: 323175981

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) |Kalkaggressives X X

mg/| Kohlendioxid

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: stark angreifend
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005081-01
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Umwelt Anlage 5.8

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-StraRe 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

Bovenauer Strafle 4
24796 Bredenbek

Titel:
Prifberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Anzahl Proben:
Probenart:
Probenehmer:

Probeneingangsdatum:
Prifzeitraum:

Priifbericht zu Auftrag 32340223
AR-23-XF-005081-01

0420-23 Windpark Silberstedt, WEA RA 04

1
Wasser
keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt

15.11.2023
15.11.2023 - 28.11.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:

XML_Export_AR-23-XF-005081-01.xml

Dr. Martin Jacobsen

Prifleitung
+ 494307 900352

Eurofins Umwelt Nord GmbH
Lise-Meitner-Strale 1-7
D-24223 Schwentinental

Digital signiert, 28.11.2023
Maria Windeler
Prufleitung

Tel. +49 4307 900350

umwelt-kiel@eurofins.de
www.eurofins.de/umwelt

GF: Dr. Konstanze Kiersch
Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Umwelt
Probenbezeichnung RA 04 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323181779
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘ Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRu |F5 2D(I)I;IZI?(I)\J4ISO 7887 (C1): braun
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark
Geruch (qualitativ) FR/u |F5 DEV B 1/2: 1971 sauerlich
Geruch, angesauert A
. FRIf |F5 DEV B 1/2: 1971 sauerlich

(qualitativ)
pH-Wert FRu |F5 %’;‘:&'SO 10523(C8: | 55 >55 >45 >4 7,0
Temperatur pH-Wert FRu |F5 ?;’;‘ 63_?‘;04'4 (C4): °c 218
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRIU-IFS  1a005-12 0,1 mmol/l 2,0
Temperatur Sdurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
pH 4,3 FRIUIFS 197612 c 21,8
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):

FRIf |F5 0,1 I 9,5
CaCO3-Zugabe 2012:12 mmo
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRu |F5 200512 0,1 mmol/I <0,1
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
oH 8.2 FRu |F5 1976.12 C 21,8
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):

FRIf |F5 1 4 1 | 1
Kohlendioxid 2012-12 5 0 00 5,0 mg/! 60
Hydrogencarbonatharte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 57
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaOl/l 29
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FR  |F5 gg‘;%ﬁ?_;:zg“a 0,002 mmol/l 1,54
Gesamtharte FRAf |F5 gglgl;rxlzé?agz%z 0,1 mg CaO/l 86,4
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 2,0
Chlorid (CI) FRE |F5 %g‘of’“zg%gggm“ 1,0 mg/l 34
Sulfat (S04) PRI IFS | oo 200000 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/l 42
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |Fs  |DN 9890527 (D27) 0,04 mg/l <0,04
Kationen
Ammonium FRIC [Fs |00 ISO19923 1 (BA9K 1 g 30 60 100 0,06 mg/l 24
Ammonium-Stickstoff FRE |F5 2D<|)T S)? 15923-1 (D49): 0,05 mg/| 1,8
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) FRIf |F5 ;3;21951\12831(7)_317294.2 0,005 mgl/l 2,27
Eisen (Fe2+) FRi |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/l 0,66
Mangan (Mn) FRIf |F5 gglgirszéfg_gz%z 0,001 mg/| 0,960
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) PRI (FS | o soimon 0,02 mg/l 48,3
Magnesium (Mg) FRIEFS | e ormon 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/l 8,40
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Probenbezeichnung RA 04 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323181779
Parameter ‘Lab. ‘Akkr.‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Organische Summenparameter
E’(e’\r/lr:grlg];anat-Verbrauch S - |13£5|ir)\15|so 8467: 2.0 mg KMnO4/| 160

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Lindenstrale 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Priifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten
Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und beriicksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieflich auf die in AR-23-XF-005081-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen
Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird
hierbei nicht berlcksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser die
dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten Vergleichswerte auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die
Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBRnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschrei- RA 04 BS1

bung:

Probennummer: 323181779

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) |Kalkaggressives X X X

mg/| Kohlendioxid

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: sehr stark angreifend
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Titel: Priifbericht zu Auftrag 32338845

Prufberichtsnummer: AR-23-XF-004852-01

Auftragsbezeichnung: 0420-23 Err. v. 19 WEA WP Silberstedt, -WEA RA 05-

Anzahl Proben: 1

Probenart: Grundwasser

Probenehmer: keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt
Probeneingangsdatum: 07.11.2023

Prifzeitraum: 07.11.2023 - 16.11.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter

http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:
XML_Export_AR-23-XF-004852-01.xml

Dr. Martin Jacobsen Digital signiert, 16.11.2023

Nina Thomas
Prufleitung Prifleitung
+ 494307 900352
Eurofins Umwelt Nord GmbH Tel. +49 441 21830 0 GF: Dr. Konstanze Kiersch
Stedinger Strasse 45 a Fax +494412183012 Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
26135 Oldenburg umwelt-oldenburg@eurofins.de USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

www.eurofins.de/umwelt

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Umwelt
Probenbezeichnung RA05BS 1
Vergleichswerte Probennummer 323175980

Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘ Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRu |F5 2D(I)I;IZI?(I)\J4ISO 7887 (C1): braun
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark
Geruch (qualitativ) FRuU |F5 DEV B 1/2: 1971 erdig
Geruch, angesauert .

o FRf  |F5 DEV B 1/2: 1971 erdig
(qualitativ)
pH-Wert FRu |F5 %’;‘:&'SO 10523(C8: | 55 >55 >45 >4 7,0
Temperatur pH-Wert FRu |F5 ?;’;‘63_?304'4 (4 °C 21,7
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRu |F5 2005.12 0,1 mmol/l 2,7
Temperatur Sdurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
pH 4,3 FRIu-IFS l1976-12 c 21,7
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):

FRIf |F5 0,1 I 3,6
CaC03-Zugabe 2012-12 mmo
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRIU|F5 | o0s10 0,1 mmol/l <0,1
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
oH 8.2 FRu |F5 1976.12 C 21,7
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
FRIf |F5 1 4 1 | 1

Kohlendioxid 2012-12 ° 0 00 >0 Mg/ °
Hydrogencarbonatharte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 76
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaOl/l 32
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FR  |F5 gg‘;%ﬁ?_;:zg“a 0,002 mmol/l 1,92
Gesamtharte FRi  |F5 gglgl;rxlzé?agz%z 0,1 mg CaOl/l 108
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 2,7
Chlorid (CI) FRE |F5 %g‘of’“zg%gggm“ 1,0 mg/l 25
Sulfat (S04) PRI IFS | oo 200000 200 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/! 20
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |Fs  |DN 9890527 (D27) 0,04 mg/l <0,04
Kationen
Ammonium FRIC [Fs |00 ISO19923 1 (BA9K 1 g 30 60 100 0,06 mg/l 25
Ammonium-Stickstoff FRE |F5 2D<|)T S)? 15923-1 (D49): 0,05 mg/| 1,9
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) FRIf |F5 ;3;21951\12831(7)_317294.2 0,005 mgl/l 2,27
Eisen (Fe2+) FRi |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/l 0,12
Mangan (Mn) FRf |F5 gglgirszéfg_gz%z 0,001 mg/| 0,664
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) PRI (FS | o soimon 0,02 mg/l 58,9
Magnesium (Mg) FRIEFS | e ormon 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/l 115
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Umwelt
Probenbezeichnung RA 05BS 1
Vergleichswerte Probennummer 323175980
Parameter ‘Lab. ‘Akkr.‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Organische Summenparameter
E’(e’\r/lr:grlg];anat-Verbrauch S - |13£5|ir)\15|so 8467: 2.0 mg KMnO4/| 240

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Lindenstrale 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Priifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten
Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und beriicksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieflich auf die in AR-23-XF-004852-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen
Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird
hierbei nicht berlcksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser die
dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten Vergleichswerte auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die
Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBRnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschrei- RA 05BS 1

bung:

Probennummer: 323175980

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) |Kalkaggressives X

mg/| Kohlendioxid

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: schwach angreifend
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Titel: Priifbericht zu Auftrag 32338506

Prufberichtsnummer: AR-23-XF-004791-01

Auftragsbezeichnung: 0420-23 Err. v. 19 WEA WP Silberstedt, -WEA RA 06-

Anzahl Proben: 1

Probenart: Grundwasser

Probenehmer: keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt
Probeneingangsdatum: 03.11.2023

Prifzeitraum: 03.11.2023 - 13.11.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter

http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:
XML_Export_AR-23-XF-004791-01.xml

Dr. Martin Jacobsen Digital signiert, 13.11.2023

Maria Windeler
Prufleitung Prifleitung
+ 494307 900352
Eurofins Umwelt Nord GmbH Tel. +49 441 21830 0 GF: Dr. Konstanze Kiersch
Stedinger Strasse 45 a Fax +494412183012 Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
26135 Oldenburg umwelt-oldenburg@eurofins.de USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

www.eurofins.de/umwelt

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004791-01
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Umwelt
Probenbezeichnung RA 06 BS 3
Vergleichswerte Probennummer 323174729
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘ Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRu |F5 2D(I)I;IZI?(I)\J4ISO 7887 (C1): braun
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark
_—— leicht nach
FRu |F5 DEV B 1/2: 1971
Geruch (qualitativ) u Bausubstanz
Geruch, angesauert leicht nach
o FRf |F5 DEV B 1/2: 1971
(qualitativ) Bausubstanz
pH-Wert PR |5 |DDLERISOTO (| s 65 | 55 | >45 >4 6,7
Temperatur pH-Wert PRI [F5 |0 3830474 (C4) °C 22,4
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRu |F5 200512 0,1 mmol/I 2,6
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
pH43 FRu |F5 197612 C 22,4
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
FRIf |F5 1 I/ 1
CaCO03-Zugabe 2012-12 0. mmol/ 5
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRIUIFS  15005-12 0,1 mmol/l <0,
Temperatur Sdurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
pH 8.2 FRu  [F5 197612 C 22,4
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
FRf |F5
Kohlendioxid 201212 15 40 100 5,0 mg/| 54
Hydrogencarbonatharte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 73
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaO/l 16
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FRAf |F5 2219%31%17294.2 0,002 mmol/l 1,58
Gesamthérte FRIf  |F5 22‘9';'\‘2831?_317294'2 0,1 mg CaOl/l 88,6
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 2,6
Chlorid (CI) FRIf |F5 '(?3”;‘0?\'25%8_;3304'1 1,0 mgl/l 42
Sulfat (SO4) PRI IFS | oo 200007 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/! 51
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |F5 | o/ 9840527 (027 0,04 mg/l <0,04
Kationen
Ammonium PRI |Fs |00 SO 199231 (B985 30 60 100 0,06 mg/l 16
Ammonium-Stickstoff FRIf |F5 2(')';‘ 4'_303 18923-1 (D49): 0,05 mgl/| 1,2
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) RIS | D ormor 0,005 mg/l 0,298
Eisen (Fe2+) FRf |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/| 0,13
Mangan (Mn) FRIf |F5 22‘9';'\‘2831?_317294'2 0,001 mgl/l 0,836
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) FRIf |F5 22‘;25%17294'2 0,02 mgl/l 47,4
Magnesium (Mg) FRI(FS | o soimon 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/l 9,96
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Umwelt
Probenbezeichnung RA 06 BS 3
Vergleichswerte Probennummer 323174729
Parameter ‘Lab. ‘Akkr.‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Organische Summenparameter
Permanganat-Verbrauch DIN EN ISO 8467:
FRf |F5

[KMnO4] 1995-05 2,0 mg KMnO4/I 79
Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kurzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Lindenstrale 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Priifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten
Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und beriicksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieflich auf die in AR-23-XF-004791-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen
Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird
hierbei nicht berlcksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser die
dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten Vergleichswerte auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die
Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBRnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschrei- RA 06 BS 3

bung:

Probennummer: 323174729

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) |Kalkaggressives X X

mg/| Kohlendioxid

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: stark angreifend
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Titel: Priifbericht zu Auftrag 32338511

Prufberichtsnummer: AR-23-XF-004792-01

Auftragsbezeichnung: 0420-23 Err. v. 19 WEA WP Silberstedt, -WEA RA 07-

Anzahl Proben: 1

Probenart: Grundwasser

Probenehmer: keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt
Probeneingangsdatum: 03.11.2023

Prifzeitraum: 03.11.2023 - 13.11.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter

http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:
XML_Export_AR-23-XF-004792-01.xml

Dr. Martin Jacobsen Digital signiert, 13.11.2023

Maria Windeler
Prufleitung Prifleitung
+ 494307 900352
Eurofins Umwelt Nord GmbH Tel. +49 441 21830 0 GF: Dr. Konstanze Kiersch
Stedinger Strasse 45 a Fax +494412183012 Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
26135 Oldenburg umwelt-oldenburg@eurofins.de USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

www.eurofins.de/umwelt

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004792-01

Seite 2 von 3
Umwelt
Probenbezeichnung RA 07 BS 1
Vergleichswerte Probennummer 323174734
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘ Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRu |F5 2D(I)I;IZI?(I)\J4ISO 7887 (C1): braun
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark
_—— leicht nach
FRu |F5 DEV B 1/2: 1971
Geruch (qualitativ) u Bausubstanz
Geruch, angesauert leicht nach
o FRf |F5 DEV B 1/2: 1971
(qualitativ) Bausubstanz
pH-Wert PR |5 |DDLERISOTO (| s 65 | 55 | >45 >4 6,5
Temperatur pH-Wert PRI [F5 |0 3830474 (C4) °C 22,6
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRu |F5 200512 0,1 mmol/I 2,2
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
pH43 FRu |F5 197612 C 22,6
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
FRIf |F5 1 I/ 2
CaCO03-Zugabe 2012-12 0. mmol/ 5
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRIUIFS  15005-12 0,1 mmol/l <0,
Temperatur Sdurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
oH 8.2 FRu |F5 1976.12 (¢} 22,6
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
FRf |F5
Kohlendioxid 201212 15 40 100 5,0 mg/| 67
Hydrogencarbonatharte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 61
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaO/l 99
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FRAf |F5 2219%31%17294.2 0,002 mmol/l 2,85
Gesamthérte FRIf  |F5 22‘9';'\‘2831?_317294'2 0,1 mg CaOl/l 160
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 2,2
Chlorid (CI) FRIf |F5 '(?3”;‘0?\'25%8_;3304'1 1,0 mgl/l 97
Sulfat (SO4) PRI IFS | oo 200007 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/! 80
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |F5 | o/ 9840527 (027 0,04 mg/l <0,04
Kationen
Ammonium PRI |Fs |00 SO 199231 (B985 30 60 100 0,06 mg/! <0,06
Ammonium-Stickstoff FRIf |F5 2(')';‘ 4'_303 18923-1 (D49): 0,05 mgl/| <0,05
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) PRI FS | o soimor 0,005 mg/l 4,11
Eisen (Fe2+) FRf |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/| 5,12
Mangan (Mn) FRIf |F5 22‘9';'\‘2831?_317294'2 0,001 mgl/l 1,31
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) FRIf |F5 22‘;25%17294'2 0,02 mgl/l 87,5
Magnesium (Mg) FRI(FS | o soimon 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/l 16,1
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Umwelt
Probenbezeichnung RA 07 BS 1
Vergleichswerte Probennummer 323174734
Parameter ‘Lab. ‘Akkr.‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Organische Summenparameter
E’(e’\r/lr:grlg];anat-Verbrauch S - |13£5|ir)\15|so 8467: 2.0 mg KMnO4/| 100

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Lindenstrale 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Priifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten
Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und beriicksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieflich auf die in AR-23-XF-004792-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen
Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird
hierbei nicht berlcksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser die
dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten Vergleichswerte auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die
Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBRnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschrei- RA 07 BS 1

bung:

Probennummer: 323174734

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
pH-Wert [Wasser] pH-Wert X

Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) |Kalkaggressives X X

mg/| Kohlendioxid

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: stark angreifend
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Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-StraRe 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

Bovenauer Strafle 4
24796 Bredenbek

Titel:
Prifberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Anzahl Proben:
Probenart:
Probenehmer:

Probeneingangsdatum:
Prifzeitraum:

Priifbericht zu Auftrag 32339616
AR-23-XF-005009-01

0420-23 Windpark Silberstedt, WEA RA 08

1
Wasser
keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt

10.11.2023
10.11.2023 - 24.11.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:

XML_Export_AR-23-XF-005009-01.xml

Dr. Martin Jacobsen

Prifleitung
+ 494307 900352

Eurofins Umwelt Nord GmbH
Lise-Meitner-Strale 1-7
D-24223 Schwentinental

Digital signiert, 24.11.2023
Maria Windeler
Prufleitung

Tel. +49 4307 900350

umwelt-kiel@eurofins.de
www.eurofins.de/umwelt

GF: Dr. Konstanze Kiersch
Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005009-01

Seite 2 von 4

Umwelt
Probenbezeichnung RA 08 BS 1
Vergleichswerte Probennummer 323179228

‘Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRu |F5 ZD(')TZ%(’)\L'SO 7887 (C1): braun
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark
Geruch (qualitativ) FRIu |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
Geruch, angesauert

o FRE  |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
(qualitativ)
pH-Wert FRu |F5 ZD(')TZ%&'SO 10923(C9x | > 65 >55 >4.5 >4 6.7
Temperatur pH-Wert FRu |F5 '135';7'63:?204'4 (Cay: °C 221
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRUuIFS 1o005-12 0,1 mmol/l 2,7
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
pH43 FRuU |F5 1976.12 C 22,1
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
CaCO3-Zugabe FRE |F5 2012.12 0,1 mmol/I 5,3
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRuIFS 12005-12 0,1 mmol/l <0,1
Temperatur Sadurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
pH 8,2 FRUIFS ig76.12 c 22,1
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
Kohlendioxid FRIEIFS 201212 15 40 100 5,0 mg/l 56
Hydrogencarbonathérte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 76
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaOl/l 41
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FRIf  |F5 ?E"Z"g';'\;('i?_gzg“q 0,002 mmol/l 2,08
Gesamthérte PRI (FS | ot 0.1 mg CaOll 117
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005009-01

Seite 3 von 4

Umwelt
Probenbezeichnung RA 08 BS 1
Vergleichswerte Probennummer 323179228
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 2,7
Chlorid (CI) FRE |F5 (Dsg'of:“‘z:)%g_gg3°“'1 1,0 mg/l 24
Sulfat (SO4) PRI IFS | D s0000r 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/! 26
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |Fs  |Dr 980527 (B27) 0,04 mgll <0,04
Kationen
Ammonium FRIC |5 (D0 ISOTS9231(DA9) | g 30 60 100 0,06 mg/! 025
Ammonium-Stickstoff PRI |Fs  [Drh 90108231 (D49) 0,05 mg/! 0,19
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) FRI |F5 ?E'g'g'i'\;('i?_gzg‘t'z 0,005 mgl/l 1,85
Eisen (Fe2+) FR/i  |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/l 0,09
Mangan (Mn) FRf  |F5 (Déglgl;r\;(ﬁ?_gz%z 0,001 mg/| 1,12
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) PRI (FS | ot 0,02 mgl/l 57,5
Magnesium (Mg) PRI (FS [ ot 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/! 15,6
Organische Summenparameter
Permanganat-Verbrauch DIN EN ISO 8467:
[KMnO4] FRIE PS5 |1995.05 20  |mgKMnO4/I| 280
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Umwelt

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kiirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskiirzel des Priflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (LindenstralRe 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost, Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten
Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Prufbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise
vereinfacht dargestellt und bericksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschliellich auf die in AR-23-XF-005009-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden
Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird hierbei nicht berticksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur Betonaggressivitit (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser die dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten
Vergleichswerte auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschreibung: RA 08 BS 1

Probennummer: 323179228

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) mg/| Kalkaggressives Kohlendioxid X X

Anmerkung GSB GrundbaulINGENIEURE GmbH

Einstufung: stark angreifend
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004733-01
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Umwelt Anlage 5.13

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-StraRe 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

Bovenauer Strafle 4
24796 Bredenbek

Titel:
Prifberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Anzahl Proben:
Probenart:
Probenehmer:

Probeneingangsdatum:
Prifzeitraum:

Priifbericht zu Auftrag 32337930
AR-23-XF-004733-01

0420-23 WEA GZ 01, Windpark Silberstedt

1
Wasser
keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt

27.10.2023
27.10.2023 - 08.11.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:

XML_Export_AR-23-XF-004733-01.xml

Dr. Martin Jacobsen

Prifleitung
+ 494307 900352

Eurofins Umwelt Nord GmbH
Stedinger Strasse 45 a
26135 Oldenburg

Digital signiert, 08.11.2023
Dr. Martin Jacobsen
Prufleitung

Tel. +49 441 21830 0
Fax +494412183012
umwelt-oldenburg@eurofins.de
www.eurofins.de/umwelt

GF: Dr. Konstanze Kiersch
Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17


har445
Schreibmaschinentext
Anlage 5.13


&% eurofins

Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004733-01
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Umwelt
Probenbezeichnung GZ 01 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323171472
‘Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréRen
Farbung qualit. FRu |F5 ZD(')TZ%(’)\L'SO 7887 (C1): leicht braun
Tribung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark
Geruch (qualitativ) FRIu |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
Geruch, angesauert
o FRE  |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
(qualitativ)
pH-Wert PR |5 [DINERISOTOZ(CO T S5 | >55 | >45 >4 7,1
Temperatur pH-Wert FRu |F5 '135';7'63:?204'4 (Cay: °C 21,1
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRu |F5 2005.12 0,1 mmol/I 3,6
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
pH43 FRuU |F5 1976.12 C 21,1
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
CaCO3-Zugabe FRE |F5 2012.12 0,1 mmol/I 4,5
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRuIFS 12005-12 0,1 mmol/l <0,1
Temperatur Sadurekapazitat DIN 38404-4 (C4): R
pH 8,2 FRUIFS ig76.12 c 21,1
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
Kohlendioxid FRIEIFS 201212 15 40 100 5,0 mg/l 20
Hydrogencarbonathérte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 100
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaOl/l 49
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FRIf  |F5 ?E"Z"g';'\;('i?_gzg“q 0,002 mmol/l 2,65
Gesamthérte PRI (FS | ot 0.1 mg CaOll 149
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Umwelt
Probenbezeichnung GZ 01 BS1
Vergleichswerte Probennummer 323171472
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 3,6
Chlorid (CI) FRE |Fs  [DINENISO 103041 1,0 mg/l 15

(D20): 2009-07

Sulfat (SO4) PRI IFS | D s0000r 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/! 60

DIN 38405-27 (D27):

Sulfid, leicht freisetzbar FRA  |F5 201710 0,04 mg/| <0,04
Kationen

Ammonium FRIC |5 (D0 ISOTS9231(DA9) | g 30 60 100 0,06 mg/! 49
Ammonium-Stickstoff FRE |F5 2D(|)T 4'_‘:’)3 15923-1 (D49): 0,05 mg/| 3,8
Elemente aus der Originalprobe

Eisen (Fe) FRI |F5 ?E'g'g'i'\;('i?_gzg‘t'z 0,005 mgl/l 0,049
Eisen (Fe2+) FR/i  |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/l 0,16
Mangan (Mn) RIS | D sonmor 0,001 mg/l 0,373
Elemente aus der filtrierten Probe

Calcium (Ca) FRE |Fs  [DINENISO 17294-2 0,02 mg/l 87,7

(E29): 2017-01

) DIN EN ISO 17294-2
Magnesium (Mg) FRf |F5 (E29): 2017-01 300 1000 3000 0,02 mgl/l 10,9

Organische Summenparameter

Permanganat-Verbrauch DIN EN ISO 8467
[KMnO4] FRIE 1P 11995.05 2,0 mg KMnO4/l 47
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Umwelt
Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kiirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskiirzel des Priflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (LindenstralRe 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost, Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten
Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Prufbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise
vereinfacht dargestellt und bericksichtigen nicht alle Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschliellich auf die in AR-23-XF-004733-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden
Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird hierbei nicht berticksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur Betonaggressivitit (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser die dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten
Vergleichswerte auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaBnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschreibung: GZ 01 BS1

Probennummer: 323171472

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) mg/| Kalkaggressives Kohlendioxid X

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: schwach angreifend
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005085-01
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Umwelt Anlage 5.14

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Lise-Meitner-StraRe 1-7 - D-24223 Schwentinental

GSB GrundbaulNGENIEURE GmbH

Bovenauer Strafle 4
24796 Bredenbek

Titel:
Prifberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Anzahl Proben:
Probenart:
Probenehmer:

Probeneingangsdatum:
Prifzeitraum:

Priifbericht zu Auftrag 32340212
AR-23-XF-005085-01

0420-23 Windpark Silberstedt, WEA wpd 01

1
Wasser
keine Angabe, Probe(n) wurde(n) an das Labor ausgehandigt

15.11.2023
15.11.2023 - 28.11.2023

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhange:

XML_Export_AR-23-XF-005085-01.xml

Dr. Martin Jacobsen

Prifleitung
+ 494307 900352

Eurofins Umwelt Nord GmbH
Lise-Meitner-Strale 1-7
D-24223 Schwentinental

Digital signiert, 28.11.2023
Maria Windeler
Prufleitung

Tel. +49 4307 900350

umwelt-kiel@eurofins.de
www.eurofins.de/umwelt

GF: Dr. Konstanze Kiersch
Amtsgericht Oldenburg HRB 141387
USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-005085-01
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Umwelt
Probenbezeichnung wpd 01 BS
1
Vergleichswerte Probennummer 323181726

‘Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘ Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréBen
Farbung qualit. FRu |F5 %’;‘;&'SO 7887 (C1): braun
Trubung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark
Geruch (qualitativ) FRu |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
Geruch, angesauert

o FRf |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
(qualitativ)
pH-Wert PR |5 |DDLERISOTO (| s 65 | 55 | >45 >4 74
Temperatur pH-Wert PRI [F5 |0 3830474 (C4) °C 21,6
Anorganische Summenparameter
Saurekapazitat pH 4,3 DIN 38409-7 (H7-2):
(m-Wert) FRu |F5 200512 0,1 mmol/I 1,7
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
pH43 FRu |F5 197612 C 21,6
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
CaC03-Zugabe FRIETFS o012-12 0,1 mmol/| 2,9
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRIUIFS  15005-12 0,1 mmol/l <0,
Temperatur Sdurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
oH 8.2 FRu |F5 1976.12 (¢} 21,6
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
Kohlendioxid FREIPS 201212 15 40 100 5,0 mg/l 27
Hydrogencarbonatharte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 48
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaO/l -1
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FRAf |F5 2219%31%17294.2 0,002 mmol/l 0,834
Gesamthérte FRIf  |F5 22‘9';'\‘2831?_317294'2 0,1 mg CaOl/l 46,8
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 1,7

: DIN EN ISO 10304-1
Chlorid (CI) FRIf |F5 (D20): 2009-07 1,0 mgl/l 2,9
Sulfat (S04) PRI IFS | oo 200007 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/l 18
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |F5 | o/ 9840527 (027 0,04 mg/l <0,04
Kationen
Ammonium PRI |Fs |00 SO 199231 (B985 30 60 100 0,06 mg/! 0,07
Ammonium-Stickstoff FRIf |F5 2(')';‘ 4'_303 18923-1 (D49): 0,05 mgl/| 0,05
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) PRI FS | o soimor 0,005 mg/l 1,67
Eisen (Fe2+) FRf |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/| 0,17
Mangan (Mn) FRIf |F5 22‘9';'\‘2831?_317294'2 0,001 mgl/l 0,175
Elemente aus der filtrierten Probe

] DIN EN ISO 17294-2
Calcium (Ca) FRIf |F5 (E29): 2017-01 0,02 mgl/l 26,4
Magnesium (Mg) FRI(FS | o soimon 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/l 4,51
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Umwelt
Probenbezeichnung wpd 01 BS
1

Vergleichswerte Probennummer 323181726
Parameter ‘Lab. ‘Akkr.‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Organische Summenparameter
Permanganat-Verbrauch DIN EN ISO 8467:

FRIf  |F5

[KMnO4] 199505 2,0 mg KMnO4/| 340

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kiirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Priflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Lindenstralle 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAKkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Prifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten
Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und beriicksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieBlich auf die in AR-23-XF-005085-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen
Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird
hierbei nicht berlcksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser die
dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten Vergleichswerte auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die
Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaRnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschrei- wpd 01 BS 1

bung:

Probennummer: 323181726

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) |Kalkaggressives X

mg/| Kohlendioxid

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: schwach angreifend
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Prifberichtsnummer: AR-23-XF-004986-01

&& eurofins
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Umwelt
Probenbezeichnung wpd 02 BS
1
Vergleichswerte Probennummer 323179219
‘Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘ Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Physikalisch-chemische KenngréBen
Farbung qualit. FRu |F5 %’;‘;&'SO 7887 (C1): braun
Trubung (qualitativ) FR F5 qualitativ stark
Geruch (qualitativ) FRu |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
Geruch, angesauert
o FRf |F5 DEV B 1/2: 1971 ohne
(qualitativ)
pH-Wert PR |5 |DDLERISOTO (| s 65 | 55 | >45 >4 7.1
Temperatur pH-Wert PRI [F5 |0 3830474 (C4) °C 21,7
Anorganische Summenparameter
aurek itat pH 4 -7 (H7-2):
Saurekapazitat pH 4,3 S - ZD(|)§53_515309 7 (H7-2): 0.1 mmolll 2.9
(m-Wert) Anlage 5.14
Temperatur Saurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
pH43 FRu |F5 197612 C 21,7
Saurekapazitat nach DIN 38404-10 (C10):
FRIf |F5 1 I/ 4,2
CaCO03-Zugabe 2012-12 0. mmol/ ’
Saurekapazitat pH 8,2 DIN 38409-7 (H7-1):
(p-Wert) FRIUIFS  15005-12 0,1 mmol/l <0,
Temperatur Sdurekapazitat DIN 38404-4 (C4): o
pH 8,2 FRIU-IFS 07612 C 21,7
Kalkaggressives DIN 38404-10 (C10):
FRf |F5
Kohlendioxid 2012-12 15 40 100 5,0 mg/| 29
Hydrogencarbonatharte FRu |F5 DEV D 8: 1971 3 mg CaOl/l 81
Nichtcarbonatharte FRIf |F5 DEV D 8: 1971 mg CaO/l -44
Anorganische Summenparameter aus der filtrierten Probe
Gesamtharte FRAf |F5 2219%31%17294.2 0,002 mmol/l 0,668
Gesamthérte FRIf  |F5 22‘9';'\‘2831?_317294'2 0,1 mg CaOl/l 37,5
Anionen
Hydrogencarbonat (HCO3) |FRu |F5 DEV D 8: 1971 0,1 mmol/l 2,9
Chlorid (CI) FRIf |F5 '(?3”;‘0?\'25%8_;3304'1 1,0 mgl/l 12
Sulfat (SO4) PRI IFS | oo 200007 200 | 600 | 3000 | 6000 1,0 mg/! 5,1
Sulfid, leicht freisetzbar PRI |F5 | o/ 9840527 (027 0,04 mg/l <0,04
Kationen
Ammonium PRI |Fs |00 SO 199231 (B985 30 60 100 0,06 mg/! 0,16
Ammonium-Stickstoff FRIf |F5 2(')';‘ 4'_303 18923-1 (D49): 0,05 mgl/| 0,12
Elemente aus der Originalprobe
Eisen (Fe) PRI FS | o soimor 0,005 mg/l 1,83
Eisen (Fe2+) FRf |F5 DIN 38406-E1: 1983-05 0,01 mg/| 0,08
Mangan (Mn) FRIf |F5 22‘9';'\‘2831?_317294'2 0,001 mgl/l 0,855
Elemente aus der filtrierten Probe
Calcium (Ca) FRIf |F5 22‘;25%17294'2 0,02 mgl/l 21,8
Magnesium (Mg) FRI(FS | o soimon 300 | 1000 | 3000 0,02 mg/l 2,94
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Umwelt
Probenbezeichnung wpd 02 BS
1

Vergleichswerte Probennummer 323179219
Parameter ‘Lab. ‘Akkr.‘Methode X0 ‘ XA1 ‘ XA2 ‘ XA3 BG Einheit
Organische Summenparameter
Permanganat-Verbrauch DIN EN ISO 8467:

FRIf  |F5

[KMnO4] 199505 2,0 mg KMnO4/| 260

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kiirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Priflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Lindenstralle 11, Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAKkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/u - Die Analyse des Parameters erfolgte in Untervergabe.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Erlauterungen zu Vergleichswerten

Untersuchung nach Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser.

Bei der Darstellung von Vergleichswerten im Prifbericht handelt es sich um eine Serviceleistung der EUROFINS UMWELT. Die zitierten
Vergleichswerte (Grenz-, Richt- oder sonstige Zuordnungswerte) sind teilweise vereinfacht dargestellt und beriicksichtigen nicht alle
Kommentare, Nebenbestimmungen und/oder Ausnahmeregelungen des entsprechenden Regelwerkes.

Abgleich mit Vergleichswerten

Der Abgleich bezieht sich ausschlieBlich auf die in AR-23-XF-004986-01 aufgefiihrten Ergebnisse und erfolgt auf Basis eines rein numerischen
Vergleichs des erhaltenen Messwertes mit den entsprechenden Vergleichswerten. Die Messunsicherheit des entsprechenden Verfahrens wird
hierbei nicht berlcksichtigt.

Nachfolgend aufgefiihrte Proben weisen im Vergleich zur Betonaggressivitat (DIN 4030-1, Expositionsklassen) Grundwasser die
dargestellten Uberschreitungen bzw. Verletzungen der zitierten Vergleichswerte auf. Der Untersuchungsstelle obliegt nicht die
Festlegung der aus dem Vergleichswertabgleich abzuleitenden MaRnahmen.

X: Uberschreitung bzw. Verletzung der zitierten Vergleichswerte festgestellt

Probenbeschrei- wpd 02 BS 1

bung:

Probennummer: 323179219

Test Parameter X0 XA1 XA2 XA3
Kalkaggressives Kohlendioxid (berechnet) |Kalkaggressives X

mg/| Kohlendioxid

Anmerkung GSB GrundbauINGENIEURE GmbH

Einstufung: schwach angreifend




	1. Vorbemerkung
	2. Baulicher Brandschutz und Brandvorbeugung
	3. Branderkennung, Brandmeldung
	4. Fluchtwege
	5. Brandbekämpfung und Löscheinrichtungen
	5.1 Sicherheitsbereich
	5.2 Löscheinrichtungen
	5.3 Anordnung der Feuerlöscher

	6. Mitgeltende Dokumente
	1. Typenfundament für N133/4.8 TS83, mit Auftrieb (FmA)
	1. Typenfundament für N149/5.X TS105-01
	2. Daten
	2.1 Materialmengen und -eigenschaften
	2.2 Lasten an Unterkante Turmfuß

	0420-23-DB-Gutachten
	0420-23_Gutachten
	0420-23 Übersicht WP Rosacker Nord_1
	0420-23 Übersicht WP Rosaker Au GbR_2
	0420-23 Übersicht WP Grenzstrom_3
	0420-23 Übersicht WP Silberstedt_4
	0420-23_Profile
	0420-23-Profile-01-WP RA 02
	0420-23_Profile

	0420-23-DB-Schichten
	0420-23-2_1_RN
	0420-23-2_2_RA
	0420-23-2_3_GZ
	0420-23-2_4_wpd
	0420-23_Körnungslinie_3_1-3_17
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung4_1-4_17
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_01
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_02
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_03
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_04
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_05
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_06
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_07
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_08
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_09
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_10
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_11
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_12
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_13
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_14
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_15
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_16
	0420-23_WennerFeldblatt und Auswertung_2023-10-25_17

	AR-23-XF-Betonaggressivität_51_5-15
	AR-23-XF-004849-01_RN010506BS1
	AR-23-XF-005236-01_RN02BS1
	AR-23-XF-005318-01_RN03
	AR-23-XF-004702-01_RN04BS1
	AR-23-XF-005164-01_RA01BS1
	AR-23-XF-005241-01_RA02BS1
	AR-23-XF-004851-01_RA03BS1
	AR-23-XF-005081-01_RA04BS1
	AR-23-XF-004852-01_RA05BS1
	AR-23-XF-004791-01_RA06BS3
	AR-23-XF-004792-01_RA07BS1
	AR-23-XF-005009-01_RA08BS1
	AR-23-XF-004733-01_GZ01BS1
	AR-23-XF-005085-01_wpd01BS1
	AR-23-XF-004986-01_wpd02BS1


	BauherrinBauherr: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Ackerende 15, 24887 Silberstedt
	PLZ Ort Datum: 
	Aktenzeichen der Bauaufsichtsbehörde: 
	Gebäude der Gebäudeklasse 2: Off
	sonstige Anlagen mit einer Höhe von mehr als 10 m: Off
	sonstiges nicht freistehendes Gebäude: Off
	Aktenzeichen der Gemeinde: 
	An die Bauaufsichtsbehörde: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig
	Straße Hausnummer PLZ Ort Kreis: 24887 Silberstedt
	Grundbuch von: 
	beim Amtsgericht: Schleswig
	Band: 
	Blatt: 
	Gemarkungen: Silberstedt
	Fluren: 8
	Flurstücke: 4
	Nr: 
	GemeindeStadt: 
	Datum: 
	Aktenzeichen: 
	Übernahme fehlender: Off
	Übernahme von Geh  Fahr: Off
	Gemarkung: 
	Flur: 
	Flurstück: 
	Übernahme fehlender_2: Off
	Übernahme von Geh  Fahr_2: Off
	Nutzungsänderung die keinen: Off
	Änderung zB Umbau Änderung der Ansicht: Off
	Nähere Beschreibung des Vorhabens: Errichtung einer Windenergieanlage (RN 01)
	Dazugehörige Begründungen ggf auf gesondertem Blatt: 
	Beruf: 
	Versicherer VersNr: 
	Art der bautechnischen Nachweise: Prüfbescheid für eine Typenprüfung
	Beruf_2: 
	Art der bautechnischen Nachweise_2: 
	Beruf_3: 
	Sachverständige Person bzw sachverständige Stelle i S des  67 Abs 3 LBORow1: 
	NameAnschrift TelefonFaxRow1: 
	Anerkennung als sachverständige Person bzw sachverständige StelleRow1: 
	Art der BescheinigungRow1: 
	Ort Datum: 
	Name und Unterschrift 1: 
	Ort Datum_2: 
	Name und Unterschrift 1_2: 
	Ort Datum_3: 
	Name und Unterschrift 1_3: 
	Ort Datum_5: 
	Antrag nach §69: Ja
	Antrag nach §68: Off
	Antrag nach §67: Off
	Antrag nach §63: Off
	Nach §30: Off
	Errichtung: Ja
	Erweiterung: Off
	Sonderbau: Off
	Beseitigung: Off
	abweichung: Ja
	Abweichung von der Bauordnung: Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
	Ausnahmen: Off
	Ausnahmen/Befreiungen: 
	Grundstücksgröße: 38160
	Sonstiges: Off
	Sonstigem: 
	Sonstiges_02: Off
	Bauvorlageberechtigung nach § 65 Abs: 
	 3 LBO: Off

	Bauvorlageberechtigt nach § 65 Abs: 
	 4 LBO: Off
	 5 LBO i: 
	V: 
	 m: 
	 § 65 Abs: 
	 3 LBO: Ja
	 4 LBO: Off





	Antragsteller: Name, Vorname bzw: 
	 Firma: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG 

	Grundstückseigentümer: Straße, Hausnummer: Rosacker 3
	Antragsteller: Straße, Hausnummer: Ackerende 15
	Antragsteller: PLZ, Ort: 24887 Silberstedt
	Antragsteller: Telefon mit Vorwahl: 
	Antragsteller: Telefax: 
	Antragsteller: EMail: t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sh
	Grundstückseigentümer: Name, Vorname bzw: 
	 Firma: Thomsen, Heward

	Grundstückseigentümer: PLZ, Ort: 24887 Silberstedt
	Grundstückseigentümer: Telefon mit Vorwahl: 
	Grundstückseigentümer: Telefax: 
	Grundstückseigentümer: EMail: 
	Entwurfserfassung: Name, Vorname bzw: 
	 Firma: EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst)

	Entwurfserfassung: Straße, Hausnummer: Industriestraße 14 
	Entwurfserfassung: PLZ, Ort: 25813 Husum
	Entwurfserfassung: Telefon mit Vorwahl: +49 173 8230797
	Entwurfserfassung: Telefax: 
	Entwurfserfassung: EMail: t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sh
	Aufsteller: Name, Vorname bzw: 
	 Firma: TÜV SÜD Industrie Service GmbH

	Aufsteller: Straße, Hausnummer: Westendstraße 199
	Aufsteller: PLZ, Ort: 80686, München
	Aufsteller: Telefon mit Vorwahl: +49 895791 3146
	Aufsteller: Telefax: 
	Aufsteller: EMail: 
	Eintrag in die Liste nach § 15: Off
	Aufsteller_02: Name, Vorname bzw: 
	 Firma: 

	Aufsteller_02: Straße, Hausnummer: 
	Aufsteller_02: PLZ, Ort: 
	Aufsteller_02: Telefon mit Vorwahl: 
	Aufsteller_02: Telefax: 
	Aufsteller_02: EMail: 
	Eintrag_02 in die Liste nach § 15: Off
	Berechnungen des Maßes der baulichen Nutzung  3 Nr 7 BauVorlVO  16 18 bis 21 BauNVO: 
	Im Baulastenverzeichnis ist zugunsten des Baugrundstücks eine Baulast eingetragen wegen: Off
	Gebiet: 
	Gemarkung_2: 
	Flur_2: 
	Sonstigem_02: 
	Flurstück_2: 
	anlagen_a01: Off
	anlagen_a02: Off
	anlagen_a03: Off
	anlagen_a04: Off
	anlagen_a05: Off
	anlagen_a06: Off
	anlagen_a07: Off
	anlagen_a08: Off
	anlagen_a09: Off
	anlagen_a10: Off
	anlagen_a11: Off
	anlagen_a12: Off
	anlagen_a13: Off
	anlagen_a14: Off
	anlagen_a15: Off
	anlagen_a16: Off
	anlagen_a18: Off
	anlagen_a19: Off
	anlagen_a20: Off
	anlagen_a21: Off
	anlagen_a22: Off
	anlagen_a23: Off
	anlagen_a24: Off
	Bauvorlagen: Off
	Bebauung: Ja
	Baulast: Ja
	Berufshaftpflicht: Ja
	selbstständig: Off
	selbstständig 2: Off
	ausreichend Haftpflicht: Off
	selbstständige Aufsteller: Off
	Aufsteller_02 ausreichende Haftpflicht: Off
	selbstständige Aufsteller_02: Off
	Mitteilung beigefügt: Nein
	Bauherrin/Bauherr/Antragsstellerin/Antragsteller: juristische Personn
	Grundstückseigentümerin/Grundstückseigentümer: natürliche Person
	Hiermit_bestimme: Off
	dummyFieldName1: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Ackerende 15, 24887 Silberstedt
	dummyFieldName2: 
	dummyFieldName3: 
	dummyFieldName4: Off
	dummyFieldName5: Off
	dummyFieldName6: Off
	dummyFieldName7: 
	dummyFieldName8: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig
	dummyFieldName9: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName10: 
	dummyFieldName11: Schleswig
	dummyFieldName12: 
	dummyFieldName13: 
	dummyFieldName14: Silberstedt
	dummyFieldName15: 7
	dummyFieldName16: 36
	dummyFieldName17: 
	dummyFieldName18: 
	dummyFieldName19: 
	dummyFieldName20: 
	dummyFieldName21: Off
	dummyFieldName22: Off
	dummyFieldName23: 
	dummyFieldName24: 
	dummyFieldName25: 
	dummyFieldName26: Off
	dummyFieldName27: Off
	dummyFieldName28: Off
	dummyFieldName29: Off
	dummyFieldName30: Errichtung einer Windenergieanlage (RN 02)
	dummyFieldName31: 
	dummyFieldName32: 
	dummyFieldName33: 
	dummyFieldName34: Prüfbescheid für eine Typenprüfung
	dummyFieldName35: 
	dummyFieldName36: 
	dummyFieldName37: 
	dummyFieldName38: 
	dummyFieldName39: 
	dummyFieldName40: 
	dummyFieldName41: 
	dummyFieldName42: 
	dummyFieldName43: 
	dummyFieldName44: 
	dummyFieldName45: 
	dummyFieldName46: 
	dummyFieldName47: 
	dummyFieldName48: 
	dummyFieldName49: Ja
	dummyFieldName50: Off
	dummyFieldName51: Off
	dummyFieldName52: Off
	dummyFieldName53: Off
	dummyFieldName54: Ja
	dummyFieldName55: Off
	dummyFieldName56: Off
	dummyFieldName57: Off
	dummyFieldName58: Ja
	dummyFieldName59: Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
	dummyFieldName60: Off
	dummyFieldName61: 
	dummyFieldName62: 107153
	dummyFieldName63: Off
	dummyFieldName64: 
	dummyFieldName65: Off
	dummyFieldName66: 
	 3 LBO: Off

	dummyFieldName67: 
	 4 LBO: Off
	 5 LBO i: 
	V: 
	 m: 
	 § 65 Abs: 
	 3 LBO: Ja
	 4 LBO: Off





	dummyFieldName68: 
	 Firma: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG 

	dummyFieldName69: Weideweg 20
	dummyFieldName70: Ackerende 15
	dummyFieldName71: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName72: 
	dummyFieldName73: 
	dummyFieldName74: t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sh
	dummyFieldName75: 
	 Firma: Schwarten, Dirk

	dummyFieldName76: 24850 Schuby
	dummyFieldName77: 
	dummyFieldName78: 
	dummyFieldName79: 
	dummyFieldName80: 
	 Firma: EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst)

	dummyFieldName81: Industriestraße 14 
	dummyFieldName82: 25813 Husum
	dummyFieldName83: +49 173 8230797
	dummyFieldName84: 
	dummyFieldName85: t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sh
	dummyFieldName86: 
	 Firma: TÜV SÜD Industrie Service GmbH

	dummyFieldName87: Westendstraße 199
	dummyFieldName88: 80686, München
	dummyFieldName89: +49 895791 3146
	dummyFieldName90: 
	dummyFieldName91: 
	dummyFieldName92: Off
	dummyFieldName93: 
	 Firma: 

	dummyFieldName94: 
	dummyFieldName95: 
	dummyFieldName96: 
	dummyFieldName97: 
	dummyFieldName98: 
	dummyFieldName99: Off
	dummyFieldName100: 
	dummyFieldName101: Off
	dummyFieldName102: 
	dummyFieldName103: 
	dummyFieldName104: 
	dummyFieldName105: 
	dummyFieldName106: 
	dummyFieldName107: Off
	dummyFieldName108: Off
	dummyFieldName109: Off
	dummyFieldName110: Off
	dummyFieldName111: Off
	dummyFieldName112: Off
	dummyFieldName113: Off
	dummyFieldName114: Off
	dummyFieldName115: Off
	dummyFieldName116: Off
	dummyFieldName117: Off
	dummyFieldName118: Off
	dummyFieldName119: Off
	dummyFieldName120: Off
	dummyFieldName121: Off
	dummyFieldName122: Off
	dummyFieldName123: Off
	dummyFieldName124: Off
	dummyFieldName125: Off
	dummyFieldName126: Off
	dummyFieldName127: Off
	dummyFieldName128: Off
	dummyFieldName129: Off
	dummyFieldName130: Off
	dummyFieldName131: Ja
	dummyFieldName132: Ja
	dummyFieldName133: Ja
	dummyFieldName134: Off
	dummyFieldName135: Off
	dummyFieldName136: Off
	dummyFieldName137: Off
	dummyFieldName138: Off
	dummyFieldName139: Off
	dummyFieldName140: Nein
	dummyFieldName141: juristische Personn
	dummyFieldName142: natürliche Person
	dummyFieldName143: Off
	dummyFieldName144: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Ackerende 15, 24887 Silberstedt
	dummyFieldName145: 
	dummyFieldName146: 
	dummyFieldName147: Off
	dummyFieldName148: Off
	dummyFieldName149: Off
	dummyFieldName150: 
	dummyFieldName151: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig
	dummyFieldName152: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName153: 
	dummyFieldName154: Schleswig
	dummyFieldName155: 
	dummyFieldName156: 
	dummyFieldName157: Silberstedt
	dummyFieldName158: 7
	dummyFieldName159: 37
	dummyFieldName160: 
	dummyFieldName161: 
	dummyFieldName162: 
	dummyFieldName163: 
	dummyFieldName164: Off
	dummyFieldName165: Off
	dummyFieldName166: 
	dummyFieldName167: 
	dummyFieldName168: 
	dummyFieldName169: Off
	dummyFieldName170: Off
	dummyFieldName171: Off
	dummyFieldName172: Off
	dummyFieldName173: Errichtung einer Windenergieanlage (RN 03)
	dummyFieldName174: 
	dummyFieldName175: 
	dummyFieldName176: 
	dummyFieldName177: Prüfbescheid für eine Typenprüfung
	dummyFieldName178: 
	dummyFieldName179: 
	dummyFieldName180: 
	dummyFieldName181: 
	dummyFieldName182: 
	dummyFieldName183: 
	dummyFieldName184: 
	dummyFieldName185: 
	dummyFieldName186: 
	dummyFieldName187: 
	dummyFieldName188: 
	dummyFieldName189: 
	dummyFieldName190: 
	dummyFieldName191: 
	dummyFieldName192: Ja
	dummyFieldName193: Off
	dummyFieldName194: Off
	dummyFieldName195: Off
	dummyFieldName196: Off
	dummyFieldName197: Ja
	dummyFieldName198: Off
	dummyFieldName199: Off
	dummyFieldName200: Off
	dummyFieldName201: Ja
	dummyFieldName202: Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
	dummyFieldName203: Off
	dummyFieldName204: 
	dummyFieldName205: 51443
	dummyFieldName206: Off
	dummyFieldName207: 
	dummyFieldName208: Off
	dummyFieldName209: 
	 3 LBO: Off

	dummyFieldName210: 
	 4 LBO: Off
	 5 LBO i: 
	V: 
	 m: 
	 § 65 Abs: 
	 3 LBO: Ja
	 4 LBO: Off





	dummyFieldName211: 
	 Firma: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG 

	dummyFieldName212: Emkendorfer Weg 14
	dummyFieldName213: Ackerende 15
	dummyFieldName214: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName215: 
	dummyFieldName216: 
	dummyFieldName217: t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sh
	dummyFieldName218: 
	 Firma: Carstensen, Rolf-Dieter

	dummyFieldName219: 24259 Westensee
	dummyFieldName220: 
	dummyFieldName221: 
	dummyFieldName222: 
	dummyFieldName223: 
	 Firma: EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst)

	dummyFieldName224: Industriestraße 14 
	dummyFieldName225: 25813 Husum
	dummyFieldName226: +49 173 8230797
	dummyFieldName227: 
	dummyFieldName228: t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sh
	dummyFieldName229: 
	 Firma: TÜV SÜD Industrie Service GmbH

	dummyFieldName230: Westendstraße 199
	dummyFieldName231: 80686, München
	dummyFieldName232: +49 895791 3146
	dummyFieldName233: 
	dummyFieldName234: 
	dummyFieldName235: Off
	dummyFieldName236: 
	 Firma: 

	dummyFieldName237: 
	dummyFieldName238: 
	dummyFieldName239: 
	dummyFieldName240: 
	dummyFieldName241: 
	dummyFieldName242: Off
	dummyFieldName243: 
	dummyFieldName244: Off
	dummyFieldName245: 
	dummyFieldName246: 
	dummyFieldName247: 
	dummyFieldName248: 
	dummyFieldName249: 
	dummyFieldName250: Off
	dummyFieldName251: Off
	dummyFieldName252: Off
	dummyFieldName253: Off
	dummyFieldName254: Off
	dummyFieldName255: Off
	dummyFieldName256: Off
	dummyFieldName257: Off
	dummyFieldName258: Off
	dummyFieldName259: Off
	dummyFieldName260: Off
	dummyFieldName261: Off
	dummyFieldName262: Off
	dummyFieldName263: Off
	dummyFieldName264: Off
	dummyFieldName265: Off
	dummyFieldName266: Off
	dummyFieldName267: Off
	dummyFieldName268: Off
	dummyFieldName269: Off
	dummyFieldName270: Off
	dummyFieldName271: Off
	dummyFieldName272: Off
	dummyFieldName273: Off
	dummyFieldName274: Ja
	dummyFieldName275: Ja
	dummyFieldName276: Ja
	dummyFieldName277: Off
	dummyFieldName278: Off
	dummyFieldName279: Off
	dummyFieldName280: Off
	dummyFieldName281: Off
	dummyFieldName282: Off
	dummyFieldName283: Nein
	dummyFieldName284: juristische Personn
	dummyFieldName285: natürliche Person
	dummyFieldName286: Off
	dummyFieldName287: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Ackerende 15, 24887 Silberstedt
	dummyFieldName288: 
	dummyFieldName289: 
	dummyFieldName290: Off
	dummyFieldName291: Off
	dummyFieldName292: Off
	dummyFieldName293: 
	dummyFieldName294: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig
	dummyFieldName295: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName296: 
	dummyFieldName297: Schleswig
	dummyFieldName298: 
	dummyFieldName299: 
	dummyFieldName300: Silberstedt
	dummyFieldName301: 8
	dummyFieldName302: 6/1
	dummyFieldName303: 
	dummyFieldName304: 
	dummyFieldName305: 
	dummyFieldName306: 
	dummyFieldName307: Off
	dummyFieldName308: Off
	dummyFieldName309: 
	dummyFieldName310: 
	dummyFieldName311: 
	dummyFieldName312: Off
	dummyFieldName313: Off
	dummyFieldName314: Off
	dummyFieldName315: Off
	dummyFieldName316: Errichtung einer Windenergieanlage (RN 04)
	dummyFieldName317: 
	dummyFieldName318: 
	dummyFieldName319: 
	dummyFieldName320: Prüfbescheid für eine Typenprüfung
	dummyFieldName321: 
	dummyFieldName322: 
	dummyFieldName323: 
	dummyFieldName324: 
	dummyFieldName325: 
	dummyFieldName326: 
	dummyFieldName327: 
	dummyFieldName328: 
	dummyFieldName329: 
	dummyFieldName330: 
	dummyFieldName331: 
	dummyFieldName332: 
	dummyFieldName333: 
	dummyFieldName334: 
	dummyFieldName335: Ja
	dummyFieldName336: Off
	dummyFieldName337: Off
	dummyFieldName338: Off
	dummyFieldName339: Off
	dummyFieldName340: Ja
	dummyFieldName341: Off
	dummyFieldName342: Off
	dummyFieldName343: Off
	dummyFieldName344: Ja
	dummyFieldName345: Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
	dummyFieldName346: Off
	dummyFieldName347: 
	dummyFieldName348: 105216
	dummyFieldName349: Off
	dummyFieldName350: 
	dummyFieldName351: Off
	dummyFieldName352: 
	 3 LBO: Off

	dummyFieldName353: 
	 4 LBO: Off
	 5 LBO i: 
	V: 
	 m: 
	 § 65 Abs: 
	 3 LBO: Ja
	 4 LBO: Off





	dummyFieldName354: 
	 Firma: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG 

	dummyFieldName355: Ackerende 15
	dummyFieldName356: Ackerende 15
	dummyFieldName357: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName358: 
	dummyFieldName359: 
	dummyFieldName360: t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sh
	dummyFieldName361: 
	 Firma: Thomsen, Herward

	dummyFieldName362: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName363: 
	dummyFieldName364: 
	dummyFieldName365: 
	dummyFieldName366: 
	 Firma: EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst)

	dummyFieldName367: Industriestraße 14 
	dummyFieldName368: 25813 Husum
	dummyFieldName369: +49 173 8230797
	dummyFieldName370: 
	dummyFieldName371: t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sh
	dummyFieldName372: 
	 Firma: TÜV SÜD Industrie Service GmbH

	dummyFieldName373: Westendstraße 199
	dummyFieldName374: 80686, München
	dummyFieldName375: +49 895791 3146
	dummyFieldName376: 
	dummyFieldName377: 
	dummyFieldName378: Off
	dummyFieldName379: 
	 Firma: 

	dummyFieldName380: 
	dummyFieldName381: 
	dummyFieldName382: 
	dummyFieldName383: 
	dummyFieldName384: 
	dummyFieldName385: Off
	dummyFieldName386: 
	dummyFieldName387: Off
	dummyFieldName388: 
	dummyFieldName389: 
	dummyFieldName390: 
	dummyFieldName391: 
	dummyFieldName392: 
	dummyFieldName393: Off
	dummyFieldName394: Off
	dummyFieldName395: Off
	dummyFieldName396: Off
	dummyFieldName397: Off
	dummyFieldName398: Off
	dummyFieldName399: Off
	dummyFieldName400: Off
	dummyFieldName401: Off
	dummyFieldName402: Off
	dummyFieldName403: Off
	dummyFieldName404: Off
	dummyFieldName405: Off
	dummyFieldName406: Off
	dummyFieldName407: Off
	dummyFieldName408: Off
	dummyFieldName409: Off
	dummyFieldName410: Off
	dummyFieldName411: Off
	dummyFieldName412: Off
	dummyFieldName413: Off
	dummyFieldName414: Off
	dummyFieldName415: Off
	dummyFieldName416: Off
	dummyFieldName417: Ja
	dummyFieldName418: Ja
	dummyFieldName419: Ja
	dummyFieldName420: Off
	dummyFieldName421: Off
	dummyFieldName422: Off
	dummyFieldName423: Off
	dummyFieldName424: Off
	dummyFieldName425: Off
	dummyFieldName426: Nein
	dummyFieldName427: juristische Personn
	dummyFieldName428: natürliche Person
	dummyFieldName429: Off
	dummyFieldName430: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Ackerende 15, 24887 Silberstedt
	dummyFieldName431: 
	dummyFieldName432: 
	dummyFieldName433: Off
	dummyFieldName434: Off
	dummyFieldName435: Off
	dummyFieldName436: 
	dummyFieldName437: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig
	dummyFieldName438: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName439: 
	dummyFieldName440: Schleswig 
	dummyFieldName441: 
	dummyFieldName442: 
	dummyFieldName443: Silberstedt
	dummyFieldName444: 8
	dummyFieldName445: 7
	dummyFieldName446: 
	dummyFieldName447: 
	dummyFieldName448: 
	dummyFieldName449: 
	dummyFieldName450: Off
	dummyFieldName451: Off
	dummyFieldName452: 
	dummyFieldName453: 
	dummyFieldName454: 
	dummyFieldName455: Off
	dummyFieldName456: Off
	dummyFieldName457: Off
	dummyFieldName458: Off
	dummyFieldName459: Errichtung einer Windenergieanlage (RN 05)
	dummyFieldName460: 
	dummyFieldName461: 
	dummyFieldName462: 
	dummyFieldName463: Prüfbescheid für eine Typenprüfung
	dummyFieldName464: 
	dummyFieldName465: 
	dummyFieldName466: 
	dummyFieldName467: 
	dummyFieldName468: 
	dummyFieldName469: 
	dummyFieldName470: 
	dummyFieldName471: 
	dummyFieldName472: 
	dummyFieldName473: 
	dummyFieldName474: 
	dummyFieldName475: 
	dummyFieldName476: 
	dummyFieldName477: 
	dummyFieldName478: Ja
	dummyFieldName479: Off
	dummyFieldName480: Off
	dummyFieldName481: Off
	dummyFieldName482: Off
	dummyFieldName483: Ja
	dummyFieldName484: Off
	dummyFieldName485: Off
	dummyFieldName486: Off
	dummyFieldName487: Off
	dummyFieldName488: Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
	dummyFieldName489: Off
	dummyFieldName490: 
	dummyFieldName491: 147592
	dummyFieldName492: Off
	dummyFieldName493: 
	dummyFieldName494: Off
	dummyFieldName495: 
	 3 LBO: Off

	dummyFieldName496: 
	 4 LBO: Off
	 5 LBO i: 
	V: 
	 m: 
	 § 65 Abs: 
	 3 LBO: Ja
	 4 LBO: Off





	dummyFieldName497: 
	 Firma: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG 

	dummyFieldName498: Friedrichsfeld 2
	dummyFieldName499: Ackerende 15
	dummyFieldName500: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName501: 
	dummyFieldName502: 
	dummyFieldName503: t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sh
	dummyFieldName504: 
	 Firma: Otte, Jens

	dummyFieldName505: 24850 Schuby
	dummyFieldName506: 
	dummyFieldName507: 
	dummyFieldName508: 
	dummyFieldName509: 
	 Firma: EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst)

	dummyFieldName510: Industriestraße 14 
	dummyFieldName511: 25813 Husum
	dummyFieldName512: +49 173 8230797
	dummyFieldName513: 
	dummyFieldName514: t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sh
	dummyFieldName515: 
	 Firma: TÜV SÜD Industrie Service GmbH

	dummyFieldName516: Westendstraße 199
	dummyFieldName517: 80686, München
	dummyFieldName518: +49 895791 3146
	dummyFieldName519: 
	dummyFieldName520: 
	dummyFieldName521: Off
	dummyFieldName522: 
	 Firma: 

	dummyFieldName523: 
	dummyFieldName524: 
	dummyFieldName525: 
	dummyFieldName526: 
	dummyFieldName527: 
	dummyFieldName528: Off
	dummyFieldName529: 
	dummyFieldName530: Off
	dummyFieldName531: 
	dummyFieldName532: 
	dummyFieldName533: 
	dummyFieldName534: 
	dummyFieldName535: 
	dummyFieldName536: Off
	dummyFieldName537: Off
	dummyFieldName538: Off
	dummyFieldName539: Off
	dummyFieldName540: Off
	dummyFieldName541: Off
	dummyFieldName542: Off
	dummyFieldName543: Off
	dummyFieldName544: Off
	dummyFieldName545: Off
	dummyFieldName546: Off
	dummyFieldName547: Off
	dummyFieldName548: Off
	dummyFieldName549: Off
	dummyFieldName550: Off
	dummyFieldName551: Off
	dummyFieldName552: Off
	dummyFieldName553: Off
	dummyFieldName554: Off
	dummyFieldName555: Off
	dummyFieldName556: Off
	dummyFieldName557: Off
	dummyFieldName558: Off
	dummyFieldName559: Off
	dummyFieldName560: Ja
	dummyFieldName561: Ja
	dummyFieldName562: Ja
	dummyFieldName563: Off
	dummyFieldName564: Off
	dummyFieldName565: Off
	dummyFieldName566: Off
	dummyFieldName567: Off
	dummyFieldName568: Off
	dummyFieldName569: Nein
	dummyFieldName570: juristische Personn
	dummyFieldName571: natürliche Person
	dummyFieldName572: Off
	dummyFieldName573: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG Ackerende 15, 24887 Silberstedt
	dummyFieldName574: 
	dummyFieldName575: 
	dummyFieldName576: Off
	dummyFieldName577: Off
	dummyFieldName578: Off
	dummyFieldName579: 
	dummyFieldName580: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig
	dummyFieldName581: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName582: 
	dummyFieldName583: Schleswig
	dummyFieldName584: 
	dummyFieldName585: 
	dummyFieldName586: Silberstedt
	dummyFieldName587: 8
	dummyFieldName588: 15
	dummyFieldName589: 
	dummyFieldName590: 
	dummyFieldName591: 
	dummyFieldName592: 
	dummyFieldName593: Off
	dummyFieldName594: Off
	dummyFieldName595: 
	dummyFieldName596: 
	dummyFieldName597: 
	dummyFieldName598: Off
	dummyFieldName599: Off
	dummyFieldName600: Off
	dummyFieldName601: Off
	dummyFieldName602: Windenergieanlage (RN 06)
	dummyFieldName603: 
	dummyFieldName604: 
	dummyFieldName605: 
	dummyFieldName606: Prüfbescheid für eine Typenprüfung
	dummyFieldName607: 
	dummyFieldName608: 
	dummyFieldName609: 
	dummyFieldName610: 
	dummyFieldName611: 
	dummyFieldName612: 
	dummyFieldName613: 
	dummyFieldName614: 
	dummyFieldName615: 
	dummyFieldName616: 
	dummyFieldName617: 
	dummyFieldName618: 
	dummyFieldName619: 
	dummyFieldName620: 
	dummyFieldName621: Ja
	dummyFieldName622: Off
	dummyFieldName623: Off
	dummyFieldName624: Off
	dummyFieldName625: Off
	dummyFieldName626: Ja
	dummyFieldName627: Off
	dummyFieldName628: Off
	dummyFieldName629: Off
	dummyFieldName630: Ja
	dummyFieldName631: Bauantrag als Bestandteil der BImSchG-Genehmigung
	dummyFieldName632: Off
	dummyFieldName633: 
	dummyFieldName634: 70666
	dummyFieldName635: Off
	dummyFieldName636: 
	dummyFieldName637: Off
	dummyFieldName638: 
	 3 LBO: Off

	dummyFieldName639: 
	 4 LBO: Off
	 5 LBO i: 
	V: 
	 m: 
	 § 65 Abs: 
	 3 LBO: Ja
	 4 LBO: Off





	dummyFieldName640: 
	 Firma: Windpark Rosacker Nord GmbH & Co. KG

	dummyFieldName641: Friedrichsfeld 2
	dummyFieldName642: Ackerende 15
	dummyFieldName643: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName644: 
	dummyFieldName645: 
	dummyFieldName646: 
	dummyFieldName647: 
	 Firma: Otte, Jens

	dummyFieldName648: 24850 Schuby
	dummyFieldName649: 
	dummyFieldName650: 
	dummyFieldName651: 
	dummyFieldName652: 
	 Firma: EEW SH GmbH & Co. KG (H. Holst)

	dummyFieldName653: Industriestraße 14 
	dummyFieldName654: 25813 Husum
	dummyFieldName655: +49 173 8230797
	dummyFieldName656: 
	dummyFieldName657: t.jensen@erneuerbare-energiewerke.sh
	dummyFieldName658: 
	 Firma: TÜV SÜD Industrie Service GmbH

	dummyFieldName659: Westendstraße 199
	dummyFieldName660: 80686, München
	dummyFieldName661: +49 895791 3146
	dummyFieldName662: 
	dummyFieldName663: 
	dummyFieldName664: Off
	dummyFieldName665: 
	 Firma: 

	dummyFieldName666: 
	dummyFieldName667: 
	dummyFieldName668: 
	dummyFieldName669: 
	dummyFieldName670: 
	dummyFieldName671: Off
	dummyFieldName672: 
	dummyFieldName673: Off
	dummyFieldName674: 
	dummyFieldName675: 
	dummyFieldName676: 
	dummyFieldName677: 
	dummyFieldName678: 
	dummyFieldName679: Off
	dummyFieldName680: Off
	dummyFieldName681: Off
	dummyFieldName682: Off
	dummyFieldName683: Off
	dummyFieldName684: Off
	dummyFieldName685: Off
	dummyFieldName686: Off
	dummyFieldName687: Off
	dummyFieldName688: Off
	dummyFieldName689: Off
	dummyFieldName690: Off
	dummyFieldName691: Off
	dummyFieldName692: Off
	dummyFieldName693: Off
	dummyFieldName694: Off
	dummyFieldName695: Off
	dummyFieldName696: Off
	dummyFieldName697: Off
	dummyFieldName698: Off
	dummyFieldName699: Off
	dummyFieldName700: Off
	dummyFieldName701: Off
	dummyFieldName702: Off
	dummyFieldName703: Ja
	dummyFieldName704: Ja
	dummyFieldName705: Ja
	dummyFieldName706: Off
	dummyFieldName707: Off
	dummyFieldName708: Off
	dummyFieldName709: Off
	dummyFieldName710: Off
	dummyFieldName711: Off
	dummyFieldName712: Nein
	dummyFieldName713: juristische Personn
	dummyFieldName714: natürliche Person
	dummyFieldName715: Off
	dummyFieldName716: Schwarten, Dirk

Weideweg 20, 24850 Schuby
	dummyFieldName717: 
	dummyFieldName718: 
	dummyFieldName719: Off
	dummyFieldName720: On
	dummyFieldName721: Off
	dummyFieldName722: 
	dummyFieldName723: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig
	dummyFieldName724: 24850 Schuby
	dummyFieldName725: 
	dummyFieldName726: Schleswig
	dummyFieldName727: 
	dummyFieldName728: 
	dummyFieldName729: Schuby
	dummyFieldName730: 1
	dummyFieldName731: 15/2
	dummyFieldName732: 
	dummyFieldName733: 
	dummyFieldName734: 
	dummyFieldName735: 
	dummyFieldName736: Off
	dummyFieldName737: Off
	dummyFieldName738: 
	dummyFieldName739: 
	dummyFieldName740: 
	dummyFieldName741: Off
	dummyFieldName742: Off
	dummyFieldName743: Off
	dummyFieldName744: Off
	dummyFieldName745: Rückbau einer Windenergieanlage, Typ Nordex S-70 mit einer Gesamthöhe von 100 m. 
	dummyFieldName746: 
	dummyFieldName747: 
	dummyFieldName748: 
	dummyFieldName749: 
	dummyFieldName750: 
	dummyFieldName751: 
	dummyFieldName752: 
	dummyFieldName753: 
	dummyFieldName754: 
	dummyFieldName755: 
	dummyFieldName756: 
	dummyFieldName757: 
	dummyFieldName758: 
	dummyFieldName759: 
	dummyFieldName760: 
	dummyFieldName761: 
	dummyFieldName762: 
	dummyFieldName763: 
	dummyFieldName764: Off
	dummyFieldName765: Off
	dummyFieldName766: Off
	dummyFieldName767: Ja
	dummyFieldName768: Off
	dummyFieldName769: Off
	dummyFieldName770: Off
	dummyFieldName771: Off
	dummyFieldName772: Ja
	dummyFieldName773: Off
	dummyFieldName774: 
	dummyFieldName775: Off
	dummyFieldName776: 
	dummyFieldName777: 241536
	dummyFieldName778: Off
	dummyFieldName779: 
	dummyFieldName780: Off
	dummyFieldName781: 
	 3 LBO: Off

	dummyFieldName782: 
	 4 LBO: Off
	 5 LBO i: 
	V: 
	 m: 
	 § 65 Abs: 
	 3 LBO: Off
	 4 LBO: Off





	dummyFieldName783: 
	 Firma: Schwarten, Dirk

	dummyFieldName784: Emkendorfer Weg 14
	dummyFieldName785: Weideweg 20
	dummyFieldName786: 24850 Schuby
	dummyFieldName787: 
	dummyFieldName788: 
	dummyFieldName789: 
	dummyFieldName790: 
	 Firma: Carstensen, Rolf-Dieter

	dummyFieldName791: 24259 Westensee
	dummyFieldName792: 
	dummyFieldName793: 
	dummyFieldName794: 
	dummyFieldName795: 
	 Firma: 

	dummyFieldName796: 
	dummyFieldName797: 
	dummyFieldName798: 
	dummyFieldName799: 
	dummyFieldName800: 
	dummyFieldName801: 
	 Firma: 

	dummyFieldName802: 
	dummyFieldName803: 
	dummyFieldName804: 
	dummyFieldName805: 
	dummyFieldName806: 
	dummyFieldName807: Off
	dummyFieldName808: 
	 Firma: 

	dummyFieldName809: 
	dummyFieldName810: 
	dummyFieldName811: 
	dummyFieldName812: 
	dummyFieldName813: 
	dummyFieldName814: Off
	dummyFieldName815: 
	dummyFieldName816: Off
	dummyFieldName817: 
	dummyFieldName818: 
	dummyFieldName819: 
	dummyFieldName820: 
	dummyFieldName821: 
	dummyFieldName822: Off
	dummyFieldName823: Off
	dummyFieldName824: Off
	dummyFieldName825: Off
	dummyFieldName826: Off
	dummyFieldName827: Off
	dummyFieldName828: Off
	dummyFieldName829: Off
	dummyFieldName830: Off
	dummyFieldName831: Off
	dummyFieldName832: Off
	dummyFieldName833: Off
	dummyFieldName834: Off
	dummyFieldName835: Off
	dummyFieldName836: Off
	dummyFieldName837: Off
	dummyFieldName838: Off
	dummyFieldName839: Off
	dummyFieldName840: Off
	dummyFieldName841: Off
	dummyFieldName842: Off
	dummyFieldName843: Off
	dummyFieldName844: Off
	dummyFieldName845: Nein
	dummyFieldName846: Nein
	dummyFieldName847: Off
	dummyFieldName848: Off
	dummyFieldName849: Off
	dummyFieldName850: Off
	dummyFieldName851: Off
	dummyFieldName852: Off
	dummyFieldName853: Off
	dummyFieldName854: Off
	dummyFieldName855: Nein
	dummyFieldName856: natürliche Person
	dummyFieldName857: natürliche Person
	dummyFieldName858: Off
	dummyFieldName859: Schwarten Dirk,

Weideweg 20, 24850 Schuby
	dummyFieldName860: 
	dummyFieldName861: 
	dummyFieldName862: Off
	dummyFieldName863: On
	dummyFieldName864: Off
	dummyFieldName865: 
	dummyFieldName866: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig
	dummyFieldName867: 24850 Schuby
	dummyFieldName868: 
	dummyFieldName869: Schleswig
	dummyFieldName870: 
	dummyFieldName871: 
	dummyFieldName872: Schuby
	dummyFieldName873: 1
	dummyFieldName874: 15/2
	dummyFieldName875: 
	dummyFieldName876: 
	dummyFieldName877: 
	dummyFieldName878: 
	dummyFieldName879: Off
	dummyFieldName880: Off
	dummyFieldName881: 
	dummyFieldName882: 
	dummyFieldName883: 
	dummyFieldName884: Off
	dummyFieldName885: Off
	dummyFieldName886: Off
	dummyFieldName887: Off
	dummyFieldName888: Rückbau einer Windenergieanlage, Typ Nordex S-70 mit einer Gesamthöhe von 100 m. 
	dummyFieldName889: 
	dummyFieldName890: 
	dummyFieldName891: 
	dummyFieldName892: 
	dummyFieldName893: 
	dummyFieldName894: 
	dummyFieldName895: 
	dummyFieldName896: 
	dummyFieldName897: 
	dummyFieldName898: 
	dummyFieldName899: 
	dummyFieldName900: 
	dummyFieldName901: 
	dummyFieldName902: 
	dummyFieldName903: 
	dummyFieldName904: 
	dummyFieldName905: 
	dummyFieldName906: 
	dummyFieldName907: Off
	dummyFieldName908: Off
	dummyFieldName909: Off
	dummyFieldName910: Ja
	dummyFieldName911: Off
	dummyFieldName912: Off
	dummyFieldName913: Off
	dummyFieldName914: Off
	dummyFieldName915: Ja
	dummyFieldName916: Off
	dummyFieldName917: 
	dummyFieldName918: Off
	dummyFieldName919: 
	dummyFieldName920: 241536
	dummyFieldName921: Off
	dummyFieldName922: 
	dummyFieldName923: Off
	dummyFieldName924: 
	 3 LBO: Off

	dummyFieldName925: 
	 4 LBO: Off
	 5 LBO i: 
	V: 
	 m: 
	 § 65 Abs: 
	 3 LBO: Off
	 4 LBO: Off





	dummyFieldName926: 
	 Firma: Schwarten, Dirk

	dummyFieldName927: Emkendorfer Weg 14
	dummyFieldName928: Wiedeweg 20
	dummyFieldName929: 24850 Schuby
	dummyFieldName930: 
	dummyFieldName931: 
	dummyFieldName932: 
	dummyFieldName933: 
	 Firma: Carstensen, Rolf-Dieter

	dummyFieldName934: 24259 Westensee
	dummyFieldName935: 
	dummyFieldName936: 
	dummyFieldName937: 
	dummyFieldName938: 
	 Firma: 

	dummyFieldName939: 
	dummyFieldName940: 
	dummyFieldName941: 
	dummyFieldName942: 
	dummyFieldName943: 
	dummyFieldName944: 
	 Firma: 

	dummyFieldName945: 
	dummyFieldName946: 
	dummyFieldName947: 
	dummyFieldName948: 
	dummyFieldName949: 
	dummyFieldName950: Off
	dummyFieldName951: 
	 Firma: 

	dummyFieldName952: 
	dummyFieldName953: 
	dummyFieldName954: 
	dummyFieldName955: 
	dummyFieldName956: 
	dummyFieldName957: Off
	dummyFieldName958: 
	dummyFieldName959: Off
	dummyFieldName960: 
	dummyFieldName961: 
	dummyFieldName962: 
	dummyFieldName963: 
	dummyFieldName964: 
	dummyFieldName965: Off
	dummyFieldName966: Off
	dummyFieldName967: Off
	dummyFieldName968: Off
	dummyFieldName969: Off
	dummyFieldName970: Off
	dummyFieldName971: Off
	dummyFieldName972: Off
	dummyFieldName973: Off
	dummyFieldName974: Off
	dummyFieldName975: Off
	dummyFieldName976: Off
	dummyFieldName977: Off
	dummyFieldName978: Off
	dummyFieldName979: Off
	dummyFieldName980: Off
	dummyFieldName981: Off
	dummyFieldName982: Off
	dummyFieldName983: Off
	dummyFieldName984: Off
	dummyFieldName985: Off
	dummyFieldName986: Off
	dummyFieldName987: Off
	dummyFieldName988: Nein
	dummyFieldName989: Nein
	dummyFieldName990: Off
	dummyFieldName991: Off
	dummyFieldName992: Off
	dummyFieldName993: Off
	dummyFieldName994: Off
	dummyFieldName995: Off
	dummyFieldName996: Off
	dummyFieldName997: Off
	dummyFieldName998: Nein
	dummyFieldName999: natürliche Person
	dummyFieldName1000: natürliche Person
	dummyFieldName1001: Off
	dummyFieldName1002: Unowind GbR

Ackerende 15, 24887 Silberstedt
	dummyFieldName1003: 
	dummyFieldName1004: 
	dummyFieldName1005: Off
	dummyFieldName1006: On
	dummyFieldName1007: Off
	dummyFieldName1008: 
	dummyFieldName1009: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig
	dummyFieldName1010: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName1011: Silberstedt
	dummyFieldName1012: Schleswig
	dummyFieldName1013: 
	dummyFieldName1014: 
	dummyFieldName1015: Silberstedt
	dummyFieldName1016: 8
	dummyFieldName1017: 6/1
	dummyFieldName1018: 
	dummyFieldName1019: 
	dummyFieldName1020: 
	dummyFieldName1021: 
	dummyFieldName1022: Off
	dummyFieldName1023: Off
	dummyFieldName1024: 
	dummyFieldName1025: 
	dummyFieldName1026: 
	dummyFieldName1027: Off
	dummyFieldName1028: Off
	dummyFieldName1029: Off
	dummyFieldName1030: Off
	dummyFieldName1031: Rückbau einer Windenergieanlage, Typ Vestas V-52 mit einer Gesamthöhe von 100 m. 
	dummyFieldName1032: 
	dummyFieldName1033: 
	dummyFieldName1034: 
	dummyFieldName1035: 
	dummyFieldName1036: 
	dummyFieldName1037: 
	dummyFieldName1038: 
	dummyFieldName1039: 
	dummyFieldName1040: 
	dummyFieldName1041: 
	dummyFieldName1042: 
	dummyFieldName1043: 
	dummyFieldName1044: 
	dummyFieldName1045: 
	dummyFieldName1046: 
	dummyFieldName1047: 
	dummyFieldName1048: 
	dummyFieldName1049: 
	dummyFieldName1050: Off
	dummyFieldName1051: Off
	dummyFieldName1052: Off
	dummyFieldName1053: Ja
	dummyFieldName1054: Off
	dummyFieldName1055: Off
	dummyFieldName1056: Off
	dummyFieldName1057: Off
	dummyFieldName1058: Ja
	dummyFieldName1059: Off
	dummyFieldName1060: 
	dummyFieldName1061: Off
	dummyFieldName1062: 
	dummyFieldName1063: 105216
	dummyFieldName1064: Off
	dummyFieldName1065: 
	dummyFieldName1066: Off
	dummyFieldName1067: 
	 3 LBO: Off

	dummyFieldName1068: 
	 4 LBO: Off
	 5 LBO i: 
	V: 
	 m: 
	 § 65 Abs: 
	 3 LBO: Off
	 4 LBO: Off





	dummyFieldName1069: 
	 Firma: Unowind GbR

	dummyFieldName1070: Rosacker 3
	dummyFieldName1071: Ackerende 15
	dummyFieldName1072: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName1073: 
	dummyFieldName1074: 
	dummyFieldName1075: 
	dummyFieldName1076: 
	 Firma: Thomsen, Herward

	dummyFieldName1077: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName1078: 
	dummyFieldName1079: 
	dummyFieldName1080: 
	dummyFieldName1081: 
	 Firma: 

	dummyFieldName1082: 
	dummyFieldName1083: 
	dummyFieldName1084: 
	dummyFieldName1085: 
	dummyFieldName1086: 
	dummyFieldName1087: 
	 Firma: 

	dummyFieldName1088: 
	dummyFieldName1089: 
	dummyFieldName1090: 
	dummyFieldName1091: 
	dummyFieldName1092: 
	dummyFieldName1093: Off
	dummyFieldName1094: 
	 Firma: 

	dummyFieldName1095: 
	dummyFieldName1096: 
	dummyFieldName1097: 
	dummyFieldName1098: 
	dummyFieldName1099: 
	dummyFieldName1100: Off
	dummyFieldName1101: 
	dummyFieldName1102: Off
	dummyFieldName1103: 
	dummyFieldName1104: 
	dummyFieldName1105: 
	dummyFieldName1106: 
	dummyFieldName1107: 
	dummyFieldName1108: Off
	dummyFieldName1109: Off
	dummyFieldName1110: Off
	dummyFieldName1111: Off
	dummyFieldName1112: Off
	dummyFieldName1113: Off
	dummyFieldName1114: Off
	dummyFieldName1115: Off
	dummyFieldName1116: Off
	dummyFieldName1117: Off
	dummyFieldName1118: Off
	dummyFieldName1119: Off
	dummyFieldName1120: Off
	dummyFieldName1121: Off
	dummyFieldName1122: Off
	dummyFieldName1123: Off
	dummyFieldName1124: Off
	dummyFieldName1125: Off
	dummyFieldName1126: Off
	dummyFieldName1127: Off
	dummyFieldName1128: Off
	dummyFieldName1129: Off
	dummyFieldName1130: Off
	dummyFieldName1131: Nein
	dummyFieldName1132: Nein
	dummyFieldName1133: Off
	dummyFieldName1134: Off
	dummyFieldName1135: Off
	dummyFieldName1136: Off
	dummyFieldName1137: Off
	dummyFieldName1138: Off
	dummyFieldName1139: Off
	dummyFieldName1140: Off
	dummyFieldName1141: Off
	dummyFieldName1142: natürliche Person
	dummyFieldName1143: natürliche Person
	dummyFieldName1144: Off
	dummyFieldName1145: Achte Windpark Support GmbH & Co. KG

Natruper Str. 18a, 49076 Osnabrück
	dummyFieldName1146: 
	dummyFieldName1147: 
	dummyFieldName1148: Off
	dummyFieldName1149: On
	dummyFieldName1150: Off
	dummyFieldName1151: 
	dummyFieldName1152: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat - Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig
	dummyFieldName1153: 24887 Silberstedt
	dummyFieldName1154: Silberstedt
	dummyFieldName1155: Schleswig
	dummyFieldName1156: 
	dummyFieldName1157: 
	dummyFieldName1158: Silberstedt
	dummyFieldName1159: 7
	dummyFieldName1160: 35
	dummyFieldName1161: 
	dummyFieldName1162: 
	dummyFieldName1163: 
	dummyFieldName1164: 
	dummyFieldName1165: Off
	dummyFieldName1166: Off
	dummyFieldName1167: 
	dummyFieldName1168: 
	dummyFieldName1169: 
	dummyFieldName1170: Off
	dummyFieldName1171: Off
	dummyFieldName1172: Off
	dummyFieldName1173: Off
	dummyFieldName1174: Rückbau einer Windenergieanlage, Typ Südwind S-70 mit einer Gesamthöhe von 100 m. 
	dummyFieldName1175: 
	dummyFieldName1176: 
	dummyFieldName1177: 
	dummyFieldName1178: 
	dummyFieldName1179: 
	dummyFieldName1180: 
	dummyFieldName1181: 
	dummyFieldName1182: 
	dummyFieldName1183: 
	dummyFieldName1184: 
	dummyFieldName1185: 
	dummyFieldName1186: 
	dummyFieldName1187: 
	dummyFieldName1188: 
	dummyFieldName1189: 
	dummyFieldName1190: 
	dummyFieldName1191: 
	dummyFieldName1192: 
	dummyFieldName1193: Off
	dummyFieldName1194: Off
	dummyFieldName1195: Off
	dummyFieldName1196: Ja
	dummyFieldName1197: Off
	dummyFieldName1198: Off
	dummyFieldName1199: Off
	dummyFieldName1200: Off
	dummyFieldName1201: Ja
	dummyFieldName1202: Off
	dummyFieldName1203: 
	dummyFieldName1204: Off
	dummyFieldName1205: 
	dummyFieldName1206: 2671
	dummyFieldName1207: Off
	dummyFieldName1208: 
	dummyFieldName1209: Off
	dummyFieldName1210: 
	 3 LBO: Off

	dummyFieldName1211: 
	 4 LBO: Off
	 5 LBO i: 
	V: 
	 m: 
	 § 65 Abs: 
	 3 LBO: Off
	 4 LBO: Off





	dummyFieldName1212: 
	 Firma: Achte Windpark Support GmbH & Co. KG

	dummyFieldName1213: Weideweg 20
	dummyFieldName1214: Natruper Str. 18a
	dummyFieldName1215: 49076 Osnabrück
	dummyFieldName1216: 
	dummyFieldName1217: 
	dummyFieldName1218: 
	dummyFieldName1219: 
	 Firma: Schwarten, Dirk

	dummyFieldName1220: 24850 Schuby
	dummyFieldName1221: 
	dummyFieldName1222: 
	dummyFieldName1223: 
	dummyFieldName1224: 
	 Firma: 

	dummyFieldName1225: 
	dummyFieldName1226: 
	dummyFieldName1227: 
	dummyFieldName1228: 
	dummyFieldName1229: 
	dummyFieldName1230: 
	 Firma: 

	dummyFieldName1231: 
	dummyFieldName1232: 
	dummyFieldName1233: 
	dummyFieldName1234: 
	dummyFieldName1235: 
	dummyFieldName1236: Off
	dummyFieldName1237: 
	 Firma: 

	dummyFieldName1238: 
	dummyFieldName1239: 
	dummyFieldName1240: 
	dummyFieldName1241: 
	dummyFieldName1242: 
	dummyFieldName1243: Off
	dummyFieldName1244: 
	dummyFieldName1245: Off
	dummyFieldName1246: 
	dummyFieldName1247: 
	dummyFieldName1248: 
	dummyFieldName1249: 
	dummyFieldName1250: 
	dummyFieldName1251: Off
	dummyFieldName1252: Off
	dummyFieldName1253: Off
	dummyFieldName1254: Off
	dummyFieldName1255: Off
	dummyFieldName1256: Off
	dummyFieldName1257: Off
	dummyFieldName1258: Off
	dummyFieldName1259: Off
	dummyFieldName1260: Off
	dummyFieldName1261: Off
	dummyFieldName1262: Off
	dummyFieldName1263: Off
	dummyFieldName1264: Off
	dummyFieldName1265: Off
	dummyFieldName1266: Off
	dummyFieldName1267: Off
	dummyFieldName1268: Off
	dummyFieldName1269: Off
	dummyFieldName1270: Off
	dummyFieldName1271: Off
	dummyFieldName1272: Off
	dummyFieldName1273: Off
	dummyFieldName1274: Nein
	dummyFieldName1275: Nein
	dummyFieldName1276: Off
	dummyFieldName1277: Off
	dummyFieldName1278: Off
	dummyFieldName1279: Off
	dummyFieldName1280: Off
	dummyFieldName1281: Off
	dummyFieldName1282: Off
	dummyFieldName1283: Off
	dummyFieldName1284: Nein
	dummyFieldName1285: juristische Personn
	dummyFieldName1286: natürliche Person
	dummyFieldName1287: Off


